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Ins Königreich Montenegro.
Nikita Petrovic Njegos , der Fürst der Schwarzen

Berge , schickt sich an, ein König der Schwarzen Berge
zu werden. Das unabhängige BalkausürsteutumMon¬
tenegro oder slavisch Crnagora , das zwischen Albanien,
Altserbien , Bosnien und der Herzegowina und Süü-
dalmatien cingeschachtelt ist, aber immerhin , mit einer
kurzen Strecke den Zugang zum Adriatischcn Meere
bat , soll aus Anlaß des bevorstehenden fünfzigjährigen
Regierungsiubiläums des Fürsten Nikita öder Niko¬
laus zum Königreich erhoben werden. Zwar zählt
das Ländchen nur 5080 Quadratkilometer mit 260 000
Einwohnern,  aber wenn auch vielleicht der
Fürst zum Erbprinzen Tanilo insgeheim sprechen
mag wie einst zu Alexander dem Großen dessen Vater:
„Mein Sohn , suche dir ein anderes Königreich, meines
ist zu klein für dich", so sind doch des Fürsten Nikita
g r o ß s e r b i s che Pläne , wenir sie auch nicht ganz
ohne Einfluß auf sein Streben nach der Königswürde
waren , ferne, vielleicht nie m Erfüllung gehende Zu¬
kunftspläne.

Tie Montenegriner oder Crnogorzen , wie sic sich
nennen , sind serbischen Stammes und ganz über¬
wiegend griechisch-orthodo r«n Glaubens . Bis zuist
Jahre 1380 war das Land als Fürstentum Zeta von
Serbien abhängig , wurde dann mit diesem türkisch
und befreite sich mit ihm, stand bis 1421 unter der
Herrschaft der Fürstenfamilie Balsici, dann unter der
der Crnagorac und seit 1516 unter unabhängigen Erz¬
bischöfen, die seit 1711 dem Hause des Tanilo Petrovic
Nicgos angehörten . Im Jahre 1852 verzichtete der
Oheim und Vorgänger des jetzigen Fürsten Tanilo
auf die geistliche Würde und wurde als weltlicher
Fürst anerkannt . Unter dem jetzigen Herrscher, der
an: 7. Oktober 1841 geboren wurde und am 26. August
1860 seinem ermordeten Oheim folgte , hat sich "das

Fürstentuni der Schwarzen Berge langsam aus asiati¬
schen zu hglbasiatischen Zuständen entwickelt und in
den letzten Jahren sogar Ansätze zu einer Moderni¬
sierung nach europäischem Muster gemacht. Fürst
Nikolaus war ein Mann , der sich mit ehrgeizigen
Plänen trug und dem die Erweiterung Montenegros
zu einem Großserbien vorschwebte, aber wenn der
Berliner Kongreß von: Jahre 1878 auch manche
montenegrinischen Hoffnungen erfüllte , so machte er
doch durch den großserbischen Traum einen dicken

Strich . Zwar wurde die Unabhängigkeit  des
Landes festgestellt und fein Gebiet um die Ebenen
von Niksitsch und Podgoritza erweitert , aber Bos¬
nien und die Herzegowina  kamen unter öster¬
reichische Verwaltung , die unterdessen zu einer Besitz¬
nahme des Landes geworden ist.

Hierin liegt der Kernpunkt der Differenzen zwi¬
schen Montenegro uird Österreich-Ungarn , das ja von
den kleinen Balkanstaaten überhaupt als ein unbe¬
quemer Balkanwächter empfunden wird . Fürst

Nikolaus hatte sich von vornherein rückhaltslos in
den Dienst der russischen Politik gestellt, und er hatte
dafür die Genugtuung , daß ihn Alexander III . als
seinen „einzigen Freund " bezeichnet̂ . Dem Zaren
Nikolaus , mit dem er verschwägert ist, wurde er frei¬
lich ein etwas zu teurer Freund , da das Geldbedürs-
nis seines Namensvetters schwer zu befriedigen war.
In den letzten Jahren hat sich der Beherrscher Monte¬
negros , der unterdessen zum Schwiegervater des
Königs von Italien avanciert war , etwas von der

russischen Vormundschaft befreit und
auch Österreich-Ungarn gegenüber ein-
gelenkt, indem er sich darauf beschränkte,
dem Groll über die „unter germani¬
schem Joche seufzenden! Slawen " in
seinen zahlreichen lyrischen und epischen
Gedichten  Luft zu machen.

Auch in der inneren Politik zeigte
der Fürst ein wachsendes Verständnis,
welches sich darin bekundete, daß er
sein Ländchen im Jahre 1905 zu einer
verfassungsmäßigen  Monar¬
chie, freilich mit starkem absolutisti¬
schen Einschlag, gestaltete. Er stellte
sich einen Staatsrat , bestehend aus
dem Präsidenten und sechs Ministern,
zur Seite und berief eine Nationalver¬
sammlung , deren Tätigkeit bisher
überwiegend in der Bewilligung von
Steuern bestanden hat . Jetzt aber
harrt ihrer eine wichtigere Aufgabe,
denn am 19. August soll sie die Er¬
hebung des Fürsten zum König ver¬
künden, woraus eine Abordnung der
Versammlung dem freudig „überrasch¬
ten" Fürsten die Mitteilung von die¬
ser Rangerhöhung überbringen wird.
Am folgenden Tage werden dann die
nach einem reichhaltigen Programm
vorgesehenen Feste beginnen , an denen
auch das diplomatische Korps teil¬
nehmen wird , da die vorher allen
europäischen Großmächten mitgeteilte
Absicht der Königskrönung überall
wohlwollende Ausnahme gefunden hat.
Es ist im übrigen nicht bloße Eitel¬
keit, welche den Fürsten von Monte¬
negro die Hand nach der Königskrone

ausstrecken läßt , sondern er will hiermit einen Streich
gegen die von Belgrad  aus gesponnenen groß-
serbischen Pläne führen , indem er damit bekundet,
daß es nunmehr zwei  Könige der Serben  aus
dem Balkan gibt. Und das ist der Grund , weshalb
man in Serbien so böse Miene zu diesem Spiel
macht, und weshalb die Belgrader Presse die monte¬
negrinische Königsfeicr mit so giftgeschwollenen Ar¬
tikeln begrüßt . Vom Standpunkt der europäischen
Friedenspolitik aber wird man zu dieser bevor-

Femüeton.
«"Nachdruck«erdeten.)

Der Westerwald und seine Bodenschätze.
Bon G. Rocdler.

II.
Jru Gegensatz zu den stets oberirdischen Basatlbetricbeu

erfolgt die Förderung der Braun- oder Lignitkohle heute
nur noch in Gruben unter Tag.

Im freien Felde liegt eine Gruppe von Gebäuden,
deren ganzes Aussehen auf eine Anlage in neuerer Zeit
schließen läßt. Der hochragende Schornstein, die cmpor-
starrenden Ersengerüste der Förderungsanlage verraten
uns eine Grube. Unserer Bitte, das unterirdische Getriebe
besichtigen zu dürfen, wird gern entsprochen. Zuerst er¬
halten wir vollständige wasserdichte Ölkleidung, Hut und
Stiefel zum Sck)ntze wider die Nässe, gegen welche die Grube
mit großen Kosten ankämpfcn muß. In der Hand die offen
brennende Karbidlampe stapfen wir hinter unserem Führer,
einem gerade cinfahrcnden Steiger her und treten durch
eine Tür in einen kleinen Raum. Gleich darauf senkt sich
der Boden, auf dem wir stehen und die Wände schießen naß
und glitzernd in die Höhe. Wir sind im Schacht und be¬
wegen uns abwärts . Tropfendes Wasser spritzt auf uns
ein, immer mehr nimmt die Nässe zu, ein Versuch, einen
Blick nach aufwärts zu tun, bestraft sich von selbst. Jetzt
quillt das Wasser über den Boden unseres Fahrstuhls her¬
ein, wir drohen in die Wasser cinzutauchen, da, ein Ruck,
ein Halt, wir patschen aus dem Gefährt heraus und stehen
knöcheltief im Wasser aus dem Boden der oberen Sohle
und treten unmittelbar in einen dunklen Gang ein. Wie
aus Dachtraufen spritzt und plätschert das Wasser aus uns

nieder, warme Luft strömt uns entgegen, im Schein der
hellbrennenden Gruberrlampe sehen wir längs der Wände
mächtige Rohre, die Dampfleitung der Pumpe.

Sechzig Meter dick über uns dehnt sich das Gestein!
Ein beklemmendes Gefühl, das uns bis setzt beschlichen,
verliert sich bald und wir suchen voller Wissbegierde einen
Überblick der uns so fremdartigen Umgebung zu gewinnen.
Rasch schreitet unser Führer voran. Vorbei geht cs an
glitzernden, triefenden Wänden, bald wölbt sich hoch über
uns der feste Gesteinsgang ohne jede Stütze, bald drängen
die Wände von den Seiten und von oben zusammen, und
wir gehen gebückt durch enge mit Holzverbauten gestützte
Stollen. Ab und zu ist einer der eichenen Pfeiler , deren
Dauer zwischen einigm Stunden und Jahren schwankt,
ausgebogen, wie ein Streichholz geknickt. Wir bekommen
einen kleinen Begriff von der unermeßlichen Wucht der
Massen über und neben uns , und wir werden bewußt, daß
unsere Sicherheit nur von der Tragfähigkeit des nassen
hölzernen Gebälks abhängt.

Ein anderer Förderzug nimmt uns in kurzer Zeit
weiter hinab auf die untere Sohle, wir sind nun in 80
Meter Tiefe. Immer enger und niedriger werden die
Gänge, beladene und leere Karren rollen an uns vorbei,
stellenweise kriechen und rutschen wir zwischen der Decke
und den noch nicht hinweggeräumten nassen und schwierigen
Kohlen- und Schuttrümmern hindurch: wir sind „vor Ort ",
der Stelle, wo noch frisch gegraben, gebrochen und gesprengt
wird.

Lange sind wir so durch das Gekrenze der hin und
wieder laufenden Gänge gewandert, wir haben längst jedes
Ortsbewußtsein verloren, der Steiger , der uns so sicher ge¬
leitet, als gingen wir bei hellem Tage durch das Gewirre
der Gaffen und Gäßchen eines alten, uns wohlbekannten
Städtchens, belehrt uns , daß wir längst den Ortsbereich
der oberirdischen Baulichkeiten verlassen, daß hoch über

uns der Bauer seine Pflugschar durch den Acker sühn, daß
gerade eben wir uns tief unter dem nächsten Dörfchen be¬
finden. Wieder geht es weiter, von Zeit zu Zeit hören wir
das zischende Ausströmen der von oben eingepumpten
frischen Autzenluft, welche das Atmen ermöglicht und gleich¬
zeitig die verbrauchte Luft nach oben treibt. Jetzt geht es
mühsam in dem steifen Ölzeug eine lange, steile Leiter
hinauf, wir sind wieder auf der oberen Sohle und kommen
bald zu einem trockenen, ausgemauerten Raume, der
Pnmpenkammer. Eine starke Maschine mit mächtigen
Kolben und Zylindern liegt hier ausgebaut, wir halten sie
für einen riesigen Motor, denn kein Feuer, kein Rauch und
Dampf ist zu sehen. Und doch ist es nicht die Kraststation
des unterirdischen Betriebes, sondern nur die Pumpe , die
all die gewaltigen Wassermasscn der Diese unaufhörlich
von der unteren Sohle Heraufziehen und dann die 60 Meter
in die Höhe treiben mutz. Die eigentliche Dampfmaschine
steht oben im Außenwerk, durch das große Heizrohr, das
wir gleich bei der Einfahrt gesehen und das die hohe Luft¬
wärme im Schacht und einzelnen Stollen verursacht, wird
der gespannte Dampf hier unten in die Pumpe geleitet,
die mächtigen Kolben vor- und rückwärts zu schieben. Der
verbrauchte Dampf aber darf nicht in die Luft entweichen,
er würde in kurzer Zeit den Aufenthalt in den unterirdischen
Räumen unmöglich machen, er wird in das Stauwaffer
geleitet und hier verdichtet, seine Hitze ist aber noch hier
so groß, daß das ganze Wasser in der Nähe stark erwärmt
wird und leise dampft.

Da zittert plötzlich ein dumpfes Dröhnen durch die
Luft, durch das Gestein. Die Wand, an der wir lehnen,
bebt, wir spüren eine deutliche Lustpressung und alle Lichter
verlöschen. NachtschwarzeFinsternis umfängt uns . Da,
wieder und wieder dröhnt und bebt es. Erschrocken lauschen
wir. Ist es die Maschine vor uns , die plötzlich dem Drucks
der eingepreßien Kraft weicht? Der Steiger lach-r.
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stehenden Rangerhöhung Montenegros sagen können,
daß der König  der Schwarzen Berge der Ruhe
unseres Erdteils nicht gefährlicher werden wird,
als es in den letzten Jahren der Z ü r st der Schwar¬
zen Berge war.

Deutsches Weich.
* Zu den Posener Kaisertagen gibt der „Kurier Pozn ."

Mr die polnische Bevölkerung die Parole aus : „Mögen die¬
jenigen Polen , die in der Provinzialverwaltunig Ehren¬
ämter bekleiden, der Einladung Folge leisten und ihrer
Repräseutationspflicht genügen. Die polnische Gesellschaft
erwartet aber übereinstimmend, daß die geringe Zahl der
Geladenen sich nicht als die Repräsentanten der polnischen
Gesellschaft engagieren, denn für diese besteht nur ein
Standpunkt : Passive Haltung, konsequentes Fernbleiben
von preußischen Festen. Dies verlangt in klarer Weise vor
allem die hiesige polnische Bevölkerung. Mögen sich die
hiesigen Preußen freuen und triumphieren, aber wir lassen
er nicht dazu kommen, daß sie uns verspotten, daß sie auf
uns mit Verachtung herabsehen können, weil es ihnen ge¬
lungen ist, unseren Stolz zu beugen und unseren trotzigen
Willen zu brechen/ — Als Stimmungsbild verdient diese
Warnung vor der Begrüßung des Kaiserpaares Beachtung.
Von geistlichen Würdenträgern haben übrigens jetzt Loch
Einladungen zur Festtafel der Weihbischos Dr . Litowskl
und Dompropst Dt . Wanjura aus Posen sowie zwei Mit¬
glieder des Gnesener Domkapitels erhalten. Die Namen der
letzteren werden in der polnischen Presse nicht genannt. Wie
verlautet, soll sich unter ihnen Domherr Dr . Sander , der
ehemalig« Divisionsprediger aus Karlsruhe , befinden, der
wiederholt als Kandidat für den Posener Erzbischofsstuhl
genannt worden ist.

* über den Adel in der preußischen Verwaltung finden
wir im „Hamb. Fremdenbl." folgende Zusammenstellung:
Das Staatsministerium , um damit anzufangen, besteht aus
sieben adligen (v. Bethmann-Hollweg, v. Tirpitz, v. Breiten¬
bach, v. Trott zu Solz , v. Heeringen, v. Dallwitz, Frhr.
v. Schorlemer) und vier bürgerlichen Mitgliedern (Del¬
brück, Dr . Beseler, Shdow , Dt.  Lentze), der Unterstaats¬
sekretär und die Vortragenden Räte im Staatsministerium,
der Geheime Kabinettsrat und sein Vortragender Rat , wie
auch die sämtlichen zwölf Oberpräsidenten
der Monarchie gehören dem Adel an. Von den sonstigen
Unterstaatssekretären sind zwei adelig und sechs bürgerlich,
die Ministerialdirektoren gehören überwiegend, nämlich ein¬
undzwanzig, dem Bürgertum an, wogegen sechs adlig sind.
Das Oberverwaltungsgericht besteht aus dom adligen
Präsidenten, einem adligen Senatsprästdentcn, fünf adligen,
vierzig bürgerlichen Mitgliedern und sieben bürgerlichen
Senatspräsidenten. Die Oberprästdialräte (Vertreter der
Oberpräsidenten) sind mit je sechs dem Adel und Bürger¬
tum entnommen, 23 adlige, 13 bürgerliche Regie-
rungsPräsidenten,  17 adlige und nur 4 bürgerliche
Polizeipräsidenten beweisen, daß auch hier der Adel bevor¬
zugt wird. Von den Oberregierungsräten sind 54 adlig,
271 bürgerlich, von den Verwaltungsgerichtsdirektoren sind
5 adlig, 32 bürgerlich, von den Polizeidirektoren sind
3 adlig, 2 bürgerlich. Die trockene Juristerei scheint bei den
Adligen nicht besonders beliebt zu sein, da dem Justiz-
ministerinm  nur Bürgerliche angehören. Wer in der
inneren Verwaltung Karriere machen will, strebt danach,
Landrat zu werden. Die Landratsstellen scheinen vor¬
wiegend  sür den Adel bestimmt zu sein; denn 274 Land¬
räte sind adlig und nur 200 bürgerlich. Der Regierungs¬
bezirk Stralsund hat ausschließlich adlige Landräte, in den,
Regierungsbezirken Köslin, Stettin , Potsdam , Frankfurt
a. d. O., Posen, Breslau , Magdeburg und Merseburg
kommen bürgerliche Landräte nur ganz vereinzelt vor.

DG. Die „Freunde" der Müller. Zu den Mittelstands¬
existenzen, die das Agrariertum ständig mit seiner Liebe
umwirbt, gehört das Müllergewerbe. Dabei ist die
agrarische Politik gerade dazu angetan, die kleinen und
mittleren Müller zu schädigen. Das Einfuhrscheinwesen
z. B. schädigt jetzt die Müllerei in starkem Maße, da es das
Getreide gerade dann aus dem Lande herausschiebt, also

„Sprengungen!" Und nun rollt mehr und mehr das unter¬
irdische Grollen. Es ist etwas Eigentümliches, Unheimliches.
Viel leiser wie ein heranziehendes Gewitter, aber ivtr
fühlen die zitternde Bewegung des Gesteins, der Lust, der
ganzen Umgebung. Erleichtert atmen wir aus, als wieder
völlige Ruhe eingetreten; uns Neulingen war es doch, als
könnten mit jeder neuen Erschütterung die gewaltigen Fels¬
massive um uns herum zu ewigen Grabmauern werden.

Dann geht es wieder weiter. Die ernste Pflicht ruft
den Steiger . Wir dringen jetzt in die pulverdamps-ge-
schwängerten Gänge ein. Dichter, beengender Nebel um¬
fängt uns , endlich ein Lichtschein, im dichten Dunste tauchen
die Bergleute vor uns aus, der Steiger erfragt Bericht und
steht nach, prüft das Gestein, seine Festigkeit; losgelöste
Platten , die Herabstürzen könnten, müssen sofort beseitigt
werden. — Immer öfter treffen wir jetzt Leute an , stets
zu zweien verrichten sie, oft rm Wasser stehend oder gar
kauernd, ihre schwere Arbeit. Immer öfter tönt uns der
anfangs so ungewohnte, bald aber ganz vertraute ernste
Gruß und Gegengruß „Glück auf" entgegen. Uns wird es
warm unter dem undurchlässigen Gummizeug und dem un¬
gewohnten Gehen und Kriechen, der Schweiß perlt aus der
Stirn . Wie mag es erst den emsigen Bergleuten zu Mute
sein! Aber wider Erwarten haben sie ihren Beruf liebge-
wormen, Wohl sei es ihnen zuerst fremd vorgekommen;
aber jetzt nach ein, zwei und mehr Jahren , so versichern
sie, fühlen sie sich wohl. Wer einmal dort unten gelebt,
der will nicht mehr hinauf, mit allen Fasern zieht's ihn
immer wieder hinab! Der Steiger erzählt uns in einer
kleinen Pause mit wahrer Begeisterung von seinem Beruf,
den er liebgewonnen habe seit den Jahren , als er noch wie
ein gewöhnlicher Bergmann gearbeitet habe. Wir fühlen,
es ist die Begeisterung, die jedem Beruf entspringt, der
volle, ganze Hingabe, alles, was der Mensch geistig und
körperlich und seelisch herzugeben vermag, verlangt ; es ist
die Begeisterung, der Stolz der schweren, der gefahrvollen
Berufe, wie sie dem Seemanm dem Bergmann eigen,
hervorgerusen durch das Bewußtsein, erstarkt zu fein im
Steten Dampfe gegen die Kräfte der Lewaltigen Natur*
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der müllerischen Verarbeitung entzieht, wenn es in Massen
da und relativ billig ist. Aber auch die vielfach jetzt empor¬
kommenden Genossenschaftsmühlen  schädigen den
müllerischen Mittelstand. Diese sind zumeist von Land¬
wirten gegründet und teilweise auch Bäckereigenossenschaften
als Haupt- oder als Rebenbetrieb angeschlossen. Die Ge¬
nossen sind in solchem Falle nicht Müller, sondern eben Land¬
wirte, Bäcker u. a., die den ausgesprochenen Zweck ver¬
folgen, den Müller auszuschalten.  Unter dem
Betrieb landwirtschaftlicher Genossenschaftsmühlen und
Bäckermühlen leidet der Deine Binncnmüller nicht weniger
als beispielsweise durch die Anlage von Gutsmühlen seitens
der Großgrundbesitzer. Eine einzige Genossenschaftsmühle,
die von den Landwirten eines größeren oder kleineren
Kreises errichtet wird, ist in der Lage, die sämtlichen kleinen
Wind- und Wassermühlen dieses Kreises, die bisher durch
Lohumüllerei ihre Existenz fanden, zugrunde zu richten. —
Wenn aber ein Geschäft dabei zu machen ist, dann wird von
den Herren Großagrariern gepfiffen auf das schöne Wort
vom „Schutze des Mittelstandes".

— „Stille" Kolonisation im Kreise Geestemünde. Der
Kreis Geestemünde bietet besonders große kolonisatorische
Aufgaben, und wenig dürste bekannt sein, daß hier ganz
überwiegend aus eigener Kraft der Bevölkerung ohne
staatliche Mithilfe ein recht schönes Beispiel einer ge¬
wissermaßen „stillen" Kolonisation geschaffen wurde, von
der in amtlichen Berichten und in der Kolonisationsstatistik
nichts gesagt ist. Bis jetzt sind seit 1880 rund 1796 Hektar
Acker, 2310 Hektar Wiese und Weide, 1936 Hektar Auf¬
forstungen und 104 Hektar Fischteiche, im ganzen 6164
Hektar Kulturland neu angelegt worden. In der gleichen
Zeit sind im Landkreise Geestemünde 658 neue Höfe und
Anbaustellen entstanden. Die Bevölkerung hat sich von
1845 bis 1880 von 16 457 auf 19 387 (+ 2930) und von 1830
bis 1908 auf 24 156 (+ 4769) vermehrt. In der Zeit von
1892 bis 1908 stieg der Bestand an Pferden von 2999 auf
3505, an Rindvieh vmi 19 274 auf 27 811 und an Schweinen
Von 9650 auf 24 291! Mindestens dreimal soviel Land, als
in den letzten Jahren kultiviert worden ist, steht noch unter
der Herrschaft des Heidekrauts  und bietet noch für
12000 landwirtschaftlichtätige Menschen Raum. Es han¬
delt sich als» in dem Kreise, rote überhaupt in der Provinz
Hannover,  noch um eine große kolonisatorische Ausgabe
trotz der außerordentlichen Anstrengungen, die bereits ge¬
macht worden sind. Im allgemeinen ist die so wichtige
und erwünschte „privateste" Kolonisation überhaupt viel
umfangreicher, als man annimmt . Dies läßt auch schon die
ans den Ergebnissen der Berufszählungen hervorgehendc
Vermehrung der bäuerlichen, insbesondere der kleinbäuer¬
lichen Stellen erkennen, welche die Zahl der durch die
staatlichen Behörden geschaffenen Stellen bei weitem über-
trifft. Wie wäre es , wenn Staat und Selbstverwaltung
diese Privattätigkeit durch Mittel unterstützten!

* Agrarischer Hochmut. Die „Deutsche Dagesztg."
(Nr. 355) bringt einen Beitrag „Etwas von der letzten
Berusszählung". Es wird da aufgesührt der Prozentsatz
der Berufstätigen in Landwirtschaft, Industrie , Lohnarbeit
und freien Berufen und als Endergebnis zufammengefaßt:
„Summa : Produktive Gewerbe." Ferner werden zu¬
sammengefaßt Handel und Verkehr und Berufslose und
hinzugefügt: „Summa : Unproduktive  Gewerbe ."
Handel und Verkehr sind also unproduktiv; wie gnädig von
dem agrarischen Blatt , daß es wenigstens noch die In¬
dustrie zu den produktiven Gewerben zählt. Dem Handel
hat ja übrigens der Bund der Landwirte schon früher die
Rolle einer „dienenden Magd" zugewiefen.

* Airs der Ostmark. Die Polizei in Kletzko verbot dieses
Jahr zum erstenmal den traditionellen Gottesdienst vor
der Lorenzstatue am Marktplatz. Infolge der starken Auf¬
regung der Bevölkerung und Menschenansammlungist ein
großes Gendarmerieaufgebot erfolgt. Bisher ist aber alles
ruhig verlaufen.

* Zum Unglück in Brüssel schreiben die „Leipz. N. N-":
„Es ist doch, als ob immer wieder, wenn der Menschengeist
sich zu besonderen Höhen erhebt, wenn er über die Grenzen
hinaus in die weitesten Fernen schweift, irgendeine dunkle,
dämonische Macht uns erinnern will, daß wir doch nur erd-

' geborene Menschen sind, die doch schließlich hilflos dem

Jetzt haben wir noch Gelegenheit, gerade zum Legen
von Minen zurechtzukommen. Diese harmlos aussehenden,
halbkerzenlangen Papierhüllen mit ihrer weichen Füllung,
einer Baselinstange ähnelnd, die man ruhig in die Hand
nehmen, dem Lichte nähern, ja, sie angeblich ohne große
Gefahr in der Hand anzünden und abbrennen lassen kann,
welch surchbare Gewalt entfalten sie, wenn sie, wie es jetzt
geschieht, in die 1 bis 2 Meter tiefen Bohrlöcher geschoben
und verkeilt sind. Da flammt auch schon funkcnsprühend die
erste Zündschrmr auf und brennt langsam weiter, jetzt die
zweite, die dritte. Trotz der Versicherung der Leute, daß
noch keine Gefahr vorkiege, drängen wir hinweg, viel zu
langsam scheinen wir uns aus der gefahrvollen Nähe zu
entfernen, ein unheimliches Gefühl treibt uns vorwärts.
Run sind wir eine Strecke weit entfernt und treten in
einen Seitengang, die Brenntzeit der Lunte von fünf
Minuten scheint um zu sein, da ein dumpfer Knall, ein
zweiter, ein dritter , ein Rollen und Dröhnen, das übliche
Verlöschen der Lichter und alles ist vorbei. Wir haben es
uns schlimmer vorgestellt. Die Wirkung erscheint gering
im Gegensatz zu den Sprengschüssen der Außenwelt, aber
die vielen Gänge sangen den Schall auf, das Gestein, die
Kohle ist zudem weich, der Knall daher gering.

Nun gelangen wir an den unheimlichen Ort des unter¬
irdischen Gebiets, in die Dynamitkmumer, über deren Be¬
stand die peinlichste, dreifache Kontrolle geführt wird.
Ein langer Gang, an dem sich bis auf 200 Meter heran
kein Arbeitsstollen, keine Sprengstelle nähern darf, am
Ende eine Tür . Wir müssen mit Ausnahme des Steigers
unsere Grubenlampen draußen abhängen, dann treten wir
ein. Eine Kammer, rundum mit glänzenden, nicht rosten¬
den Metallpanzcrn ausgeschlagen, birgt in ihrem Innern
auf langen Gestellen ausgestapelt Kiste an Kiste, alle mit
sortlaufender Nummer versehen und jede eine genau abge¬
zählte Anzahl von Sprengpatronen enthaltend. Harmlos
und friedlich liegen die weißen Röllchen nebeneinander,
doch welche Kräfte werden bei ihrem Gebrauchs entfesselt.

Wie verschieden sieht doch die Braunkohle aus ! Vom
hellsten Nußbraun, kaum nach dem Lanzen Aussehen von
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Wirken und Weben der Naturgewalten gegenübersteheu.
Als wir glaubten, das Reich der Lüfte für immer erobert
zu haben, als nach endloser Arbeit der Held von Fried¬
richshofen sein Werk vollendet meinte, als die Menschheit in
Feststimmung war — „einen Turm , dessen Spitze bis an
den Himmel reiche, daß wir uns einen Namen machen!" —
da stürzte der Turm in Trümmer. Und selffam, daß eben
dann, wenn solche Feststimmung über die Menschen kommt,
die Katastrophen sich häufen, als gäbe es hier oder irgendwo
und von irgendwem geschrieben ein dunkles, unheimliches
Gesetz."

* Der Dr . mack, cksnt. Da die Verleihung des Dr . med,
%'et. an die Tierärztlichen Hochschulen unmittelbar bevor-
stehi, wird die Verleihung des Dr . rasck. ckent. nicht mehr
lange auf sich warten lassen.

— Deutscher Zimmermeister-Verband. In den Tagen
vom 20. bis 23. August d. I . veranstaltet der „Bund deut¬
scher Zimmermeister" in F r e t b u r g i. Br . seine 7. ordent¬
liche Mitgliederversammlung. Zweck dieser Veranstaltung
ist es, den Wert fachgenossenfchaftlicher Organisation auch
für das einschlägige Gewerbe erneut zu bekunden und zu
einer Reihe von Verbandsfragen und Gesetzgebungsango
legenheiten gemeinsame Stellung zu nehmen.

* Der Deutsche Handwerks- und Gewerbekaurmertax
wird vom 5. bis 7. September in Stuttgart  abgehalten
werden. Die wichtigsten Gegenstände der Tagesordnung
für die Hauptversammlung sind: Stellungnahme zur
Reichsversicherungsordnung, Meisterprüfungswesen, Für¬
sorge für die gewerbliche Jugend . Lehrstellenvermittlung
und Arbeitsnachweis, Gesellenprüfung von Fabriklehr¬
lingen. Außerdem soll der Beschluß des Leipziger Kammer¬
tages bezüglich des Verbotes einer Preissesffetzung durch
die Innung einer Abänderung unterzogen werden.
^ Rechtsprechung und Verwaltung-

über die Frage einer vierten Klausurarbeit hatte ein
Vertreter der „Nationalzeitung" eine Unterredung mit dem
Untcrstaatssekretar Schwarzkopff im Kultnsministerrum, in
der dieser anssührte : Die Nachricht, daß der Justizminister
im Einverständnis mit dem Kultusminister die Einführung
einer vierten Klausuarbeit, bestehend in Übersetzung und
Auslegung einer Stelle aus dem corpus juris , Plane, ist
tun : bedingt richtig.  Wie ja bekannt , finden zurzeit
eingehende Beratungen statt. Im Verlaufe der Beratungen
über eine Reform des juristischen Studiums ist auch die
Frage der vierten Klausurarbeit zur Sprache gekommen.
Im Kultusministerium selbst befinden sich die Besprechungen
durchaus noch in einem V o r stu d i u m. Die geplante
vierte Klausurarbeit, Übersetzung aus dem corpus juris,
äußerte Herr Unierstaatssekretär Schwartzkopff, ist ja
übrigens kein Novum, vielmehr wurde eine solche Leistung
von jeher im mündlichen Teile des Referendar-Examens
gefordert. Und soviel Latein können ja die Realgymnasiaftcn
und Oberrealschüler auch noch, wie zur Übersetzung einer
Paridektenstelle nötig ist.

Heer? rmd Flotte.
HL . Die Einführung neuer Soldatenlieder Wird in

einer militärischen Fachzeitschrift angeregt. Die von einem
höheren Offizier stammende Zuschrift geht ein aus den
Wettbewerb zur Erlangung von Soldatenliedern , der von
dem französischen Kricgsministerium ausgeschriebenworden
ist, um dm Liederschatz der französischen Armee zu be¬
reichern und zu veredeln. Es werden in dem Ausschreiben
sowohl neue Texte wie auch neue Kompositionen einge¬
fordert. Gleiches wäre nach der Znschttst auch für die
deutsche Armee angebracht, dmn der Liederschatz der
deutschen Armee sei durchaus nicht einwandssrei. Jeder,
der Soldat war , weiß, welch große Anzahl Soldatenlieder
es gibt, die schlüpfrigen Inhalts und schamverletzend sind
und die in Gegenwart von Zivilpersonen nicht gesungen
werden können. Bei Märschen dürfen sie natürlich nicht
angestimmt werden, da dann der führende Offizier sofort
einschreitcn würde. Aber kleinere Abteilungen, die zum
Beispiel vom Schwimmen oder vom Schießen zurückkehrm
und durch einen Gefreiten oder älteren Mann geführt
werden, singen diese Lieder unmtwegt und nehmen auch
gar keine Rücksicht aus das Publikum. Eher könnte man
sagen im Gegenteil! Denn sobald junge Mädchen vorüber¬
gehen, werden die Kraststellen mit besonderer Verve ge-

irgend einem Stückchen Holz aus der Werkstatt des
Schreiners zu unterscheiden, bis zum tiefften Ebenholz-
schwarz, von der glanzlosen, deutlichen Holzfaser bis zur
glatten, schwarzglänzenden Glasur des polierten Hart¬
gummis.

Wir betreten wieder den Förderkorb und sind in
wenigen Augenblicken oben. Ein klarer Sternenhimmel
empfängt uns . Unbemerkt sür uns dort unten war die
Nacht hcreingebrochen; wir blicken aus die Uhr: volle drei
Stunden sind uns da untm wie im Fluge vergangen. Trotz
des Interessanten, das uns die Unterwelt geboten, ziehen
wir doch hoch aufatmend mit Wohlbehagen die frische Lust
der reinen, freien Gottesnatur ein. Doch, als wir dann
durch die sternenklare Westerwaldnacht der fernen Bahn¬
station zuwanderien, da wußten wir , tief, tief unten unter
unseren Füßen liegt auch eine Welt, mühen sich fleißige
Menschen im schweren und gefahrvollen Berufe um die
Erhaltung ihres Daseins ab. Schwerer wohl wie vor
Jahren draußen in der Welt, dafür aber auch in der
heißgeliebten Heimat, nicht mehr fern von Weib und Kind.

Aus Kunst und Leben.
„Das bißchen Cholera".

Ein Bild voll grimmiger Ironie aus den Zentren der
Cholera in Rußland zeichnet der Italiener Ugo Ojetti in
seinen Tagebuchnotizen von einer Reise durch den Süden
des Landes, die er im „Eorriere della Sera " veröffentlicht.
Er schreibt aus Kiew: „Ich habe mich auf die Suche nach
der Cholera gemacht. Nach den Telegrammen unserer
abendländischenZeitungen zu utteilen , ist sie eine Speziali¬
tät von Kiew; ich mußte sie also sehew Da man sich nach
den Sehenswürdigkeiten der Stadt zunächst bei dem Hotel-
portted zu erkundigen pflegt, so wandte ich mich auch an
den unseren, der über einen Wortschatz van 20 französischen
Vokabeln verfügt. „Cholera ? Me Jahre ein bißchen
Cholera", radebrechte er französisch, „nur ein bißchen. .
qlle Jahre zu dieser Saison . . ." Eis machte dem Eindruck.
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Pmgen. Auch abends nach dem Dienst auf den Kasernen-
ßMben bilden derartige GefangSzoten eine angenehme Be¬
schäftigung. Man braucht wittlich nicht Prüde zu sein, um
der Anregung des Offiziers voll beizupflichten; die Auf¬
frischung des deutschen Militärliederschatzes ist tatsächlich
eine dringende Notwendigkeit, der sich die Heeresverwaltung
«jcht verschließen sollte.

AnSlSndische Offiziere sind augenblicklich von der Tür-
IS, Schweden, Rwnanien, Argentinien, Chile und Japan
tat deutschen Heer zur Erlernung des deutschen Heeres-
dtenstes eingestellt. Für die rumänischen, argentinischen
und chilenischen Offiziere ist dieses Kommando, welches
gewöhnlich eine Dauer von zwei Jahren hat, am l . Oktober
beendigt; es werden jedoch in kurzem neue Offiziere der
betteffenden Staaten nach Berlin kommandiert werden, da
^entsprechendeAnträge bereits vorliegen.

Die erste Turbinen-Torpedobootsflottille. über die
erste Turbinen -Torpedobootsflottille, die in diesem Sommer-
halbjahr als 2. Flottille (Schulflottille) Lei der Hochseeflotte
Verwerfung findet, liegen jetzt authentische Angaben vor.
Nach diesen hat man den Fahrzeugen ein Deplacement
von je 750 To. gegeben, mit dem sie die größten  bisher
für die Flotte gebauten Torpedoboote sind. Seit dem Jahre
1903 ist das Deplacement der einzelnen Torpedobootsserien
ständig vergrößert worden. Die fortgesetzte Steigerung
des Deplacements hat keinen ^rnflutz auf eine Verstärkung
der Torpedoarmierung ausgeübt ; diese beträgt auch bei
dm nmm Turbinenbooten drei Rohre mit fünf Torpedos,
die sich in gleicher Zeit bereits seit dem Jahre 1903 an
Bord der großen deutschen Torpedoboote befinden. Trotz¬
dem weisen die deutschen Hochseeboote die stärksten Torpedo-
arurierungen auf. An artilleristischerArmierung gab man
ihnen je zwei 2,8 Zmtr . Schnellladekanonen an Bord, so
daß daS früher übliche5 Zmtr. Torpedobootsgefchütz ver¬
drängt ist. Frankreich und England allerdings ziehen er¬
heblich stärkere artilleristische Armierungen vor; so zwei
10,2 Zmtr. mit vier 7,6 Zmtr. Geschützen, da man den
Booten in erster Linie auch den Charakter der Torpedoboots-
Zerstörer gibt. Nach fachmännischemUrteil gelten trotz
allem die neuesten deuffchen Turbtnen -Torpedoboote als
die besten,  die bisher überhaupt konstruiert worden sind,
wozu sie auch die hohe Durchschnittsgeschwindigkeit von 32
Seemeilen in der Stunde befähigt.

ArrsZand.

Ksterrrich-UttSaim.
Telephon Sosia-Belgrad-Budapest-Wien. Am 1.

September wird voraussichtlich die telephonische Verbindung
Sofia -Belgrad-Budapest-Wien eröffnet werden. Man ist
nunmehr bestrebt, das telephonische Netz bis Konstanti-
»opel  auszudehnen , und es sind bereits diesbezügliche
Unterhandlungen mit der türkischen Regierung im Gange.

Gngln « »-.
über den wirklichen Kriegswett der englischen Tcrrito-

cials schreibt die „Deutsche Tageszeitung" aus Grund der
soeben abgehaltenen Manöver : Im Publikum und an
leitenden Stellen ist man sich über den Endzweck dieser auf
dm Fundamenten der alten Volunteers ausgebauten Orga¬
nisation anscheinend nicht ganz klar. Aus der einen Seite
heißt es, die Territonals sollten gewissermaßen an die
Stelle der aktiven Armee treten, wenn diese übers Meer ge¬
schickt werden müßte, und erst nach einer weiteren kriegs¬
mäßigen Ausbildung von 6 Monaten sollten sie überbaupt
an den Feind kommen. Aus der anderen Seite heißr es,
und zwar hat das der Premierminister selbst ausgesprochen,
daß gerade die Territonals berufen seien, eine Invasion
der Heimatsinsel zurückzuweisen. Hierin liegt ein krasser
Widerspruch, denn bei einer Invasion kann von einer Aus¬
bildungspause von 6 Monaten keine Rede mehr sein; diese
Truppen aber in ihrem heutigen Ausbildungsgrade gegen

kontinentalen Gegner zu führen, selbst wenn er in
ar kleinster Zahl auf der britischen Insel Fuß faßte,

wäre eines der größten Verbrechen der Weltgeschichte.
Ein Oberst der Truppe selbst hat gesagt, ein Gefecht von
einer Stunde würde vollauf genügen, die ganze Macht zu
vernichten. Das Bewußtsein aber, das Vaterland selbst in

gls »b er vom Theater- oder Rsnnprogramm des Tages
spräche. Ich war nicht recht überzeugt, und als ich auf
meiner Wanderung durch die Stadt auf einem großen Tor¬
bogen die Inschrift las „Alexandrowska-Hospital", ging ich
hinein Es ist das größte Krankenhaus in Kiew. Der
Eintritt steht jedermann frei. Der Bogen öffnet sich auf
einen breiten schattigen Wog, der sich in Windungen auf
einen Hügel mit Bäumen, schönen Wiesen und Blumen hin¬
aufzieht. Ein sanfter Regen setzt ein. Die Wege sind ver¬
lassen, die Holzpavillons zwischen de« Bäumen scheinen un¬
bewohnt. Nach einigen Minuten sehe ich oben zwischen den
Zweigen ein großes weißes Gebäude hindurchschimmern,
darunter ein Hdlzhäuschon und auf einem Platz davor ein
rundes Zelr, wie es das Rote Kreuz für Feldlazarette auf¬
stellt. Vor dem Zelt stehen zwei Krankenpfleger in weißem
Mantel , die nur russisch sprechen uud mir klar zu machen
suchen, daß ich auf einen Arzt oder einen Direktor warten
soll«. Me ich weiter hinanschreite, jagt auf den breiten
Wegen ein Wagen heran. Darin sitzen eine Frau und ein
Wann, junge Leute ans dom Volke, die Frau abgcmagett
und bleich wie ein Laken, die Augen weit aufgenssen. Sie
klammert sich mit beiden Händen an den Arm des jungen
Mannes, der hochgewachsen und blond ist und sie mit einem
gezwungenem Lächeln ansieht, als wolle er ihr Mut ein-
flößen. Neben mir hält plötzlich der Wagen und der junge
Mann redet mich in größter Aufregung an , wobei er auf
die Frau weist; ich verstehe von seinen Worten mrr das
immer wiederkehrende :„Cholera . . . Cholera . . ." Ich
zucke mit den Achseln, und das Gefährt jagt weiter. Ich
kehre zum Zelt zurück. „Der Direktor?" „Fetschas", was
russisch soviel heißt wie „bald" und „in einer Stunde ", „in
einem Monat" «der auch bei diesem Phlegma „nie" bedeu¬
ten kann.

Ein zweites Wägelchen kommt an und hält vor dem
Zelt : ein Mann steigt ab und hebt zwei zitternde Knaben
von 8 oder 10 Jahren heraus , die in Tücher eingepackt sind,
mit aschfahlen mageren Gesichtern. Ich frage: „Cholera ?"
im&fi.  ift . , « 6»«SN .,der Knaben besinnt. van
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höchster Not zu verteidigen, ist gerade der stärkste Faktor,
der die Freiwilligen um die Fahne sammelt. Daher wer¬
den die Übungen nach diesem Gesichtspunkt zugeschnitten
und die braven Jungens durch falsche Voraussetzungen in
einen Traum falschen Heldentums gewiegt, aus dem sie
vielleicht einmal mit Entsetzen erwachen. Erst wenn die
Territonals in voller Bescheidenheit einsehen lernen, daß
ihre bei allem guten Willen herzlich unzulänglichenÜbungen
erst die allerunterste Stufe, die erste Vorbildung für ein
langsames Aussteigen zum wirklichen Soldaten sind, der
dann aber auch sein Vaterland nicht nur aus den Klippen
von Dover, sondern auch in Afrika oder Indien zu ver¬
teidigen hat, erst dann wird man diese ganze Bewegung
gelten lassen können.

Arrstrolierr.
Das Sozialifipnrrgiment. Aus Sidney , 4. Juli , wird

uns geschrieben: Hochinteressante Beobachtungen verspricht
die anbrechende australische Parlamentstagung . Wir haben
nämlich kein richtiges Parlament mehr. Unsere sozialistische
Regierung ist zwar, durchaus parlamentarisch, von der
sozialistischen Mehrheit beider Kammern gewählt. Aber sie
hängt nicht von ihnen ab. Vielmehr hat sie alle ihre Maß-
nahmen vorher der Prüfung durch einen sozialistischen
Delegiettentag, der aus dem ganzen Lande beschickt wird,
zu unterbreiten. Was dieser Delegiettentag billigt, müssen
auch die sozialistischen Parlamentarier billigen, was er ver¬
wirft, müssen auch sie verwerfen. Die Regierungsgewalt
ist aber von dem Parlament aus die Wähler  übcrge-
gangen, und man darf gespannt fein, wie lange dieses
politische Novum sich aufrecht erhalten lassen wird.

Arrs Stadt und Land.
Mssimdensr UachmchLim.

Wiesbaden,  IS . August.
— Todesfälle. Gestern nachmittag ist im Alter von 68

Jahren Herr Lehrer a . D. Gustav Horn  gestorben . —
Gestern starb im 56. Lebensjahre der praktische Zahnarzt
Dr . Georg Kirchner  von hier.

— Militärisches. Gerüchten, allerdings noch unkon-
t>roll urbaren , zufolge sollen auf dem neuen Exerzierplatz
bei Dotzheim in nächster Zeit interessante militärische
Übungen  stattfinden. Das „Wiesbadener Tagblatt " hat
kürzlich schon von den Befestigungen berichtet, die dott in
letzter Zeit vorgenommen werden. Wie erzählt wird , soll
der Berg von dar Rheinfeite her erstürmt werden, und zwar
soll dies in Gegenwart des Kaisers  geschehen, der extra
zu dieser Übung dorthin komme und von der Plattform aus
dem Dach des Schlosses Frendenberg aus , von der man
eine prachtvolle Fernsicht hat, die Übung beobachte. Von
dott aus sollen auch die Befehle mittels drahtloser Tele¬
graphie erteilt werden. Der Tag, an dem diese Übung statt-
findct, soll geheim gehalten werden. Es ist schwer zu sagen,
was an diesem Gerücht Wahres ist. Nahrung erhält es aber
durch die erwähnten Befestigungen auf dem Exerzierplatz,
das Verbot des Betretens desselben, was , wie man hört,
auch streng durchgeführt wird , die Einquartierung in Wies¬
baden und den dem Exerzierplatz naheliegenden Orten ufw.
ufw. Auffallend ist auch der Umstand, daß der Kaiser im
Frühjahr mit militärischem Gefolge dein Schloß Freuden¬
berg einen Besuch abstattcte und auch eine Zeitlaug auf der
Plattform verweilte.

— Wiesbadener Obstmarkt. Wie der Landrat des Land¬
kreises Wiesbaden, Kammerherr v. Heimburg, bekannt gibt,
wird der 13. Landwirtschaftliche Bezirksverein !vie in den
Vorjahren, so auch in diesem Jahre , um seinen Mitgliedern
den Verkauf guten Obstes zu erleichtern, einen 1- bis 2tägi-
gen Obstmarkt in Wiesbaden abhalteu . Der Markt findet
in der zweiten Hälfte des Monats Oktober statt. Der ge¬
naue Zeitpunkt sowohl als auch das Marktlokal werden
rechtzeitig noch näher bekanntgegeben. Zugelassen werden
nur Mitglieder, die gut sortiertes Tafel- und Wirtschasts-
obst in der vorgeschriebenen Verpackung anliefern. Der
Verkauf nach Proben (Verkaufsmustern) ist zwar gestattet,
soll aber nach Möglichkeit eingeschränkt werden. Herr Kreis-

dem Begleiter unter den Achselhöhlengehalten, auf dem
Wege sich zu erbrechen und zu jammern. Endlich kommt ein
Herr mit goldener Brille in weißem Rock aus dem kleinen
Hause heraus ; er spricht etwas Französisch: „Cholera ? Sie
sind Italiener ? Journalist ? Ja , ein bißchen Cholera, ein
ganz klein bißchen . . . 30 oder 40 Kranke, nicht mehr . .
Damit geht er in das Haus zurück und läßt die beiden vor
Kälte und Fieber totenbleichen Knaben hineinbringcn. Jetzt
kommtt auch der Wagen mit der Frau und dem jungen
Mann zurück, der lange auf der Suche nach dem Arzt ver¬
geblich herumgefahrcn ist. Der Mann eilt hinein zum Arzt;
die Frau im Wogen blickt ihm nach und sucht sich mit den
Händen, die nur Haut und Knochen sind, den Kopf gegen den
iurmer stärker werdenden Regen zu schützen. Sie bricht in
Schluchzen aus , und der dicke Kutscher sucht sie zu beruhigen.
Endlich kommt der junge Mann wieder, bemüht sich, ihr zn-
znlächeln, küßt sie, lagt ihr sorgfältig dm vom Regen be¬
schmutzten Schal um, nimmt sie wie ein Äind in die Aruie
und ttägt sie herein. Der Arzt steht in der Tür und winkt
ihm in aller Gemütsruhe zu, er solle sie aus den Steinstufen
niodersetzen. Dabei wendet er sich zu mir und sagt trocken:
„Das Untersnchungszimmer wird repariert . . ., während
des Sommers . . . Das Zelt ist, wenn es regnet, nicht
gut . . „Cholera ?" frage ich und zeige auf die Frau am
Boden, die ganz erschöpft die Augen schließt. „Ja , ich
glaube Cholera . . . Aber nur ein bißchen, ein ganz kleines
bißchen. . ." Die Frau zu seinen Füßen ächzt schwer bei
jedem Atemzug . . . Es gießt jetzt in Strömen , und ich
gehe sott. Ich habe kcisi Glück gehabt, ich mußte gerade
kommen, als in weniger als einer halben Stunde drei
Eholerakranke kamen, sich in ein Hospital ansnehmen zu
lassen, das mir alle als das beste rühmen und das in so
vielen Wochen nur gerade 40 ausgenommen hatte, und ge¬
rade in dem Augenblick, als das Wartezimmer- repariert
wurde und man wegen des Regens die Kranke nicht ein¬
mal unter einem Zelt anfnehmm konnte, so daß man sic
auf das nackte Steinpflaster legen mußte . . . Ich hoffe also,
daß jüderMMM. so wie ich es tue, den Worten des Doktors
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obstbaulehrer Bickel-Wiesbaden nimmt jetzt schon Anmel¬
dungen von Ausstellern entgegen

— „Der Not preisgegeben". Zu der unter dieser über-
schrist in der gestrigen Morgm -tzlusgabc veröffentlichten
Notiz schreibt uns der Vorsitzende dos Israelitischen Unter¬
stützungsvereins zu Wiesbaden, Herr Heimerdinger: „Unter
der Spitzmarke „-Der Not preisgegeben" findet sich in de«!
Morgenblatt vom Donnerstag ein Vorgang geschildert, der
sich ganz unmöglich in der angegebenen Weise abgespielt
haben kann Auf dem Bureau unseres Vereins, welches
jährlich im Durchschnitt etwa 1500 durchreisende Israeliten
uitterstützt und werterbefördert, ohne daß die Öffentlichkeit
irgendwie in Anspruch genommen wird, ist von dieser Sache
nichts bekannt. Jeder vorübergehende oder in Anspruch ge¬
nommene hiesige Jude würde die Leute ohne weiteres an
uns verwiesen haben. Daß einer Familie ausländischer
Juden , die in Mainz gewohnt haben will, die Existenz un¬
seres Vereins unbekannt sein soll, halten wir für ausge¬
schlossen, wie cs auch undenkbar ist, daß der Mainzer
Israelitische Hilfsverein eine ausgewiesene Familie von
10 Köpfen ohne jede Beisteuer hat ziehen lassen." — Wie
der Verfasser der ersten Notiz auf ujtfere Anfrage mitteilt,
haben ihm bei der Schilderung dos Vorgangs die Behaup¬
tungen der betreffenden Familie als UMerlage gedient.
Inwieweit diese Behauptungen auf Wahrheit beruhten, kann
er natürlich nicht sagen,

— Vorsicht! Falsches Geld ist im Umlauf; in ver¬
schiedenen Orten wurden falsche Ein- und Zweimarkstücke
angehalten. Die Falsifikate  zeigen das Bild unseres
Kaisers, die Jahreszahl 1908 und das Münzzeichm A. Die
Prägung ist gut, auch dem Klang nach sind die Falschstücko
nur schwer von echtem Geld zu unterscheiden. Am erkenn¬
barsten sind sie daran, daß sie bläulich anssehen und sich
etwas fettig ansühlen

— Großstadtgärten und Tuberkulosesterblichkeit. Von
fachmännischer Seite wird uns geschrieben: Den vielfachen
Bestrebungen gegenüber, die Baumbestände der Großstädte
dadurch zu vermindern, daß man an die Stelle von Gärten
und Wäldern Baustellen und Wohnhäuser setzt, dürste eine
Statisttk von Interesse sein, die einen schlagenden Beweis
dafür liefert, wie stark die Beziehungen zwischen der ©arten»
und Waldlust einerseits und der Volksgestmdhettanderer¬
seits ist. Die Zahlen, die man für diese Stattstik heraus¬
rechnete, kamen von den drei größten Städten Europas,
Berlin, Paris und London. Namentlich läßt sich ein be¬
stimmtes Verhältnis zwifchm der Sterblichkeit durch Tuber¬
kulose und denjenigen Flächen, die von Gärten eingenom¬
men worden waren, Herstellen. So wurde jüngst ausgerech¬
net, daß in London 687 Morgen Land bepflanzt sind; in
Berlin gibt eZ 506 Morgm Gartcnanlagen und in Paris
nur 242 Morgen. Dann wurde in allen Städten ein gleich¬
großes bewohntes Terrain ermittelt, und die Stattstik der
Personen, die an Lungenschwindsucht starben, spricht nun
eine sehr beredte und beherzigenswerte Sprache. Es starben
in London an der Lungenschwindsucht von 1000 Personen
1.8, in Berlin von je 1000 2,6, in Paris aber von derselben
Anzahl 4,95 Personen, so daß also in Patts , das ungefähr
Ztẑmal so wenig Gartenland besitzt wie London, auch 26mal
so viel Menschen der Tuberkulose znm Opfer fielen wie
dott . Es ist an sich kein Zweifel darüber möglich, daß die
Lulftvorhältnisse einer Stadt von dem größeren oder kleine¬
rem Flächenranm mit Bäumen bewachsenen Bodens abhän¬
gig sind. Auch darüber war man sich stets klar, daß die
Luftverhältnisse in einer Stadt mit den Gcfundheitsver-
hältnissen, resp. mit den Erkrankungen an Lungenschwind¬
sucht Hand in Hand gehen. Aber diese Überzeugung, welche
die Ärzte von. der Sache hatten, war bisher nur eine auf
allgemeine wissenschaftliche Theotte aufgebaute, die sich aus
den wissenschaftlichen Erfahrungen ergab, welche man bei
der Behandlung von Lungenschwindsucht machte.

— Übermäßiges Säulen am Fernsprecher. Welche
Folgen das unvernünftig viele und rasche Drehen an den
Fernfprechapparatcu haben kann, zeigt folgender Vorfall:
Ein Kaufmann hatte entgegen der Gebrauchsanweisung die
Kurbel dos Fernsprechapparats mehreremal gedreht; durch
den statten elektrischen Stronr war eine Teleg-raphengehils in
in ihrer Gesundheit so schwer geschädigt worden, daß sie
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und des Portiers glauben wird : „Nur ein bißchen
Cholera . . ." Drei Fälle in einer halben Stunde in einem
einzigen Krankmhaus ! Es kommt immer auf das Maß
an. Bei uns wäre es schon eine ganz respektable Cholera,
Hier ist es eine Cholera, die man draußen auf der Treppe
warten läßt . . ." C . K.

Theater und Literatur.
Das vierte Heft der „Frauenzukunft"  ist nun

mehr erschienen. (Fraum -Verlag München und Leipzig.)
Diese Zeitschrift ist wohl eine der vornehmsten auf diesem
Gebiete. Sie macht es sich zur Aufgabe, die Frau in ihrem
Sein und Werden, in ihrer Psychologie zu veranschaulichen.
Hervorragende Mitarbeiter , wie Ellen Key, Lilly Braun,
Helene Böhlau, Max Halbe, Thomas Mann u. a., bürge«
für den Wert der einzelnen Aussätze.

Bildende Kunst und Musil.
Die bekannte Pianisttn und Komponistin Frau Inge,

borg v. B r o n s a r t (geb. Starck) feiert am 24. ds. ihren
70. Geburtstag. Die Künstlerin ist in St . Petersburg ge¬
boren, doch durch ihre Eltern von schwedischer Abstamumng.
Im Klavierspiel war sie Schülettn von Adolf Henselt und
Franz Liszt und in der Kompositton von Konstantin Decker.

Ter Geigenvirtuose Bronislaw Huberman  hat sich
soeben in London  einen pneumatischen Geigenkasten-
Überzug patentieren lassen, über den Geigenkasten wird
eine doppelte Gnmmihaut gezogen, der durch eine seitlich
angebrachte Venttlklappe Lust eingepumpt wird. Die
Geige ist somit vor jedem Stoß geschützt. Jedenfalls wird
die Erfindung jetzt mich für Gemälde, Plastiken und ander«
Wertgegenständenutzbar gemacht werden.

Wissenschaft und Technik
Bei neueren Ausgrabungen im hohen Chor des

Meißener Domes  wurden die Grundmauern der
ältesten ottonischen Kirchenanlage und Spuren vorgeschicht¬
licher Besiedelung des Burgberges aufgedeckt.

Ein Kongreß der Philosophie  findet im Mail
und April 1911 in Bologna  statt.
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ihre Stellung aufgeben mutzte. Sie machte die Firma,
bereu Angestellter dm Fernsprecher vorschristswidrig be¬
nutzt hatte, für den erlittenen Schaden verantwortlich, ver¬
langte 1893M. 62 Pf . Entschädigung nebst 141 M. jährlicher
Rente und drang in Men Instanzen nrit ihrer Klage durch.
Die Ft-ama mutzte für die Fahrlässigkeit ihres Angestellten
«mskommen, denn er war deren gesetzlich berittener Vertreter.

«
Israelitischer Gottesdienst . Israelitische Kultus,

gemeinde. (Synagoge : Michclsberg.) Gottesdienst in der
Hauptshnagoge: Freitag : abends 7.15 Uhr, Sabbat : morgens
8.30 Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends 8.25 Uhr. Wochentage:
morgms 6.45 Uhr, nachmittags 7.15 Uhr. Die Gemeinde¬
bibliothek ist geöffnet : Sonntag von 10 bis lOYn'  Uhr.

Alt - Israelitische Kultusaemeinde. (Synagoge
Friedrichstraße 33.) Freitag : abends 7%, Uhr, Sabbat : morgens
6Ä Uhr, Mussaph 914 Uhr, nachmittags 4 Uhr, abends 8^- Uhr.
Mochmtage : morgens 6shl Uhr, abends 7f4 Uhr.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Walhalla -Theater . Heute Freitag geht nochmals „Das

'süße Mädel" in Szene . Morgen Samstag findet das Benefiz
für Herrn Paul Schulze statt . Zur Ausführung gelangt , wie
schon bereits angekündigt, die beliebte Strautzsche Operette
„Ein Walzertraum ". Um vielen Wünschen entgegenzukommen,
hat die Direktion Herrn Eduard Rosen zu einem nochmaligen
Gastspiel gewonnen. Herr Eduard Rosen wird die Partie des
„Nicwi", welche er im vorigen Jahre mit großem Erfolge dar¬
gestellt hat , singen. Eintrittskarten zu dieser Vorstellung sind
schon heute an der Theaterkasse von 11 bis 1 Uhr und abends
von 6 Uhr ab zu haben.

* Das Biophontheater, Wilhelmstraße 8, „Hotel Metropole",
ist durch Kauf in den Besitz des Herrn Jos . Hansberger
rus Mülhausen i. E ., eines bedeutenden Fachmannes der Kine¬
matographie, übergegangen. Derselbe hat als einer der ältesten
Gründer von derartigenTheatern einen hohen Ruf erlangt , große
Theater eingerichtet und als einer der größten Filmverleiher
zahlreiche Institute des In - und Auslandes mit Films versorgt.
Das Theater ist mit bedeutenden Kosten völlig renoviert wor¬
den, wird feenhaft beleuchtet und in feinstem Stile eingerichtet.
Als besonders tiefgehende Änderungen sind hervorzuheben, dan
zweimal in der Woche das Programm gewechselt wird, und
zwar Samstag und Dienstag , daß ununterbrochen Vorstellungen
von nachmittags 3 Uhr bis 11 Uhr abends stattfinden und nur
stets ganz neue, in Wiesbaden noch nicht vorgeführte Bilder
zur Darstellung gelangen. Nur das Beste wird gebracht, so daß
'das Theater den Anspruch erheben kann, als Volksbildungsstatte
im besten Sinne zu gelten. Geschäftsführer bleibt Herr Richard
iLorentz.

* „Unter der Linde zu Oberliedcrbach i. Taunus " betitelt
sich ein kleines Lied aus der Gedichtsammlung „Lose Blätter"
von I . Chr. Glücklich,  welches von Herrn Walther Alban
in Musik gesetzt wurde und von Herrn Kammermusiker und
Cornet -ä-Piston -Virtuose Fritz Werner  auf seiner soeben
beendeten Kunstreise in einer ganzen Reihe deutscher Städte,
wie Berlin , Bochum, Essen, Glogau , Kottbus , Posen , Dortmund,
Mühlhausen i . E. usw., mit durchschlagendem Erfolge vorge-
ttagen wurde. Freitag , den 19. cr., kommt das Lied auch hier
und zwar im Abendkonzert des städtischen Kurorchesters zum
Vortrag . _

VcreiuS-N achrichten.
* Alpenverein.  Nach aus Fulda eingegangener Mit¬

teilung finden an den nächsten 3 Sonntagen große Wallfahrten
nach dem Kloster am Kreuzberg in der Rhön statt und ist für
Touristen dort auf Nachtquartier an diesen Tagen nicht zu
rechnen. Der im Wcmderplan für den 21. und 22. August vor¬
gesehene Rhönausflug mutz daher auf den 18. und 19. Septem¬
ber verlegt werden. Vorher findet plangemätz am Sonntag,
den 4. September , der Ausflug „über allerhand Burgen und
Buckel" statt, der an den Rhein und die Wisper führt.

* Ser „Maschinisten - und Heizer - Verein
Wiesbaden und Umgegend"  veranstaltet Sonntag,
den 21. August, einen Ausflug nach Freiweinheim (Saal
Schweikert) . Abfahrt Biebrich 2.30 Uhr.

* Der „Dilettanten verein Urania"  veranstaltet
«n Sonntag , den 21. August er., von nachmittags 4 Uhr ab im
Garten und in sämtlichen Räumen der alten Adolfshöhe (Bes.
Job . Paultz) ein großes Reklamefestzzur Feier seines 11jährigen
Bestehens. Der große geräumige Saal wird in lauter einzelne
Reklame-Pavillons umgewandelt, zu welchem Zweck die hiesigen
und auswärtigen Firmen dem Verein schöne Reklameartikel
,ur Verfügung gestellt haben. Außerdem wird es an sonstigen
Überraschungen, sowie Tanz , Theateraufführung , usw. nicht
fehlen. Der Eintritt zur Gesamtfestlichkeit ist frei.

Aus dem ZKttdkreis Wirsdadon.
( !) Dotzheim, 17. August. Auch von hier sind viele Bau-

handwerker  auswärts beschäftigt, man hört von ca. 300,
die in Westfalen und Rheinland Arbeit gefunden haben. Der
Stundenlohn ist dort e»i guter , 54 bis 56 Pf . und mehr ; auch
ist reichlich Arbeit vorhanden, so daß die Arbeiter gleich nach
Vollendung eines Baues wieder einen anderen beginnen können.
Namentlich sollen es viele Arbeiterkolonien sein, die dort er¬
richtet werden. — Ein 12jähriger Knabe st ü r z t e im Walde
von einem Baum und erlitt dabei einen doppelten Brucb des
rechten Beines . _ __ _

Uassmnsche Nachrichten.
o. Höchsta. M., 18. August. In einer Drogerie in

Frankfurt a . M. erlitt .der 18 Jahre alte Handlungsgehilfe
Joseph Pauli  von hier bei ber Explosion einer
Benzinkanne  sehr schwere Brandwunden am ganzen
Körper.

ö. Königstein, 18. August. Dem Besitzer eines in der
Mkönigstriaße stehenden Hauses wurde am letzten Sonn¬
tag eine Kassette mit 200 M. Bargeld und Sparkassenbücher
tm Gesamtbetrag von rund 10 000 M. gestohlen ..

o. Niederlahnstem, 17. August. Die von der. Aktien¬
gesellschaft für Gas und Elektrizität in Cöln, resp. Ehrcn-
breitstein geplante Gasfabrik  in Niederkahnstein ist vom
Minister endgültig a.b g e le h nt.

— Wehen, 17. August. Der hiesige Krieger- und Militär-
Verein hält nächsten Sonntag , den 21, August, von mittags 1 Uhr
ab auf dem Scheibenstand am Marktplatz ein Preis-
schießen  ab,

— Camberq, 17. August. Herr Dekan Ernst,  der nahezu
20 Jahre Seelsorger der hiesigen evangelischen Gemeinde ge¬
wesen ist und sich großer Sympathien und allgemeiner Ver¬
ehrung in unserem Städtchen erfreute , ist in dieser Woche nach
Idstein , seinem neuen Wirkungskreis, übergesiedelt. Die er¬
ledigte hiesige Pfarrstelle ist zur Bewerbung ausgeschrieben;
eine ganze Reihe von Bewerbungen ist bereits eingegangen. Die
(Vertretung der Kirchengemeinde hat das Recht, unter den Be-
>Werbern einen zu wählen.

ö. Falkenstein, 18. August. Im Beisein des Landrats von
Marx wurde die hübsch gefaßte neue Quelle  unterhalb der
Karlsquelle durch den Vorsitzenden der Baukommission des
Frankfurter Tmmusklubs dem Publikum übergeben. Die
Quelle führt den Namen v, Marx -Quelle.

— Aus Nassau, 17. August. Auf Anweisung des Ober-
»räsidenten in Cassel sind soeben die Landräte unseres Bezirks
ieauftraat worden, die Vorarbeiten für die Neuregelung

i>er Mietsentschädigung der Lehrer  in die Wege
ttu leiten. In sämtlichen Gemeinden wird durch die Bürger¬
meistereien die Größe der einzelnes Mietswohnungen der

Lehrer, die jährlich zu zahlende Miete und was für den
Quadratmeter entrichtet wird, sestgestellt. Von den Mansarden
bleibt immer nur eine außer Ansatz, während die übrigen, ob
bewohnbar oder nicht, als Wohnräume mitberechnet werden.
Das von den einzelnen Landratsämtern gesammelte Material
soll der Regierung übersandt und von dieser an den Provinzial¬
rat weitergegeben werden, durch den die endgültige Festsetzung
erfolgt, was im Laufe des Herbstes geschehen dürfte.

1. Oberzcuzheim, 18. August. Der Gastwirt Fritz
Stähl er,  dessen Verschwinden wir gemeldet haben, ist als
Leichs in der Elb gelandet  worden.

! ! Rüdesheim i. Rhg., 17. August. Auf bis jetzt noch nicht
aufgeklärte Weise geriet hier beim Einladen in einen Waggon
ein Automobil in Brand . Trotzdem das Feuer alsbald ge¬
löscht wurde, hat das Auto ganz erhebliche Beschädigungen da¬
vongetragen.

8 . Marienberg , 17. August. Um dem religiösen Bedürf¬
nis der hiesigen katholischen Sommerfrischler entgegenzu¬
kommen, hat der hiesige Verkehrsverein beim bischöflichen
Generalvikariat in Limburg um die Abhaltung eines katho¬
lischen Gottesdienstes  nachgesucht. — Der Verkehrs-
Verein wandte sich mit einer Eingabe an die Berkehrsinsvektion
zu Limburg, um die Einführung von Sonntagsfahr¬
karten  von Limburg nach Marienberg zu erlangen . Von Lim¬
burg bis Hachenburg werden solche schon seit einigen Jahren
ausgegeben.

W. Hachenburg, 17. August. Der starke Touristenverkehr
in diesem Jahr beweist, daß der Westerwald immer mehr an
Bedeutung gewinnt, und daß seine landschaftlichen Reize
immer mehr Wertschätzung finden. Dabei kann man auch be¬
obachten, wie die Art des Reifens sich gegen früher sehr ver¬
ändert hat , indem die Wanderer den Besuch von Wirtschaften
auf das notwendigste beschränken und sich ihre Mahlzeiten im
Freien selbst bereiten, wozu im Rucksack das nötige Material
mitgebracht wird. Auch die hiesige Schülerherberge erfreut sich
jetzt zurzeit der Ferien in den höheren Schulen eines starken
Zuspruches. Es vergeht fast kein Tag , wo nicht wandernde
Schüler hier eintreffen.

8 . Vom Westerwald, 17. August, über die Aussichten der
Niederjagd ist man , wie man uns vom Westerwald schreibt, in
Jägcrkreisen verschiedener Ansicht. Die hofsnungsfreudigen
Nimrode reden von einer guten Jagd , da der milde Winter den
Hasen und Hühnern besonders günstig gewesen sei. Die andern
glauben nicht, sich große Hoffnungen machen zu dürfen , sie be¬
fürchten, daß der regenreiche Sommer manchem Junghasen den
Garaus gemacht und manches Gelege zerstört habe. Da das
Wild noch in den Feldern reichlich Deckung findet, so müssen
die Jäger sich mit diesen Vermutungen begnügen.

? ? Dillenüurg , 17. August. Die Stadtverordneten
genehmigten in geheimer Sitzung das Pensionierungsgesuch des
erkrankten Stadtsekretärs Stremmel  vom 1. Oktober d. I.
und beschlossen Neubesetzung dieser Stelle zu diesem Termin.
Der Anschluß des Vizinalweges nach Manderbach an die Be¬
zirksstraße Dillenburg -Biedenkopf weist eine zu steile Strecke
auf , dieselbe wird durch Umlegung der Straße beseitigt werden.
— Trotzdem durch Ausdehnung des Bebauungsplanes auf das
Rehgarten - und Nixböthegelände auf die Erweiterung der Stadt
Rücksicht genommen ist, zeigt es sich, daß auch für nicht aufge¬
schlossene Bezirke Baulust besteht, so daß sich ein vollständiger,
den ganzen Stadtbering umfassender Bebauungsplan als äußerst
wünschenswert erweist. Die Stadtverordneten können sich
hauptsächlich aus diesem Grunde augenblicklich nicht entschließen,
einem Gesuch des Bauunternehmers Rompf zur Errichtung
von sechs billigen Arbeiterwohnhäusern  auf städti¬
schem Gelände an der Haigerer Chaussee zu entsprechen. All¬
seitig wird außerdem dem Wunsche Ausdruck gegeben, daß der
Magistrat auch auf das geschmackvolle Äußere  der künftig zu
errichtenden Wohnhäuser  ein wachsames Auge haben möge.
— In die Krankenhauskommission wurden gewählt die Herren
Professor Noll, Buchbindermeistcr Hch, Richter, 1)r , Frick und
Heilgehilfe Metzger, seitens des Magistrats gehören derselben
an Bürgermeister Gierlich und 1. Beigeordneter E, Weiden¬
bach. — Der erste Abschätzungstermin des Baues der Bahnstrecke
Weidenau-Dillenburg für das durch die neue Geleiseanlagen
beanspruchte Gelände in der Gemarkung Dillenburg fand
heute statt.

Aus dsr Umgebung.
trberlandflug Frankfurt a. M.-Mannhettn

w. Mainz, 18. August. Wie das „Mainzer Tagblatt"
aus Astheim meldet, ließ W ienczi  e >r c s um yOlU Uhr
seine Maschine aus ein Automobil verladen und nach Frauk-
furt a. M. zurücktrausportieren. — Der Aviatiker Thelen
ist in Gernsheim gelandet. Er hat seinen Apparat ab -
montiert  und denselben ebenfalls nach Frankfurt zn-
rücktransportieren lassen.

v . Frankfurt a. M., 18. August. Der Aviatiker Thclen
hat seinen Apparat nach Mainz zurückgsbracht und ist dort
um %8 Uhr nach Mannheim gestartet.

hd. Frankfurt a. M., 18. August. Walter v. Mumm
wollte heute früh zum Uberlandslug auf seinem Antoinette-
Apparat starten. Er erhob sich auch bis zu einer Höhe von
15 Meter, der Apparat geriet jedoch ins Schwanken und
stürzte zu Boden. Propeller und Holzteile des Apparates
wurden zertrümmert, während der Motor unversehrt uns
v. Mumm unverletzt blieb. Da v. Mumm einen zweiten
Apparat zur Verfügung hat, wird er sich mit diesem an der
Konkurrenz beteiligen.

Ein Überlandflug Stratzburg-Wiesbadm?
hd. Frankfurt a. M., 18. August. Ein neuer über-

landflug wird in Anbetracht der wenig günstigen Resultare
des jetzigen überlandsluges geplant. Der deutsche Fliegcr-
bund will einen zweiten überlandslug noch in diese m
Herbst  veranstalten , der auch auf süddeutschem Boden,
und zwar aus der Strecke S tr aß b u r g - W i e s b a de n
ausgeführt werden soll. Daß gerade diese Strecke heraus¬
gesucht wurde, ist wohl darauf zurückzusührcu, daß Oberst
Ilse,  der auch die jetzige Veranstaltung leitet, dieser Tage
von Frankfurt a. M. als Regimentskommandeur nach
Straßburg versetzt wurde. *

rs. Cassel, 18. August. In einer stark besuchten Ver¬
sammlung der Easseler Bäckermeister wurde einstimmig be¬
schlossen, vom 1. September ah die B r o t p r e i se für das
Kilogramm 1. Sorte aus 26 Ps. und für das Kilogramm
2. Sorte aus 25 Pf . herabzusetzgn.  Auch werden dem
Gewicht für Weizengebäck 30 Gramm für je 30 Ps. zugesetzt.

— Frankfurt «. M., 17. August. Viel bewundert werden
vom Publikum des Zoologischen Gartens  die neuen
Zuchterfolge in der Rindersammtung . Besonders erfreulich
war die Geburt eines _ weiblichen indischen Büffels , eines
zweiten, und zwar weiblichen Bison und eines zweiten Zebu-
Stierkalbes , Die neuen Jungtiere gedeihen durchweg prächtig.
Auch das ältere Zebukälbchenhat sich gut entwickelt, ausfallend
schön und stark aber ist der jetzt fast 14 Jahr alte männliche
Bison geworden. Im Antilopenhause warf die Nylghan ein
starkes Bullenkalb.

!! Hirzenach a. Rh., 17. August. Von einer Gövel-Breit-
dreschmaschine schrecklich zugerichtet wurde das vierjährige
Töchterchen des Winzers und Landwirts Peter Schneider von
hier. Das Kind, welches . sich in der Nähe der arbeitenden
Maschine aufhielt , geriet in einem unbewachten Augenblick in
den Göpel derselben, wobei der Ärmsten ein Beinchen und ein

Morgen -Ausgabe , 1 . Blatt . Sir, 383.
Ärmchen total zerquetscht  wurden . Außerdem erlitt das
Kind auch an Brust und Kopf schwere Quetschungen, Das
arme Geschöpf konnte erst durch Ausgraben des Bodens aus
seiner schmerzvollen Lage befreit werden. Es besteht wenig
Hoffnung, das Kind am Leben zu erhalten.

8 , Altenkirchen (Westerwald), 17. August. Die Stadt
Cöln bringt ihre F e r i e n t o l o n i st e n auf den Westerwald.
Am 16. d. M. sind wieder 150 Kinder hier eingetroffen, die hier
und in den benachbarten Ortschaften bei Landwirten unterge-
bcacht werden. Die Quartiergeber erhalten für das Kind 1 iOl.
täglich. Mtt der Einrichtung sind bis jetzt gute Erfahrungen
gemacht worden. , . , ._

rs . Worms , 17. August. Für die hiesige Stadt ist ein
Unternehmen neu geschaffen worden, das nicht nur die hiesigen
Gewerbetreibenden, sondern auch, die Landwirte und Händler
der näheren und weiteren Umgebung lebhaft interessieren
dürfte , es ist dies die Errichtung eines Großmarktes für Kar¬
toffeln , Obst, Gurken und Gemüse aller Art . Auf den Grotz-
markt , der sich vorläufig auf dem Marktplatz vor dem Corne-
lianum befindet, wird zugelassen, wer aufbringt : Kartoffeln:
mehr als 5 Zentner , Gurken : große, mehr als 1000 Stück,
kleine, mehr als 500 Stück, Obst: sortiert , mehr als je ein
Zentner , Gemüse: mehr als je 50 Häupter einer Art . Die Lage
von Worms als Knotenpunkt der verschiedenen Bahnverbin¬
dungen und die Möglichkeit der Verfrachtung von Waren mittels
Schiff wird für Händler Veranlassung sein, unseren Großmarkt
gerne zu besuchen.

Gerichtliches»
Ans MiesdadsüSH Gsrichtssiilerr.

ag. Wichtig für Gastwirte. Der Casstier Wilhelm E.
von Wiesbaden  hatte für sein Unternehmen die poli¬
zeiliche Erlaubnis eingeholt, bis 2 Uhr nachts in seinem
Lokal M u s t ka n ss ü h r u n g e« vornehmen zu lasten,
ivelche mittels Klavier und einer Geige veranstaltet wurden.
Kürzlich erhielt er ein polizeiliches Strasmarrdat über
6 Mark, weil er nach 2 Uhr habe musizieren lassen. Hier¬
gegen beantragte er richterliche Entscheidung. Sein Ver¬
teidiger machte heute vor dem Schöffengericht geltend, daß
die Polizeibehörde zum Erlaß derartiger Verfügungen
Nicht berechtigt sei, da hier die Reichsgewerbe-Ordnung
Platz greifen müsse. Sein Klient habe aus besonderen
Wunsch verschiedener Gäste von dem engagierten Geigen-
künstler  ein Stück aus der Geige bei doppelter Dämpfung
spielen lassen. Die Beschaffenheit des Lokals sei eine der¬
artige, daß das Durchdringen irgend welchen Geräusches
unmöglich sei. Rach Ausführungen höchster Instanzen
könne das Spielen ans einer Geige nicht als Musikauf¬
führung angesehen werden. Wenn ferner die Musikaus¬
führungen bis 2 Uhr nachts als nicht ruhestörend ange¬
sehen würden, so könne man nach 2 Uhr auch nicht mehr
von Ruhestörung sprechen. Das Gericht schloß sich den
Ausführungen des Verteidigers an und erkannte unter
Aufhebung des polizeilichen Strafbefehls auf Frei-
s pr echu n g.

■wc. Inseraten -Schwindel. Wer mit einem guten Ge¬
dächtnis ausgestattet ist, der wird sich noch der großen
Aufregung entsinnen, die in den Kreisen der Geschäftsleute,
welche besonders Reisewerke  zur Verbreitung ihrer
Reklamen benutzen, durch öffentliche Warnungen vor dem
M. Hartungschen Verlag entstand. Diesem Verlag waren
auf Grund von schriftlichen wie mündlichen Anerbietungen,
in denen behauptet wurde, daß die „Komplemente zu Reise¬
büchern" Baedekers Reisebüchern beigelegt wurden, Jn-
seratcnaufträge größeren Umfangs gegeben worden, zum
Schluß stellte sich aber heraus , daß die Sache aus Schwindel
beruhte. In einer Unsumme von Zivilprozesscn wurden
Inserenten für nicht verpflichtet erklärt, die Inserate zu
bezahlen, eine große Anzahl von Strafprozessen wurde
gegen die Inhaberin des Verlags anhängig gemacht, und
all das registrierte die Tagespresse gewissenhaft. Leider
aber war an den Verlag nicht heranzukommen. Nachdem
er sein Äußerstes getan hatte, die Inserenten zur Be¬
zahlung der Rechnungen zu zwingen (man war sogar vor
Drohungen mit dem Staatsanwalt nicht zurückgeschrcckt),
war plötzlich die Inhaberin von der Bildfläche verschwun¬
den. Jahrelang suchten die Behörden nach ihr vergeblich,
bis man sie in neuerer Zeit in der Reihe der Schwestern
eines lediglich den besseren Ständen offenen Samariter¬
vereins entdeckte. Heute endlich konnte die Frau vor das
Schöffengericht  gestellt werden unter der Anklage
des Betrugs . Sie behauptete aber, zwar als Inhaberin
des Verlags der „Komplemente zu Reisebüchern" der-
merkt worden zu sein, aber sich selbst um den Geschäfts¬
betrieb absolut nicht gekümmert zu haben usw. Mangels
Beweis mußte ein Freispruch von der Anklage des Betrugs
ergehen.

Ans Gerichts fKleir.
- Ein BeMdigungsvrozetz.

h. Ems , 17. August. Das Schöffengericht verhandelte
heute in Mehrstündiger Sitzung eine Beleidigungs¬
klage,  die der Direktor der Realschule I>r. H. gegen
den Kurlogiswirt Schl, wegen verschiedener Äußerungen
in einer Versammlung des Bürgervereins am 7. Mai an¬
gestrengt hatte. Es waren besonders die Ausdrücke: „Der
Mann hat Geld nötig ." „Ob er in der Schulzeit auf die
Jagd gehen darf." „Er kann Sonntagsjäger sein, da habe
ich"nichts dagegen." „Der Direktor ist nicht tüchtig, sonst
hätte er die Schule schon höher gebracht." „Gr ist kein guter
Schulmann, besonders der Unterricht im Französischen ist
sehr primitiv." „Direktor H. schädigt die Emser Bürger
dadurch, daß er in den von ihnen bezahlten Dienststnnden
auf die Jagd geht." „Daß er Geld nötig hat, glaube ich
gern. Er reitet und treibt allerlei Sport . Er und seine
Gemahlin gehen dahin, wo die Sache fertiggemacht wird.
Sechs Wochen übt er, dann kommen die Herbst-, Weihnachts¬
und Frühjahrsferien ." Der Vorsitzende bemühte sich einen
Vergleich herbeizuführen, den der Beklagte jedoch ablehnte.
Auch ein später wiederholter Versuch in dieser Richtung
scheiterte. Der Verteidiger beantragte, das Original-
stenogrannn der damals gehaltenen Rede herbeizuschassen,
um sestzustellen, ob die beleidigenden Worte wirklich ausge¬
sprochen worden seien. Da der als Zeuge vernommene
Stenograph Stark aus Frankfurt erklärt«, die vorliegende
Abschrift sei durchaus richtig, wurde auf Grund dieser ver¬
handelt. Der Verteidiger führte, um den Wahrheitsbeweis
zu erbringen, ans , daß der Direktor H. Geld nötig habe,
gehe daraus hervor, daß er eine entsprechende Eingabe
wogen Gehaltserhöhung eingereicht habe. Or . H. erwiderte,
es Hab« sich dabei nur um die Einführung des Normaletats
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gehaUdelt. Weiter bemerkte der Verteidiger , der Direktor
lei während der Dieuststundett aus die Jaigd gegangen . Er
habe auch ein unsittliches Gedicht verfaßt und dasselbe in
der Jagdzeitung „Die Schro 1sPritze"  veröffentlicht.
Ein solcher Schulmann könne nicht tüchtig sein. Direktor
H. 'entgegnete , er sei seit zwei Jahren nur zwei Tage auf
der Jagd gewesen. Der Verteidiger hält ihm vor , es sei
Nicht vereinzelt , sondern fortgesetzt vorgekommcm Drei
Oberlehrer  der Realschule bekundeten , sie hätten den
Rektor mehrfach vertreten, , auch seien Schulstunden mnge-
tanfcht worden . Ob er während der Zeit zur Jggd gegan¬
gen sei, können sie nicht sagen . Direktor H. erklärte , alle
diese Dinge seien vom Provinz !alschulkollegiunr untersucht
worden , und er sei, abgesehen von den beiden Jagdtagen,
gahiz gevechtifertift hervorgegangen . Was die mangelhaften
Kemrtmsse der Schüler im Französischen betreffen , so sei, er
für die Leistungen des Lehrers nicht verantwortlich . Der
Vertreter das Privatklägers beantragt eine strenge Be¬
strafung des Angeühgten , Übernahme der Kosten und Ver¬
öffentlichung des Urteils . Der Verteidiger beantragte,
teils gestützt aus den § 193, teils weil der Wahrheitsbeweis
erbracht sei, Freisprechung . Nicht Schl , sei gerichtet , sondern
Iw . H. Das Urteil gegen Schl , lautete aus 10 l>M. G e l d-
st r a f c und Veröffentlichung des entscheidenden Teils in
dör „Emsor Zeitung ". Das Gericht hat , wie die „Franks.
Zt>g." berichtet , angonomwan . daß der Wahrheitsbe¬
weis nicht erbrach  dem Angeklagten auch der
Schutz des § 193 nicht zrDu,billigen sei. Der Bnrgerverein
sei nicht die berechtigte Instanz , über derartige Dinge zu
urteilen , weil er aus die Gehaltserhöhung keinerlei Ein-
AH habe . Es sei zu berücksichtigen, daß mit Direktor H.
£'!» gewisses Kesse ltreiben  stattgefunden habe.
Dadurch leide sehr leicht der Ruf eines Anstaltsleiters.
Strafmildernd sei zu berücksichtigen, daß Schl , sich durch ein
vermeintliches Interesse zu den Ausdrücken habe verleiten
lassen, — Die heute -ebenfalls angesetzte Verhandlung in
Sachen des Dt . H. gegen Dt . K. wurde wegen vorgerückter
Zeit abends 6 Uhr auf den 19. September vertagt.

§175.
w. Kiel 18. August . Das Divrsionsgericht in R e n d s-

burg  verurteilte den Leutnant v. Bismarck  vom Jn-
fanterie -Regiment Rr . 85 wegen Vergehens gegen § 175 zur
Dienstentlassung und 214 Jahren Gefängnis.
. - . . . - -i-niiiwiiiinTMr . n

Spor).
a. s. Die Einweihung der Höchster Hütte . In dem bisher

roema besuchten Ostgebiet der Ortler -Alpen hat die Alpen-
verems -Sektion der Stadt Höchsta. M . am Grünsee, 2500 Meter
hoch, ein Unterkunftshaus erbaut und am 11. August einge¬
weiht. Das bewirtschaftete Bergheim, das 17 Personen
Nachtguartier bietet, repräsentiert einen angenehmen Hütten¬
typ, der dre Mitte zwischen einem Berggasthaus und der primi¬
tiven Hochtouristenhütte hält . Die Lage bietet nur
beschrankte , Fernsicht, aber interessante Fels - und
Gletscherbilder, die durch den Spiegel der Grünsee
belebt werden. Trotz der Trambahn Meran - Sana
und der neuen Straße ms Ultental bis St , Wallburg hat man
noch 3 Stunden Talweg zum letzten Ort St . Gertraud , dann
noch weiter 3(4 Stunden Aufstieg zur Hütte . Die Glctschcr-
gipfel m diesem Gebiete in Höhen von 3200 bis 8500 Meter,
wie Zufrittspitze Eggcnspchen, Weißbrunnerspitze, beanspruchen
noch wertere 3 bis 5 Stunden , so daß man die Höchster Hütte
wirklich als Notwendigkeit für die Erschließung dieser Berg¬
gruppe bezeichnen kann. Die Einweihung selbst vollzog sich
in den üblichen Formen . Der Cooverator von St . Pankraz
,nabm die Hausweche vor, der Sektions -Vorsitzende vr . Klotz
vielt eine eindrucksvolle gebundene Rede, die befreundete und
benachbarte Sektion Meran hatte Herrn Dt . v. ©Biber ent¬
sandt , während der Bezirkshauptmann von Meran als Ver¬
treter der k. k. Regierung erschienen war . Eine Schützen-
komvagnie des Ultentales gab fleißig Salven ab, Böller
krachten, unten im ganzen Tale flatterten die Fahnen und oben
verschönte das Höchster Männerguartett unter Leitung des
Musikdirektors Geis - Wiesbaden das Fest durch seine Vor¬
träge . Der Kurat von Proveis überbrachte Grüße von den
einsamen deutschen Gemeinden des MonSberqes und bat um
das weitere Wohlwollen der Sektion Höchst für seine Schutzbe¬
fohlenen. . Beim gemütlichen alvinen Mahle wurden noch zahl¬
reiche Briefe und Glückwunsch-Telegramme verlesen.

Kieme Ghromk»
Eine unangenehme Überraschung wurde dem Ober¬

lehrer Z . ans Wilmersdorf kürzlich bereitet . Er hatte seinen
Erholungsurlaub nach dem Stechlinsee verlegt und in dem
See öfters ein erfrischendes Bad genommen . Als er das
letzte Mal den kühlen Fluten entstieg und nach seinen Sachen
sah , mußte er die Wahrnehmung machen, daß die Hose
fehlte . Ein Gelegenheitsdieb hatte ihm das Beinkleid , das
etwa 150 M . an barem Geld und eine goldene Uhr iin
Werte von 200 M . enthielt , gestohlen.

Der Polizeihund als Finder . Am Sonntag begaben
sich zwei Herren aus Lübeck in den Waldhusener Forst,
um Pilze zu sirchen. Hierbei verlor der eine von ihnen seine
wertvolle goldene Uhr . Augenscheinlich war sie mit der
Kette an einem Zweig hängen geblieben und so aus der
Tasche entrissen worden . Als der betr . Herr den Verlust
bemerkte, nützte auch stundenlanges Suchen nach d-r Uhr
nichts mehr . Anr anderen Tage wurde der Polizeihund
Prinz geholt , der die Fährte ausnahm . Nach einer knappen
Stunde war der Herr wieder im Besitze seiner Uhr Sie
hing wirklich mit der Kette an einem niedrigen Strauch
etwa % Meter über dem Erdboden.

Vom Automobil getötet . Von einem Automobil wurde
bei Jünkerath ein Handwerkslehrling überfahren und ge¬
tötet . Der Wagenbesttzer stellte sich selbst der Polizei *

Letzte Nachrichten.
Der 80. Geburtstag Kaiser Franz Josephs.

Wien , 18. August . (Eigener Drahtbericht .) Der 80
Geburtstag des Kaisers Franz Joseph  wurde in der
ganzen Monarchie durch Festgottesdienste , denen auch die
Behörden beiwohnten , durch Schulfeiern und andere fest¬
liche Veranstaltum -gen begangen . Zahlreiche wohltätige
Stiftungen wurden im ganzen Lande errichtet In Wien
has festlich geflaggt und vielfach prächtig geschmückt ist,
wurde der Tag durch Kanonensalut und großes Wecken etn-
gelcitet . In allen Gotteshäusern fanden vormittags Fest-
Gottesdienste statt . Für die Truppen wurde ein Feld-

gottcKdienst in der Schmelz abgehalten , an den sich eine
Parade der Garnison anschloß, die der General der In¬
fanterie Frhr . v. Albori abnahnu

Bad Ischl , 18. August . (Eigener Drahtbericht .) Kaiser
Franz Joseph nahm heute früh die Glückwünsche seiner
Töchter und Enkelinnen , deren Gemahle und Kinder ent¬
gegen. Er hörte sodann eine stille Messe in der kaiserlichen
Billa . Um 10 Uhr fand in der Pfarrkirche ein Hochamt
statt , an dem die Mitglieder der kaiserlichen Familie , die
Gemeindevertretung und die Spitzen der Behörden teil-
nahmen . Mittags nahm der Kaiser Glückwünsche der
übrigen Mitglieder der kaiserlichen Familie entgegen.

wb. Wien , 18. August . Sämtliche Blätter feiern den
80. Geburtstag des Kaisers , indem sie der Liebe und Ver¬
ehrung Ausdruck geben, die die Völker Österreich-Ungarns
dem väterlichen Herrscher entgegenbringen , der die Reichs-
idee in hehrster Form verkörpere. Die Blätter heben die
unermüdliche Pflichterfüllung und die staunenswerte
Arbeitskraft des greisen Monarchen hervor und verweisen
aus die Bewunderung , 'btc dem Kaiser in fremden Ländern
in nicht geringerem Maße gezollt wurde als in dem eigenen.

Zu Sir Caffels deutsch-englischer Stiftung.
v . Hamburg , 18. August . In einem Leitartikel über die

Easselsche Stiftung weist der „Hamburgische .Korrespon¬
dent " daraus hin , daß sich mehr und mehr der Brauch ent¬
wickelt habe , das Andenken verstorbener Persönlichkeiten von
Bedeutung statt mit Denkmälern von Stein und
Bronze  mit Werken der Humanität und der s oz i a-
len Fürsorge  zu ehren . Nicht nur in diesem Sinne
sei die Easselsche Stiftung zu begrüßen , sondern auch als ein
Glied in der Reihe jener Aktionen, mit denen die vor zehn
Jahren entstandene deutsch-englische Spannung  aus der
Welt geschasst werden soll. Wenn die Abrüstung noch in
weiter Ferne liege , so sei dagegen der Erfolg des Planes,
nach welchem beide Nationen zu einem gemeinsamen Werk
der sozialen Fürsorge rüsten , nicht zweifelhaft . Der Nanie
des Königs Eduard , der einst der unermüdliche Antagonist
Deutschlands gewesen ist, in den letzten Lebensjahren aber
für eine Überbrückung der Kluft rückhaltlos zu wirken ge¬
sucht -hat , werde von den Hilfsbedürftigen beider Nationen
künftig gesegnet werden , wenn sie in den Tagen der Not
von kräftigen Armen gestützt werden . Die Aktion, der unser
Kaiser paar und das englische Königspaar,
sowie die Mutter des Königs ihre Sympathie zugewendet
haben , werde in beiden Ländern ein mächtiges Echo wecken
und besonders in Hamburg willkommen geheißen werden,
wo jeder Versuch, der der Annäherung von Deutschland
und England gilt , mit Freude und Verständnis anfgenom-
men wird.

Die Zeppelin -Expedition aus der Rückreise.
Tromsoe , 18. August . (Eigener Drahtbericht .) Die

aus dem Dampfer „Mainz " hier eingetrosseme Zeppelin-
Expedition nahm außer wissenschaftlichen Untersuchungen
über die Technik der Luftschiffahrt auch umfassende ozeani¬
sche Untersuchungen vor . Sie stellte durch zahlreiche Lotun¬
gen das Vorhandensein einer größeren Bank südlich des
König -Karls -La ud es fest. Zur näheren Bestimmung des
Golfstromlaufs wurden ferner zahlreiche Messungen der
Wasseltempera,tur vorgenommen . Man konstatierte die
Spaltung der Golsströmung durch den zwischen beiden
Zügen liegenden kälteren Strom , der von Norden nach dem
Süden fließt . Die Dampfer „Mainz " und „Carmen " gehen
heute von Tromsoe aus in See . „Carmen " mit dem Prin¬
zen Heinrich an Bord wird das nabegelegene Lalandwerk
anlaufcn , das der Prinz zu besichtigen wünscht.

Die Stiefmutter erschlagen.
Oclsnitz , 18. August . (Eigener Drahtbericht .) In der

vergangenen Nacht erschlug in Untertriebel der 42jährige
Weber Robert G c r b e t h seine 77jährige Stiefmutter unv
flüchtete darauf , ^ ie Tat ist in Familienzwistigkeiten zu
suchen. Der Vater des Mörders , der schwer krank dar¬
niederliegt , bemerkte von der Mordtat nichts.

Ein „russischer" Fürst.
Odessa, 18. August . (Eigener Drahtbericht .) Fürst Kuge-

roschess in Saratow wurde wegen Unterschlagung
ihm anvertrauter Gelder  verhaftet . Die Gelder
waren zur Bezahlung von Ärzten und Wärterinnen der
Cholerabaracken bestimmt.

Eine Apachenschlacht.
Paris , 18. August . (Eigener Drahtbcricht .) In der

vergangenen Nacht spielte sich abermals eine wahre Schlacht
ZwischenA p a ch c n ab, bei der ein Apache getötet und zwei
Personen schwer verletzt wurden . Die Urheber des Zu¬
sammenstoßes wurden von der entrüsteten Menge durch
Hiebe und Fußtritte übel zugcrichtct.

Elberfeld, 18. August. (Eigener Drahtbericht ) Am Bahr
Hof Unterbarmen sind heute nacht zwei Güterzüge zu
s a m m e n g e st o ß e n. Beide Maschinen und sechs Wage
wurden erheblich beschädigt. Der Zugführer Kellcrmann wuri
s chw e r verletzt. Die Ursache des Unfalls ist angeblich auf E
loschen der Signale zurückzuführen.

Begnadigung.
. hd . Petersburg , 18. August. Auf die Vorstellung des'

KriegsmimsterS ist den 20 Teilnehmern an der seinerzeit viel
Aufsehen erreaenden „neuen russischen Republik", die anfäng¬
lich zu Todesstrafe verurteilt und dann zu Zwangsarbeit be¬
gnadigt wurden, jetzt vom Kaiser  die Hälfte der Strafe er¬lassen worden.

Osterode, 18. August . (Eigener Drahtbericht .) Heute
morgen ist der ehemalige Reichstags - und Landtagsabge-
ordnete Jörns (natl .) hier gestorben.

Berlin , 18. August. (Eigener Drahtbericht.) Der im
Hause Franseckystraße wohnhafte Schlosser Glänzer demolierte
geitern abend in angetrunkenem  Zustande sein ganzes
Mobiliar , tränkte die Trümmer mit Petroleum und
zündete  sie an . Hierauf erhängte  er sich mit seinem
Leibriemen. Der Brand wurde bald gelöscht.

Zehlendorf, 18. August. (Eigener Drahtbericht.) Der 18-
jährine Glockengießer Collier gab im Streit mit seinem Vater
und seiner Braut einen Schuß ab. ohne zu treffen . Alsdann
schoß er auf die ihn verfolgende Menge  und verletzte einen
14jährigen Knaben schwer.

Innsbruck, 18. August. (Eigener Drahtbericht.) Der
Kaiserjäger-Zugführer Landthaler gestand, den Raubmord
cm dem Reisenden Feuerstein aus Odessa begangen Kl haben,

Ketztr Haitdelstrachvichtsn.
Berliner Börsenbericht.

®erIin' 18. August. (Eigener Drahtbericht.) Die heutig»
Börse neigte zur Schwäche auf neue Realisationen.
Die größten Einbußen erlitten Reinstahl, überhaupt Montan-
werte durchweg niedriger . Dagegen Oberschlesische Eifenwerte
fester infolge von Zeitnngsmeldungen , wonach die Breslauer
Eisengroßhändler die Preise für Feinblech und Grobblech er-
hähten. Hohenlohe 2% Proz . höher. Banken wenig verändert,
aber überwiegend zur Schwäche neigend. Nur Äuffen, be¬
sonders Petersburger Internationale Handelsbank, stiegen im
Anschluß an Petersburg . Schiffahrts - nnd Elektrizitätsaktien
veränderten sich nur wenig. Am Fondsmarkte stellten sich 1902er
Russen, sowie Türkenlose etwas niedriger . Tägliches Gew
8 Proz , Privatdiskont 33/s Proz.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Auf Rücksendungoder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zugehenden, nicht

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht einlasscn.)
* Halbwelt,  Es mutet einem sonderbar an, aus der

Feder von Männern immer und immer wieder Klagen über die
Halbwelt zu hören. Wir fragen : wer um alle Welt trägt denn
die Schuld an dieser Überflutung durch die Halbwelt, die wir
übrigens genau wie die Redaktion bestreiten, die als ein not¬
wendiges übel anerkannt ist ? Niemand anders , als wir , die
Herren der Schöpfung! 90 Proz . der Männer mögen die Hand
aufs Herz legen, wenn gesagt wird : „Wer sich frei von Schuld
fühlt , der werfe den ersten Stein aus sie!" Spielt sich dieser
Prozeß nicht täglich in unschätzbarer Zahl ab : das meist unbe¬
fangene, vertrauensvoll glaubende Mädchen wird ins Unglück
gestürzt, dann , wann sie einem Kind das Leben geschenkt, von
vielen strengen Sittenrichterinnen als eine „Gefallene" und
^Verworfene" angesehen und hat große Schwierigkeiten, eine
Stellung zu finden. Allerdings gibt es auch noch anders
Denkende, aber wenige. Würden sich alle Menschen der „Ge¬
fallenen" mehr annehmen, dann würde die Zahl der Prosti¬
tuierten weniger groß sein. Und was tun die Männer , welche
die Mädchen in die traurige Lage gebracht haben? Sie gehen
achselzuckend, vielleicht auch mit einem Gefühl des Bedauerns
darüber hinweg, bleiben aber die feinen eleganten Herren,
denen man das gar nicht übel nimmt ! Natürlich : Alimente
— wenn sie darauf verklagt werden — zahlen sie, weil sie das
eben müssen. Sind die Väter aber mittellos , dann haben die
armen Mädchen auch noch die ganze Sorge um die Existenz der
Kleinen, wenn der Staat oder eine humanitäre Anstalt sie ihnen
nicht abnimmt . Muß nicht jeder rechtlich Denkende zugeben,
daß hier zum Schutze des Weibes in unserer Gesetzgebung eine
große Lücke besteht? Die Männer werden wohl lächeln, aber
diejenigen Frauen , welche an der Spitze der abolitio-
ni st i f <6 e n Bewegung  stehen, haben Recht, wenn sie Hülfe
für ihre armen Geschlechtsgenossinnenerkämpfen wollen. Leider
halten wir die Mittel und Wege, wodurch sie ihr Ziel zu er¬
reichen suchen, für völlig aussichtslos ; sie glauben wohl selbst
kaum, daß das Ideal : Enthaltung bis zur Eheschließung, er¬
reicht wird. Das wird ewig ein schönes Ideal üleiben. Die
Frauenborrämpferinnen geben das zwm nie zu, sondern hoffen
unentwegt weiter. Gut ! was soll aber mit den armen Mädchen
so fange geschehen, bis wir einmal soweit sind? Die Abolition
sträubt sich mit aller Energie gegen die Kasernierung  der
Prostitution ! Der Herr Verfasser des Eingesandts in der
letzten Sonntags -Ausgabe und andere sträuben sich gegen die
Benutzung der Straßen . „Ja , meine Herren," äußerte sich einst
em hier sehr bekannter Mann gegenüber einigen Beschwerde-
mhrern : Was soll ich denn tun ? Ich kann die Mädchen doch
nicht totschlagen!" Unser Mitbürger Herr vr . Wolzendorff
hielt rm Verein zur Bekämpfung der Geschlechtskrankheiteneine
Serie von hochinteressanten Vorträgen , wormis entnommen
werden mußte , daß die Prostitution immer bestehen wird. Hat
man aber damit zu rechnen, so fragen wir einfach: Warum
bekämpft die Abolition die Kasernierung und warum kann di«
Staatsregierung sich nicht entschließen, dieselbe einzuführen?
Die großen Städte haben sich meist mit der Belebung des
StraßenbildeS durch die Prostituierten abgefunden und den
Männern , die unbehelligt bleiben wollen, droht auch keinerlei
Gefahr ; groß ist die Gefahr aber, soweit die Geschlechtskrank¬
heiten in Frage kommen. Der einzige Weg, diese Gefahr auf ein
Mimmum yerabzusetzen, ist die Kasernierung : diese muß und
wird kommen, möge man sich unklugerwcise noch so sehr dagegen
strauben. Dann wird die Straße , wenn auch nicht ganz, so doch
ziemlich befreit werden. S . H.

Lmmilen-Mchnchten.
iRathauS, Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von 8 bis >/U Uhr; kür

schließuugen nur Dienstags , Donnerstags und Samstags .)
Geburten:

8. Aug. dem Mechaniker Eugen Roth e. S ., Wilhelm.
9. .. dem Taglöhner Georg Morgenstern e. S „ Johannes

Georg.
9, dem Kapellmeister Art , Rother e. T „ Jngigerd

10. „ dem Kutscher Karl Müller e, T „ Sofie Elisabeth.
11. „ dem Maurergehilfen Hermann Walter e. T ., Luise,
13. dem Diakonus an der Ruff. Kirche Paul Adamantofs

e. T „ Anastasia.
13, „ dem Kaufmann Martin Ecke. S ., Martin,
15. „ dem Ingenieur Karl Höhn e. S ., Karl.

Aufgebote:
Schneider Theodor Cloos mit Frida Richter hier.
Monteur Johann Wülfrath mit Margarete Völker hier.
Geheimrat Dr . med . August Albert Ludolf Krebl in Heidelberg

mit der Witwe, Rentnerin Karoline Elisabeth Koenig»geb.Lrohne , hier.
Schreinergehilfe August Wessel mit Anna Geher hier.
Dekorationsmaler Ludw, Burchard mit Emma Ney hier.
Kaufmann Louis Alfred Graf in Düren mit Luise Emilie

Soulrer in Mundelsheim,
Landmesser Karl Heinrich Wilhelm Emmerich hier mit Luise

Wilhelmine Keim in Simmern.
Eheschließungen:

Vorarbeiter Heinrich Formberg hier mit Elisabeth Rheinharh
in Niederwalluf.

GerichtsassessorLudwig Roth mit Hildegard Jhmsen hier.
Dentist Robert Biehl mit Marie Block hier.
Kaufmann Joseph Kols mit Amalie Meyer hier
Kellner Anton Sehr mit Marie Betz hier.
Schmrspieler Kml Reitz mit Helene Kohl hier.
Straßenbahnschaffner Leonh. Hölzer in Biebrich er. Rh . mit

Witwe Elisabeth« Speth , geü. Paul , hier
Sterbefälle:

16. Aug. Martha , T . des Kaufmanns Richard Schubarth , 2 I
16. „ Rentner Philipp Schmidt, 53 I.
16. „ Obersteiger Friedr . Gaul , 46 I.
16. „ Moritz, S . des Maurermeisters Jcckob Becker, 2 I,
16. „ Referendar Fritz Fiedler , 26 I.
17. „ Pfarrer a. D. August Siemsen , 71 I.
17. „ Hilda , T . des Schuhmachers Heinrich Ruppel, 1 M
17. „ Köchin Emma Hofmann, 26 I.
17. „ Emilie , T . des Maurers Wilhelm Rossel, 11 I.
17. „ Pfründnerin Marie Scholz, geh. Zange. Wwe., 74 I.

Die Moegerr-Arrsg-rke rrmfaM 18 Seiten
und die BerlagSbeilage „Der Roma «".

Leitung: SB. Schulte vom Brühl.

BcrautwortNcher Redakteur für Politik, Handel, Vermischte« uud Sport,
A, Hegerhorst , Erbenhcimer Höhe; für Feuilleton : W. Schulte vom Brühl.
Sounenberg : für Wiesbadener Nachrichten, Anzeige:: nnd Reklamen: I , V. :
H. Diesenbach ; sur Nassauische Rachrichkeu, Aus der Umgebung und GerichtS-

- . „ „ „ !°<P H. Diesenbach in Wiesbaden,
Druck uud Berlag der L-Hchelleubergschen Hos-Buchdruckerci inMesdade«.
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1 Pfd , Sterling
1 Franc ., 1 Lire , 1 Peseta , 1Lei
1 österr . fl . i, Q . . .
1 fl. 0 . VX̂hrg . . . .
l österr .-ungar . Krone
ICO fl. öst . Konv .-Münze
1 stand . Krone

HiaC

URI JULI BLIH MiJSil IÜ3 FKWZS J
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtberioht des Wiesbadener Tagblatts.

Vorl . Ltzr, In % .
10. . 10. . Deutsch -Luxemb . M 205 .25
12. . 8. . Eschweiler Bergw . » 193 .90
8. . 3. , Friedrichs !». Brgb . » 132
9. . 9. . Gelsenkirchen » -» 212 .10

11. . 8. . Harpen er Bergb . » 190 .75
10. . 8. . Hibernia Bergw . »10. . 9. . Kal iw. Aschersl . * 160 .50
IO. . 10. . do . Westereg . » 2L4 SO
P/2 4>/2 do . do . P.-A. » 108.
6. . 5i/2 Massen er Bergbau »
1»/2 o . . Oberschi . Eis .-In . » 103 .SO

11. . 9. . Phönix Bergbau » 234 .25
12. . 12. . Riebeck . Montan » 199.
10. . 4. . V.Kön .-u .L.-H Thlr. 179 .50
20. . 18. . Östr . Alp . M. ö . fl. —

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. in Ji
— - Gew . Rossleben Ji 11 .800

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vor .Ltzt- In 0/q.
8. . 8. . Lübeck -Buchen
51/2 6. . AUg. D. Kleinb . » 116.
8. . 8. . do . Lok .-u.Str .-B.» 15G,
81/4 87« Berlinergr . Str .-B. * 185.
41/2 47r Cass. gr . Str .-B. »
61/2 672 Danzig El . Str .-B, »
5. . 51/2D. Eis.-Betr .-Ges . » 111 .50
43/4 6. . Schaut .E.-B.-Akt . » 135.
51/2 Südd . Eisenb .-Ges . * 122 .30
0 .. 6. . Harnh .-Am. Pack . » 141 .60
0.. 0. . Nordd . Lloyd » 109 .60

b) Ausländische.
6. . 6. . V, Ar . u . Cs . P . ö . fl. 115 .50
5. . 5. . do . St.-A. »

lü*iai7'3/ji Buschtehr . Lit . A. » 230.
103/4 107, do . Lit . U. .
i“ !io i " i» Czäkath -Agram » 24 .50
5. . 5. . do . Pr .-A.(i.G.) *
5.. 5. . Fünfkirchen -ßarcs » 105.
63/5 63/5 Öst .-Ung . St.-B. Fr. 159 .75
0. . 0. . do . Sb . (Lomb .) » 22 .26
4. . 5. . Prag -Dux Pr .-A.ö.fl.
5. . 5. . do . St.-Act. »
0. . 74 RaabÖd .-Ebenfurt * 25 .50
5. . s . ■Stuhlw . R. Grz . »
7. . 63/5 Gotthardbahn Fr.
5. . 61/2 Orient -E.-B.-Betr .-G 150 .30
6. . 6. . Baltim. u . Ohio Doll. 109 .40
6. . 6. . Pennsylv . R. R. > 131 SO
6. . 6. . Änatol . Eis.-B. ..ft 117 .70
5. . 53/4 Prince Henri Fr 142

10. . 10. . Grazer Tramwav öfl —

Pr. -Obligat , v . Transp .-Ansi
Zf. a) Deutsche. In % .

3. JA1V. D. Kleinb . abg . M I —
4. . Ailg .Loc .- u.Str .-B.v.OS » i IOO.
472 Bad. A.-G . f. Schiff . » 101 .40
4. . Casseler Strassen bahn » 1
4‘/z D. E.-B.-Betr .-G . S. II j 100 .50
4. . D. Eisenb .-G . Serie I » 93
4Val do. (Ff.) S. II u. IV . 102 .10
4. J do Serie l u . lil » !
41/2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 » 102.
472 do . 08 uk. 1913 » j 100 .70
4. . | do . v. 02 » » 07 » |
3Va 5üdd Eisenbahn * 1 89 .50

1 fl . holl . . » -
1 Liter Gold -Rudel . . . .
1 Pudel , alter Kredit -Pudel .
1 Peso
1 Dollar . . . -
7 fl . süddeutsche Whrg . .
1 Mk . Bko.

* 1.70
3.20
2.16
4.—
4.20

12 .—
L50

ZL
Staats - Papiere,

e) Deutsche . In
,4, . D.-R.-Anl . unk . 1918 Ji
4 . . D. R.-Schatz -Anw. »
3i/2 D. Reichs -Anleihe »
3 . . » » » »
4 . . 'Pr . Cons . unk .9U8 «
4 . .[Pr . Schatz -Amveis . »
3 /̂2 Preuss . Consols »
3 . .. 1 * » »
4 . »Lad . Anleihe 08 »
4 . . 'Bad . A. v, 1901 uk. 09 »
31/2 « Anl . (abg .) s . fl
3V2 » » » ji
3V2 » Anl . v. 18S6abg . »
31/2 - » » 1892 u . 94 *
31/2 j> » v . 1900 k'o . 05 »
3*/2 » A.1902uk.b.1910*
3V2 » - 1904 » > 1912>
3 . . * » » v. 1896 >
4, . Bayr . Abi .-Rente s. fl.
4. . » E.-B. -A.uk. b .06 Ji
4 . * » » » » » 15 .
31/2 » E .-B . u . A . A . »
3 . . «• E.-B.-Anleihe »
4 . . 'Pfalz . E . B. Prioritäten
3 . . Elsass -Lothr . Rente »
4 . . Hamb .St .-A .1900u .09 *

St.-Rente
St.-A. anut .1887»
► 91,93,99,04 *
► * » » 86,97,02 *

Gr . Hess . 1899 »
1906 .

1908, 1909 *
» (abg .) *

3>/2
31/2
3*/a
3 . .
4 . .
4 . .
4 . .
31/2
3V2
3 . .
3. . jSächstsche Rente
3*/2!Waldeck -Pyi -ni. abg.
4 . .iWürttemb . unk . 1915
31/2
3*/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3. .

v. 1875-80,abg . »* 1881-83 * >
* 1885u.87* *
» 1888u. 1889 »
» 1893 »
* 1894 »
> 1895 »
* 1900 »
* 1903
» 1896 »

102 .05
100 .30

92 .95
83 .90

jX02,S&
1100 .60
i 92 .Ö5

83 .30
10 .1.60

91 -90
81,90

91 .85

101 .10
101 .SO

i101 .4-5
91 .85
83,10

100 .50
82,iS 5

101 .30

100 .80
101 .60

91 .50
91 .50
80 .10
83 .40
92 .85

101 .80
32 .70
91 .80

92 .60

91 .80
SILO
62 .4-0

1») Ausländische,
I . Europäische.

3 . .
3. .
41/2
4»/2
4 . .
5 . .
3 . .
5. .
a

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-Anl .v.1895 *
Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.

> u. Herz .02uk .1913>
» u . Herzegowina »

Bulg . Tabak v . 1902 Ji
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

» Propination »ö. fl.
S«/ioOriech . E.-B. stfr .90 Fr.
£*/«| » Mon .-Anl . v . 87 »

! * * 87 25OOr*
3. . 'Holland . Anl . v. 96h.fl.
4 . . !tal . amori .89,8 .3u .4Le
4 . . *Kirchgüt .Obl .abg **
3V*cons . stfr . Rte . i. G.
3 /̂4, 10000/20000 Le
W» » » 100-4000 »

I » Rente i. G. »
31/*Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3j/2 Norw . Anl . v 1894 M
3. . < cv. »v. 1888 »
41/5 Ost . Papierrente ö . fl.
“* Goldrente ö. fl. G.

Silberrente Ö. fl.
einheitl . Rte.,cv . Kr.

> . 1. 5/11 .»
Staats -Rente 20üOr*

» » 20,000r »
. 2 Portug . Tab .-An!. Ji
41/2 do . inn .amrt .stfr .v .05 »
3- • do . unif . 1902S. 1410 »
Z • do . * » S. III *
J3*- do . » S. III (Spec .) »• Rum . amort . Rte .v. 03 *

Conv . »
» v. 1890 »

* » » 1891 *
*4». » inn . Rte. (>/« 89) »

äuss . Rte . (i/8 89) »
amort . » v. 1894 ^/6

» » » 1696 *
» » » » 1898 »
» * * * 1905 -
» » » , 1908 *
» » » » 1910 *

41/2'Russ .Staatsanl .stfr .05 »
4 . . do . Cons .-Anl .v. 1880»
4 . . do . Gold - do . v. 1839»
4 . . do . C. E.B. S.Iu.1189*
4 . .|do . do . S.III stf .v.90 »
4 . . do .GoId-A.Em llv .90»
4 . .'do . * »IUv .90»
4 . . do . » >1Vv.90 »
4 . .'do . > » VI v. 94 »
4 . .! » St.-R. v. 94a.K. Rbl.
4 . .[ * * » 1902stfr. Ji
38/11 * Conv . A. v. 9S stfr . »
31/21 »GoldanL » 94 » »
•3. .1 » * » 96 » »
2 1/2 Schwed . v. 80 (abg .) »
31/21 * ' » 1666 »
3 >/2, » » 1890 »
,3. *i » »
131/2 Schweiz . Eidg . unk.

| 1911 Fr.
41/2  Serb . stfr . Gold Ji
4 . . » amort . v. 1895 »
4 . . Span . v. 1882(abg .) Pes.
3 !/2 Türk .-Egypt .-Trb . £
4 . . » cons . » v. 1890 M
4 . . » (Administr .) 1903 »
4 . . » (Bagdad ) S. I »
4 . . » con . ü.v.!903,06Fr.
4 . . » Anl . von 1905 Ji
4 . . * » » 1903 »
4 . . Ung . Gold -R. 2025r »

» > 1012 ,50r »
f . . » Staats -Rente Kr.
31/2 * » 10,000r *
3 . . » St.-R.v.l897 stf. .
4 . . > Eis. Tor Gold » Ji,

Grundtl . v.89 »ö.fl.
5000r » ,

» 500r » *

95 .50
84.
99 .65

IOO.

97 .80
93 .60
47 .50
47 .80

104 .50
104 .50

99 .80
94 .70

98 .70
97 .30
93 .30
94.
94 .60
94 .60

83 .30
66 .35
68 .20
11 SO

102 .

94 .50

91 .70
90 .50
90 .60
©0 .30
50 .50
90 .50

100 .30
91 .10
91 .20
92 .50

91 .50

92 .40

92.

84.

95 .70
92 .80

80 .90

96 .20
90 .80
83 .90
97 .20

87 .10
86 .75
86 .70
94 .50
06 .50
86 .40
94 .55
94 .50
91 .70

81 .80
76 .10
93 20
93 .20
93.

II . Aussereuropäischc.
(5. .!Arg . i.G .-A.v .1887Pes.

. » » » abgest . »
5. . » 1907 mik. 1912 *
5 . . » I90?tgb . ab 1910*
ß. . » äuss E -B. i .0 . 90£
«41/2 » innere von 1888 ji
14. . » äuss .G.-An!.1888 £
I41/2 » > * v . 1897 Ji
fii /2 Chile Gold -Anl . v. 89 *
I41/2 » » » v . 06 »
t . . Chin . St.-Anl . v. 1895 L
5 . . » » v. 1896 »
41/2 » » v. 1898 »
5. . do . St. E. Tient .- I’uk . »
5. . CubaSt .-A. 04stf .i.G . JÖ
41/2 do .stf .i .G .tgb .abl919 »
4. . Egypt . unificiertc Er.
JJi/a » privilegierte »

101 .80
102 .30
IOO.

90 .75
91 .90
93 .20

105 .60
101 .90

99 .40
102 .10
102 .10
102

—

Zf. In % .
3- . :gypt . garantierte £ —
47?. apan . An!. S. II » 87 .10
4. . do. v. 1905S. 12- 19 Ji 93 .10
5- . Vlex. am. inn . I-V Pes. 99 .BO
5. . » cons . äub . 99stf . £ XOO 25
4. . * Gold v. 1904 stfr . Ji 95 .10
3. . » cons .inn .5000r Pes. 99 .85

* » 1250r -»
5. . Tama'ul .(25j.mex .Z.) * 100 .60
5. . Sao Paulo v. 08 i. G. L
5. . do. E.-B. in Gold Jt 100 .70

Provinzial - u . Communal-
Zf Obligationen In o/o.

4. . 1Rheinpr . 20,21,31 -34 Ji 101.
33/41 do , 22U.23 > 98.
36/io do . 30 » SS .7S
3V2ldo.10,12-16,19,24-27,29» 93»
31/21 do . Ausg . 19uk . 09 *
3'12 do . » 28uk.b .l916 * 81.
373 do . » 18 » 88,40
3. . do., » 9, 11 11. 14 , 87
4. . Frkf. a . M. v. OOu. 14 » IOO.
4. . do . l907unt !gb .b.l8 * 101.
4. . do .lQOSunkdb.b.lS » 100 .80
372 do .Lit . N u.Q(abg .) » SO.
372 do . L’.t. R (abg .) » 93.
372 do . » S v. 1886 * 93.
31/2 do . » T » 1891 > 94.
372 do . » U »93,99 * 94.
372 do . » V - 1896 * 34.
372 do . Wv . 98u .03 » 34 .50
31/j do . Str .-B. * 1899 » 94 .50
372 do . v, 1901 Abt . I » 93 .30
37?. do . . . A.II,III . 93 .25
372 do . ->1996A. I,II »
372 do . » 1903 * 93 .20
3/2 do . v. Bockenheim » 93 .25
372 Berlin von 1886/02 *
4. . Bingen v, 01 uk . b. 06»
4. . do . » 07 » » 12»
372 do . » 1898 »
31/2 do . v. 05 ukb . 1910 »
372 do . * 1895 »
4. . Darmstadt v. 07 u. 14 »
4. . » v . 09 ti. 16 »
37?. do . abg . v. 79 »
372 do . v. 18S8u. 1894 * 91 .50
372 do . conv .v. 91 L.H . » 91 .50
372 do . » 1897 » 91 .50
372 do . v. 02am.ab07» 91,50
372 do . v. 05 »abl910»
4. . Giessenv .l907u .1917 *
4. . do . 09 u. 1914 - 100,50
372 do . v. 1890 » 91.
3-/2 do . v. 1893 »
372 do . V.1896kb .ab01 »
3'/z do . »1.897 » * 02  »
372 do . » 03 uk . b . 08 » 91 .60
37a do . » 05uk .b . 1910 » 91 .60
4. . Hanau von 1909u. 20 » 1C0 .30
4. . Heidelberg von 1901 » 100 .70
4. . do . v.1907u.1913 »
372 do . » 1894 »
3Va do . , 1903 • 91 .20
31/2! do . v . 05uk .b .l911» 91 .20
372 Cassel (abg .) »
4. . Cöln von 1900 » 100 .10
4.*. do . » 1906 » 100 .10
4. . do . » 1908 uk. 09» 100 .60
372 Limburg (abg .) » 91 .10
4. Mainz v.99kb .ab 1904»
4 . . do . v. 1900uk.b .l910»
4. . do . R. 1907 uk . 1916 »
372 do . (abg .)1878 u. 83»
372 do . » L.J . v. 1884»372 do . von 1886 u. 88»
372 do . (abg .) L.M. v.91»
3-/2 do . von 1594 »
372 do . . 05uk .b .l915»
4. . Mannh . v. 1901 uk. 06 »
4. . do . » 1906 uk. 11 »
4. . do . » 1907 uk. 12 »
4. . do . 1908 u. 1913»
372 do . » 1888 » 91 .30
372 do . - 1895>
3-/2 do . v. 1898k. 03» 91 .30
372 do . « 1904/05 » 91.
41/2 Olfenbach von 1877 »
472 do . » 1879 »
4. . do . v. 1900 k . 1906 »
3-/2 do . v. lS91/'92abg . »372 do . von 1898 »
3-/2 do . v. 1902 u . 1908 »
3-/2 do . V. 1905 n. 1915 »
4. . Stuttgart v.1895k.a.05» IOO.
4. . do . » 1906 tt. 13 * 100 .10
372 do . » 1902u. OS » 91.
37z do . » 1904 u. 12 > 91.
4. . Trier v. 1901 uk . b. 06 » 100 .40
3-/2 do . » 1899 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01»
4. . do . v. 1903uk . 1916 .
4. . do . v. 1903S. IV u.12» 103.
4. . do . 1908, S. I.r . 1937» 102 .40
4. . do . 1908,S.II.u. 1910»
3-/2 do . (abg .) »
3-/2 do . v. 1837,96, 98,02 -> 91 .50
3-/2 do . v. 1903S. I, 11 » 91 .60
4. . Worms v. 1901 u. 07 »
4. . do . 1908 u. 1913 » 100.
4. . do . 1909 uk . 1914.
372 do . » 1SS7/89 »
3>/2 do . » 1896k.1901»
3-/2 do . » 1903k.1914»
372 do . « 1905U. 1910» 90 .30

31/2;Amsterdam h . fl.
—

41/2 Buk . v . 1688 (conv .) Ji
do . - 1895 4050r » 98.
do . » 1898 » 96 .90

4. . Christiania von 1894 » 100.
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 »
372 do . von 1886 »
3. . 82 .30
4. . Lissabon » 1866 J 6 82 .80
4.  . Moskau Ser . 30-33 Rbl.

Neapel st . gar . Lire 101 .20
4. . Stockholm v. 1880 Ji
5. . Wien Com . (Gold ) »
5. . do . » (Pap .) ö . fl.
4. . do . v. 189Su . OS Kr.
4. . do . Invest . Anl. 97 .70
372 Zürich von 1889 Fr.
6. . St. Buen .-Air . 1892 Pc. 1103 .70
5. . do. 1909 i. G . (409) .H
472 do . v. 88 i. G . S. | —

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt . In %

6I/2 6I/1 \  Elsäss . Bankges . 127.7. . 53/4 Badische Bank R. 134.
3. . 3. . B. f. ind . U.S. A-D. J # , 71 .30163 .20

4. . * Bod .-C.-A., W . » 125 .2 0
8üi » Handelsbanks .fi. 165 .40

13. . » Hyp . u.Wechs . » 284 .50
71/2 Barmer Bank -V . » 130.

4. .
8ÖS.

13. .
71/2
6..
8 P2
9.
6'/r
6. .
5Pa

8>/a
9. .
61/2
6. .
6 . .

6 . . j 61/2
6 . . ! 61/2

12 . . 12V2
81/2! 8. .
41/2! 5. .

A. Elsäss . Bankges
Badische Bank R.
B. f. ind . U.S. A-D.Ji
» f. Handel u.Ind .»
» Bod .-C.-A., W . »
» Handelsbanks .fi.
» Hyp . u.Wechs . »

Barmer Bank-V. »
Berg- u. Metall -Bk.Ji
Berg .-Mark . Bank »
Berf. Handels ^ . *

» Hyp .-B. L.A. B*
Breslauer D.-ßk . »
Comm . u . Disc.-B. »
Darmstädter ßk . s.fl.

do . M, 1000
Deutsche B. S. I-X *

» Asiat . B.Taels
» Eff. u. W . Thl.

163 .80
167 .75
117 .30
113.
113.

130 .50
252.
145 .20
170 .80

Vorl . Ltzt.
7. . 7. .
9 . . 9 . .
6. . 6. .
9. . 91/2
71/2 8 >/r
8 . . ! 8 . .
9 . ' 9 .
9. , 9i/r
8. J 8. .
8. . 8. .
ZI/«' 51/4
61/2 6. .
6. . ! 6>/r

11 . . ' ii . .
6511 6811
6 . . | 6 V2
93/8 10, .
5. . | 5. .9. . 9. . !
8. . ! 8. .
51/2 53/4j

5-3
7. .
9. .
7. .
7' /2
6. .
8. .

51/2 5i/2
71/2' 71/2
7. . ! 7. .
5 . .! 5. .
6 . . 5. .
7. . 1 7. .

Deutsch . Hyp .-B.Tfcl.
» Überseebank >
» Ver .-Bank J 6

Diskonto -Ges . »
Dresdener Bank »
Eisenbahn -R.-ßk . »
Frankfurter Bank >

do . H .-Bk. *
do , Hvp .C .-V. »

OothaerGr -C .-B.Thl.
Mitteid .Bdkr .,Or.

do . Cr .-Bank *
Natlbk . f. Dtschl , »
Nürnb .Vereinsbk - »
Oest .-Ungar . Bk. Kr.Oest . Länderb . »
do . Cred .-A. ö . fl.

Pfalz . Bank J 6
do . Hypot, -Bk. »

Preuss . B.-C .-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. „fl

Reichsbank »
Rhein . Credit .-B. »
do . liypot .-Bk. »

Rh .-Westf .Disc .-O .»
Scliaaffh . Bankver . »
Südd . Bk., Mannh . »
do . Bodenkr .-B. »

Schwarzb . Hyp .-B, *
Wiener Bank-V. -
Württbg .Baukanst . >

do . Landesbank »
do . Notenb . s. Jt>
do . Vereinsbk . fl.

In °/e.
146.
171.
127 .90
166 .BO
157 .60
156,
202 .
209 .50
165 .90
164.
101 .80
119 .20
124.
233.
133 .75
130,
208 .60
104.

164.
122 .50

;143 .60
139 .50
103 .50
126 .50
142 .10
117 .30
177 .50
417.
137 .80

1X47.90
104.
7 15 .20

1148 .50

Div  Nicht vollbezahlte
Vori .Ltzt . Bank -Aktien . in °/»,
9. , 19. . (Banque Ottomane Fr . 133 .50

Aktien u Obligat . Deutscher
,.Di YV- . Kolonial -Ges.Vorl .UzI . In % .
11. . — lOtaviminen Fr . | —

— Ostafr . Eisenb .-Ges . !
| (Berl .) Ant . gar . M 203.

5. , South West AfricaC .* 185.

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmungen.

Vorl . Ltzt. In <
18.. 12. .
10. . 10. .
8. •! 8. .

jO'/2 10 i/r
3.

15. .
10 ..
9. .
7. .

121/2
8. .
3. .

10. .
31/2
8. .
4. .

10 ..
8. .
9. .
6. .
7. .
6. .
0. -
41/2
4. .

13. .
0 . .

14. .
71/2
4. .

6 . .
12 ..
12. .
9. .
8. .
71/2

22. .
0. .

33. .
12..
14. .
27. .

0 . .1 0 . .
20. . 20. .
7. . 112. .

32. . 32. .
10 . . 11 .
10 . . ' 10.
I2V2U21/2

5.
15. .
9. .
8 ..
6. .

12
7. .
7. °
9. .
1 ..
6 . .
3..
9. .
8..
9. .
5. .
6 .
0 .
0 .
0 .
5.

10 .
2.

14.
61/2
4.

8.
10.
8.
0 ,
8.
6 ' /2

24. .
0 ..

36. .
12..
14. .
27.

91/2
12. .
18 ..
4. .
6 . .
7. .

10. .
5. .

11. .
6. .
7. .
9. .
0 . .

10. .
9. .
7. .
4. .
71/2

10. .
10. .
3. .

10. .
25. .
0. .

12. .
17. .
7. .

13.'
14,

AJum.Ncuh .(500/o)Fr . 264 .40
Aschffbg .Buntpap ..̂ 177.

» Masch .-Pap . » 137 .Lü
Bad. Zckf . Wagh . fl. 203.
BaugSüdd .l .60<>/oE. J 6\ 91,

10.
13.
18.
4. .
5 . .
7. .

10. .
6. .

12. .
6. .
7. .
8. .

10. .
10. .
9. .
7. .
0. .
9. .
8. .

12. .
71/2

10.
25.
4.

12.
23.
7.
5.

14.
14.

121/2 lzi/2
18. . 24. .
3.

12. .
25. .
10. .
71/2
0. .

23. .
9. .

10. .
8. .
7. .
8. .

15. .
6. .
9. .
5. .

12. .
25. .

4. .
12. .
25. .
10 . .
8. .
21/2

10. .
8. .

10. .
9. .
7. .
7. .

15. .
7>/r
8. .
4. .

12. .
15. .

ßleist .Faber Nb :.
Brauerei Bin ding

» Duisburger
» Eichbaum
» Eiche , Kiel
»HenningerFrkf.
» » Pr .-Akt, »
»Herkules CasucI*
» Hofbr . Nicol . »
» Keir.pff »> Löwcubr . Sin . »
» Mainzer A.-B . »
* Matmh . Act. »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rettenmayer »
» Rhein . (M.) Vz. »
» Stamm-A. »
» Schöfferhof >
» Sonne , Speier . »
» Stern , Oberrad »
» Storch , Spcicr »
» Tücher »
» Union (Trier ) »
» Werger »
» Worms,Oertge *

Bronzef . Schlenk »
Ceni . Heidelb . »

F . Karist . »
Lothr . Metz »

Cham . u.Th .-W.A. »
Chem .A.-C. Guano»

» Bad. A.u .Sodaf . »
» Blei,Silb .Braub . »
» D,Gold -,Sl.-Sch .»
» Fahr . Goldbg . »
» » Griesh . El. »
» Farbvv. Höchst »
> » Mühlheim »
» Fahr .,V.Mannh .»
» Wciler -ter -Meer »
- Werke Albert »
» Holzverkohlgs . »
» Ult .-Fabr . Ver . »

El. Accum . Berlin »
» Deut . Uebersee »
»Ges .Allg .Berl . «
» Ber gm .-Werke »
»W.Homb .v.d . H . >
» l.ahineyer »
» Licht u. Kraft >
* Lief .-Ges .,Berl . »
» Schlickert »
» Siem.u. Hals . »
» Siemens , Betr . »
>Tel .-G . Dtsch .A. »

Feinmechanik (j .) »
Filzfabrik Fulda »
Gasges .Frankfurt »
Gummif .Berl .-Frkf*
Heddernh . Kupf . »
Gelsk . Gußst . »
Kalk Rh . Westf . -
Kunstseidel ., Frkf . »
Lederf . N. Sp. »

» Rothe , Kreuzn . »
Ludwigsh . W.-M. »
Masch . A., Kley er »

» Armat . Hilpert*
* Badenia , Wh . »
> Bielefeld D., »
» Faberu . Schl . »
» Gasm . Deutz »
» Gritzn ., Durl . »
» Karlsrulier »
» Manncsm .-R. »
» Moenus »
» Mot . Oberurs . »
»Schn .Frankenth .»
» Witten . St. -»

Mehl- u . Br. Haus . »
MetallGeb .Bing,N .»
Ollab . Ver . D.
Prz . Stg . Wessel »
Pressh .,Spirit , abg .»
Pulvert .. Pf ., St.l . »
Schuhf . Vr . Frank . »
Schuhst . V. Fulda »
do . Frankf ., Herz »
Seilind. (Wolff) »
Glasind . Siemens »
Spinn . Tric ., Bes. »

» Wcstd . lute »
D. Verlags -Anst . *
Waggon Fuchs »
/eilst -Fahr .Waldli .»

283.
» 182 .50
» 1111 .20
» 1108 .20
* !193.

133.
1142.
167.

121 .

207 .50
137.
172.

9 ».50
108 .20

43.

84.
74.

196 . 50
78 .20

238 50
111 ,

76.

131 .50
146 .20
127.
111 .10
152 .90
110 .60
480 .50
121 .75
594 .50
208.
257.
510.

07.
327 .25
220 .
480 .50
244 .25
173 .30
212 . 50
183 . 50
282 .50
259.

120 .50
143 .10
192.
166.
246.
123 .50
126 30
153.
141.
201 .
152.
129 .75

83 .50
159 .50
118 .50
230.
105.
I 58.
428 .80

83.
205 .40
426.
141 .70

243.

203 .10
380 .50

240.
282.

97 .50
185.
157.

95.
235.
137 .50
179.
155.
116.
119 .50
159 .50
140.
115.
168.
191 .50
259 .25

Div . Bergwerks -Aktien.
Vori .Ltzt . In % .
15. . 12. .1Boch . Bb. u . G . J 6 232 .50
6. . 5. . Buderus Eisenw . » [110 .20

10. . 6. .1Conc . Bcrgb .-O . » i —

b) Ausländische.

Böhm . Nord stf . i. G. M
do . Wstb . stfr .i.S. ö . fl.
do . do . » in G. Ji
do . do . von 1895 Kr,

Donau -Dampf .82stf.G . J 6
do . do . 86 » i.G »

Elisabethb . stpfl . i. O. »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl.
Füntkirch .-Bares stf .S. »
Gal . K. L. B. 90stf . i. S. *
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch . O. 89 stf . i. S. ö. fl*

do . v. 89 » i. G . Ji
do . v. 91 » i. G , »

Lemb.Czrn.J . stpf1.S.ö. f1.
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Grd . von 95 Kr.
I do . Scliles. Centr . »
Öst . Lokb . stf . j. G.
do . do . stfr . i. G. »
do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do. v. 1903L.it . C. »
do . Lit. A. stf . i. S. ö . fl.
do . conv . L. A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. >
do . do . L.B. stfr .S.ö. fl.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . v.1903L.B. »
do . Süd (lomb.)sf. i . G . Ji

26/iö do . do . Fr.
26/io do . E. v . 1871 i . G . *
5. . do . Stsb . 73/74sf.i.G . Ji

do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
do . Stsb . v.83stt . i.G . M
do . I.-VIII, Em.stf.O. Fr.
do . IX. Em. stf . i. G. »
do . v. 1885 stf . i. G . »
do . (Eg . N.) stf . i. G. »
do . v. 1895 stf . i. G. M

Pilsen -Priesensf . >.8.ö . fl.
3. . !Prag -Duxl896stfr . i. G. »
3. . |R. Öd . Eb . stf . i. G. >3. - do . v . 91 stf . i. G . »

do . v. 97 stf . i. G. *
Reichenb .-Pard .sf.S. ö .fl.
Rudolfb . stf. i. S. »

do . Salzkg . stf. i. G. Ji
Ung .-Gal . stf . i. S. ö . fl.
Vorarlberg stf . i. S. »

2Vio ltal . stg . E.B. S.A-E. Le
4. . | do . Mittelm . stf. i.G. »
2VioLivornoLit .C,Du . D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf . g. Iu.IILe
4. . Siciiian . v. 89 stf . i. G . »
2VioSüd.-Ital . 8. A.-H . »
4. . Toscanische Central »
5. . .Westsizilian . v. 79 Fr.
5. .1 do . v. 1880 Le
31/2 Gotthardbahn Fr.
3*/2Jura -Simplon v. 94 gar . »
4. . Schwciz -Centr . v. 1830»
41/2 Iwang .-Dombr . stf . g . Ji
4. Kursk .-Kiew.stfr .gar *
4. . ! do . Chark . 89

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4.
4.
4. .
4. .
5. .
31/2
3‘/2
5. .
31/2
31/2
5.
31/2
3>/a
5. -
4

4. . 'Mosk .-Jar .-A .97stf . g.
k. Ka:41/2:Mosk . Kasan E .-B. 1909 *

do . uk. 1915 stfr . G. »
do . Wind . Rb .v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . ab 1910 stfr . »
do . do . Serie II »
do . do . v. 95 stf . g. »

Gr . Russ . E.-B.-G. stf. *
Russ . Sdo . v. 97 stf. g. *
do . Südwest stfr . g . »

Ryäsan -Uralsk stf. g . »
do . do . v. 97 stfr . »

Warsch .-Wien stfr .gar . »
do . do . S IX stfr . »
do . 5 . X uk . 1911 »

SS.
95 .90
95 .70

98 -50
94 .50
94 .90

93.
92.

94.

104.
£ 8 .20
85 20
84 .90
£5 .60
35 .60

85 .90

93 .50
78 .75
57 .70
57 .40

97 .50
81 .70
80 .50

82 25
77

72.
75.
74 .40
67 80
95.
84 .50

103 .25

*”73780

75 .90
102 .

73 .25
117 .40
102 .50

96.
95.
95 .35

89 .80
89 .50
97.

90.
SO.
97 .10

74.
80.
SO.

82.

Zf.
t. . Warsch .-W . S. Xlnk . 11 Ji
4. JWladikawkas stfr . g . »
4. . i do . v. 1898uk . 09*
5. . 'Änatoiische 1. G . 3
41/2'Port . E .-B. v . 891 . Rg . »
3. . Saloniki -Monastir
5- . iTehuantej >ec rckz . 1914 j

ln ®/o.
91 .70

90 .40
100 .20

94 .30
66 .80

102 .20

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v. Hypotheken -Banken.

Zf. In 0/0.
Allg . R.-A., Sfuflg . JI
Bay.Ver -B. München »

do . H.-B. S.6uk .l912 »
do . do . Ser . 1 u. 15 »
do . Hyp .- u.W .-Bk. »
do . ao . (unverl .) *
do . do . *
do . do . (unverl .) »
do . Bd.-C .-A.,Wzbg . »
do . do . 8. 9 u. 10 »
do . do . S. 11,12,14 »
do . do . S. 22, 23 *
do. do . S.l , 3-6,20,21»

do . kdb . ab 07 *
Nürnb .V -B.,5 .13,20,21 »

do . S. 22, unk . 1912*
do . S. 29-32,unk .18 »
do . »

Berl . Hypb . abg . 80% »
» do . » 80% *

D. Gr .-Cr , Gotha S. 6 *
do , Ser . 7 »
do . > 9 u . 9a »
do . S.10,10a uk .1913 »
do . 5.12,12a » 1914 >
do . S. 13 unk . 1915 »
do . S. 14 » 1916 »
do . S. 16 * 1919 *
do . Ser . 3 u . 4 »
do . » 5 »
do . » 8, unk . 1905»
do . * 11, * 1913»

D. Hyp .-B. Berlins . 10 »
do . S. 14,uk . b. 1914»
do . S.15u. 16, uk. 17»
do . S.18u.l9utlgb .l9 »

S. 20u . 21 uk . 20 »

31/2! do.
4. .
4. .
4. .
31/2
4
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3'/2
3'/2
3'/2
3'/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3Vi
3'/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
3*/2
31/2
4.

do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

13 u . 13a uk . 13 »
kündb . ab 1905 »

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S. 20uk . 1915»

do . Ser . 21 uk . 20 »
do . S. 16u. 17 »
do . S. 18 kdb . 05 »
do . Ser . 12,13 »
do . S.15,kb.1906 »
do . Ser . 19 »

do . K.-Ob . S. 1 k. 1910 *
do . Hyp .-Kr .-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tügb . »
do . 8.43 uk. 1913»
do . S. 46, kdb .OS»
do . S. 47 uk .1915.
do . 5 .48 uk.1917»
do . S.49uk .l9l9 »
do . S. 50 uk. 1920»
do . S.44 uk.1913*
do . S 28-30 u. 32 »
do . S. 45, tilgb.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Hambg . H . B. S. 141-400»
do . 8. 401470 » 1913 *
do . 471/540 > 1916 »
dy . 541/610 uk. 1918 »
do . S. 1-190, 301-10»
do . 311-350 uk. 1913»

Mein . Hyp .-B. S,2,6u .7 »
do . S. 8 uk. 1911 *do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3V4
31/2
ZI/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
3-/2
4. .
4. .
31/2
4. .
3-/2
41/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3V4
3-/4
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
3'/2
Z1/2
3V2
3'/2
31/2
4. .
4.
Zi/2
31/2
3V2
32/iodo. Hyp .-Act.-Bank »
2g/iodo. do . do . »
4i/a|do . do . Sr . 125 ] auf I »
4. .Ido. do . j $0% j »
3*/2jdo. do . jabg .( »

do . do . v. 04 uk. 13 »
do . do . v. 05 * 14 »
do . do . v. 07 uk . 17 »
do . do. v. 09 uk . 19 »
do . Kom. v. 08 uk. 18 »
do . do . v. 09 uk. 19 »
do .Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf) »
do . do . do.
do . Pfbr .-Bk.E. 18u. 19

do . 5. 9 . 1914
do . 3. N » 1916 »
do . S. 12 » 1917 »
do . S. 13 » 1913 »
do . S. 14 > 1919 »

do . kb . ab 05u .07 »
Ser . 10

M. B.-C.-Hyp . (Gr -) 2-4»
do . Scr . 6 uk . 15 »
do . unk . b . 1906 -

Pfälz . Hyp .-B. uk. 1917 »
do . do . >

Pr .B.-Cr .-Act .-B.Ser . 4 »
do . do . S. 17u. l8 ab 10»
do . do . S. 21 uk . 1913 »

do . S. 22 uk. 1915 »
do . S. 24uk . 1916 »
do . S. 25uk . 1918 »
do . S. 26 » 1919 »
do . S 27 * 1920 *
do . S. 20 * 1913 »
do . S. 23 * 1915 »
do . S. 3, 7. 8, 9 »

Pr . Centr .-B.-C.-B. v. 90 *
do . do . v . 1899u . 81 »

do . v. 1903 uk . 12 »
do . v. 1906 * 36
do. v. 1907
do . v. 1909
do . v. 1910
do . v. 1886 »
do . v. 1889 »
do . v. 1894 *
do . v. 1896kb . 06 »
do . v . 1904uk .13 »
do . Com . ( 1 kd .10 »
do . do . 08 uk . 17 »
do . do . v. 1887 *
do . do . 9öuk . 06»

do . 06 * 16 »

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

17
19
20

do.

do.
do.
do.
do.
do.

94.
92 .60
92 .30
94 .10

100,75
100 .70

98 .50
92 .50
96.
96.
96.
98 .40
83 .30
88 .30
83 .30

100 .40
101 .30

02 .40
99 .80
90 .80
99 .60
99 .60
99 .60
99 70
99 .70
99 .70
99 .70

100 .90
101 .30

00 .50
00 .50
90 .50
99 .60
99 .90

100.
100 .40
101 .

90 .50
Öl.
99 .7 0

100 .70
101 .20
100 .20
100.

92 .30
92 .30
92 .90
92 .30
99 .80

100.
99 .-30

100 .70

100 .60
100 .80
101.

95.
92 .50
99 .50
99 .50
99 .75

IOO
91?
90 .50
99 .60
99 .70

100.
100 .10
100 .20
100 .10
101 .

91.
92 .30
99 .25

100 .50
92.

100 .30
92 .30
92 .30
99 .40
99 .50
99 .70
99 .30

IOO
100 .50
lOl.

©5 .50
98 .60
91.
99 .60
99 .60
55 .80

100.
100 .20
100 .40
101 .20

j 90 .70! 80 .70
90 40
9040

I 91 .20
100 .50
101 .60

91 .40
91 .40
92 .20

do . E. 22 uk. b . 12 * 1
do . E. 25 » » 14»
do . E. 27 » » 15 »
do . E. 23 > » 17»
do . E. 29 » » 19»

3% 'do . do . E. 23 » » 12 »
3-/4'do . do . E. 26 > *14»
31/2'do . do . E . 17u . 18kdb . »
3^2 do . do . E. 21 uk. b . 12»
3>/2 do . Kleinb .E. Ikb ab04 »
3i/a ;do . Koin . S -3uk . b . 12
i.  - do . Land sch-Central 103.
4. . Rhein . Hyp .-B.kb.ab02 99 .60
4. . do. uk . b . 1907 99 .80
4. . do. * » 1912 100.
i.  . do. » » 1917 » 100 .10
4. . do. * * 19 100 .10
Z>/2 do. 91.
372 do. » > 1914 » 93.

97 .75
97 .80
SO
99 .20
99 .30
99 .80

100 .70
101 .
101 .60

99.
94
99.
99 80
99 .80
99 .60
99 .90

100 .90
53 .75
94.
90 .30
91 .30
95.
91 .60

Zf.
4. . Rk .-Wc ^ r.B.-C.S- 3 5
4. . S. Tu . a
4 . »Off  Vntuk . 12
4. . . 10 >,1- WI5
4. . do. » 1! - « 18
4. . do. » i -> » 1920
37s
4 . Slldd . B -O. ^ " 2. 34. 43
3'h bis 1«kl . S. 52
4. . W . B.-C.H »Goln b . 7
4. . dp . S. 8
3V2 do . 8. 4

do . S. ?
4. - Württ . F •Lm. b .92
3l/2 do. do.

In % .
99 .30
99 . 50
0 &.4O
SS 80

IOO .25.

90 .30
100,70

92 .60
99 .60»

100 .30»
92 .30
92 .30
99 .80
9 :3.80

Staatlfh od . provinzial -sarant.
100 .90

*v, _ _ _ 101 .20
do S.14-15U. mik . 1914, 101 .60

4. . do S 18-20  uk . 1916
3‘A dc. Serie I , ?■ 6 -8
31/2 do
3 ‘/2[<ja.

ZI/2'dO.
31/2
4.
4.
3i/r
4. .
3V4
31/2
31/2
31/2
3J/2
31/2
3. .

- 3—5, ycrl . »
* 9—11 uk - 1915 »

Com . Ser . 5—6 »
do . Serie 7—9 »
do . * 10- 12 .»

uu. do . * 1—3 *
do. Ser . 4verl . uk . 1915 »
L.-K(Cass .) S.22uk .l914»
do . » S.2 ) » 1916»
do . » S. 21 » 1917»

Nass .L .-B. L.V.u.W. 15 »
do . do . Lit . U »
do . do . Lit . J »
do . do . F, G , lf,K , L »

do . M, N, P, Q »
do . Lit . R, S, »
do . Lit . T »
do . Lit . O. >

do.
do.
do.
do.

101 .60
92 .80»
92 .20
92 .40

100 .90
102 .10
101 .60

92 .80
' 93 40

101 .4*
101 .50

9 5 .40
101 .50

SS.
94 .60»
94 .60
94 70
94 70
94 .7®
LS

Zf. Amerik . Eisenb .-Bonds.
4,- Centr . Pacif . I Rcf . Ji 97 .SSO
31/2 do . *
5. . Chic . Milw. Sf. P . , D . P. 105.70
4* . do . do . do.
4* . North . Pac . Prior Licti 100 .50
3*. do . do . Gen . Lien 71 .20
5*. SanFr . u. Nrth . P. IM.
4* . South . Pac . S. B. IM. 95.

Diverse Obligationen.
ZI. In o/o.

4.. AschafTb.Buntp .Hyp .-Ä -'
4. . Bank für industr . U. » 97.
4. . Brauerei Binding H. » 99.
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . » 91.
4. . do . Mainzer Br. * 102 .S 0
47s do . Rhein . (Alteb .) » 98.
472 do . do . (Mainz ) » 83 .50
472 do . Storch Speyer » 199 .SO
4. . do . Werger * 96.
4. . do . Oertge Worms * 95.
5. . BrüxerKohTenbgb . H .» IOS .SO
4. . Buderus Eisenwerk » 103 .50
4. . Cementw . Heidelbg . » 10L . 30
4-/2 Bad . Anil .- u . Sodät . » 104 .50
4 -/2 Blei- u. Silb .-H ., Brb . » lOl.
41/2 Fabr . Griesheim El. » 103 .50
41/2 Farbwerke Höchst » lOi.
41/2 Client . Ind . Mannh . » 190.2o
4. . do . Kalle & Co. H. »
4. . Concord . Bergb ., IT. * 66 .80
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-ß . Frankf a. M. » 101 .50
31/2 do . do . »
472 Eisenb .-Renten -Bk. * 102.
4 . . IOO.
4-/2 El. Accumulat ., Bosse» 103.
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 » 102 . 30
4. . do . Serie I-1V » 98.

El . Dtsch . Ueberseeg . » 105.10
4-/2 do . Oes . Lahmeyer » 103 . 70,
4. . do . do . do . » S2.
4. . Frankfurter HofHypt . > 09 .80

Gelsenkirch .Gusstahl » 100 . 20
4. . HarpenerBergb .-Hyp .» 101.
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb .» 101.90
i 1/2Seiiindust . Wolff Hyp .» 103 . 70
47? Zellst .Wald hof Mannh. 102 60

Zf. Verzins !. Lose. In o/o
4. Badische Prämien Thlr. —
3. Belg .Cr . Com . v. 68 Fr. —
5. Donau -Regulierung ö. fl.
372 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
372 do . do . II . »
3. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Korn. v. 1371 h .fl.
31/2 Köln -Mindener Thlr. 134 .75
31/2!Lübecker von 1863 »
21/2!Lüttich er von 1353 Fr.
3. Madrider , abgest . »
4. Mcining . Pr .-Pfdbr .Thlr. 135.ee
h. . Oesterreich , v. 1860 ö . fl. 174 .203. . Oldenburger Thlr.
5. Russ . V. 1864a. Kr . Rbl.
5. do . v. 1866a. Kr. »
2V2iStuhlweissb .-R .-Gr . öfl. 116.

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk.

— Augsburger fl. 7 “
—iBraunschweiger Tlilr . 20
—^ inländisch . Thlr . 10— Mailänder Le 45
—[Meininger s. fl. 7
—[Oesterr . v. 1364 ö . fl. 100
— do . Cr . v. 58 ö . fl. 100
—IPappenheim Gräfl .s. fl. 7
—iSalm-Reiff.G , ö .fl. 40CM.
—('Türkische Fr . 400 183 .2 h
—'Ung . Staatsl . ö . fl. 100 381,
—'Venetianer _ Le 30  40 .40

| 3 * .soi e,
| 310.

36.

Geldsorten.
Engl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. *

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold almarcop . Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt . Silber , »
Amerikanische Noten
(Doll .5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl . Noten p. 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p. 100 fl.
Itai. Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . 100Kr.
Russ .Not .Gr .p .lOOR.
do . (lu .3R.) p. l00R.

Schweiz . N. p. lOOFr.

Brief . |
20 43
16 .23
16 .20
17.

Geld.
20 .3©
"iS
16 .18

, ^ 6 » 0- 4 -18 .”
21 «.

37a 0

zs'so
4 .X* V,

2800
S804
74 .50

4 .183,4

4 .18 ' /: 4 ,15,
580 .35 80 .85

2 Oii3 20 .4.o
81 .10 ! 81

169 .55 169 .4s
80 .75j SO .io
85 251 85 .1^

81 .2 s ! 81 .lfr
* Kapital und Zinsen in Qold.

Reichsbank -Diskont 4 “/0.
Amsterdam . fl. 100 169.17
Antw . Brüssel Fr . IOO 0.70
Italien . . Lire IOO 80,bO
London . Lstr . 1 20.43
Madrid . . Ps . 100 —
N .-York (3T .S.)D.l0Qi —

Wechsel. In Mark.
31/2 0/0 Paris . . . Fr . 100 81.0h
31/2 0/9 Schweiz . . Fr . 100 80.92

5 0/a St. Petersb . S.-R. 100
3 0/0 Triest . . Kr . 100

4‘/20/o Wien . . Kr . 100 85.05
do . . > Kr . m.S.

3 »/«
31/3 0/1

4 o/j
6 o/o
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wahlverein der
fortschrittlichen volkspartei.

Am Samstag , den 2O . August , abends 8 Uhr , findet
fin den Gartenantagen des Restaurants „Waldeck", an der
Aarstraße, unser diesjähriges

Lommerfest
statt . Die Mitglieder unseres Vereins und des Vereins der liberalen
Jugend werden mit ihren Damen zum Fest hierdurch eingeladcn und um
rege Beteiligung gebeten. F 452

Der Borstand.
__ I . A.: I >r . Aiberti , Justizrat.

Cafe Orient,
(Intel - den Eichen.

Heute Freitag , 19 . Aug ., nachm , von 4 Uhr an:

HAustler-Konzert
Eintritt frei! Eintritt frei!

Z« . SA . SA.
Anzüge , Hose « , Joppen

kauft man billigst Neugasse 22, 1. 6097

Freitag , I » . August lylO , Seite

Kur kurzes Gastspiel!
Auf der Eitcrclirdie na ;*I» BBs-Sissel.CIRCUS Sl J MAI N

ISO Pferde! L«S!> Personen !

Handtaschen, Neisckoffer,
Blusenkofser , Rucksäcke,

Portemonnaies
und alle Ledevwaren.

Größte Auswahl . Billigste Preise
A . lietisetiert,

Fautbrunnenstraße 10. 1001

Lager in araerik.SclmfierL
Aufträge nach Maas. 102-i

Herrn , itickdorn . Gr . Burgstr . 4L
—jMmgr

pr îse!̂ . en
werden heute auf dem Markt verkauft.

py 10 Pfund 1.70 Mk.

Aeltestes,vornehmstesu.grösstes Untemehiuen der Gegenwart.
Am Hauptbahnhof — Wiesbaden — Am Hauptbahnhof.

mSil . grosse Clown-Komiker-Yorstellnng
mit einem ganz neuen Bepertoire , •— Wer sich tüchtig auslachen 'will,

versäume nicht den heutigen Abend zu besuchen.
gg gp*» Ausserdem 29 erstklassige Nummern 20.

Jede einzelne Kammer ist eine Attraktion.
Sonnabend , sl. S ®. August — Sonntaj , d . SS . Augusts
2  grosse Gala - FestvorsteEiungen 2m
4 Uhr nachmittags zahlen Kinder unter 12 Jahren auf allen Sitz¬

plätzen halbe Preise Abends 87-t volle Frei e.
In beiden Vorstellungen das Ricsem -Weltstadt -Piogramiii.

Preise der Plätze : Loge 3 Mk., Sperrsitz 2 Mk., 1. Platz 1.50,
2. Platz 1 Mk., Galerie 50 Pf.

Vorverkauf bis abds. 6 Uhr im Zigarrengeschiift Guatav Meyer,
Langgasse 28, Telephon 451, vis-a-vis vom „Tagblatt “-Haus.

Die Circuskaäse ist täglich von 11—1 Uhr vorm. u. von 6 Uhr abends
an geöffnet. An Tagen , wo 2 Vorstellungen stattfinden, von 11 Uhr

vormittags an ununterbrochen.
Hochachtungsvoll ! M.  Scltnmann . Bitter p. p.

Der Zutritt zu meinen hochinteressanten Proben, welche vorm, von
10—1 Uhr stattfinden, ist Erwachsenen für 50 Pf. und Kindern für
25 Pf. Entree gestattet.

Tages -veranstaltungen . » p -
SurhauS . 11 Uhr : Kongert in der

-Kochbounnonnnlag«. 3 Uhr : Mali

Uhr:
Uhr:

ovach-AuIsüdg nach Schtangcnbad.
4 Uhr : Abonnements - Konzert.
8 Uhr : Abonnements '-Kon'zert.

KSniql . Schauspiele . Abends 7 Uhr:
Cornelius Voß.

Residenz-Theater . Geschloffen.
Volks - Theater . Abends 8.15

Die Schuld einer Frau.
Walhalla - Theater . Abends 8

Das süße Mädel.
Walhalla (Restaurant ). Abds. 3 Uhr:

Konzert.
Viophou - Theater . Wilhelmstraffe 3

(Hotel Monopol ). Nachm. 4.30-10.
Kinephon - Theater , Taunusstraffe i-

Nachmittags 4— 11 Uhr.
Rollschuh - Valast , ArrsstellungS - Ge.

länos . Täglich geöffnet 11—1 Uhr
vorm ., 3—6 nachm.. 8—11 abends.

Zirkus Schumann . Abends 8.16 Uhr:
Vorstellung.

Auguftr -Biktoria -Verrin . Nachmittags
von 314 Uhr ab : Handarbeits-
Kränzchen.

Turnverein. Abends 3 bis 10 Uhr:
Riegenturnen.

Wiesbadener Fechtklub. Abends 8 bis
10 Uhr : Fechten.

Fechtsport-Verein Wiesbaden (vorm:
F^ chtev-Vereinigung ). 8—10 Uhr:
Mochten.

Turngesellschaft. 8.30 bis 10 Uhr:
Turnen der Männerabteilungen.

Stolzescher Stenographen - Verein,
E.-S . Stolze Schrey. 8.30 Uhr:
Uebungsabend.

Männer - Turnverein . Abends 8.30:
Kürturnen.

Kneiptz- Verein . Abends 8.30 Uhr:
Versammlung.

Stenographen - Verein Gabelsbcrger.
Anfänger -Unterricht : 148—10 Uhr.
Mittelschule Luisenstraffe 26, Zim¬
mer 26. Vereins - Uebungsabend
8.30 Uhr.

Männergesang - Verein Concordia.
g Uhr : Probe.

Fortbildungsgruppe Stolze - Schrey.
Diktat -Hebungen abends 9—10 Uhr
Stenographie . Schule (Gewerbe-
schulgeo.)

Mresbadener Dilettanten - Orchester.
Abends 9 Uhr : Probe.

Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
Gesangverein Wiesbadener Männer-

Klub. Abends 8.30 Uhr : Probe.
Männergesang - Verein „Cacilia " .

Abends 9 Uhr : Gesangprobe.
Männer -Gcsangverein Hilda . Probe.
Scharrscher Männer - Chor. 9 Uhr:

Probe.
Männcrgesang -Berein Union. 9 Uhr:

Probe.
Sängerchor Wiesbaden . Abds. 9 Uhr:

Gesangprobe.
Evangelischer Arbeiter -Verein . 8.30:

Gesangprobe.
Stenographen - Klub Stolze - Schrey.

9 Uhr : Uebungsabend.
Stenotachygraphcn . Verein „Eng-

Schnell", Wiesbaden . Von 9—10:
Uebungsabend.

Kadfahrer -Berein von 1904. Saal-
fahoen.

Verein für Handlungs -Kommis von
1858. 9 Uhr : Verrammlung.

Christi. Verein jg. Männer . E. B.
8.30 Uhr : Turnen (Müch«rschu«lc).

Sprachverein 1903. Abends 8.45 Uhr:
Italienischer Konversationsabend.

Theater -Verein 1907. Abends 9 Uhr:
Theaterprobe.

Plattdütscher Klub Wiesbaden . Abds.
Klock9 : Ber eens abend.

Athletiksport - Klub Athletin . Gegr.
1892. Abends 9 Uhr : Uebung.

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Kraft - und Sport - Klub. Mends
9 Uhr : Uebung.

Wiesbadener Athleten - Klub. 8.30Ubr: Uebung.

Wiesbadener Zimmerschützen - Klub.
9 Uhr : Scheibenschießen.

Kraft - und Sport -Klub - Menicitia.
9 Uhr : Uebung.

BersteiAeruny eines Büfetts usw. im
Haui -e Hctenenstraffe 5, mittags
12 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 382, S . 7.)

Versteigerung von Mobilien usw. im
Haute Reugaffe 22, vorm. 10 Uhr.
(S . Tagbl . Nr . 382, S . 7.)

Versteigerung eines Wagens Stroh
auf dem Güterbahnhof Wiesbaden-
West. vorm . 9 Uhr. (S . Tagbl.
Nr . 382, S . 7.)

Versteigerung eines den Eheleuten
Heinrich Kaiser zu Sonnenberg
gehörigen Wohnhauses , belegen an
der Schlagstraffe 8 daselbst, bei
Kgil. Amtsgericht hier , Abteil . 9,
Kummer Rr . 60, dorm . 10.30 Uhr.
(S . Tagbl . Nr . 358. S . 9.)

Verstsigorung eines dem Rentner?>eter Balder hier gehörigen Wohn-cruses, belegen an der Adler»
straffe 37, bei König!. Amtsgericht,
Abteil . 9. Zimmer 60, vormittags
10 Uhr. 03.  Tagbl . Nr . 369, <3 . g.)

Versteigerung eines Wohnhauses der
Eheleute Heinrich Fraund zu
Blerstadt , rm Rathause dasc-lbst,
nachmittags 3.30 Uhr. (S . Tagbl.
Nr . 307, S . 13.) J

Versteigerung eines Billards und
eines PiEnos im Hotcl-Restaur.
„Bayrischer Hoi", DelaSpoestr. 4,
nachm. 3 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 38.3.

Königliche dschnttlPi - le
Freitag , den 19. August.

173. Vorstellung.
Neu einstndiert:

Cornelius Uoß.
Lustspiel in 4 Akten von Franz von

Schönthan.
In Szene gesetzt von Herrn Regisseur

Dr . Oberländer.
Personen:

Ernst Leopold,Herzog
von Falkenburg . Herr Rodius.

Prinz Kurt von Schö-
ningen - KlanHhal Herr Walberg.

BaroninHenriettevon
Feldheim . . . Frau Doppelbauer.

Graf von Pcrewald,
Herzog!.Kabtncttsrat Herr Tauber.

Paula , dessen Tochter Frl . Schröttcr.
Arnold Bäckers . . Herr Hcrrmann.
Cornelius Voß . . Herr Weyrauch.
Engelbert. Sekretär

des Grafen Pcrewald Herr Andriano.
Toni , Stubenmädchen

im Haused. Baronin Frl . Geister.
Ein Diener, im Hause

der Baronin . . Herr Spieß.
Der Lcibjäger des

Herzogs . . . . Herr Schäfer.
Zeit : 1888. — Ort : Berlin.

Spielleit . Herr Reg. Dr . Oberländer
Dekor. Entricht .: Herr Mafchinerie-

Ober -Inspektor Schleim.
Koftüml. Einricht .: Herr Garderobe-
„ Ober -Inspektor Geher.
Rach dem 1. u. 3. Akt findet je «ine
kürzere, nach dem 2. Akt eine längere

Pause statt.
Gewöhnliche Preise.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 9sh Uhr.

Samstag , den 30. August : Hoffm-anns
Erzählungen.

Sonntag , den 21. August : Der Ver¬
schwender.

Kolks -Ttzooter.
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

Dahheimer Straffe 19.
Direktion: Harr » Mktlielmy.

Freitag , den 19. August.
Abends 8.15 Ubr.
Zum ersten Male:

Die Schrrld einer Frau.
Komödie in 3 Aufzügen von Emilie

de Girarotn.
In Szene gesetzt von Dir . Wilhelmy.

Personen:
Henri Dumout,

Bankier . . . . Dir . Wilhelmy.
Mathilde,desscnGattin Käthe Busch.
Jcanmie .beiderTochter Eugenic Jakobi.
JcanAlvarez , Dumonts

Kompagnon . . . Willy Waeler.
Madame Larcey . . Jlka Martini.
Diener bei Dumont Hans Winzer.

Ort dsr Handlung : Paris.
Zeit : Gegenwart.

Samstag , den 20. August: Unsere
Soldalcn. __
Ttzr atcv-Gintrits<.Preife.

Volks-Tbeater Wiesbaden.
Sperrsitz (Reihen)

DutzendbillettS
Sperrsitz (Tische)

Dutzcndbilletts
Saalplatz . .

Dutzenbilletts
Galerie . . .

Dutzendbilletts

2.— Mk.
20 .—

1.50 ..
15.—
1.— „

10— „
—.50 „
5— „

Wtt !haU>r-Thrater.
Direktion: H. Norbert.
Freitag , den 19. August.

Abends 8 Ubr:
Letztes Auftreten des Herrn Adolf

Karnbach.
Neu ein studiert.

Das führ Mädel.
Operette in 3 Akten von Alexander
Landsberg und Leo Stein , Musik von

Reinhardt.
Spielleiter : Direktor H. Dodl.

Dirigent : Kapellmleister Dr. Dulle.
Personen:

Graf Balduin . . . Herr Schultze.
Lizzi . Frl . Oitmann.
GrafHansLiebenbnrg Herr Karubach.
Lola . Frl . Very.
Florian Li:blich . . Herr Vasko.
Fritzi Weyringer . . Frl . Zenker.
Prosper Plewny . . Herr Schiller.
Max . Herr Tausch.
Anuatol . Herr Wagner.
Rudolf . Herr Marin.
Mizzi . . . . . . Frl . Kuoke.
Fanny . Frl . Hofer.
Kitty . Frl . Dengler.
Klapper, Diener . . Herr Pichler.
Freunde und Freundinnen Hans '.

Gäste.

Samstag , den 20. August: Benefiz für
Herrn Paul Schnitze: Gastspiel
Ed. Rosen. Ein Walzertraum.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag , den 10. August.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert d. städi . Kurorchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: Herr Konzertm. W. Sadony.
1. Ouvertüre zur Oper „Der Wasser¬

träger“ von Oherabini.
2. Finale aus der Oper „Ariele“ von

E.. Bach.
3. Meine Nachbarini, Polka von.

E . Waldteufel.
4. AlbumbJätter von A. Förster.
5. Potpourri aus der Op. „Indigo“ von

Joh . Strangs.
6. Amerikanische Patrouille von

Meacham.
Eintritt gegen Brunnen - Abonr.e-

mentskarten für Fremde und Koeh-
brunnea -Konzerttkarteaj

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements-Konzerte

des städtischen Kurorcheäters.
Leitung : Herr Konzertmeister

Wilhelm Sadony.
1. Jubel -Ouvertüre von F. v. Flotow.
2. Von. Gluck bis Wagner , Potjtourri

von A. Schreiner.
3. Wein, Weib und Gesang, Walzer

von Joh . Strauss.
4. Hymae und Triumphmarsch aus der

Oper „Aida“ von Gr. Verdi.
5. Ouvertüre zur Op. „Girofle-Girofla“

von Ch. Leeocq.
6. Fünftes Finale ans der Op. „Faust“

von Ch. Gounod.
7. Am Wörther See, Melodie von

A. Juuigmaiwi,
8. Holzhacker-Marseh von F . Wagner.

Abends 8 Uhr:
Leitung : Herr Ugo Afferni, Städt.

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zu „Turandot “ von

V. Lachner.
2. Drei spanisch« Tänze, C-, B- und

A-dur, vom M.. Aloszko'W’ski.
3. I.« rondez-votus, Suite de Valse von

Ch. Gounod,.
4. Ouvertüre Meeresstille und glück¬

liche Fahrt von, F . Mendelssohn.
5. Andante und Rondo aus dem Kon¬

zert für Flöte und Orchester von
W. B. Molique.

Flöta-Solo: Herr Fr . Danneberg.
6. Scörues mpolitaimes, Suite von

J . Massenet.
a) La d:anse, b) La procession et
lTm-provisateur , c) La Fete.

7. Unter der Linde, Lied für Tromlnete
von. W. Alban.

Trompete-Solo: Herr E . Schwiegk.
Gedicht von J . Chr. Glücklich.

8. Mazurka aus der Oper „Das Leben
für den Zar“ von M. Glinka.

Mi ' yMV

glinephon-
Theater,

Marmorsaal , Taunusstr . 1.
Kein niedriges Laden¬

lokal , sondemein eleganter
11 Meter hoher luftiger

Theatersaal.

Hochaktuell:

der

Zli
sowie das übrige herrliche

neue Programm.

Preise der Plätze : Loge
1 Mk ., I . Platz SO Pf .,
II . Platz 60 Pf . u . UI . Platz
40 Pf.

Kein Garderobezwang.
Kein Ablegen der Hüte.

Neu-
Eröffnung

des praciiü oll renovierten

Theaters
WilheläHStrtiSse 8

(Hotel Metropole),
} nrnrlmi 'itr « und

«•lefrnmfestes V henter
seines - Art am Ê latze,
Inhaber : J.. Elan st»erg er,

am
Samstag , tl. 20. August
S9i0, naclimittagsSUhr.
Jeden Samstagn.Dienstag

vollsiüntJig « ei ; es
Progrs &BsiM

aus allen Gebieten desWissens,
dev Kunst, Wissenschaft, des
Humors, der Volksbildung.

HSester E’orflilirunäjs-
Apparat <L iiegenwart

Nur stets neue,
liier Kzecli nie

gre » ei gt&  SIS I der.
Tägiieliunnnterliroeii.Vor-
stelluiigenv.3-11 Uhr abds.

Das Theater ist nach Plänen
hervorragender Techniker
glänzend renoviert u. bietet
einen angenehmen Aufent¬
halt ; keine Kosten sind ge¬
scheut, um ein Institut z..
schaffen, welches eine Zierde
der Weltkurstadt sein wird
und durch seine ganz her¬
vorragenden Leistungen im
Stande ist, selbst den hoch¬
gestelltesten Ansprüchen ge¬
recht zu werden.

•Kerier Elesuclie » hat
das Hecht , «Aas veiJ-
stänäige S“r ®g'r » aMiia
zu sehen,

Preise der Plätze:
Parterre 50 Pf., II. Parkett
Mk. 1.—, I . Parkett Mk. 1.50,

Loge Mk. 2.—,
Kinder und Militär ohne

Charge zahlen halbe Preise.
Aheuuementsbiiclier

zu je 12 Billetts:
Parterre statt M.6.—, M. 4.80.
II . Park . „ „ 12.—, „ 8 .80.
I. Parkett „ „ 18.—, „ 15 .—.

ÄntBiieji-Ujtnjjs
Die Firma J . Hansberger ist
eine der ältesten Gründer von
Kinemathographen -Theatern.
— Ihre grosse Leistungsfähig¬
keit auf diesem.Gebiete illu¬
strieren in erster Linie das
niustergiltige Skala- Kinema-
ur.d Tonbild-Theater in Köln,
1500 lessonen fassend und
andere grosse Theater des

In - u. Auslandes. 5959
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üßrer’s<£ c)ederwaren*und z/ \offerßaus
10 Große IdurQßr »10, CEarferre und /. Stage # <T5 efepßon 726

'[gefcfcäfi erßen (ßgnges !/(Über 350 gm Ausflelfungs- Ä äum e,
jCST 12 große Scßaufenßer 12.

‘feße, bitfige Greife. Ucr Anfertigung , jer ‘Reparaturen. g97

Vaiflanfs Wand -Gas-Badeöfen,Geyser
aistomat HeisswasserapparatedYp.p'.ä

H». Joh . Valllanta.m.&.h.
Remscheid.

Grösste und bedeutendste Spezialfabrik für Gas -Badeöfen . Ver¬
kauf nur durch die Instaliationsgeschäfte . — Kataloge kostenlos.Meine im Juli persönlich gemachten äusserst

; : vorteilhaften Einkäufe, besonders: :
besserer und allerfeinster Los nur 1/. iffssrkE

Ziehung am 7. Sept . £910
SchneidemQhler

fei Automobii -u.Pferde-©©Itter Teppich©
sind verkaufsbereit am Lager.

Durch den bedeutenden Engros- und Detail -Absatz und
einziges Spezial-Geschäft in

Wiesbaden
entsprechen meine festen Verkaufspreise dem "Wert derWaren des Orients.

Memand
in Wiesbaden unterhält auch nur ein annähernd so grosses
Lager echter orientalischer Teppiche wie ich und ist die

Besichtigung meiner Bestände,

©sb.  3000 dsempiare,
welche einen Handelswert von über

'/ . Million Mark
repräsentieren, ohne Kaufzwang gern gestattet.

Besondere Abteilung seltener und exotischer Teppiche.

3103 Gewinne i. W. v. zus. M.

zu sehr billigen Preisen in grosser Auswahl.

Komp!. Wohnungs-Einrichtungen.
Braut - Ausstattungen.

Betten, Polstermöbei, einzelne iöbe!
Günstige Zahlung » - Bedingungen.

Hauptgew . 1Automobil i.W .v.M.

Wiesbaden,
4 Bärenstr . 4. M59Pf.,ääiE5i.

Porto u . Liste 2^ Pf . extra durchdas Gcjteral - DebJt

Beräi -sWa,Friedrichsir.193a
sowie alle dureh Plakate
kenntlich . Verkaufssteli.

Auswahlsendung nach auswärts hei näherer
: : Angabe des Gewünschten franko. : :

auf dem Land wohnenI
das ist ein guter Grundsatz. Der uns in der Lebenskunst weit
überlegene Engländer befolgt ihn schon lange. Er hat sein Ge¬
schäft in der City, aber sein kleines Haus steht in Eichmond.
Der Berliner wohnt im Grunewald oder sonstwo draussen. Der
Wiesbadener sollte in Eltville wohnen . Klein, nett.
Stadt m. günst. Steuern. Alle Anreg. Wiesbadens kann man mit¬
nehmen, da nur 20 Min. Eisend. Prospekt u. Näheres Verkehrs-
Verein, Eltville. F77

150 Psllild 11 M ..
mit Sack, franko Käufers Bahnstation,
gegen Nachnahme versendet F77

Rheinisch-Westfälischer
Gdliigclfiitter-Vers., Neussa. Rh,

Inh . : 8 . Pinn
Taunnsstrasse 28
==6 grosse Fenster!!=

Restbestände von Waschbinsen. . . . . .
Restbestände von weissen Batist-Binsen .
Restbestftnd © von seidenenu. Spitzen-Blnsen
Restbestände von Kostüm-Roden, tr«
WZ« RestbestäMde Paletots , Stanlnniintcln , Binsen , Morgenrocken,

-- ”  su spottbilligen Preisen . — .—-- . . .
in Jackenkleidern
VnterrScken =

«Sette 8. Frettag, 19 . August 1910. Wiesbadener Tagdlatt.
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aller Art stellen wir während des Umbaues unseres Geschäftshauses , zwecks vollständiger Räumung,

zum Verkauf und empfehlen

In unserem Geschäftslokal
4 Mauritiusstrassö 4

Unserem Geschäftslokal gegenüber
1 Manritiusstrasse 1

sämtliche aus Wollstoffen gefertigte
Knaben- Kleidung,

als : Bläue und farbige Knaben -Anzüge in
Sacco -, Blusen - u . Joppen -Fasson . Matrosen-
u . Mozart -Anzüge . Schulanziige aus kräftigen
Strapazierstoffen . Knaben - Paletots , -Pijaks
und -Pelerinen . Kurze und lange Hosen,
in blau und farbig . Gute Sehuliiosen in prima

Näharbeit.

sämtliche aus Waschstoffen gefertigte
Knaben- Kleidung,

als : Einfarbige und gestreifte Knaben -Blusen-
Anzüge . Lüster -, Leinen - und Flanell -Anzüge.
Prima Schulanzüge aus Waschstoffen in
Joppen - und BIusen -Fasson . Wasch -Blusen.
Sport -, Woll - und Flanell -Blusen . Ivnaben-
Waschhosen in blau und farbig , mit und ohne

Leibchen , durchaus solid im Tragen.

Mauritiusstrasse4
p und  gegenüber Mauritiusstr*1*

Unsere Restbestände in Sommerschuhen, wie : Lasting, Segel¬
tuch, farbige CfyevreauStiefet, geben wir jetzt ohne Rücksicht auf den
früheren Preis ab, teilweise beträgt die Ermässigtmg

volle 30 Prozent.
Tind) in Sandale n und leichten Stiefeln für Rinder und Damen

bitten wir, unsere jetzigen Preise zu vergleichen.
Unser Geschäfts fokal befindet sich nur Rirdjgasse 19, nahe

der Luisenstrasse.

Reise-, Hand-, Schiffs»u»Kaiser-
kosscrw. b. verkauft Neugasse 22.  6095

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer-Hüte,
Trauer-Schleier,

YOm einfachsten bis zum allar-
feinsten Grönra, T6

Konsum-Gesellschaft.
8010  Telephon 301 '.

Kirchgasse 19,
zwischen Luisen- u. Friedrichstiasse,

Konkurs -Versteigerung.
I », Slustrage LeS gerichtlich bcsteitteii KonkurSverwalterö über

das Vermögen des Gastwirts aseliiricli versteigere ich
heute Freitag , Den LÄ. August,

nachmittags 3 Uhr beginnend, im

Hglel-Uestaurant„Bayrischer Hof",
4 Delaspeestratze 4:

1 BiÜarv vsu Einbeck, mit
Znbch., 1 Pisnino v. Mand

meistbietend gegen Barzahlung. Besichtigung Var Beginn der Versteigerung.
UMsim HeSfrlch. Auktionatoru.©ötator,

Drei Tropfen
Kirchgasse 39/41,

flüssige Metall - Politur
machen das

schmutzigste Metall
spiegelblank.

In Flaschen von 10 bis 50 Pfg.
Ueberall zu haben.

_Fahr .:
Lubszynski & Co., Berlin NO.

Grd- imd
Feurrdestattmtgen,

Lager:
MaUttfer Straße 3.

Laden: 1043
KasteUstraße 1.

-- --- Trlepstou 576 . -------
Lieferant des Wercins

für Aeuervestattung
und des Zzeamtenvereins
Eigener eleg. Leichenwagen.

Sckttvalbacher Straße 23,2elephotr 2941

Grosser Geleyenheilskaof.

Reparutureu sofort und billig
5*ii . strai -mer , Metzgergasse 27. Tel. 2079. sollen , um dieselben schnell in allen Freisen einzuführen , zum Selbst¬

kostenpreis von nur
Mai 3 So—

inklusive Etui und Klinge,/ . Geschenke geeignet , verkauft wer den . Nach-
kurze Zeit . W. Tsettbart , Doislieimer Str. / ?, j,

Erstes und ältestes Institut am Platze.

Qesichtshaare und Warzen
entfernt unter Garantie mittels Elektrolyse durch einmalige Behandlung

Frau E. Gronau , Wiesbaden,
PIT * Kirchgasse 17, 1. Stock . - HW

Elektrische Ge ieutsmassage, Vibrations-Massage nach Dr. Johannsen.

nähme Mk. 3.30. Nur

Tsdes -Kryrige.
Heute nachmittag entschlief nach längerem Leiden an den

Folgen eines SchlaganfalleS unser lieber Vater, Schwieger¬
vater, Großvater, Schwager nnd Onkel,

— Boas —
zu extra billigen

Preisen.

StraiaMer-Mamiiattor
garantiert wasserdicht,

für WSehneriimen . Eiranke und Eiinder,
von Mk. % an  Per Meter.

Windelhöschen, SS “ ”“ "S ”,^
Säuglingspflege unentbehrlich. Aus feinstem
Paragummistoff, sehr haltbar, per Stück von
Hk . 1.75 an. 1030

Sämtliche Artikel znr Kranken- und Wociienbettpflcge.
€Iir . Tauber,

Kehrer rt. D.»
im 68. Lebensjahre.

Die trauernden Sinterdttedenen.
Wiesbaden , 17. August 1910.

Jdsteiner Straße 10.
Die Beerdigung findet Samstag, nachmittags3 Uhr, von

der Leichenhalle des alten Friedhofes aus nach dem Nordfried¬
hofe statt. 1082

nur
Friedrichstrasse 37, 2,

gegenüber
dem Hl. Geisthospiz.

Bitte genau auf die Firma
Blanrh zu achten.

PriSmeu-Lüster
für elektrisches Licht oder Kerzen
billia zu verkaufen . Näheres im
Tagblatt -Kontor.



Seiie 10, Freitag , IS . August 1910, WiesbsDeAee TKßME. Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. 383*

Arbeitsmartt des Wiesbadener Tagblatts,
Lsr-K- Anzeigen im . Arbeitsmarkt' kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg .» in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeige« 30 Pfg . die Zeile.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen n»t Überschrift

«« fgenommer .. — Das Herborhebeil einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatihasi.

Wribtiche Personen.
Kaufmännisches Personal

Tüchtige Verkäuferin
aes. Bäckerei u. Konditorei Mino -r,
WahnhochstBaße 18.

Verkäuferin findet Stellung
-auf 1. September . Otto Kinzler,
Metzgerei , Borkstmße 2. B 16471

Tüchtige Verkäuferin
f- Schweinemetzg-erei gesucht Schwab,
bacher Straße 25, Laden.

Ein Fräulein
ss. Konditorei gesucht. Biebrich a . Rh.,
'Hotel Kaiserhof.

Lehrmädchen
-aus abständiger Familie g-es-ucht.
Oberskh , Große Bu-rasiraße.

Lehrmädchen
k. StWei -nemetzg -eriei gesucht Schwo -l-
oacher Straße 26, Laden.

Hewerkkiches Personal.
Tücht. Rockarbeiterin

für dauernd gesucht. Steinberg,
Rhei-nstraße 47. 6123

Eine Büglerin u . ang . Büglerin
tzesncht Steingasse 18, 1.

Pers . erste Stärkwüsche-Büglerin
svsioirt gesucht (Ledanstrc ^e 5, 1. r.
Mädchen kann das Bügeln erlernen .'
Eastellstraß-e 9, 1 r.

, Büfettfräulein sofort,
Köchin p. 1. Sept . gesucht. Fabers
Stehbierhalle , Sch;ulq-asse 10.

Suche ein Fräulein
iaus guter Familie für ein- sechs-jähr,
Mädchen f. einige Stunden , am Tage.
Worz-ustellen bis 10sh Uhr vormiftag -s
Grillparz -erstra-ße 9.

Einfaches Fräulein,
Das auch etwas Hau-saüb-eit üb-er-
-ninrmt, zu Ajährigem J -ungen für so»
fsv-rt gesucht. Scheffel, Weber¬
gasse 13.

Köchin, die Hausarbeit übern .,
lgrsncht, nur m. Zeugnisb -uch ziu m-e-Id.
dorm . 9—12, nachm. 6—7, Herrsch.-
Eing -an«. Kaiser -Friedrich -Ri-ng 71, 1.

Suche Herrschaftsköchinuen,
weßere Hau-s- n . All-einmäd-chen f. g.
Brivathäuser hier u . ausw . Fr -au El.
Lang , Stellenvermi -ttlerin . Goldg. 8,1.
. , Köchin,
welche die fe-inbürgerliche Küche s-elb-
fftändig versieht, per sofort zu kin-der-
jlose-m Ehepaar gesucht. V-vüzusiellen
-vormittags von 10—12, nachmittags
-von 3—5 Uhr. Friedrich-straße 46, 3.

Feinbürgerl . Köchin
yesu-chi Mainzer Straße 17. .
Saub . tücht. Mädchen zum 1. Sept.

gesucht Fri -edrichstvaße 48. 2 r.
Älleinmädchen, kinderlieb , gesucht

Mericht-sstraße 1, 2 links.
Tücht. Alleinmädch., d. selbst, kocht,

veiucht Kaiser -Frie -vr .-Ring 61, 2 r.
Fletsi. sauberes Mädchen auf gleich

-gesucht Moritzstraße 66, V-art,
> Solides einfaches Mädchen,
«kkurat im Putzen u . R-cinemach-en,
sin kl. Haush . g-es. Moritzsiraße 32, 1.
iKochkenntnissc nicht nötig.

Suche sofort
Sem anständiges Mädchen, welches
.»etwas kochen kann u . alle Hausarb.
versieht , Kapellenstraße 61.
Br . fl. Mädch. f. Küche u. Hausarb.

fg-eincht Wellritzstvaß-e 6, Part.
Kräftiges Hausmädchen,

^as ^etw-as nahen u . bäi*pc‘In kann, für
jl . Sepieni 'ber cyesncht We'berMfs-e 13,
Wackerei >L-chefs' e'l.
, Durchaus erfahr . Hausmädchen
r . -alle Hausarb . z. 1. September ges.
Mur mit guten Zeugnissen mögen s.
Melden . Sobota , Rheinsiraßc 100.

» »» „!,»» » », . . .. . .

MridUche Personen.
Kaufmännisches F 'ersonak.-̂".«chN°UnNilstriii

jmt nur guten Zeugnissen auf 1. Sept.
gesucht. Branchekundigebevorzugt.

Boffong , Bäckerei, Kirihgafle 58.

Tüchttge jüngere
Werkänferin

findet in der Abteilung
Kleiderstoffe

eines feinen Modewaren- u. Kon- 8
fektionSgcschäfts sofort oder später W
angenehme, daucrnoe Stellung . M
Gutempf. Bewerberinnen wollen 8
unter Angabe der Gehaltsansprüche K
Bild und Zeugnisse einsenden an A
» . I« . 52 « Rttdokf Biosie , F
Herlbroitt » a -'R » B137 jj

SSKBBBiBiä
Fleiß . Mädch. f. Haush . u. Kinder

gesucht Winkeler Straße 6. B16508
Ei » tüchtiges Älleinmädchen,

welches selbständig kochen kann, wird
gesucht Rheinsiraß -e 1-6, 1. Et . 6122

Eins , junges Mädchen gesucht.
Car -I, Wörthstraße 9. B16456

Sauberes junges Mädchen
für leichte Hau-s-arbe-it und etwas
Nähen tagsüber sofort gesucht Stift-
straß-e 6, Parterre.

Junges Mädchen,
am liebsten vom Lande , gefucht Nerv¬
straße 25. Näh . im Laden.

Gesucht tücht. Alleinmädchen,
das gut kochen kann, für Keinen
Haushalt per sofort oder 1. Sept.
K. Re-eh, Marktplatz 5,

Nettes sauberes Hausmädchen,
das auch zu kochen versteht, ges. Gute
u. längere Zeugnisse e-rfor-derlich.
Friedrichstraße 4. 1. 6110

Tücht. Älleinmädchen bei hoh. Lohn
per 1. od. 15. -September gesucht
Rheinstraße 47, 3 r . 6112

Tüchtiges Mädchen gesucht
Al-exandrastraße 15, Part.

I . Mädchen für Hausarbeit
in kl. Haushalt gesucht Arndt-
stvaße 6, Part . -I.

Durchaus saub . zuverl . Mädchen
für kleinen Haushalt gesucht Nieder-
wald-straße 14, 3 links.

Fl . Mädchen für kl. Restaurant,
nur s. d. Haushalt sof. ges. Nettelbeck-
straße 26. P ., Ecke W-cstendstraße.

Alleinmädchen,
am -lieb-sten vom Lande , von kleiner
Famili -e gesucht Bi-smarckrinq 9, 3,
Frau - Lauer . B16516
Braves Mädchen, das etwas koch, k.,

gesucht Faulbriinnxnstraß -e 10, 1 r.
Tücht. Alleinmädchen sofort gesucht

Tau -n-us'str. 74, 1, varzust . 9—12, 2—6.
Tüchtiges fleißiges Mädchen.

-das koch-en /k-ann , sofort od. 1. Sept.
gefucht. Hill , Dotzheimer Str . 13, 2.

Ein Mädchen, das kochen kann
u . Hausarbeit mit übern ., z. 1. 9. od.
15. 9. ges. R-eug-asse 21, bei Kn-efeli,

Zuverl . Mädchen z. 1. Sept.
gesucht Wallufer Straße 6. Part . l.
Kl. Haushalt sucht sof. od. 1. Sept.
Stubenmädchen . S -anftätsrat Heusc,
Adolfshöhe, Wiesbadener All-e-e 90.

Braves Mädchen,
welches -alle Hau-sarbeit versteht u,
Liebe zu einem Kin-de hat , z. 1. Sept.
g-es. Vorzustellen v. 9—3 morq . lt.
abds . v. 7—9 Uhr Do-tzy. Str . 62, 1.
Einfaches williges Mädchen gesucht

Dotzheimer Straße 57, P -ar-t. links.
Sauberes Mädchen

für Küche und Hausarbeit mi-t
guten Zeugnissen gefucht Gr . Durg-
straße 13, 2.

Tücht., in aller Hausarbeit
gew. Mädch. ges. Borzust . zw. 8 u . 8
u. 7 u . 9 Uhr Äism -arckring 9, 1. l.

Junges Mädchen vom Lande
findet sofort leichte Stelle bei kleiner
Familie . Vorz-ustell. zw. 13 u . 1 Uhr
Gneisenau -straße 2, 4 St.
Alleinmädchen zum 1. September

in fl . Haushalt zu einz. alt . Ehepaar
ges. Muß in der gu-tbürgerl . Küche
erfahren sein u . etwas Maschinen¬
nähen können. Oranienstr . 35, 2 l.
Alleinmädch., kinderlieb , z. 1. Sept.

gesucht H-artingstraße 13, 2 l.
Tüchtiges Küchenmädchcn

sofort gesucht. Walhalla.
Älleinmädchen,

das alle Hausarbeiten vesorg-t -u-nd
etwas vom Kochen, versteht, g-esu-cht
Kir -chgasse 62. V-dh. 1. Etage.

sofort oder 1. Sept . ein tücht. H-au-s-
mädchen st riedrichstraße 27, 2.

Gesucht Mädchen
für Küche u. Hausarbeit in kl. Fam.
Taunusstraß -e 73 , 1. Etage ._

Mädchen
für einige St . Hausarbeit ges., dass,
k. unt , gün-st. Bed. d. Schneid, erl.
Off,  u . W. 812 an den Taabl .-Verl

Junges ordentliches Mädchen
z. bald. Eintr . gesucht Karlstr . 1, 1.

I . Mädch., w. Liebe zu Kind. hat.
etw. Hausarbeit , aes. GabÄsberg -er-
str-aße 1, 1 x_.( Ecke Philippsbergstraße.

Tüchtiges saub. Zimmermädchen
gesucht Fr -ant furter Straße . 9._

Gesucht
ein tüchtiges zweites Hausmädchen
mit guten Empfehlung . 6— 11 vorm ..
3— 1 nachm. ©onnenfierflerJsta . 47.

Einfaches solides Mädchen gesucht
Kirchg -ass-e 11, Korfettgießchäft.

Suche für sofort
ein br . kräftiges Mädchen f>. Küchen-
u . Ha usarbeit . Kivchgasse 50, P art.

Ordentl . kräftiges Mädchen
wird ges ucht Kleine L-an-gg-ass -e 5.

Zum 1. Septemberwird ein Zimmermädchen gef. Pens.
Winter , Sonn on-berger Straße 84.

Mädchen,
welches etwas van- feer Restaurations¬
küche versteht und sich noch zweiter
auAbilden will , in seine Weinstube
gesucht A-ds lheidstrahe 66, P art ._

Ein tücht. Mädchen gesucht.
Bäckerei Rü ster,  W- alramstraße 8.
Solides Älleinmädchen s. kl. Haush.

gesucht Mo-r itzstraßs 4-3, 2.  Eta ge.
Ein ordentliches Mädchen

für kl. Haushalt gesucht Rüdesheimer
Str aße 24, 2.  St. , z. er fr , 10—1, 8—5.

Ein tücht. saub. Monatsmädchen
sofort gesucht Gltviller L-tvaß-e 21 e,
3 rechts . Nachzu fra g-en  vo n 9—11.

Besseres Alleinmädchen
Langgasse 10, 1.
Ordentl . Lehrmädchen

g-eg-en so-sortig-e Vergütung gesucht.
Süd -K-aushaus , Ma-ritzstraße 15.

Mädchen für kl. Familie gesucht
Michelsberg 1.

Tüchtiges Mädchen,
das bürge-rl . kochtu . b-ess. Hans -arbeit
versteht, gesucht Biebricher Str . 13.

Zuverl . junges Kindermädchen,
welches Hausar -beit mit üb-erninr -mt,
ges. Kaiser -Fvisdrich^Ring 46, P . l.

Einfaches jüng . Mädchen gefucht.
Geis , Dotzhei-m-er Straße 40, Part.
Saub . jung . Mädchen zur Aushilfe

iHausavbeit ) gesucht Weißenburg-
straß-e 6, 2 r . Vm-. b. 11, nachm-, -3—4.

Für das erkrankte Alleinmädchen
wird für die Dauer von 4— 6
Wochen e-iste Aushilfe gesucht Rhei-n.
straße 39, 2i

Einfaches williges Mädchen
gesucht nach Dotzheim, Wiesbadener
Straße 30. 2 St . links . B 16562

Nettes tüchtiges Mädchen
wird tagsüber -ob. ganz gefucht. Näh.
Bismarckring - 22, Cckl-adcn . B16514

Boss, zuverl . unabhängige Frau
oder Frl . zu Sjähr . Mädchen von 2
bis 7 nachm, ges. Off . mit Gehalts-
anspr . u . O . 812 an den Tagbl .-V-evl.
Sehr gut empf. saub . Monatsfrau

für guten Lohn gesucht Kleiftstr . 14,
2. Etage , 9 bis 3 Uhr melden.

Monatsfrau ges. 1 Std . morgens
Gltviller Straße 7, 1 l. _ B1-6886

Saub . Monatssran od. Mädchen
für 3 Std . ges. Hellwnnd 'tr . 3t . P

Monatsmädchcn gesucht
Bismarckring 19. P . r . B16588

Monatsmädchen tagsüber gesucht
Kirchgaffe 47, 2 r.

Mouatsmädchen
für den ganzen Tag g-esu-cht Rüdes¬
heimer Straße 28, 4.

Eine saubere MonatIfrau
für die Zeit tarn vormittags 9 bis
10 Uhr wird gesucht Göben-
straß-e 7. 3 lin ks._ B16593
Junges Mädchen aus Hess. Familie

fiir Kommissionen u . leichte Arbeit
gesucht. A.
straße 52.

scheibet , Wilhelm-

Ehrliches Lanfmädchen sof. gesucht
Kirchgasse 11, Korfettg eschäst._

Lairfmädchen für Geschäft
morgens von 3—11 u. von 4—8 Uhr
abends ges. Näh. GeiS-bergstraße 28.

Arbeiterinnen gesucht
B-ettfedernfabrik , Dotzheim. Str . 147.

Mänulrchs Personen.
Krwerölrches Personal.

T . Hausier ., a. Frauen , s. Bürstenw.
gesucht Röm-erb evg 24._

Fleiß , unverheir . Gärtner
sucht Paul Herzog-, Dotzheimer
Straße 109, Hth . 3. ^ B16699

Selbständiger Herrenfriseur
findet gute Stelle zum s-of. Eintritt.
Näh , im Da gbl.-V-erlag ._ Lg

Friseur zur Aushilfe gesucht
Micholsb erg 13.
Mech. Werkst.- u. Schlosserei-Lehrl.

gesucht Rheingau er S tr . 14. Stipp,lcr.
Waschmeister ob. tücht. Waschfrau

für Dampfmange -l per sofort . Nur
Bewerber , welche schon derart . Stell,
bokleidet haben , wollen sich melden.
W. Ruthe , Kurhaus.

Stellen-Gesuche
Weiblich - Uersone ».

Kaufmännisches Personal.
Junge tüchtige Verkäuferin,

engliich iprechend, aus hiesiger guter
Familie , sucht Stellung in Papier-
Warengeschäft oder vevtv. Branche,
Off , u . B . 813 an  d en Tagibl.-Verl.

Tücht. selbst. Verkäuferin s. Stell,
in Metzgerei u. Aufschnittgefch. Off,
unter E. 813 an den Tagbl .-V-erl-m

chewcrökiches Personal.

U

Pers . Schneiderin s. »och Kundsch.
in u . auß . d. H. Herm annstr . 23, 3.

Näherin hat noch Tage frei
um Aus-bess-ern vou Kleidern und
gäsche. Wört 'hstraß-e 7, F ro btsp.
Tüchtige Büglerin sucht Beschäft.

Rüdesheimer Straß e 30, Stb . 2. St.
Friseuse nimmt noch Damen an.

Hallgart er Str aße 7. Vdh. Part , r.
Pers . Friseuse sucht noch Damen.

Jahnstraße 88, Part . links . B 16416
Frl . s. St . als Weißzeugöeschließ.,

od. sonstigen V-ertrauensposten . Off.
unter T . 809  an den Tagbl .-Vevlag.

--ocht-er,
t &eff.

Hausdame.
Gebildetes Fräu -l-eim, B-eamtent-
30 Jahre alt . Waise, wünscht best,
Herrn den Haushalt zu führen . Crr
u . R . 812 an den Tagbl .-Verl . erbet.

Alleinstehende ältere Dame
(Witwe) wünscht sich b. älterer Dame
oder Herrn im Haushalte nützlich zu
machen. Offerten unter N. 812 an
den T agbl .-Verlag ._ _ _ _

Erfahr . Kammerjungfer s. Stelle
zur Aushilfe durch Fr . Heim, Dotz-
ly im, Wie sbadener Straße 41._

Besseres Mädchen
sucht Stelle als Jungfer i. Ausland.
Off , u.  K . 812 an den Dagbl .-Ber -lag.

Ein besseres Fräulein , _
im Haushalt erfahren , sucht Stell,
bei einzelnem älterem - .Herrn oder
Dame per 1. Sept . Off . u . ,C. 144
Tagbl .-Zw.eigste-lle, Bismarckri n« 26.

Tüchtige PensionSköchin
mit gut . Zeugn . sucht -Stellung,. Off.
un -t-er E.. 810 gn den Tag b-l .-Ve rlag.

Tücht. Mädchen vom Lande
sucht zum 1. Sept . Stelle , in Hotel-
od. Restauration -s-küche, im Kochen
-bewandert. Wellr itzstraß-e 69, 1 l.

Junges Mädchen sucht Stelle
als einfache Stütze oder besseres
Älleinmädchen zum 1. September od.
früher . Offerten unter Z. 808 an
den Tagb l.-Verlag . _ __

Fleißiges 'Mädchen
für Hausarbeit sucht Stelle . Näheres
Biebricher Str aße 36, P ., b. Kraft.

Mädchen
sucht Stellung al-s Zweitmädchen, er¬
fahren in Haus - u . Küchenarbeit . Zn
erfahren Abeggstraß-e 4.

Ordentliches Mädchen
sucht Stelle als Boimädchen. Markt,
straße 12, HÄ . 4. Hell er.

Zwei anständ . Mädchen,
Geschwister, suchen ang . Stelle in
Hotel oder Pension zum 1. Sept ., cnn
liebsten nach auswärts . Offerten u-<
S . 808 an den Tagbl .-V-evla-g.
Mädchen, w. kochen k.. sucht Stelle'

für gleich -od. zur Aushilfe . Off . n ,̂
M . K. 109 hauptp ostla gernd._-

Nettes Mädchen
sucht Stellung . Näh . Schw-albachep
Str -aß-e 23, S tb . r . 1 St . r . _

Junges Mädchen sucht Stellung
in kl. Haus -halt oder zu Kindern.
Näh . Win-ke-ler Straße 8, Hth. 2 l .^
Ja . Mädchen, das etwas nähen 1.7*

sucht Stelle als H-ausmäd -ch. in gift,
Hause . Näh. Bleich st raste 20, 4 St . l

Junges Mädchen
vom Lande sucht Stelle in Privatst.
Elt -vill-er Straße 17, Hth. 2. B 16639

Besseres Mädchen, w. nähen kann.
sucht Stelle al -s Hausmädchen.
Blücherstraße 8, 2 recht s. B 16640

Junges Mädchen
sucht Stellung als Allein- od. Zwesit-
mädchen, -am liebsten zu kinderos.
FamÄie , Kais .-Fvdr .-Rg . 23, Stb . 3.

Junges anständiges Mädchen
sucht Stelle aus 1. Sept . in kleinem
Haushalt . N. S -onnenb-erger Str . 54,

Besseres Kindermädchen
sucht Stelle in Herrschaftshaus . Näh,
Geisibergstvaste 42.

e.
Mädchen, 15 Jahre,

sucht Stelle in besserem Häusl
Hallgarter Straße 7, Hth. 1 Sr.

Mädchen, 18 Jahre alt,
das etwas kochen kann, sucht Stellung
in ruh . Haushalt für sof. od. 1. Sept.
Zu erfragen B ieb richer Str . 20, j

Unabhängige Frau
wünscht leid. Herrn od. Dame ans.
zufahren od. Kind zu beaufsichtigen.
Off , u . M. L. 2043 postl. Bismarckr.

Junges Mädchen sucht Stelle
tagsüber in kleinem Haushalt . Näh.
Ble ichstr aße 39, 3 r . B 16606

Anständ. Frau sucht Beschäft.
von 9—11 Uhr. Näheres »ei Voll,
Zim merm annstraß e 4, Hth. 2 links

Gut emps. Mädch. s. W.- u. PutchZ
Her man nstraße 22, Hth. 1. B 16601

Junge Frau sucht Monatsstelle.
Blü cherstraße 3, Mtb . 2 r . B16612
I . Fr . s. Mvnatsst . in f. Herrsch.-Hü

Karlstra ße 34, Pd h. 1 St.  _
Frau f. Monatsst -, 2—Q  St . öotnt .7~

Zi-nrm ermannlshva-ste 8, Hth. 2, Bauen.
Eine Frau sucht für morg. Stelle

Moritzstra ß-e 48,  Hth . P.
Suche mittags Wasch- u. PutzbeschT'

Blücherstrcrße 8, Mtb . 3 St . B 16627
Aeltere Person sucht Putzarbeitl

Bismarckring  25 , Mans arde . B 16649
Bestere Frau

sucht Buveau oder Laden zu putzen.
Off , u . D . 813 an den Ta-gbl.-Berl.
FI . Frau sucht Wäsch- u. Putzbesch.

W-etlstraße 10. Vdh. 3 St.

Bedeutendes christliches Manufakt .-
u. Modehaus sucht per bald wirklich

Männliche Perfonen.
Geiverbkiches7?erlonal.

Junger Mann , Installateur,
au-ch erf. in Hetz., sucht Beschaptigmng
i-rg. w. Art Scharnborststr . 26, Frtsp.

' Krankenwärter ..
sucht Stelle als Bademeister , M-asteirx
od-cr Hausmeister . Offerten unter
R . 810 an den Tagbl .-Verlag.

Tücht. verheir . Mann,
mit gut . Zeugn . sucht sor. dauernde
Beschäft. als Geschäfts-, Buveau - od.
Hausdiener . Zu erfragen Feld,
straße 9, 3, bei P fens fer. __

Herrschaftskutscher, ledig, ~
mit prima Zeugnissen u. Empfehl ..
sucht per sofort gleiche Stellung od,
als Geschäftskutscher, andernfalls alz
Hausmeister re. Gesl . Angebote u.
P . 812 an den Tag-bl.-Verlag.

tüchstBerkövscrinucn
für Kleiderstoffe und Stapelwaren.
Bewerberinnen , die langjähr . Zeug¬
nisse aus der Branche aufweisen k.,
nicht unter 24 Jahre alt sind, belieb,
schriftliche detaill . Offert , nebst Bild
unter A. 469 an den Tagbl .-Verlag
einzureichen.

Kewervkiches Personal.
Mosesl

Tüchtige Auarbeitertn » e»r gesucht.
Joseph NN ma nn , Ktrchgasse 21.

Gesucht
für den 1. Sept . oder später zu drei
Kindern ein zuverlässiges Fräulein
m. Töchterschulbildung, welches nach¬
mittags von 2—8 die Schularbeiten
überwacht u. sich mit d. Kindern be¬
schäftigt. Borzustellen abends 7 Uhr.
Hutn-bo ldt straße 8. __

Minderfräulein
zu 3 Kindern von 4sh, 8 u. 10 Jahr,
auf 22. Aug. für 7—8 Wochen zur

, Aushilfe gesucht. Kindergärtnerin.
1. Kl. bevorzugt. Anmeld. Schöne

>Aussicht 39. zw. 3 u. 5 Uhr nachm»

Igute Jungfern
mit und ohne
Sprachkenntn.

nachAmerika»
Parisu .Nom»

Herrschaften hier, ferner Kindcrpflegerin
«mit englisch) nach Amerika , angehende
Jungfern , bessere Stubenmädchen, Hotel¬
stütze, Küchcnhaushältcrinnen, kalte
Mamsell«, Kaffeeköchinnen, Beiköchinnen,
große Anzahl Köchinnen in Hotels,
Pensionen, Restaurants und Herrschaits-
häuscr, Büfettfräulein , flotte Scrvierfrl.
in erste Geschäfte, perfekte Büglerin,
perfekte Stopferin , nette Stützen für
Privath ., adrette Zimmermädchen in
Hotels und Pensionen, große Anzahl
Älleinmädchen. Küchenmädchen rc. bei
hohem Lohn.

Zentral -Bureau
Frau lütn WallMeWem.

Stellenvermittlerin,
Erstes Bureau am Platze
für Herrschaftshäuser und

Hotels,
10 Fanggasse 10. 1. Mage.

8555 Telephon 2555.

Ittttges Mädchen
zu 4sts-jähr . Knaben ges. Schul - od.
B«rufszeiiWN. bitte mitzubring -ew.
Backe, Taunusstraße 5, Part , rechts.Be!lek4aMeis,.GeWü!a",

Heim f. stellensuch.
Mädchen,

Jahnstraste 4»
Telephon 2461»

sucht fiir sofort:
Köchinnen für Hotel,
Restaur. u. Herrsrh.-
Häuser. Stütze, die
nähen kann, besseres
Hausmdch. n. Paris
b. h. Lohn, Hotel-Z.-
Diädch., grötz. Anz.
Alleinmädch. f. prima
gute Stellen , flotte
Büfett- u. Scrvicr-

fräulein.
Frau Anna Kiefer,
Stcllenvermittlerin,

erstklassiges Institut speziell für
weibl - Personal aller Branchen.

Kost u . LogiS f. 1 Mk. u . höher.
(iPÜllltH perfekt im Kochen
ATvIWsSk , u. Backen, gesucht.

Pens. Esplanade, Sonncndergcr Str . 30.

Suche feinbürg. sg. Köchinnen, Allein¬
mädchen. d. selbst, koch., Hausmädch., h.
näh.. büg. u. serv„ Penfionszimmermädch.
eins. HanS-, Land- u. Küchenmbch. in bet
gute Stellen bei hoh. Lohn. Frau Anno
Müller, St .-Vermittlerin, Wederg. 49, 3.

Gesucht
zrrm 1. September

eine feinb . Köchin , die etwa« Haus»
arbeitübernimmt. Frau A . Schw «»»ger,
Jdsteiner Stratz e 9.

Perfekte jüngere T
gesucht, di« Hausarbeiten mit«
macht, in kleinen herrschaftlicher»
Harröhalt . Nur mit prim « Zeitg.
«tssen Vörstetten 6103
_ Damvachtal 43, 1.

Gesucht
für gleich oder 1. Scpi . selbständige
feimhür-gerl-iche Köchin. Dr . Stein-
kauler , Walkm ühlstraße 31.

Köchitt,
die auch Hausarbeit übernimmt, für so,
fort gesucht Wilhelmftraße 16, 2.
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Solide tücht. Köchin,
die wenig Hausarbeit mit übern.
*mr&, in Lerrsichastl. Haushalt ges.
Kais«r-Fr, -Rtna 37, 3, vorstell. 4—6.
Gesucht ein Mädchen,
das selbst, gut bürgerlich kochen kann u.
"ausarbeit mit übernimmt. Zu fragen

dolfs all ce 25, 2, zwiseben1 u. 3 Uhr.
TWiges AllelMöditrev

a. hoben Lohn gesucht zu kl. Familie.
Mb . b. Rupp , Wilhelmslratze 46.

Allein Mädchen>
das auch kochen kann, bei hoch. Lohnfx kleinen Haus hallt gesucht. Backe,aun usstraße 5, Part , rechts. _
Best, tücht. Mädchen,
w koche« kann, für kleinen ruhigenrushalt<2Pers.)per sofort oderSept . gesucht. Vorstell, zw. 9 u. 1
«nd 3 u. 6 Uhr

Schenkendorfstraße 3, 1.

Gesvkhl wird zum 1. Septbr.
ein Mädchen , welch,

feinbürgerlich kochen kann und
etwas Hausarbeit verrichtet Frau
M .Simon , Frankfurter Sir . 30.

ein Mädchen , welches
IlUjl gutbürgerli.b kochen kann,

für »ach London (deutsche Herrschaft).
Frau Mise Müller,

Stellenvermittlerin.
Helenenstr . 1, 1. Stock.

Jg . Alleiumtidcheu in kl. Haushalt
z. l . Sept . ges. Bismarckring38,Ir . 6129

Männliche Personen.
Kausm äuuisches Personal.

MAelbranche.
Tüchtiger branchekundiger Buchhalter
und Lagerist per st. Oktober 1910 gef.
Ausführliche Offerten unter A. 470
machen Tagbl .-Berlag.

Zwei junge Leute , die sich zum
Reisen igncn, coent. Lager veranworten
können, bei gut. Salär gesucht, kautions-
fäinge bevorzugt. Karl Ochö jr . »
Main : . Kartoffel-, Zwiebel, Südsrmbte-
G rofjha ndl., Heidclberg erf aßgasse8. F46

Junger Maun
gesucht für Kolonial - und Delika-
lestwareu -Agenturgeschäft « Off. m.
Lebensl. u. M. 8SL  a . d. Tagbl.-Verl.

Lehrliug
für kaufmännisches Bureau per fokort
gesucht. Offerten unter iM. « .
postlagernd Bismarck ring._ B16561

Kewervkiches Nerfouak.

Tn äMer ^Tagschneider
findet dauernde Stellung bei

H . Gabriel / Schillerplatz.

-

gesucht . Bedingung: solider und zu¬
verlässiger Fahrer , guter Mechaniker.
Off. mir Gehaltsansprüch. u. Zengnis-
abschristen unt . ä:. 2 2 an die Tagbl.-
tzaupt-Agt., Wilhelmstr. 8. 6130

Ehanffenr
kann sich bei uns noch ausbÄden.
Beruf gleich. Eintritt sofort oder
spät . Automobilwerk Lauer , Merse¬
burg an der Saale . F200

fjansMentr SÄÄS
servieren kann, gesucht Peniwn Frank¬
furter Straße 6.

Metbilche Urrsonen.
Kaufmänni sches 76 er tonal.

Ich suche für meine Tochter,
die die höhere Töchterschule absolviert
und 1 Jahr die höhere Handels¬
schule besucht hat. Stellung auf dem
Bureau eines besseren Engros - oder
Fabrikationsgeschäfts, event. vorerst als
Volontär !::. — Gefl. Angebote erbitte
unter n . ISIS an (No. 1810 F 46

D. Frenz , Mainz.

Hewerkkiches Aerfonak.

Junges Fräulein,
perfekt im Schneidern , sucht Stellung
zum 1. Oktober, am liebsten in einem
Geschäfte als Direkte « oder Zu¬
schneiderin. Offerten unter B. 809
an den Tagbl .-Berlag. _ _ __

Geb . Fräulein
aus guter Familie . 22 Jahre alt,
10 DLonate in Lausanne , wünscht
Stell , in nur feinerem Hause als
Kindcrfräulein oder Stütze der Haus¬
frau mit oder ohne Taschengeld.
Familienanschluß Bedinauny . Zur
persönlichen Vorstellung vereri . Osf.
u . E. R. Postlagernd Jsny (Württerw'
barg) erbeten . _

Best . Fräulein,
engl, sprech., w. gut nähen k., sucht
Stell , in Privat - oder Pensionshaus.
Off . ». I . 812 an den Tagbl .-Berlag.

Fräulein sucht Stell«
als angehende Fungier , Rcistbegleiterin
oder Kinderfräulein. Referenzen stehen
zu Diensten. Offerten unter JE. 81«
cm den Tag bl.»Berlag._

Alleirrsteh. Frau,
in allen Zweigen des Haushalts er¬
fahren , sucht Stellung bei ält . Herrn
oder in frauenlosem Haushalt . Osf.
unt . M. 813 an den Tagbl .-Verlag.

Empfehle pcrf. Herrschaftsköchinnen,,
Stützen, Haus- ::. Alleinmädchen, sowie
Aushilfeköchinnen. Frau Kille Tangx
Stellenv erm., Goldgasse8,1 . .Tel 2333.

Mädlhen mm Künde. NL
Stelle in ruh. Haushalt p. sof. od. spät.
Off. u. « :r« hauptpriilag . Mainz«

Ordcntl . Mädchen aus Bayern sucht
Stelle als Alleinmädchen zu ält . Ehe.
paar p. 1.Sept . N. Adelhndstr. 21,1. 6127

Männliche Personen.
Kaufmännische Zterlonak.

Deutsch- Belgier,
England , Holland gewesen, Kovre«
spondent, sucht Stelle . Offerten u,
M. 804 an den Dagibl.-Verlas-

Gewerbliches Nerlonal.

Diener,
gut angelernt , empfiehlt die alte
bewährte Frankfurter Dienerfach,
schule. Hermesweg 42. F 133
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1 Zimmer.

«dlerstraße 6 1 Zim . u. Küche  zu vm.
Adlerstra tze 10, Stb / t Zin n. Küche.
Adlerstratze 26 1 Z:m. u. Kirche auf

sofort od. sp äter zu verm ,_ 2880
Adlerstr . 65 J . Zim. n.  K , p. sof. 2831
Adlerstr . 67 1 Zim., K„ K„  V . n^ H.
Bertram str. 20, Hth., 1 Z., K, »1 5801
Bismarckring 38 1 Zim ., Küche u.

Keller aut 1. Auaust zu vermieten.
Näh, daselbst 1. Stock  I . B14579

Bleich str. 15, Hth. D ., i- Z .-Whn . z. v,
Bleichstr. 18 sch. gr . Zim . m. Küche,

i. Hth, , p. Ott . N. Part . B16578
Bleichstraste 28 1 Zim . u . Küche z. v.
Bleichstraste 43, Pacht., 1 Z., Küche u.

Keller zu vermieten . » 16606
Bleichstraste 4", Vdh, Dach, schöne 1-

Zim .-Wohn. p. 1. Oktober zu verm.
Näh . Bureau , Hof. B1B802

Blücherstr 3. Mtb .. 1-Z.-W. »  IbW
Blücherstratze 7, 1 Zim . u. Küche,

Näh . Bisrnarckri-ng 26, 1 I. » 15804
Blücherstratze 14 l -Z.-W. z, 1. Okt.
Mücher str. 17, H„ 1 Z „ K. B 153öS
Blücherstr . 23 1 Zim . u . MT~B 16216
tzastellstr. 1 1 Z„ K. z. v. Nah . 1.' St.
Eastellstr . 3 D achw., 1 Z. u . K., 1. 10.
Castcllstraße 10 l -Z.-Wohn . zu verm.
Dotzheimer Straße 63 Mans .-Wohn.,

Mtb ., 1 Z. mit Küche u . K. » 14840
Totzh. Str . 85. M„ 1-Z.-W..Ä. » 16040
Dobheimer Str . 87 l -Zstn.-W, 2838
Dotzheimer Str . 122 gr . l -Z.-W., m.

Klos., S pei se k,, Ab schl., b. 2787
Treiweidcustrastc 4 1 Zimmer und

Küche zu ve rmieten . _ 2947
Eckernfördestraste 19, P .,l -Zimmer-

Wo hnung so fort zu verm , 3260
Ell enbogeng. 3 ichlim . u . Küche. 2864
Eleonorenstr . 10, Bdh. P „ 1 Z, u . K,

z, 1, Okt, z. ti. Näh. Nr . 5, 1. 28.39
Ellenboaengaffe 10. Frontip,

1 auch 2 Zim .. K.. K., p. Okt, 2784
Emser Str . 58 Fr.-Z, m K, B14934
Feldstraße 16 1 Zrm. u . Küche z. vm.
Fclditraste 19 1 Zim. u. Küchez. vm.
Frankenstr. 16 tx., neu herger, Dach-

wobn,. 1—2 Z, u. K . bj_  Bl 5429
Friedrich str. 10, Ädhff2. St ., 1 Zim,

u . Küche sofort zu verm. _2835
Friedrichstrastc 41 Dachz. u.  K . 5940
Fricdrichstr . üö, P ., 1 Z. u . K. zu v.
Friedrich str.  55 , V. D ., Z. u. K. sof.
Georq-Auguft-Strnste 8, Mtb ., i Zim.

u . .Küche z. ü.  Nah . Mtb . 1. 3290
Dneisenaustraste33, Hiffl- u. 2, Z,-W.

(Abschl.). N. Part ., Michel. B16451
Göben str. 5, Mtb „ 1- Z,- Wi B18806
Gölienstr, 7, ,0 1-Z -W , z, vm ^ 2836
Mlenenstraste 12, H., 1 Z., Küche u.

Keller zu vermiete n.  2816
Helenenstraste 27. Vdh, 1, 1 Z. u , K„

groß , u. gr . Veranda , auf 1. Okt.
zu verm, Gas vorh.  N äh. Part.

Helenenstraste 27
Vdh.. aus  zu verm.

Z., Küche, Dach,
Näh. Part.

Helenenstraste 27, Gtb . 3 (Fronisp
1 Zim, . Küche auf 1. Okt, Näh. P,

Hellmundstr . 6 1 Z. u . .Küche, Dach,
p. sof, od, Aug^ z. verm ._ 2734

Hellmundstr aste 27 18 wir. u , K. zu v.
.tzellmundstraße 31 frdlffgr . W„ 1 Z-,

K,, zu verm , N. Ädh. 1 l , B16366
Hellmundstraße 39, Dach, 1 gr . Z-, K.
Hellmundstr . 42 1. Z., K.. s.  N . 1.
He rmann str. 3_ 1 Z., K., neu, hergcr.
Hermannstraste 20 1 Zim ., K, u. K.

Vor 1, Oktober zu vm » , ß 15807
Hirschgraben 4 1 Z ., Küche. 2683

Hermannstr . 26, im St ., 1 Z., Küche
1 Kell. a. sof. Näh, i. Lad. 2838

Hirschgraben 13, Bdh. Part ., 1 Zim.
u.  Küche sofort . Einz usteh. v. l“2y—6.

Hirschgraben 32 1 Zim . u . K. 2801
Hochstättenstr . 14 1 Z., K. u . K. 2630
Hochstättenstr. 16 1 Zim . u. K. 2840
Jahnstr . 167G) 1; 1  Z . u. K. R . P , P,
Jahnst r. 29, Ms., 1 Z. u. K. sof. 2829
Jnhnstw 36^ Gth ., l Ẑ .-W. sof.̂ u. Okt.
Karlstr . 15, l . Msd. "m^ Küche. 2786
Karlstratze 18, Mans ., Zim ., Küche,

Keller, saf. od. spät , an ruh . Leute
zu verm . Näh.  P art,

Karlst r. 29  Frt sp.-W„  1 —2 Z., Küche.
Karlstra tze 34 1 Zc,U. Küche g'u vm.
Karlstratze 39, Mtb . Part ., 1 Zim . u.

Küche, m. Abschluß, v. Okt. B16L78
Karlstraße 39, Mtb , Pari ., 1 Z. und

Küche, mit Abschluß per Ort . zu
verm . , Näh. Mtb . 1._ TJ10882

Klarentaler Str . 8, H. 2, 1 Z. u . K.
Körnerstr . 6 1 Zimmer u. Küche per

1, Okt. Näh. Burk , 1 L 2764
Körnerstr . 8, Hth., 1 Zim . u. Küche

per l^ Okll zu^vm. Näh. V.  P . l.
Mvritzstraße 10, P „ Msd.-W..' 1 od.

2 8-  u . Küche, zu vermioten. _
Neroftraste 29 1 Zff m. Kl soff 2842
Nettclbeckstratze 20 l -Z.-Wohn., 20 M.
Nettelbeckstr, 20 1 A -W,. , Abschl., 18.
Riederwaldstr . 5. H, P ., chZ., K. 2668
Oraaiensir . 3, P ., Msdzffu . K. zu d.
Ora nien str. 21, Mff sch. llZ. -W. N. 2.
Rauenialer S tr . 11 1-Z:m. -W. z. vm.
Rheingauer Straße 15, SK >., 1^ - “ - :-L-  Blu. Küche zu vermieten.
Nhcinstr . 86 1 gr . Stube , 1 Kammer

u . Küche, im Abschl., : . Ms .-Stock,
an ruh . Miet . a . 1. Okt, N. Part.

Rievlst r. 4 l -Z.-Wohn . (Ms.) BI 5302
Riehlstraste 6 1̂ gr . Z .. K.. 3 'Si.  2778
Riehlstraste 7, Hth., l g ., K., p. Okt.
Niehlstrahc 8 1 Zim-^u. Küche zu v.
Röde rstr . 3 l -Z.-W.. 15 Mk. 2844
Räderst ratze 7 l -Z.-Wohn . zu verm.
Römorbera 10 1 Z. u. K.  Nä h, H, 3.
Rom erb erg 14 1 Z im. u,  Küche. 2845
Römerbera .16 1 Z. u.  Kü che. 28 46
Römerborg 28 Zi m. u . Küche zu tan.
Roonstr . 22 "schone Frontsp .-Wöhn .,

1 Zim . u . K., 1. Okt., 18 M . B16572
Schacht str. 8 1 Z„ K., K. gl . od. sp.
Sckmcktstraste 13 1 Z. u ,K„ m:t Gas,
Schachtstraße 24 sch. I -Zim .-W. u.

Kücke aus 1. August zu vm. Näh.
im Laden o. Plat ter Str . 71. 2678

Scharnhorststraße 17, Hth.,
u . Küche. Näh , Vdh. 1.

1 Zim.
_ _ B 15303

Scharnhorststraße 19, H. D ., l -Z .-W.
Scharnhorststr . 34̂ V, P „ 1 Z. u. K)
Scharnf,orststr . 34ffM) P „ 1 Z, n.  K,
Scharnlwrststr . 36. £>.. 1 Z. u K. 28 47
Scharn horst str. 44. Gth„ kl. Z . ::. K.
Schulberg 19, Hth., 1 Z. u. K. z. v.

Näh . Po vderh, 1. St , rechts. 2848
Schwalbacher Straße 53 1-Zimmer-

Wohn.  z . b. Näh. M:L,̂ P . ^2626
Schwalbacher Str . 67 ich, Msd.-W.,

1 Z. u . K., zu- verm . Näh . 1. 2849
Schwalbacher S tr.  9 9 1 Z. u.  K . z. o.
Sedanstrast e 1 1 8 . u.  K . (Da chst.ff
Sedanstraße 5, H, „1 Zim, , Küche

auf gleich oder ' "ät er z. v. , ^ 850
Sedanstraße 8, Fspl, Zim . m. K. zu v,
Sedanstraße lI7 "Ddh„ 1 Z. u . Küche

z. .!. Ok:. Nah. Ndb, Par t . 2851
Seerobenstratze 11, Mtb ., 1 Z. u , K.
_ terj . Okt. Näh.,Vd -ĥ 2.^ B16350
Stei naäffe 12 1 8 . u . K., 13 M7p . M .
Steingäffc 12 1 Zim . u. K. gl.  od . sp.
Steingaffc 13, H. 1, 1 Z. u. K., m.
_Gas , p. sof. ob. spat . R. V. 1. 28S2
Taunussträtze 3l , 1. Etage , 1-Zün,-

Wohuuna , eig. Abschl., 1 Treppe,
Gas u. Elektr ., p. 1. 10. z, v. 3272

Steing . 34, 1. Z .. K. s. o. sp. » 15811
Wallufer Str . 5. G .. l -Z .-W. N. G . 3.
Walramstraße 9 1 Z . u . K. » 16592
Walrämstr . 11, 'Msd., 1 Z. u . Küche.
Walramstraße 27,1 St ., Fsp.-Zimmer

n . Küche zu vermieten . » 16617
Webergaff- 3. Hth,. 1 Z. u . K. z. vm,
Mcbergasse 50 1—'2-Z.-W. per Okt,
Weilstraße 17 schönes Part .-Zim .,

Küche u . Keller zu verm . 3855
Wellritzstraste 5 1 Zim . u. K. 8277
Wellritzstr. 27 1 Frontspitze, 1 Zim .,

Küche, K.. zu vermieten . 2856
Wellritzstraße 27 1 Dachwohn., 1 Z.,

K. u. K.. zu vermieten . 2857
Wellritzstr. 35 1 Dachz. u . Küche sof.
Wellritzstr. 37 1 Z. ü . K.. Dachst. 2858
Westendstr. 28. P „ Z , u. K., Blk„ Okt/
Wcllritzstraße 46 (früher 44fffDachw.,

1 Z. u. K. an ruh . L. N. P . » 15812
Westendstr. 36 Zim . u . K, » »L05
Wielandstraße 10/P .. l -Z.°Wohn. per

1. Qkt. zu v. N. Bdh. 1. Deiters.
Winkeler Str . 6 l -Z.-Wohn . b. 2859
Norkstr. 3, H. P .. l -Z .-W, m. o. ohne

Wkst. o, La«. 1. Okt, N, P . I, 2860
Vorkstr. 31, H.. 1 Z. u . Zb . N. 3 l.
Zietenring 3. Hth.. 1 Z. ü . K.. Wschl.,

z. v. N, Vdh. b. Hausmeister . 2861
Zimmermannstr . 1, b. Bremser , 1 Z.

u. K.. 1, St „ Hth,. p. 1. Okt. 2774
Zimmermannstraße 5 1. Z. u. Küche

per 1. Okt. oder früher , N. V. P.
Zimmermannstr . 7 1 Z. u . Küche.

S Zimmer.
Aarstr . 24, Mans .. 2-Z.-W.. 20 Mk.
Aarstr . 40, Villa Minerva , 1 schöne

Wohn., hevrl . Ferns ., 1. St ., 2 Zim .,
Küche, Bad, 3 Balkons , Gas u . Zu¬
behör an nur ruh . Miet . auf 1. Okt.
zu vermieten . Näh . 1. St . l . 2703

Adelheidstraßc 45, Stb , 3, 2 Zimmer,
Küche u, Zubeh, p, 1, Okt. 2780

Ädelheibstr. 59, Hth. 1, 2-Z.-W., Ms .,
Kell., p. 1. Okt. N. b. Zorn , S . P.

Adelheid:::' 101, Dachloais , 2 Zimmer
u. Lküche. im Gartenh ., zu v. 2795

Neubau Adlerstr . 3 2-Z. K8., Vdh.,
auf 1, Oki,_ Näh , daic/bst . 2863

Adlerstraße 6 2 Zim, , 1 großes , und
Küche zu vermieten.

Ädlerstraßc 9 2-Z.-Wvhn , mit Zubeh.
Adlerstr . 23/2 Z.. K. ü / K/, gl . od. sp.
Adlerstr . 29 2-Zim .-W., Erker . 2864
Adlerstraße 43 2 Zim . u. K. zum

1. Okt. zu v. Näh . Laden. 2865

Bleichstraße 32, Ĥ 2-Z.-Wohn. auf
sof. od. 1. Okt . Ääh . Part . B15378

Bleichstraste 39, Hth. 1. St ., 2 Zim .,
Küche. Ke ll. p, i,  Okt . z. v. B15816

Blüchersträße 5, H. Ms.. 2ffZ. u , K. a.
kl. F . N. Bis marckr. 26, 1 l »164 86

Blüchersträße 8, Hth., 2 gr . Z . u. K.
auf 1. Okt. zü v. N. V. 1 l. » 15818

Blücherstr. 15, HthffUsim . u. KI
Blücherstr. 17 2-Zi-Wä Mrb .. s. o. sp,
Vlücher str. 40, 1 L, 2-Z.-W,, Frisp.
Bü lowstraße 4. g>., 2 Zim . u . Küche.

WMBülowstr . 7. 06 ., sch7 2iZ,-W.
ASßch. 28 70

Adlerstr . 49 2mal 2 Z. u , Küche sof. z.
verm .. a) 24 u. b) 19 Mk, mtl . 2775

Adlerstr aße 67 2 Zim . u , Küche z. v.
Ädolfsallce 27. Stb .. 2 kl. Ms.-Zim.

u. Zub . an 1—2 Pers . sof. od. sp. b.
Adolfstraße 1 2 Zimmer u, K. 2769
Älbrech tstraße 2 2-Z.-W.. Stb ., z, v.
Albrechtstr, 3, H.,,2 ><2-Z.-Wohn. fr.
Älbrechtstraße 38, Hth., 2 Zim, , eine

Küche usw. per 1. August zu verm.
Näheres Vdh. Part , 2711

Bülow str. 9, Kt., 2 Z, :
Bülowstraße 11 L-Z:mm>er-Mohnung

auf gloich zu vermieten . B 16187
Bülowstr . 13, S ,, 2 Z„ K„ K„ 20 M.
Cästellstraße 4/5 , Part ., 2 Zim . und
_Küche per 1, Sept . Näh . 3 St . l,
Easteüstr . 10 2-Zim,-Wohn , z, verm,
Dotzheimer Str . 20, Hth. 2, abgeschl.

2-Z.-W. s. o. s p. Näh.  Go 'tom'weck.
Dotzheinwr Straße 61, Mtb ., schöne

große 2-Zim, -Wvhnung mrt Gas
usw. per sofort oder spät , zu verm.
Näheres Vorderh . 1 l . B15821

Dotzheimer Str . 63 zwe: Manswrd-
zimmer mit Küche, Mittelbau , p,
sof. od. spät,  zu vermie.ten . » 15822

Dotzheimer Str . 63. Mtb .. 2
1 Küche u.  Keller sof. z. v.

immer
Bl5823

Dotzheimer Straße 65 2 Zim . u. K.,
: . 2. St ., m. Wahn ., p. Okt, » 14897

Dotzhei mer  Str . 78, Hä 2 Z„ K. 2878
Dotzheimerstraße 98, H., 2 Z.,

sof., 280—300. Rah . B. 1 I.
Dotzheimerstraße 98, Mtb,,

I ., K.
2875

. , . 2 Zim ),
Küche, Keller sofort. 800—320 Mk,
Näheres Vov derh. 1. St . l . 2876

Dotzheimerstraße 100 2-Z,-Wvhn. im
Vdh. per 1.  Oktober zu verm. 2877

Dotzheimer Str . 122, Mthff"sch. 2-Z.-
W. m. r . Z. v. 280 M,, an . » 15606

Dotzheimer Straße 124, Hth., 2-Z,-
Wahn. bi ll. Wh . das._ » 15879

Dotzheimer Str . 150 u. Frauensteiner
Str . 3, Vdh. u. Stb ., 2-Z.-W, auf
gleich od, spät . Näh , daf^ » 15824

Dotzheimer Straße 169/171 schöne 2-
Zim .-Wohnungen sofort zu verm.
Näh , bei Weberpals , Nr . 169. 2878

Dreiweidenstr . 6, Fsp., 2-Z. W. zum
zuv. _Näh . Par t, t , B15825

Eckernfördestraße 5,- Hth., 2 sch. Z . u.
Küche sof. od, spät , zu verm. 2879

Eleonorenstraße 7/9 , Vdh., 2 Zim . u.
Zulbeh. zu verm . Näh , Nr . 5. 2880

Eltviller Str . 12. H. 2, L-Z.-W. 288-2
Erbacher Str . 5, H., 2 Z. u, K. ^
Er bacher S tr . 6, g>„ sch. 2/Z .-W. N. P
Erbacher Straße 7/BvLEt ., mod, gr.
__2-Z.-W. n.  Zub eh, auf Ort . » 15826
Faulbrunnen str. 9, § ., 2 Z., K. 2884
Feldstratze 12 2-Zimmer -Wohnuna a.

kos, od er spät er zu verm. 2885
Feldstr. 16  2 Zim mer u,  Küche
Feldstraße 17 2" Zim. u. Küch e.

z. v.
3289

Albrechtstr. 39. Frtsp ., 2 Z.. K. z. v.
Arndtstraße 8 2 sch. Frontsp .-Z . u. K.

Näh . Kaiser -Friedrich -Ring 56, P,
Bertramstr . 11. L>ff2 Z, N,  P . » 15818
Ber tram str. 20. 2 Z ., K. B 14355
Bierstadter Höbe 58 herrl . 2-Zim,-

Wohnung auf sof. od. spät , zu ver-
NDieten. Nä heros 1. Stock, 2868

Bismarckring 7, Hintsrh . 1. St ., 2-Z.-
Wohnung zu vermieten ._ » 16596

Bismarckring 41 schöne 2-Z. W., K.,
Hinterh ., p.  Oki . zû vm._ » 15814

B:s:narckring 42, Hth., 2 Zim ., Küche
_sof . sp. z, v. Näh. Mtb , P , F 575
Bleichstr, 27. Dachst., 2 8 -,_ß-  214155
Bleichstr . 28 2-Zim.-Wohn, Näh.  P,
Bleichstr. 30 (fr . 14ff2-Z.-Wvhn. sof

spät . od. 1. Olt . zu verm. B16742

Feldstraße 18, Stb . Ms., 2 Zim, , K,
u. K„ neu herq,, Näh, Vdh, P . 2886

Feldst raße 22 MsäMohn, , 2 Z, 28 87
Frankenstraße 8, Vdh. 1, schöne 2-Z.-

Wohnung zu^verm._ B16404
Frankenstr . 23 Da ckffo., 2 Z., K., gb.
Frankfurter Str . 85, 1, 2 Zimmer u.

Küche p. sof. od. spater zu verm,
Friedrichstraße 27 abgeschl. W., 2 Z..

K. u . Z., a . r . L. sof. od. sp. 2888
Friedrichstraße 37, Stb ., sch. 2- u . 3-

Zimimer-Wohnunq zu verm- 3280
Fr iedrich str . 50/ Fsp., 2 Z„ K/ ' 288Ü
Georg-Aügnst-Str . 6 2-Z.-W
Georg-August-Straße 8, Mtb.

_ ^ •• • •

„Sich.
2 ' Z..

»15594

Göbrnstr . 7. Mtb . 2. Stock. sch. 2-Z^
W., Balk,, Abschl,, v, OA. » 15830

Mbenstr . 13 sch. 2>-Z:m.-Wohn . au i
1 Okt. zu vm. Näh? Vdh, 1, » 15831

Göbeilktr. 15, Stb ., 2-Z.-W, p, 1, Ott.
GLbcnstr. 22. Mr'b _ _
Goethestratze 15, Hth/2 2

Kellor, t . f . tit.  N . S>. r mimS. Blöooo
Grabenstraße 5 2- u, I -Zim.-Wohn,

Näh. Bismnrckring 28, 1 r. »15798
Gustav-Adolfstraße sch. 2 Zun ., mit

Balk. u. Zubeh ., F „ 1. Okt. Pr.
390 Mk. Räh . Nr . 1. 1 I. 2721«

Bl6834_ — ,_ _
Hallgarterstraße 3 schöne 2-Z.-Wohn,

sofort zu verm . Näh. bei Löw,
Ht>h„ oder ne bena n . Par t , l. 2801

Helenenstratze 8, Hth. 1, 2^ Zimmer,
Küche rc. NÄ.  Hth . P t. „ »438

Helenenstr . 11, 1, 2 Z , K., ÖL . 2892
Helrnenstr . 15 2 Z., K., i . Hth.
Helenenstraße 17 schöne2- n . 3-Zim .»

Wohnu ngen  sof ort zu Dm. B16354
Helenenstr . 26, Vorderh ., Wohnung,

bestehend aus 2 Zimmer », Küche.
Mnniarde . Keller, z. Pr . v. 450 M.

_zum 1. Oktober zu vermi eten.
Hellmundsträße 23, Htch, 2 Z. u . Ä.

zu verm.^ NLh. das. Part . _
Hellmundstr . 27, Hth,, 2/Z ., Ä., Kelch
Hellmundstr . 42 2 Z. m. Zb. s. N. 1.
Herderstr . 3 Dachwohn., 2^Z., Küche,

Kell., zu 15 M k. mon atl . zu ver m.
Herderstraße 7, Hth/72 -Z,-W.. ljl
_Räh . frei Frrtz Dorr , Ddh. 1. 2894
Herderstr . 19/^Stb / Ms„ 2 Z.  n.
Herderstraße 22 sch, 2-Z:m.-Wohn

ver'haltnissehakber zu vermwten.
Hermann st r.  3 2 ^
Hermannstr . 15 2-Z.

K. zu verm.
_ t "» 1654g
Hermann str. 22 2 Z ., K. z. v B15855
Hirschgraben 11 2 ev. 3 Z. m. K. r.

Dachg.. m. Balk., per 1. Okt. z, v.
Näh. Büdingenstraste 4, 1. _

Hirschgraben 22, bei Fr . Walter , 2 Z.,
Flü che u. Keller per 1. Okt,  zu vm.

Hochstättenstraße "2 2-Z:m.-Wohnung.
Hth. 2, Stock, zu vermwten . Nay.
im Laden.

Hochstättenst ratze 16 2 Z, u, K. 2W7>
Jahnstr. 18. Gth. 1. klein« 2-Znrw

Wohnung aus sof. zu verm . 2770
Jahnstraße 20 Mans .-Wohn., 2 schöne

Z„ K. u , Kell. sos. N. V. 1. 2898
Jahnstr , 29, S „ 21/1TO . V.  269S
Jahnstratze 34, Gth .. 2-Z.-W/arffkdl.

Leute zu verm , Ääh . V. 2 l . 2600
Jahn str. 42. Gth „ S-Z.-Whn, B1546S
Johannisberger Str . 2 2-Z.-W., Ddh/

1.  St ., gl . od. spät, zu  ve rm. 2901
Karlstr . 26. S . D ., 2-3 Z
Karlstraße 36, Gib ., 2Lim, , Küche u.

Ke ll« zu verm . Näh Büch, 1. St.
Karlstr . 38 Ms,-W., 2 Z/ffK . N. V. 1/
Karlstraße 39. Mtb ., Dachwohnung.

2 Mansarden n . Küche zu verm.
Näb . Mbb. 1 St . _ »163 30

Karlstr . 39. Mtb ., Da-. . J-n., 2
K.. v, sos. od. sp. N. Mw . 1 ch,

Kellerstr. 22. 1 u .2, 2-Z.,.Wc 300—ß50.
Kiedricher Stratze 12 schon« 2-Zim.»

Wohnungen m . Balk . u . Erker , ne«
hergar ., sof. od. spät , zu vm. Näh.
dortse lbst, Pa r t , rechts.

u . '

K. ' Näh. Mittelb . 1.  _
fflneisenanstraße 20, H„ 2-Z.-Wohn.
_3U __berm._ Näb , V. V. r . » 15 828
Göbenstr. 3. Mtb ., 2-Z,-Wvhn, 2890
Göbenstr. 5. M . u. H.. 3 Z/B1LW9

Nrchgaffe 49, Vdh. 1, 2 ev. 3 Zim/,
u, .Küche zu vermi«4en. 8252

Kirffa . 49 fch. 8.Z..M/ -W. sof. 2738
Kl. Kirchgafie 3 2 Mans . u. Küche. N.

das, oder Müllersrr . 10, Part . 29 04
Klarentaler Stratze 6 sch. 2-Ztm .-W//

1. Etaae . aut 1. Oktober ._ B16833
Kleist str, 3, ,Hth.. schön« 2°Z4m.-Wähn.
Langgaffe 54, im Seltzenb,/ 2 Zim . « .

Küche, desgl. 1 Mans .-Wohn. gleich
oder später zu verm ie ten . » 15883

Loreleyring 10 sch. 2/Zimmerwohäü
zu verm. Näh. Hth. Part . 2900

Lotüriug . Str . 27. H.. L-Z .-W. LiüL-W
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' Wohnungen mit Bad u . Ballon,

irn Vorderhaus u. Seitenbau , fos.
fhrtfor 21t Vl#vm i.o.4>örr-» *R.1 A9 '.Q'1

Kithringer Str . 34 2 2-Z
l Preise v. 430 u . 340 Mk

Näh. das. bei Zehner , 1 5

im.-W. im
. a. 1. Okt.
Cr. B14664

Lvdwigstraße 14 2 Z., 1 K. zn vm.
Lrrisenstraße 37 2-Zim .-Wohn . zu

Vevm. Ncr'h. im ^ marvenbad . 3279

Mauritiusstr . 12, Maus ., 2 Z. u . K„
_20 Mk. monatl . Herrchen . 8021
Michelsbera 1k 2 Zim . u . Küche zu
_berat . Näheres int Laden . ^ 2649
Noritzstraße 1, H. 1, 2-Zim .-Wohn.

Ir. Zubehör ver 1. Okt._ 2819
gKiiritzstraße 1, Hth. Mans ., 2 Km)

u.  Aut, , per 1.  Oft . zu 2818
M«ritzstraße 24, Hth. Part ., 2 3int .,

Küche, z. 1. Ott . N. Bdh. 1. 2811
oritzstraße 25, Hth.. 2 Z . u . K. 2686
oritzstraße 43, MtbT^ , 2 Z.. Küche
u. Keller der 1. Okt. zu vermieten.
Nah . Vorderh . 1 St . 2802
korii' ür . 48 2 Zim .» K. N. Vdh. P)
»oritzstraße 68, Fsp.. 2 Z. u . Küche
zu berm. Hausarb . k. übern , w.
Näh . Bdh. 1 St . 8267

erostr . 22 2 u . 3j7p5jT2909
5lteI6erffirn6c 2, bei Steitz , schöne
2-Z.-W. perDok ^ od. spät . 015841

Kettelbeckstraße 24 2-Z..Wohn ., mit
Gas.  240 u. 300  ML ., zu v. 2739

Rrugaffe 22 2 Z., Küche zu verm. N)
Lasetlbst be^ K.̂ Link._ 016848

Wederwaldstraße 14, ©iS., 2. u. 3-
Zim .-Wohn . zu v. N. V. 1 r . 2911

Dranienstr . 17, Hth. Dachst., 2-Zim .-
Wohn, p. 1. Oktober zu  vm . 2762

Oränienst r. 47. H„ 2-Z.-W. N. V. 1 I)
Wilippsbergstrafie 13, P ., 2 Zimmer,

Küche mrt Kabinett , 1 Kammer
u . Keller nebst Gartenmitbenutz.
zum 1. Okt. 1910 zu verm . Anzus.

^ zivischeu 10 u . 1 Uhr._ 2912
Milivtzsbergstraße 24 Frontsp .-W),

2 Zimmer , Küche, Keller, per sof.
. zu vermieten . Zstäch, Part . 2913

Wrlippsbergstr . 30 2-Z.-W. f.' 280 M)
lof, oder 1. IQ. Nah. Part . links.

Matter Str . 26, V.. 2-Z.-W. 2825
Platter Str . 28. H. 1, 2-Z.-W7^ 15842
Matter Str . 30, 1, 2-Z.-W. p. 1. Okt.
Blatter Str . 3*2 'Wohn. v. 2 Z., K. u.

Kell. sof. u . 1. Oktober zu verm.
N. Fris .-Lnd. Weberg. 45/47.  2759

llatter Str . 52 2-Z.-W-, mit Gas.
latter Straße 62. 8. St .. 2 Zimmer
u. Küche per Okt. zu verm . 2614

Blatter Straße 92 2 Zimmer und
Küche zu verm  seien. _ 2915

Ecke Platter - u. Klingerstr . 1 2 Km.
u . Küche im Preise v. 325 Mk. zu
verm. Näh , dase lbst P . rechts. 3112
menta ler Str . 7. Mtb ., sch /2 -Z.-W)

.—mentaler Straße 8, Hth ., 2-Z:m.-
! Wohn, per sofort oder später . Näh.
‘ das, bei Blum . Mibtölb. P . 2727
jBauenthalerstraße 9, H., sch. 2-Z.-W..

per sof. od. spät . N. Vdh. 016843
Rauentaker Str . 20, H„ sch. 2-Zim .-

Wohn. per sof. od. Oktober zu vm.
Näheres Vo rderhaus Part , r . 2916

Rheingaue r S tr . 14, tz., 2 Z. hu. K.
Rheingauer Straße 15, Hth., 2 Zetn.

u. Küche zu  v ermtöten ._ 016439
Rheinanuer Str . 17, tzth., 2 Zim ..

Wohn, zu v. Näh. Vdb. 1 I. 2917
Rheinaauer Str . Frontspitze, 2 Zim.

ii . Küche an ruh . Leute a . 1. Okt'.
m  vermieten . Näh. PH. Wagner,

. Rtehlstra ßc 32. 2637
Rtzeinstr. 52, Seitenb ., 2-Zitnnver-

Wohnnng zu verm. Näheres 1 r.
Rheinstraße 02, Fsp.. 2 Z. u. Küche'

Sum 1. Okt. zu vermieten . 3918
Meinstraße 62, Stb .. Dachtv., 2 Mm.

u . Küche aus 1. Okt. zu verm . 3055
Meinstraße 67, @48., 2-Zim .-W.. per

1. Okt.  zu v. Näh, Bur . Weinhdl.
Meinstraste 89. Hth. 2 St .. 2 Km . u.

K. auf 1. Okt.  zu vm. Näh. V. P.
Kehlstr . 4 2-Z.-Wob n( Ms.) 0 15304
Riehlstr . 6,Gih . 3, sr5lL »Z.-W. 2707
Riehl straße 7 2 Z. u . K^ per Oktober)
Riehlstr . 15 sch. 2-Z.-W.. 1. Okt) 2919
Riehlstraße T7 schöne 2-Z.-W. mit

Mans ., im Vdh. u . Hth., p. 1. Okt.

Bzu verm. Näh.Vord erh.P. 2920ehlstraße 19. Hth.. fcO ~875Srför.
ider straße 7 L-Z .-Wohm, zu verm.

Wdersträße 24, Frontsp .. 2-Zimmer-
Wohnung per 1. Oktober. 2854

Röderstraße 26, Ällees., Vdh)7Mp7M)
Stb D,. 2-Z.-Wohn), erstere mit
Walk., Bad u. Zubeh., p. 1. Okt. an
ruh . M . zu v. N. V. P . l. 2922

Röder st raße 33 2 Z .. K. ffL_o.jp . 2923
Ecke Röder - u. Nerostraße 46 2 Zim .,

Entwesol, mit Zubeh ., sof. oder v.
Okt . zu vorm. Näh. Pari . 2806

Römerberg 6 2 Z. u . K.. 1. Okt. 2924
Römerberg 24, 1. 2 Zim . u. K. gl. od.

>P. an ru>6. Leut e bMa zu^v. 2025
Römerberg 39 2 Zim . u. S€ ~2~~St7,

sof. od. sp. Näh . Metzaerlad . 2086
Rovnstr. 14 frdl . Mans )-W.. 2 ZMu.

Zb.. Abschi.. Gas . Näh . P . 016845
Rüdcsk,eitner'Str . 22, Hth. P . u. 1
. 2 2-Z.-W. p. 1̂ 10. N. b. Kümmel.
Küdesheimer Straße 38 3 schöne2=fU

Wohnlumgen per Oktober. 016203
Saalgaffe 1L_1, 2 istim. u. K. b. z. v.
Uchachtstr. 8 2-Z. W. m. G.. 20  Ml
Schachtstraße 11 schöne 2-Zim .-Wohn.

auf 1. O ktober zu bermtetcu . 2927
Scharnhorststraße 11, Hth., 2 Zim . u.

Küche sof. od. spät , zu vm. 014781
S charnhorststr. 19. H., 2-Z.-W.. Ball '.
Scharnhvrststr . 44. Gth ., 2 Z .. Küche,

r . L„ per 1. Okt . zu vermieten.
Echesfelstraße 6, Stb .. 2-Z.-W. a. gs.

od. svät . Näh, das . Stb . P . 015847
Schiersteinerstr . 11, Mtb ., 2-Z.-Wöhn.

N. P . ob. Mbvechtstr. 7. Lad . 2928
Schierst. Str . 19. H„ 2-Z.-W. 015848

Schlachthausstr . 18 eine schone Dach-
_Wohnung , 2 Z. u . Küche, auf 1. Okt.
Schulberg 9 abgeschlossene Mansavd-

Wohnunff, 2 Km . u. Zubeh ., auf
1. Oktober zu verm . Näh . daselbst
Part . Preis 220 Mk. 3006

Schulberg 21. Wh ., frdl . 2-Z .-W. an
r . Fam . auf Okt.  Näh . P . 2752

Schwalbacher Str . 33, Seitenb ., zwei
Zimmer u . Zubehör sofort oder
1. Okt. Näh . Fris . Lorenz , 0158 49

Sedanplatz 6, Hth. D ., 2 Z., K., für
1. Okt. Näh . Lenz . Stb . 1. 2710

Sedanstra ße 1 2 Z. u.  K . IDachstockl.
Seerobcnstraße 5 m. sch. 2-Zimmcr-

Wobn.  p . Okt. zu verm ._ 015087
Seerobenstra tze 24, Hth. D ., 2-Z.-W.
Secrobenstraße 26 schöne 2-Z.-W. zü

verm . N. Wenzel , Hth. 2. 015 850
Steingafle 12 2 Z, u . K. au f 1. Okt.
Steingäffe 19, Dächw., 2 Z., Küche
^ u . Siniumt an JL Fcnn. _ 2807
Steingäffe 31, Stb. , 2-Z.-W. aus gl.'
Steingaffe 34 2 Z. u . K. N. 2b 2930
Steingäffe 36 2 Z., Küche, Mans . u.

2 Kell. per Okt. zu v. Näh, cĥr.
Stift str. 3, Stb . 1 l .. 2 Z ., Kl ffl.  ochp,
Stiftstraße 24 2 Mans.-Z . m. Kü che.
Taunnsstr . 64, Gth . Frontsp ., 2 Zim .,

Küche u . Zub ., an nur ruh . Leute
od. e. Pers . 10—12 u. ALch. 2717

Walkmühlstr . 48, Pt . sVilla, .Halt'e-
stelle d-er elek̂tr . Bahns , Herrschaft!.
3-Zimm-er-Wohnung mit Zulbichör
per 1. Oktober m  verm . 015 851

Walluser Str . 8, H. 3, 2-Z -W. '2631
Walramstr . 4, 2, sch. 2-Z.-W. 8̂16204
Walramstraße 5 schöne 2-Z.-W. auf

Okt. zu vermieten . _ B15659
Walramstr.  9 2 'Z.', K., Md ., 1'.' Okt.'
Walramstraße 12 2 gr . Dachz.  ub K.
Walramstraße 18 2 Zim . u . Küchel

Näh . Vdh. 2 St . r echts._ 0 .16852
Walramstr . 28, n. d. Ems er Str .,

2--Z.-W. od. 3-Z.-W., 1. Okt. 3033
Walramstr . 37, 2 l ., 2-Z.-Wohn. um.

ständeh. sof. od. p. 1. Ok-t . b. 015717
Walramstr . 37, Hth . 1, 2 Zim . u . K.

P. 1. O kt. Näh. P . bei Fr . Licht.
Weberg. 50 Zch. Fr .-W., 2 Z., 1. Okt.
Webergäffe 51 2' Z ., 1 K„ Vdh., per
_1 . Oktober zn vermieten . 2932
Webergäffe 56 wegzugshalber 2 Zim .,

Küche, Zubehör , gleich od. spät . z.
verm . Näh . 1. St ock links . 2933

Weilstraße 6, Vdh., Mans .-W., 2 K
u. Küche p. Okt. N. H. 1 r . 2934

Weilstraße 8 2 Zim . u . Küche, Vdh.
D ach, zu vermiete n.  2680

Wellritzstraße 20, Mans ., Stimmer,
Küche nebst Zubehör p. sof. oder
1. O kt. Nah . 1. St . r . k l6567

Wellritzstraße 21, 1, 2-Zim .-Wohn .,
Fvontsp ., z. 1. Okt. z. verm . 2642

Wellritzstr. 50 2 Z. u. K. tm Dach zu
verm . Näh . Part , li nks. 015853

Werderstr . 9, S . 1, ger . 2-Z.-W. m. Z.
p. 1. Okt. z. v. N. bas. V. P . 3281

Westendstr. 10. H. Dachst., 2 3TT1
an  r . L„ 1. Okt. N. V. 1. 015148

Westendstr. 20,  Fsp .. 2 Z„ K. 0158 54
Westendstraße 32, Mtb ., 2-Zim .-W.

für 28  Mk . mon atl.  zu v._ 2809
Westendstr. 37, Mtb ., abgeschl. 2-Z.-

W. z. v. Nh. V. 1, Münzel . 011574
Weste ndstr. 39 2-Z.-W.. H.. b. 0158 55
Westendstraße 40 2-Km .-W., Bälk ..

Okt. zu verm . Näih. La den. 2715
Westendstraße 42 2- u. 3-Z.-Wohn.,

mit Balk . u . Ba d, 1. Okt. 015866
Winkeler Straße 6, Vdh., sck>. 2-Zim .-

W. p. 1. Okt. Pr . 420 Mk.  015857
Winkeler Str . 8. H., 2-Z.-W. s. b. 2636
Borkstr. 3, H. 1, 2lKM . m. od. ohne

Wkst. a . r . L. a . 1. 10. N. P . l . 3179
Aorksiraße 5, H., 2 Z., K., sof. oder

spät. Näh . Vdh. 1. Stack. L15859
Aorkstraße 6 2-Z.-W., Msdch' zu vm.

Hrch. Kaesebier , Uovkstr . 2. 016366
Uorkstr. 16, 2, 2-Z.-Wohn. sofort od.

1. Okt. z. v. Näh. 3. St ., v.  Baum.
Norkstr. 31, H., 2 Z. u. ZchN. V.  3̂ 1
Zietenring 14, Stb . 1. St . u. Mtb.

1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohnung
u . Küche zu d. Näh . Bureau Gebr.
Tosfo lo, Elsässerplatz. 016743

Zimm'ermannstraße 6, Hth., 2 Z.' u.
_K . zu vm. Näh. Voh. Par t . 2938
2 Zim . u . Küche zu verm ., evt. auch

für Möbel einzust. Näh. Laden,
_Adelheid -straße 51. _2788
Schöne 2-Zim .-Wohn bis 1. Okt. zu

vm. Näh . S chUlgasse 7, Lad. 2725
P .-W.. Hth.. 2 Z.. Küche, Kammer , a.

1.  Okt . N. . Weistenb urgstr . 2, P . r.
2-Zim .-Wohnung 1. Oktober zu ' vm.

Nä heres Vorkstraste2. L 15862
2 Zim . u. Küche, eh. Erde , sch. sonn.

gel., an ruh . Mieter abzng . Näh.
im Taabl .-Äerlag . 2940 0»

8 Zimmer.
Adelt,eidstr. 47. Stb .. Ä-Z.-W. a . sof.

o. 1. Okt. z. v. Näh. Bdh. 2. 2941
Adelheidstr. 101. Gth . P .. 3-Z.-W7ni '.

0. o. kl. Werkst, od. Lagerr . 2794
Neubau ' Adlersträße 3 3-Z'.-Wohn..

im Vorder - u . Hinterhaus , per
Neuzeit entsprech. einger ., auf
1. Okt. zu vm.  Näh , das. 2943

Adlerstr . 8 schöne 3-Z'im.-Wohn. per
1. Okt. zu verm . Näh . 2 Tr . lks.

Adlerstr . 19 3-Zim .-Dohn . z. v. 2943
Adolfstraße 7, Seitenb . 1, 3-Zimmer-

Wohnung . grohe Veranda , Küche,
Speisek .. Keller. Mans ., z. 1. Okt.
zu verm . Näh. bei Schivff. W>eber-
qasse 1, od. Haus bes.-Vere in. 3292

Adolsstraße 8 3-Zimmer -Wohnün'g.
im Hinierbaus , aus 1. Oktober zu
verm. Näh. Hth. 2. St . 2945

Albrechtstraße 14 sch. Frontsp .-Wo'hn.,
3 Zim . u . Zubeh., per 1. Oktober

_zu verm . Näher es im Laden._
Ärndtstraße 5, 1. Etage , elegante 3-

Zim .-Wohn., mit 2 Balk., Bad,
Küche, Gas , elektr. Licht, z. 1. Okt.
zu verm. Näh . 1. Et . I. 2948

Albrechtstr. 38. P .. 3-Z .-W., 1. St .,
Nähe vom Bahnhof , auf 1. Okt.

Bahnhofstraße 6, Hth .. 3-Zim .-W.
per sof. od. spat, zu vm. Näh. bei
Franke daselbst oder im Bureau,
Wilhelmstraße 22. 2649

Bierstabter Höhe 23, Haltest . Wart-
turm , leine komf. 3-Zim .-Wöhn. mit
Garten per 1. Okt. zu verm . 3261

Bleichstrafie 11 3-Z.-W., neu herg.
Näh. bei Machenheimer , 2 St . r.

Bleichstraße 21 3-Zimmer -Wohnung
sofort oder später zu vm. B15864

Bleichstraße 28 8-Zim .-Wohn . N. P.
Blücherplatz 5, Bdh., 1 lks., ' schöne 37

Zim .-Wvhnung mit Zubehör per
1. Oktober c. zu verm . Näh. das.
Hth. Part , r ., oder Scharnhorst¬
straße 6, 2 l., b. Zwetzschke. 2797

Blücherstr . 7 ,P .. 3 Z . m. Ab., 1. Okt.
N. Bismarckrin -g 26. 1 >st . B 15865

Blücherstraße 11, 2, S-Z.-Wohnung
versetzunäshalber zu vermieten.
Näheres Parterre . B16421

Blücherstr. 12. Mtb . Ms.. 3 Zim . m.
Zub. p. 1. Okt. N. Mtb . 1. B16866

Blücherstr . 14. H.. 3-Z.-W. p. Okt.
Bl'ücherstrahe 17, » , 3 Z., K., sof.

oder später zu v«rm. 016869
Blücherstraße 19. Bdh., 3-Zim .-Wohn.

a. 1. 10. z. v. Näh. Part . r . 2650
Blücherstr . 27, 2 L, 3 Z. u. Zubehör.

10—12 u. 3—6 Bes. N. das. 2651
Blücherstr . 34 sch. 3-Zim .-Wohn. mit

Züb . a . 1. Okt. z. v. N. P . I. B16058
Blücherstr. 40, l t , sch. 3-Zim .-Wohn)
Bülowstraße 7. 1, sch. 3-Z'im.-W. in

sonn, freier Lage zu verm. 2720
Bülowstraße 4, 1 St ., 8 Zimmer u.

Küche zu verm . Näh . Bart . r . 2652
D -tzh. Str . 20, Mb . 3, abgeschl. 3-Z77

Wohn. sof. o. sp. Näh . Golombeck.
Dotzheimerstraße 26 Wohnung , 3 gr.

Mansardräume und Küche sofort
oder später zn vermieten . 2740

Dotzbeimer Straße 28 schöne moderne
3-Zimmcr -Wohnung , Parterre , zu
verm . Näh . das. 3 links . 2954

Untere Dotzheimer Str . 46, Gth . 1,
3 Zimmer und Zubehör p. 1. Okt
Näh. Vorderh . Varterrc . 016068

Dobbetmer Str . 63, Mtb ., 3-Z.-W.
sof. od. später zu verm . o 15870

Dotzheimerstr. 98, V., 3 Z., K., Kell)
sof., 290 Mk. N. 1 St . lks. 2956

Dobheimerstr . 98, Mtb ., 3 Z., K.. K.
sof., 400 Mk. Näh . V. 1 l . 2957

Dotzheimer Straße 101, Vdh. P . r .,
schöne 8-Z.-Wohnnng , mit o. ohne
Werkstatt , auf 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näh . 1 links . 2958

Dotzheimer Str . 105, V., mod. 3-Z.-
Wohn. mit Zubehör aus gleich öd.
später zu vermieten . 2860

Dotzheimer Str . 108, G . 1, 3-Zim .-
W. N. Dotzh. Str . 110. 3 r . 2659

Dotzheimer Straße 110, P ., 3-Z.-W.
zu verm. N. das. 3 r . F329

Dotzheimer Straße 112, 2, 3-Z.-W.
zu verm . Näh . Nr . 110, 3 r. F328

Dotzheimer Str . 146 3-Zim .-Wohn.,
Sth . Dach, per August zu verm.
Preis 320 Mk. 2699

Dotzheimer Straße 169/171 schöne 3-
Zim .-Wohnnngen und Werkstatt
sof. zu verm . Näh . bei Weberpals,
Nr . 169. 2861

Drubcnstraße 5, H., 3-Z.-W. 0 15871
Drudenstraße 8 3 Zim . u . Zubeh . im

Vdh., zu verm . Näh . Vdh. 1. 2962
Eckernsördestraße 12, links der Lahn¬

straße , 3 Zim . u . K., mit Bad , per
1. Okt. zu v. Näh . bei Lang . 2663

Elconorenstraße 1 sind , 2 schöne
Wohnungen von je 3 Zim. u . Zbh.
ans 1. Okt., ev. früher , z. v. 2964

Eleonorenstraße 2 u. 4 ist im 1. St.
je eine Wohnung von 3 Zimmern
mit Balkon auf gleich oder später
zu vm. Näh . Langgasse 25, 1. 2902

Ellenbogcng. 10, 2 St ., 3 Zim . u . K.,
K., Gas . Telephon 3807. 2967

Eltviller Str . 3 3 Zimmer u . Küche
zn Perm. Näh. Stb . Part . 3253

Eltviller Str . 6, 1. sch. 8-Zim.-W. p.
1. Okt. zu verm . N. P . l. 014777

Eltviller Str . 14, Mtb ., gr . sonnige
3-Zim .-W., neu hevger., bill. 2968

Emser Straße 44. Gth), sch. 3-Z..W.
Emser Str . 69, 2, 3 Zim . m. Zubeh .,

600 Mk., wegen Abreise mit Nach¬
laß per 1. Oktv!ber oder spät . z. v.

Erbacher Straße 9, 3, 3-Z.-Wohn. p.
1. Oktober zu vermieten . 2969

Fcldstraßc 22, Fsp., 3-Z.-W. 2970
Frankenstr . 13, H., 3-Z. W ) B16402
Frankenstr . 15, V. u. H., S-Z.-Wohn.

P. 1. Okt. z. v. R. Sth . 2. 0 15873
Frankenstr . 19, 2, 8- ev. a. 4-Z.-W.,

Gärtchen : das. auch 1 gr . l. Zim.
an nur bessere Mieter . B 15874

Frankenstr 23, Mtb .»3 Z.. K. 015195
Frankenstrasie 24 3 Zimmer , Küche

mit Zub . zu trat. Näh . P . B 15875
Frankenstr . 28 sch. 3-Zim .-W. gl . od.

1. Okt.. 450 Mk. N. 1. St . 016744
Friedrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim ., Küche

>01. od. spät , zu vm. Näh . daselbst
bei -Bremser . 2871

Georg-August-Sttz. 6 sch. 3-Z .-Wohn.
(Neüb.). N. das. o. Eltviller Str . 9.

Georg -Angust-Straße 8, Mtb ., 3-Z.,
K. u. Zub . Nh. MtS .,,1. 015593

Gneisenaustraße 12 neu Hergericht.
3-Z.-Wohn., Dachstock. Hth., persofort zu verm . N. das. P . B 15870

Gneisenaustr . 19 8-Z.-Wohn . 015762
Gneisenaüstr . 21 gr . 3-Z.-W. 2973
Gneisenaustr . 27 wegz>Ws-h. 3-Zim .-

Wohn ., neu hevg., 2 St ., mit Bad,
Kalt - n . Wamw .-Leit ., p. Okt. zu
verm. Näh . Part , rechts. B 15877

Gneisenaustraße 33, 2, sch. 3-Z.-W.,
mit Bad , zu v. Nah. das. B16452

Göbenstraße 5 schöne 3-Z.-W), der
Neuzeit entsprech., zu v. B1gg08

Göbenstraße 19, Mittelb ., sch. 8-Z.-W.

Göbenstraße 24. Bdh. 3, 3 Z ., K. u.
Zubeh . per 1. Oktöber zu verai.
P reis 560 Mk. 2974

irabcnstrastc 24 eine schöne 3-Zrm.»
Wohn. auf sof. od. später zu verm.
Näheres 1. Stock. 297»

Gustav-Adolf Str . 16, Lad .. 3-Z.-W.
m. Zub .. Gas , Pr . 4M Mk. 2733

Häfnernaffe 17, Vdh. 3, 3 Z., K., auf
1. Okt. Näh. Speng lerladen.

Göbenstr . 21 schöne 3-Zim .-Wohn. m.
Zubehör , auf 1. Okt . z. v. 016518

Hattgarterstr . 2 gr . 3-Z.-Whn ., 1, St .,
z. 1. Oktober z. verm. 014073

Hartingstraßo 9 sch. 8-Z .-Wohn. m.
.Zubeh. billig  j,ii _ vm._ Näh . Pari.

Helenenstraße 9 3-Z.-W. zu v. 3798
Helenenstraße 14 zwei schöne 3-Zi 'm.l

Wohn, billig zu ver mieten.  2976
Helenenstr . 18 3 Z., Küche u . Zubeh.

lMtbb per Oktober  zu verm . 2708
Helenenstr . 26, Vorderh ., Wohnüng,

bestehend aus 3 Zimmern , Küche,
Mansarde , Keller, Preis 500 Mk.,
zum 1. O ktober zu vermieten.

Helenenstraßc 27 große 3-Z.-W. mit
Zubeh . p. 1. Okt., Vdh. 2 St ., mit
Gas , elektr. Licht vorh. Näh. Part.

Hellmun dstr. 15, 2, 3-Z.-Whn. 0158 79
Hellmundstraße 42 schöne 8, evt. 4M.

u. Zubeh. zu v. Näh. 1 St . 2977
He llmundstr. 54 3-Z.-W. R . 'Mr rt ' «
Hellmundstraße 56, Stb . P ., 3-Zim .-

W. u. Werkst, zu v. N. 2 r . 2878
Herdcrstraßc 2, Hth., 3-Zim .-Wohn.

zu verm . Näh .' Vdh. 2. 2879
Herderstr . 22, P ., sch. freigel . 8-Z.-W.

m. all . Zub . a. Okt. z. vm. 2.91
Herderstr . 35, Hochp., 8-Zim .-W. per

1. Okt. N. Luxemburgstr . 9. P . 3681
Hermannstr . 21 8-Z.-W. sof. od. spät.

zu v. Näh , bei Wiega nd ._ B 1588]
Hermannstr . 26, i. St ., 3 Z., 1 Küche,

1 Kell. a. 1. Okt. Näh , i. Lad. 2982
Hirschgraben 13 3 Z. u. K. m. Bad

1. Okt. N. Büdingenstr . 4, 1. 2988
Iahnstraße 3, Mtb ., 3 Zimmer u.

Küche zu vermieten . 2713
Jabnstr . 22 sch. qer. 3-Zim .-W. mit

Zubeh . p. 1. Okt. Näh . P . 2984
Jahnstr . 42. Gth .. 8-Z.-Whu . 01» >62
Kellerstraste 4 3 Z.. Balk. u. Zubeh .,

ZPart .^__Näh .̂ Weilstraße 20̂ 2086
Kellerstraß - II . Gth ., 3-K -W., I .Oktl
Kellerstr. 22. 1 >u. 2, 3 Z., 400—«450.'
Kiedricher Straße 9 sch. 3-Z.-Wohn..

2 Balk., ne bst Zubeh . N. I . 015111
Klarentalcr Str . 1, Hp., sch. 8-Z.-W.

m. r . Zb., 1. 10. N. b. Kühne. 2672
Klarentaler Straße 6 gr . 3-Zim .-W.

mit Bad , Hochpwrt.. zum Oktober
_zu berat . Näh , daselbst. _O 15882
Kleiststrafw 25, Neubau , Herrschaft!.

3-Z.-W.. 4. St . N. das. 015403
Klopstockstratze9 3-Zim'.-Wohn.. der

Neuzeit entspr ., mit Zentralheiz.
^ zu verm . Näh , dase lbst._ 5947
Knausstr . 4 sch. 3-Zitn .-W. m. reich!.

Ncbl-ng. in skaubfr. L., per sof. od.
spät . f. 600 Mk. z. v. Bei . 9—12,
Schlss. <&. Hsm . N. Bism .-R . 26,1 l.

Körnerstraße 4. 1, 3 Z.. Küche, Bad,
2 Ms., 2 Kell., 2 Balk., Gas , elektr.
L„ neu herg., 1. Okt. Näh . P . I.

Labnstr . 10, Hp. u. 1. St ., 8-Z.-W., der
Neuzeit ents pr ., sof. od. 1. Okt.

Lehrstraße 5, Part ., 3 Zim ., Küche,
2 Kammern , Kell., Leucht- u. Koch-
gas , neu herger .. gl. od. später,
540 Mk. Nah. Lehrstr . 7, 1.  2988

Lehrstr . 23 Z-Zim .-W. mit od. ohne
Werkstatt auf 1. Okt.  z . v

Lehrstraße abgeschl. 3-Z.-W. (Pari .)
_m . Zb . Näh. Nödcrstr . 29, 1 r . 2990
Loreleyring 10, 1. 3-Zim .-Wohn . zu
_Perm ._ Näh. Hth. Part . _ 0 14021
Luisenstraße 8, Stb . Part ., 3-Zim .-

Wohnung p. 1. Okt. z. verm . Näh.
das. it. Daun us str . 7, 1 r.  3678

Luisenstr . 16, Hth. 1, ist eine schone
Wohnung , 3 Z. u. K.. nebst Zubeh .,
p. 1. Okt. d. I . z. v. Näh , dal . 2991

Luisenstraße 46, Eckh., 3 Zim ., Küche,
Zentralheiz ., Entstaub ., z. 1. Oki.
zu v. Näh , das, v. 6—7 nachm.  2605

Luxemburgplatz 2 3-Z.-W. m. Zubeh.
per 1. Okt. Näh. 2. St . l. 2993

Luxemburgstraßc 4 Part .-Wohnung,
3 Zim . mit Zubehör , sofort oder
per 1.  Ol tobe rj u Pe rm iet cn. 27 61

Mainzer Str . 88 Frontsp itzwohnüng,
3 Z. u. Zubeh .. z. 1. 10. 1910. Näh.
bei Poths , dlafelbst. 5954

Metzgergaffe 18 3 Zim ^ u. Küche zu v.
Michelsberg 8 frdl . 3-Z.-'Wöhn.) Stb.

2. St ., per sof. od. später z. v. 2693
Michclsberg 10 3 Zimmer . Küche ü.

Zub ehör so fort zu Vermieten. 2782
Michelsberg 26 3 Z . u. K. sof. od. sp.
Moritzstratze 3, 2. Et ., 3 Zim .. Küche,

nebst Zubehör , per 1. Oktober zu
vermieten . Näh. Parterre ._ 3266

Mor itzstr. 23, Gth ., 3 Z., Äb'schl . 2991
Moritzstraße 43, Mtb ., 3 Zimmer u.

Zubeh . per sof. od. spät , zu verm.
_Nä h. Vorderh . 1 St. _ 2695
Mvritzstraße 44. Stb . 3, 3-Z.-Wohn.

(Abschluß. 300 Mk.). Näh . Bdh. 2.
Moritzstraße 47, Mtb . 1, 3 Z., , A.,

1 Kell., 1 Verschlag, sof. o. sp. zu
v. Näh. M tb. P „ 9—12, 2—5. 5953

Moritzstr. 49, Mtb . 1, 3 Zimmer u.
Küche p. 1. Okt. zu Perm. 2996

Moritzstraße 60. H., 3-Z.-W., 1 St .,
per 1. Okt. Näh. 3. St . I. 2997

Moritzstr,töe ->6. Mtb ., schöne 3-Z.-W".
mit großen Kellern , besonders für
Fla  scheuo. geei gnet . Näh^ das. 2998

Nerostr . 28 3 Z. u . K„ Frontsp ) 2896
Nettelbeckstr. 12, Laden , sch. 3-Zim .-

Wohnnngcn , 500 Mk.. 1 . 10. 015883
Neugasfe 3 3 gerade Zimmer und

Küche per sofort oder später z. v.
Näh. b Friedr . Marburg , Wein-
h>andlung , Neugasse Io._2796

Neugasfe 13, 1. Et ., Eckhaus, schone
3-Zim .-Wohnung per 1. Okt. zu
vm. Näh . A. H. Linnen kohl._ 3000

Neugasse 14 8- Z7-W.,S 'tb. Nah . 1 St.
Niederwaldstraße 4 herrsch. 3-Zim .-

Wohn, aus Okt. zu vegm. 8001

Niederwaldstraße 4, Gth ., 3-Z.-W.
pe,r sofor t zu vermieten . 3002

Niederwaldstraße 5, Hth., 3-Z.-Wohn.
. auf 1. Ort , z. v. Näh. Vdh. u.v e . ,

Oranienstraße 2'3 sch. gr . 3-Z'im.-W.
auf 1. Okt .. 390 Mk. N. V. 1. 3263

Orantenstr . 41, Vdh. 1, 3 Zimmer
_u . Küche zu vermieten ._ _ =622
Orantenstr . 60, 3-Zrm.-Wohn. zu

verm . Näh . Mitielb . 2 St . r . 2404
Parkweg 2, 1. Et ., 3 Zim . m. Z., das.

auch Frontsp . zu vermieten . Näh.
Albrechtstraße 13, 1. 3004

PHi!ippSüergstr. 9. P „ 3 Z., Blk. 30 05
Philivpsbcrgstr . 2)3 3 Z„ K„ M„ 1. 10.
Philippsbergstraße 24) L 3 Zim .,

Küche, Kell., Mans ., Balkon , per
1. Okt. zu verm. Näh. Lang-
gasse 13, Porz ellan gesch._3008

Ph ilipps bergstr . 39, P .. 3-Z.-W. 1. 10.
PhiliPpSberg str. 39 3 Z. u. K., 1. Et.
Philippsbernstraße 51 schöne 3-Zim ..

W. zu vm. Näh. Nr . 53, P . 2605
Platter Str . 15. P . L. 3-Z.-W., BalT.
Platter Str . 81, 1. Et ., 3 Z . m. ZüvZ

670 Mk., per 1. Okt. Freie gesunde
Lage, direkt am Wald , 2 Min . v.
Endst. d. el. B. Eichen. N. P . 812ß

Nauentaler Str . 6 sch. 8-Zim .-W..
2 Balk ., Bad , z. v. Näh. Lad. 80lö

Raucntalcr Str . 8, Hth., 3-Z.-Wöchst'.
_pe r sof. ob. spät . Ääh . dap 8011
Rheingauer Straße 5, Gth . P „ schöne
_3 -Zim.-Wohn. zu vm. Näh . B. ' h
Rheingauer ' Straße 18 3-Ztmmer.

Woh nung zu verntlieien.  015885
Riehlstraße 8 scköne gr . 3-Zim .-W)mit Zubehör billig zu verm.
Richlstraße 13 3-Z.-Wohn ., Bdh. 3^

u . Mtb ) Part ., per 1. Okt. 801J
Riehlstratze 15 schöne 3-Z.-Wohn . per
_1 . Okt. zu b. Näh , das.  P . -3014
Ri ehlstraße 19, Stb ., 3-Z.-Wohn . sös)
Nöderalle e 8, -1, 3 Z„ Zub ., a. 1. O?k)
Röderstraße 1, Fsp.. 3 Z., Küche usw7
^« L od. sp. Näh. Adlerstr . 45, 1.  3016
Röderstraße 4, 1. Stock, schöne 3-Z.-

Woh nnna zu vermieten. Mi7
Röderstraße 21, 1. 3 Z., Küche u . M)
_ <t!ff_gleich od. sp äter zu ve rm . 3018
Röder str. 31. 2,  3 Z., K.. 1. Olk. 2756
Ecke Röder - und Nerostraße 46 3 gr.

Zimmer mit Zubeh . sof. od. Okt.
zu verm._ Näh. P arterre . 2805

Römerberg 8, 3 r .. gr . schöne 3-Zim .,
Wohnung  au f 1. Oktober zu derm,

Römerberg 9/11 3 Zim . u . Znbcff)
auf 1. Oktober zu verm. Näh . irr.
Uhrenladen b. Herrn Lang . V15662

Römerberg 34 s. Wäscherei eing. 3-Z.-
W. p. sof. od.  spät , zu vm._ 3020

Roonstr . 10 3-Z.-W._ Nah. 1._B15886
Nooo.str. 20, H.. sch. 3-Z.-W. 015878
RüdeSheimer Str . 18, 2, 3-Z.-W7H

Zub ., Gas , Bad , el. Lickit  gl . 0. sp.
Rüdesheimer Straße 29, PärtMrZ

Z-Z.-Wohn., mit Zubeh., Bureau
im Hofeinbau , beides zusammen
oder getrennt , per 1. Okt. zu ver¬
mieten . Hausverwaltung kann
übertragen werden ._ 0229

Rüdesheimer Str . 36 ich. 3-Z.-Wohri7
3 Bl k.. B ., Sp .. 1. Okt., 550. 015683

Rüdesheimer Str . 38, 3. Et ., sch.Ml
Z.-Wo hn. p.  Okt . Näh , das. 015888

Rüdesheimer Str . 40 3-Z.-W., Erk.,
_ ..Balk^ _Zb.. 1. Okt. 620 M . Näh . P .
Rüdesheimer Str . 40, Gth ., 3 gr . Z

Gas , Sp eis ek.rc. 400 M . N. b. Birck)
Scharnhorststr . 4, 1, 3 Zim . it. Zub.
_ Näh,  beim Hausverwalter . B15889
Scharnhorststraße 7, 2, 3-Z.-Wohn7

per sofort oder später zu verm.
Näh. 8 St . rechts._ F 353

Scharnhorststraße 37, 1, mod. 3-Zim .-
Wobri. zu ve rm . Näh . P . I. 8021

Schesfelstratze 8, P .. prachtb. 3-Z.-
W.. Balk., vetchl) Zub .. p. 1. Okt.
Näh . bei Schwank, 3. Et . I. 3022

Schcffelstraße 10, 1. mod. 3-Zim .-
_Wohn , zu vm. Näh . Part . L 3282
Schenkendorfstraße 7 ger . 3-Z.-Whn .,

4. Et ., m. a . Komf, inkl. Heiz. u.
Reinig ., bill. z. verm . auf 1. Okt.
1910. Näh^ Part , links.  BJ589Ö

Schiersteiner Landstr . 8, an d. Kas7)
3-Z.-W. bill. Näh, bei Klub bcrch

Schwalbacher Str . 7, Neubau , 1. Et .,
moderne 3-Zim .-Wohn. mit Zubeh.
per 1. Oktober zu verm . 8271

Schwalb. Str . 33 sch7 Fsp7-W., 3 Z ))
_sof . 0. sp. N. Fris . Lorenz . 015891
S chwalb. Str . 43. Mtb ., 8 ZK2661
Schwalbacher Straße 53 3 Km . mit

Zubehör . Näh . Mittelb . P ._ 2654
Kleine Schwalbacherstratze 4 3 Zim.
_u . Küche zu vermieten . 3028
Sedanstraße 3 schöne 3-Z.-Wohnung7
_1 . Et ., sof. od.  s pät . z. vm. Ql»892
Sedanstraße 5, Hth. 1, 3 Zim ., K) u.

Zub. auf sof. od. spät , z. vm. 3027
Sedanstraße 7, Mtb ., 3 Z„ Küche.' p)

1. Okt. Näh. 1. St ., Rau . O 15803
Sedanstraße 9 schöne Wohn., 3 Zi :n ..

K. u . Z) aus h. Okt. B 14369
Sedanstr . 10 neu hergcr . 3-Zim .-W

Hth.. sof. 0. spät . N. B. 1 r . 015894
Seerobenstraße 11, Hth., 3-Zim .-W.

1. Olt . Näh. Vdh. 2 r._ B 15895
Seerobenstr . 24, Hth. Part . u . 3. St .,

3-Zim .-Wohn. Näh. Vdh. 1. 3028
Eckhaus Steingäffe 6. 1 St .» ZlZim.-

Wohnung sofort od.  später . 3029
Steingäffe 12 3—̂4-Z.-Wöhn., l . 'Ckt)
Steinq . 20, V. Ms.. 3 Z. u. K. 3031
Stiftstr . 3, 1, sch.  3 -Z.-W. a . 1. Okt)
Wall« ,er St r . 5. ©.. 3-Z7-W. N. G7ss.
Wallnferstraße 9, Htb., sch. 3-Z.-W.
_zu verm . Näh. Vdh. Pa rt.  3082
Walramstr . 5 ist eine Z-Zim .-Wohn.

auf 1. Oktober zu ve rm . Bl5896
Walramstr . 10, 2. St ., schöne 3-Zim .-

WohnMi. 1. Okt. zu verm. O 15897
Walramstr . 21 3-Z.-W. sof. 0. 1. Okt)

zu vm. Preis 500 Ml . Näh. 2 Tr.
Walramstraße 35, a. d. Emser Str.

schöne 3-Mm .-W. bill. Näh. Pari)
Waterloostraße 5 schöne 3-Z)-W. per

1. Okt. zu vermieten . 15000
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Waterloostraße 2 u. 4 schöne 3-Ztm .-
Wohn. per sof. od. spät. bist, zu
vm. Näh. das. Nr. 4. P . r B 16899

Wei lstr. 13  Frontsp .-W.. 8 £ „ K., K.
Weißenburastr. 10 3-Z.-W., Hth. D .,

ver 1. Ort . Näh. Laden . B 15901
Wellritzstr . 13, V. Fsp., 3 Küche ui

Zubeh ., per 1. Okt. Näh. P . 3085
Mellritzstraße 46 (früh . 44), Hth. Ji,

schöne 3»Zim .-Wohn. sof. od. ipät.
zu vm. ßlkäh. Vdh. P ._ B 15902

Wellri tzstr. 48, H.. 3-Z.-W., Abschl.
Westendstr. 13, H. P .. 3 Zim.. Küche

u . K., 1. Okt., 850 Mk. B14681
Westendstraße 15 3-Zim.-WZA; 15903
Westendstraße 20, Wh ., schöne 3--Z.-

Wohn . mit großem Balkon ; Gth.
3-Ztm .-W. mit Gas u . Bad . 815604

Westendstraße18, Vdh. Part ., 3-Zim.-
Wohn . per Okt . Näh . 1 r . B 14724

Mestendftraßc 32, M>tb., 3-Z.-Wohn.
für 34 Mk. momatl. zu v., große
Werkst, oder Lager desgl. _ 2810

Westendstr. 39̂ -Z.-W^ Näh. daselbst.
Wieländstr. 13 eleg. 8-Z.-WHn., 1., 2.~,

3 St ., der Neuzeit entspr ., sofort
od. spät. Näh, das. Part.  2741

Miolandstraße 18 eleg. 8-Zim .-Wohn.
per 1. Oktober  z u verm i-eten. 3038

Wrnkelerstr . 3 sch. 3-Z.-Wohnungen
mit Zentralheiz . per sof. od. spater
zu verm ._ Mih. das elbst. _3039

Winkeler Ttr. 4, Hochp., 3-Zim.-W.
nebst Zub ., mit od. ohne 2 Bu-rcau-
räumc , p. 1. Okt. zu v. Näh . 1. Et .,
od. H-au-sbevwalt ., 4 St . l . 2651

r. 13. Wb., sch. 3-Z.-W. V, 16907
Aorkstr . 25 sch. 3-Zim .-Wohn ., 1. St .,

mit Badez.. Balkon u. Zubeh . auf
1. Okt. Näh, im Laden. 3040

Norkstraße 20, 1,  g r . 8-Z.-W., 1. Okt.
Uorkstraße 31 3 Zim . u. Zubeh ., neu
_h erger ., zu v-erm ._ Näh . 3 I. 3041
Zietenring 7 schöne 8-Zim .-Wohn.,

int 1. Stock, per 1. Oktober zu ver-»
-mieten. Preis 600 Mk. N. das.
bei Kühner . 2. Stock._ _ 3042

glmmermannstr . 7 3 Z. ü . K., HM,
Zimmermannstraße 8 3 Z-. u . K. an

ruh . Fam . per 1. Okt. N. B. 1 r.
Sch . 3-Z.-W. a. 1. Okt. z. vm. Näh.

Neugässe 10, im  L aden._ 3043
Schöne 3-Zim .-Wohitungcn mit u.

ohne Balkon im Preise von 420 u.
475 Mk. zu vermieten . Näheres
P latter Si raße 12, P-art. _3044

STlftm . tt. Küche, Vdh., auf 1. Okt.,
2 Zim . u. K., ßflfj., gleich. Näh.

_ Scharnhorststr . 27, Hth. I. B 14233
Schöne 3-Zim .-Wvhn. bis 1. Okt. zu

vm. Näh. Schu-Igass-e 7, Lad . 2724
4 Dimmer.

Adolfsatlee 17. Hinterhaus 1. Stock,
4-Zimm-er-Wohnung mit Zubehör
au f 1. Okt. z. v. Pr . 5M  M . 3045

NIbrechtstraße 36, 1. oder 3. Stock,
schöne 4-Zi-m.-Wohnung zu verm.
Einzusehen vorm . Näheres bei
Vfr. Rauch. Rö-derstraß e 36. 3046

Albrechtstraße 46 sch. 4-Zim .-Wohn. z.
Okt. zu verm.  N äh. Miib.  P .^ 3047

ßrndtstraße 6, 3. Etage , mod. 4 Zst
mit Badez., groß. Balk., p. 1. Ott.

_ ffu Verm. Nah. Part , lks^ 2685
Bertramstraße 3, 3, 4 schöne Zim . u.

Küche, reich!. Zub ., aus 1. Oktober
zu verm . N. Dotzheimer Str . 43,
bei Htldn-er ._ 8,48910

Bertram str. 12, 2, 4-Z.-W., 620 M ., s.
Bierstadter Höhe 23. Haltest . Wart¬

turm , 2 Imnf . 4-Zim .-Wohn. mit
G-art -en per 1. Okt. zu vm. 3262

Blcichstr. 47, 2, 4-Z.-Wohn . p. 1. Ott.
3u verm . Näh. Bur ., i. H. Bl4277

Bü  fow str. 11 sch. 4-Z.-Wohn. BI591I
Büdingenstr . 4, 2. Et ., 4 Z. u . K. nü

Bad u. Zentralheiz , per sof. oder
l . Okt.  zu verm. Näh. 1. Et . 3049

Blücherstraße 30, 2,  schöne 4-Zim .-
Wohnuug mit allem Zubehör so¬
fort oder später zu vermieten . Näh.
daselbst Hochpa rt ._ 3157

dotzheimer Straße 28, 3, sch. mod.
4-Zimmer -Wchnung p. Oktober zu
vermieten . Näheres daselbst. 8060

Dotzheimer Straße 55 herrsch. 4 Z.-
Wohn .. mit sehr gr . Balkon, per

_J .._£>fjL 311 verm . Näh. Laden . 2793
Dotzheimer Straße 62. 3, 4-Zim .-

Wohuung , 2 Maas ., 2 Keller, Balk.
2c., hell und ge-räumiig, in ruhigem
Haus p. Okt. z. v. Näh , d-as. B16345

Dotzheimer Straße 63, Vdh. 2. St .,
4 Zimmer mit Küche, Badezimmer
m. G-asbadeof ., Mansarde , Boden-
kamme-r , 2 Keller, Gas u . cl-ektr.
Einrichtung per 1. Oktober . Zu

_Bef . v, 11—13 u. _ Bl 4958
Dotzheimer Str . 74, Hochp., 4 Z. u.
' _GöO JK „ Off . N. Hs  nt. Bl 5912
Dotzheimer Str . 102, 1, 4-Z.-Wohn.

1, jDft .JRÖl ._ 1, b. %rö hlich.  Bl4281
Dreiweibenstr . 4, 1. St ., 4 Zimmer

mit reichl. Zubehör auf 1. Oktober
_z . verm. Näh , das, bei Mecs . 2728
Drudenstr . 4, 1, 4 Zim .. Balk . usw..

znm i - Oktober, nur 750 Mk. 3051
Eckernfördestraße 12. links der Lahn»

strane , 4-Zim .-Wohn. per 1. Okt.
_zu vor IN. Näh, bei Lang das. 3052
Eckernfördestraß- ' 19 schön-O 4-Zim .-

Wv-hnung-en ntit komp-l. Badc-Ein-
richtnng sofo rt zu Pe rm ._ 3259

ßrnser Str 25 4-Zini .-Wohn . _ 2694
Ecke Ems er n. Walramstraße 4-Zim .-

W-ohn.. Küche u. Zubehör auf sof.
oder 1. Okt. zu vermieten . Näh
W>eiß," nbu» gstr, 12, Banbur, _ 3275

Ecke (Stufet tt. WeißenburgstrI 4-Z.-
Wahnung , Küche. Bad u. Zubehör,
auf sof. od. 1. Okt. zu vermieten.
Nähe res daselbst Baubu re-au . 2862

Erbacher Str . 2, 1. Et ., Eckhaus, gr.
4-Zim .-Wohn . per 1. Okt. zu verm.
Näh . Pa rt , l._2660

Göbensträße 2, 1. Et „ sch. 4-Zim .-
Wohmmit r . Zub , au f Okt. B15913

Göbensträße 6; Part ., 4-Z.-Wohn. p.
1._£ )ft.. 311 vm. Näh . 1 r . Bl59 14

Wbenür . 9. 1, 4-Am .-W. B1591Ö

Gustav-Adolsstraße 15, Part ., , 4-Z ..
Wohn, mit Zübeh. )of. N. Römer-
bevg 28, 1. Wies'eüorn . _̂ 3054

Hallaarterstraße 6 gr . 4-Zi-m.-W. mit
Mädchenzimmer i . Stock, 2 Balk .,
Badezim . usw, zu verm ._ BIS968

Hellmundstraße 42 4 evt. 3 Z., Küche,
K-ell. sof. od. sp. Näh. 1. St . 3056

Herderstr . 1 .4-Z .-W. NÄH. 1 r , 80-57
Herderstraße 17 s-ch. 4-Zim.-Wohn.

zu verm-i-eten ._ Näh. Par t . 30 68
Herderstraße 27 4-Zim .-Wohnungen,

1. u . 2. Etage , nebst Zubeh . sos. od.
1. Okt. zu vm. Näh . 1. Et . I. 3283

Jahnftraße 25, 1 l„ Sonnens ., schöne
4-Z.-W. p.  1 . Okt. zu vetrm. 3059

Kaiser -Frdr .-Ring 30, 2 u . 3, 4-Z.-W.
_per 1. Okt. ■ Näh . das" P . I. 8060
Kaiser -striedrich-Rina 88, 1, 4-Zim .-

Wohn. mit Zubehör auf 1. Okt.
od. früher zu vm. Näh. P . l . 3061

Käpcllcnstr. 20 Part .-Wohn ., 4 Zim.
u . Zubehör , zu v-ermiet -en. 3276

Karlstraße 21 schöne, frei g-eleg-en-e
4-Zi -m.-Wr»hwuug- m. Zubehör z. v.

Karlstr . 31, 1. 2 sch. 4-Z.-W., 2 Balk .,
Bad , Gas u. rchl . Zub . p. sof. 3062

Karlstraßc 35. 2, schöne Helle 4-ZiM.-
Wobn., Balkon u. Zubehör, sof. od.
1. Oktobor sehr preiswert z-u vcr-
m-iet-en. Näh. 2. Et . links . 2732

Karlstr . 39, 1. s-ch. 4-Zim .-W. sof. o-d.
spät . z. vm. Näh . das. b. Hausm -str..
Mittelbau 1. Stock. 3064

Kell erstr . 11 4-Z- W.. KMI71 . OkL
Kirchgasse 76 4-Z.-W. ver 1. Oktober

zu vm. Nh. W-alkmühlstr. 4, P . 2690
Klovstockstraiße1, an dem Gutenberg-

pl-atz, Part .-Wohn-ung , 4 Zimmer.
Bad u . reichl. Zübeh., sof. od. spät,
zu verm . Zu erfr . Gutenberg-

_platz 3, P art ._ 3284
KnauHstraße 2, P ., Ecke Philippsberg¬

straße , 4 Zimm-er mit Zubehör auf
gleich oder später zu ve-rm . 306-5

Körnerstraße 4, 1. Etage , 4 Ztm-mer,
K.. Bad . 2 Ms.. 2 Kell.. 2 Balk .,
G-as , elektr. L., 1. Okt. Näh. P . i.

Körnerstraße 5. Pari ., 4-Zim .-Wohn.
a . 1.  Okti Näh,  b . S -e-el, 1. Et . 26 67

Körnerstraße 8, Vdh. 2. sch. 4-Z.-W.
per 1. Okt. zu  verm ._ Näh . Part . I.

Loreley-Ring 5 sch. 4-Zim .-Wohn.,
Küche, Bad u. Zu-bch., v. 1. Okt. zu
vm. N. Lor-el-ehriug 10. H. P . 3066

Luxemburgstraße 4, 2 St ., 4-Z.-W.
mit reichl. Zub . per 1. Ott . 2615

Mainzer Straße 88, Part .. 4 Zjm .,
Balkon , 2 Keller.-Gas . G-artenb -en.,
pro Jahr 800 Mk. sof. od. später
z. v. Näh . Main zer St r . 28. , 2766

Marktstr . 12 4 gr . Zim ., BalttlKüch -c,
Spci sek. u . Zub ., 1. -Okt. Nah. 2 r.

Marktstraße 21. 1, schöne 4-Zim .-W.,
Küche, Äan -s. u . Keller, p. 1. Ott.
zu verm. Näh. das-elb-st u . Kaiscr-

_ Zrie dri -ch-R ing 25, Pa rt . I. 3288
Moritzstraße 40 4 Zim ., Küche, K-ell..

2. Stock, zu verm . Näh . P . 3067
Moritzftraße 51, am K.-Z-r .-Ring , ist

die 3. Etage , 4 Zim ., Badezimmer,
2 Balkon-, 2 Maus .. 2 Keller, per
1. Okt-öb-er z-u ve-rmiet -en. Näheres
Kaiser -f?ri eori-ch-Ri ng 8-4. 3. 9 --

Nerostraße 9 4-Zim .-Wöhn. m. Zub.
p.  1 . Okt. zu vm. Näh . Lad. 3826

Ncrostraße 27, 2, Et ., 4-Z.-Wohin, z v.
Ncrostraße 35, 1, schöne 4-Z.-Wöhu.
_M . Zubeh . z. vm . Näh.  S -m11tt ----
Nerostr . 38, 1, n . Kchbr., 4-Z.-W. 3265
Nicderwalbstr . 4 herrsch. 4-Z-immer-

Wo-Hn. auf Okt. zu  verm . 3068
Öranienstraße 4, 1, 4-Zim .-Wohn .,

B-adezim. u. sonst. Zubehör für
1. Oktober zu- verm. Anzus. vorm.
0—1 Uhr. Näh. Ki r-chg-aste 51. 3060

Oranienstr . 42, H., 4-Zim .-W. z. vm.
Näh , b. Hausm -eister dort. ^ 5945

Oranieitstraßc 47, Vdh., 4-Z.-W. u.
Zbb. in r . gut . H. Näh . 1 l.  3070

Öranienstraße 49 ist der 1. u. 3. St .,
je 4 Zi-m., Bad , Balkon u . r . Zub.
a . 1. Okt. zu vm. Näh . V^ P . S071

PhilippSbcrgstraße 14 sch. 4-Z.-W.,
_ Südseite , fre ie Lage, zu v. 2790
Philippsbergstraße 16 sehr schöne 4-

Zimmerwohiiung , 2. Eta -g-e, mit
Balkon , Bleichplatz, reichl. Zubeh .,
per 1. Okt. preiswert zu verm.
Näh . Philipp sber-gstr . 16, P . l . 2604

Platter Str . 81, 1. Et ., 4 Z. m. Zub .,
850 Mk., p. 1. Okt. Fr -ei-e gesunde
Lage, dicht a. Wald . 2 M . v. Endst.

_b . e’I. B. „Ei-cheu". Näh . Par -t . 3088
Rauentaler Straße 8. 3, 4-Zi-mm-cr-

Wohnun -g p. 1. Oktober zu verm.
Näh . M ittcl b. P .. bei Blum . 2735

Rheing . Str . 15, 2, Sonnens ., 4-Z.-
Wakm. ni. Bad . Gas , elektr . Licht tt.
ve-ichl. Zb.. 1. Okt. N. B. r . Bl 5917

Rbcinganer Straße 16. Bel-Et ., el-cgs
4-Z.-W. m. Bad . B-a-lk., Erk. u . rchl.
Zub., 1. Okt. Näh . Pa rt , r . B15918

Rheinstraße 47, Gth ., zwei 4-Zirn-
Wohnunyen . ganz der Neuzeit
entsprechend, per 1. Oktober bill.
zu vm. Näh, das.  Blumenlad . 2335

Riehlstr . 3, i. s. r . Hause , sch. 4-Z.-W.
^( 3. Et .) aus 1. Okt. N. P . 3073
Röderallee 42 ist eine schöne, 4-Zim .-

Wohnung mit allem Komfort mit
.Nachlaß zu,vermi -ctem_ _ _

Röderstraße 21, 2, schöne 4-Z.-W-ohn.
sofort z-u ^ vermietest ._ 2792

Rödersträtze 39” 2.' H. v. d. Taunu -s-
straße , 4 resp. 5 Zim . mit Zübeh .,
2. Et ., zu vm. Näh . Pa rt , r . 3074

Roonstraße 12 liZilW . mit Zub . per
1. Okt. zu vm. Näh. Lad. B 13476

Rübesheimerstraße 31 4 Zimmer u.
_Zubehör zu vermieten ._ B16919
Saalgasse 20, 1. u. 2. Stock, je 4 Z.
_u .,Küche per Okt., evt.  früh . 3075
Scharnhorststraße 24 gr . 4-Z-im.-W.,

1. St ock, zu verm. Näh.  Part , r.
Scharnhorststr . 40, P . u. 3. St ., sch.
_ 4-Z.-Wohn._ Räch. Laden . B15920
Scharnhorststr . 43 4-Z.-W., mit allem
_Zubeh ör au f_jU_Okt. zu v. Bl6745
Schiersteiner Straße 9 herrsch. 4-Z.-

Wohnuu« zu v-ermi-ehW L623

Sitzicrsteiner Str . 12 herrsch. Wohn.
v. 4 Z. u . a. Zub ., d. Neuz. entspr.

^ein >ger.^ anf^1. Okt. zu verm . 3076
Schiersteiner Straße 20, 2, 4 Zim .,

Balk., Bad . Mansarde , 2 Keller,
Gas . auf Oktober zu verm . Bes.
v. 11—1 u. 3—5 Uhr. Nah. 2. 2828

Schwalbacher Straße 7, Neubau,
schöne 4-Z.-Wohn. p. Okt. 3078

Schwalbacher Straße 44 Wohnung,
im 2. Stock, 4 Zim-m«r u. Zubehör,
z. b. Näh, b. Hausm -ei ster . F 575

Seerobensträße 17 gr . 4-Z.-W. mit
Züb . p. tt . Okt. Nah. Part . B15921

Seerobenstr . 19 4-Z.-Wohnung , der
Neuzeit on-tspr . Näh. i . L-ad. 3070

Walramstraße 13 4-Z.-W. u . Zubeh.
auf gleich o-d. 1. Ort . N. L. B15969

Weilstraße 22, Neubau , 4-Z--Wohn.,
mit Balkon tt. Erker , Bader ., nebst
Zubehör , auf Oktober zu v. Näh.
Weilstraße 20. 3081

Wellritzstraße 20, 2, herrsch. 4-Z.-Wi
m. r . Z-b. sof. od. später . 815922

Wellritzstraße 35, 2, 4-Zim .-Wohn. p.
1. Oktober zu vermi-eten.

Wieländstr . 13 eleg. 4-Z.-W., 1., 2.,
3 St ., d. Neuz. entspr ., per sofort
od. spät . Näh . daselbst Part . 2742

Wiclandstraße 21 el-eg. 4-Zim .-Wo-hn.
(3 Z. n. d. Straße ), 1. Okt. 3258

Winkelerstr . 3 sch. 4-Z.;Wohnungen
mit Zentralheizung sos. od. später
zu verm . Näh. das-elb-st. 3082

Winkeler Str . 4, 1. Et .. 4-Z.-Wohn.,
2 Balk., Erker . Gas u. Elektr ., n.
Zubeh . p. 1. Okt. zu v. Näh. 1. Et .,
od. Hausverwaltung , 4 St . 2652

Norkstr. 7. V. HP., 4-Z.-Whn. m. od.
o. Wascht, u . Wkst., 620 M.. 1. Okt.

Rorkstr. 8 4-Z.-W. sof. od. sp. B15626
Rorkstr. 9 4-Z.-W. p. 1. O-kt. 816110
Aorkstraße 12, P . I., 2 sch. 4-Zim .-W.
_per 1. Okt. bill. zu verm . 814217
Vorkstraße 27 4—5 Zimmer per

sofort od. später . Näh. 8 r . 3083
Dorkstraße 31 4- od. 3-Z.-W. m. Zub.

preisw . zu v. N. 3 St . I. 815927
Zietenring 3, 1, 4 Z. u. Kch. P. 1. Okt.

N-äh. Vdh. b. Hausmeister . 815928
4 Zimmer , Frontspitze , an ruhige

Familie auf 1. Okt. pr-ei-sw. Näh.
Kl. Burgstr . 1, Porzell -ang. 3084

Schöne geräumige 4-Zimmer -Wohn.
per sofort oder 1. Oktober zu v-cr-
mi-eten . Näh . Platter Str . 12. 3288

4 ev. 7 Zimmer , Wintergart ., Erker,
Garten , s-onuige rtrhi-ge Lage, zum
li Oktober od. Nov. zu vm. Villa
Walkmühlstraße 5. 2673

6 Dimmer.
Adelheidstraße 56, Part ., 5-Z.-Wohn..

mit groß . Veranda , aus 1. Okt. zu
verm . Näh. beim Hausverwalter,
oder R-heinlstraße 66, 1. 8085

Adelheidstr. 57, Süds ., 2. St ., 5 Zim.
zum -Okt.o>b-er zu vormiet-en. 3086

Albrechtstr. 16 sind sch. W. im 2. u.
3. St ., j-e 5 Z .. Bad u. s. Annehm¬
lichkeit. p. 1. Okt. zu verm . 3087

Albrochtstraße 23, V. 1. 5 Z. u . Zub.
auf 1. Okt. zu v. Näh . P . 3088

Arndtstr . 1, 1. Et ., eleg. 5-Z.-W. bill.
_z . verm . Näh. Part , re-ch-ts ._ 3089
Arndtstraße 8 5--Zim.-Wohnurtg sof.

zu vermieten . Näh. Kaiser -Fried-
-rich-Ring 56. F289

Bnhnhosstraße 6, Vorderh . 1. Etage,
5 Zimmer mit allem Zubeh ., beste
Geschäftslage für Etagengeschäft
oder Bureau , sofort zu vermieten.
Näh , daselbst oder Bureau Franke,
Wilhelmstraße 22. 1346

Bismarckring 2, Neubau , moderne
8-Zim .-Wohnungen auf 1. Oktober
od. früher zu vm. Näh . Baubureau
Hildner , Dotzh. Str . 41. B15929

Bismarckring 27, 3, 5-Z.-Wohn, per
1. Okt . N. 1 St . b. Wolf . B 14278

auf
J . Okt. zu vm. Näh . "8. Et . 8090

Kleine Burgstr . ll , 3. St .. Wohnung
v. 5 Zim ., Küche, Maus ., 2 Balk.
u . Keller alsbald zu vm. Näh . bet
Hau sverwalter Harsh das. F 229

Dambachtal 14, GthlPar -t., 5 Zim..,
Balk ., Zub., s-of. zu vm. Näh . bet
C. Philivvi . Dambachtal 12, 1. 2755

Bord. Dotzheimer Str ., 1, 5-Z.-i
Näh . Goethestraße 1, 1. _ 2799

Einser Straße 11. Ho-chpärt., große
sonnige 5-Zim .-W-ohn. per 1. Okt.
zu vo rm. Näh, daselbst r . 2549

Emser Str . 33 5 Z. u . K. m. Zub.
per sof. N-äh. Part . od. Büdingen-

.straßr 4,1 ._ __ 3092
Friedrichstraße 46, 3, Wohn, von

5 Zim ., Küche, Badenische. Klosett.
2 Kam ., 1 Verschlag, 2 Keller, auf
sof. od. später zu verm . Näheres

" Architektur -Bureau Lang - Wolfs,
Luis-en str-aße 23. 3093

Gneicsnaustr . 15 sch. 5-Z.-W 816930
Goethestraße 12 herrschaftl . 5-Zim .»

Wohnung , nebst großem Badezim.
u . Balkon , per 1. Ort . zu v. Näh.
2. Etage bei F ra nke.  8094

Goethestraße 15, 2, an d. Adolfs alle e.
schöne neuhergerichtete 5-Zimmer-
Wohnung mit reichl. Zubehör aut

_sof . ob. spät . Näh. Hth. B . 8 15931
Goethestraße 18, 3, Eckw-ohn., Nah-e

B-ahnh., 5-Z.-W. Pr . 800 M . 3-0W
Goethestr. 21, 3. 5-Z.-Wohn.. Balk7,

Zub . Z. s. 1-0—12, 2—4. _ 3096
Goethestraße 23, 3, 5-Zim .-Wahnun -g,

mit reichl. Zubehör , zum 1. Oktober
zu verm . Näh . im Hause oder

_Ble -i-chst-raße 9, Di-c-hl._ 815932
Herrnmühlgaffe 9, Kur - Aentrum,

l . Et-a-g-e, 5 Zim ., Küche, -sp -eis-ek..
2 Balk .. B-ad, Gas tt . Elektr ., nebst
Zubehör p. 1. Ort . zu verm. Näh.
d-afelblt 2. Eta ge rech ts ._ 2765

Kaiser -Fricdrich -Ring 60, 3, 5 Zim .,
2 Balkone , Bad , Gas . elektr. Licht
u . r . Zubehör per 1. Okt. o-d. später
zu verm . Näh . Pari , links . 3271

Kapellenstr. 14, 1. Et .. S-Zim .-Dohn.
m. Zub . p. 1. O-kt. Besicht. 11—1 u.
ß~ 4.  Näh . Nikolasstr . 34. 3. 3718

Kapellenstr. 36, 2 od. Hochpart., sehr
fr . 5- od. 6-Z.-Whn. an ruh . Mtet.
z. 1. Okt . zu verm. Näh . P . 3097

Karlstr . 26 sch. 5-Z.-W., neu her-ger..
Gas u. -reichl. Zb. N. V.  P . 815983

Karlstr . 39 Part .-Wohn., 5 Zi-m. mit
Bad u. reichl. Zubehör auf bald
oder später zu v-ermt-eten . Näheres
daselbst u. Mittelbau 1._ 3098

Kirchgasse 5, 2. u. 3. Et,,, sch. 5-Z.-W.
mit reichlichem Zubehör per sofort
od. spät . Näh , daselbst. B15934

Klarentaler Straße 2, b. d. Ringk .,
qr . herrsch. 5-Z.-W., 1. Et ., zum
Okt. od. früh . Näh . P . l. . 816985

Kleiststratze 25. Neubau , hochherrsch.
o-Z.-W., mod., mit allem Komfort.
N . das, u. Westendstr. 39. 815404

Langgasse 3 5-Zim .-Wohn. mit mod.
Ausstatt , zu vm. Näh. Baubur.
Hild ner , Dotzheimer Stt . 41. 8099

Marklstraße 27, 1. Et ., 5-Zimmer-
Wohnung zu v-erm. _ 3100

Marktstraße 27, 1. Etage , über d-cr
Hirsck-Apotheke, 5 Zimmer , ge¬
eignet für Konsultationsräume od.
ber ufliche Zwecke. _ 3101

Moritzstraße 25, 1. Etage , sehr schöne
5-Z.-Wohn. mit Zubeh . auf 1. Okt.
zu vcrmtst en._ 3102

Moritzfiraße 43, 3, 5 Zim ., Balkons,
Bad u. reichl. Zubehör per 1. Okt.
zu verm. Näh , das. 1. St . 2698

Moritzstraße 52 2 sch. 5-Z.-Wohnüng.
we gzugsh . mi-t groß . Nach!. 816342

Nerostr . 19, 1. St ., 5 Zim ., Küche u.
Zubehör per 1. Oktober zu verm.
Näheres bei Th . Schweißguth,
Bismar ckring 30. _ _ 815637

Niederwaldstraße 4 herrsch. 5-Z. W.
p. sof. od. spat , zu v. N. P . r . 3-103

Niederwaldstr . 5, 1, 5-Zim .-W.. Bad,
Zub . z. 1. Okt, z-u vm. Näh , das.

Nikolasstr . 24, 1. u . 2. Et ., fe 5°Jim
Wohn., vo-rz . f. A-rzt , große Räume,
2 gr . B-alk., B-ad, -elektr. Licht, rchl.
Zubeh., 1. Et . sof. od. 1. Ott .. 2. Et.
1. Okt. Besicht. 1. Et . 10- ^ , 2. Et.
11—1 tt. 5—6M . Näh . 3. Et . 2719

Öranienstraße 25, Bel-Etcm-e, 5 gr.
Zim ., Balkon . Bad u. all . Zu-beh.,
sof. od. spät , zu vm. Näh . P . 3104_,,, , . . . ... .... zu vm. Näh ,_

Öranienstraße 37 schöne 5-Zim .-W.
nebst Zubehör im 2. Stock per
1. O tt ober zu vermieten . 3105

Öranienstraße 43, 2, prachtvolle 5»
Zim .-Wohn., mit 2 Bal k. 3106

Oranienstr . 50, 3, 5-Zim .-EÄvohn . m.
Bad , Balk. u . Zub . sos. 0. s-p. 3107

Ranentaler Str . 11, 2, gr . 5-Z.-W
_mit Zubeh., gleich od. später . 2697
Rauentaler Str . 20 schöne 5-Zim .-

Wohnung , mit Zentralheiz ., per
1. Okt. zu v-erm. N. P . r . 310-8

gthcingaucr Straße 1, 1, ist eine
m-odern ausgestattet -e _5-Zimmer-
Wohnunq m. Zentralheizuug , Gas,
cl-k-tr . Licht, Bad . 2 Kammern und
Keller, per 1. Oktober zu verm.

_N . An der Ringkirche 11, 4. 816938
Nheinstr . 67 5-Z.-Wo'hn. p. 1. Ott . z.

ve rm . Näheres Bure -au Wein hdl.
Rüeinstraße 85, Sonnenseite , prachtv.

5-Zimmer -W-ohnung m. gr . Balk.
u. r . Zubehör per sofort od. 1. Okt.
z. v. N. Lad., b. Gottwald . 3109

Rheinstraße 115 gr . 5-Z.-W., 2. Et .,
mit Balkon , Bad , 2 Mani . usw.
billig , zu 1280 AK., zu vermi üet.
Kann vom 1. Sepi . an bezogen w.
Näh , daselbst 1. Ei-age. 8285

Rödcrstraße 40, Villa Ottilie , schöne
5-Zi-inmer-Wohn . gleich od. später
zu- vermieten . Näh. Heineinann,
Taun -usstr aß-e 39. _ 3030

Rüdesheimer Straße 28, 1. tt . 2. Et ..
mod. herrschaftl . Wohuung-, 5 Zim .,
Heizung , Erker , Ballone u. r-ei-chl.
Zu beh., p. sof. Näh , das. 4. Et . 2823

Schesfelstraße 2 5 Zimmer mit Zu.
behör zu vermieten. _ 3110

Schwalbacher Str . 9 (Neubau ), noch
di-e zweite Etage (moderne 5-Zim .-
Wohnün-g) per 1. Oktober ĉr. oder
früher zu vermieten . Näh . Bis-
mar ckri -ng 8,  h . . Heß emer . 2777

Schwalbacher Straße 46 5-Zimm-er-
Wohn. mit allem Zubehör . F 575

SÄwalbacher Str . 73, 2, hervl. 5-Z.
W. mit Veranda u. Gart ., direkt

_a . d. Wohn. , z. v. Näh. 1. S t. 3113
Stiftstraßc 24 5 Zim . mit Winter-

aart- en u . reichl. Zub ehör._ 3114
Wallufer Straße 3, BelvEtage , sch.

ö-Zim .-Wohn. mit Zubehör per
1. Okt. Nah . das., 2. Etage . 2803

Walluser Str . 8. 1, 5-Z.-W., 1300 M„
8. v. Näh . Rh ein str. 89, 1 r . 8115

Weißenburastr . 5 Wohn., 5 Z. 3116
Withelminenstraße 5, HP., a. v-orü.

Nerot-al , herrsch. 6-Zim .-Woh-n .,mit
großem Badez. u. reichl. Zubehör a.
1. Okt. z. verm . Näh. Wi-lh-clminen-

_ str-aße^8^ Hp̂ Eng-elm-ann ._ _Blj )106
Wilhelmstraße 2a, 2, hochherrschafttt

5-Z im.-Wohnung , Bad . gr . Balk.,
u . reichl. Zubehör , per sofort od.
spät er. Näb. L-a-d., P -ar-t.  r ._ 3117

Wörthstr . 7, 2. Et ., 5-Z.-W. 3118
6 Zimmer.

Adelhcidstraße 50 6-Zi-mmer -Wohn.,
1. Stock, mit Zubehör , 1. Oktober
zu v-erm . Näh . das. zw-is-chen 11 u.
12 Uhr 0. Schwal-bachcr Stvahe 40,
1. Etage , AlleesEite. 8120

Adelheidstraße 56, 2.  Etag -e, 6-Zim.
Wohnung mit ßroß . Ber-anda , sof.
zu verm . Näh . beim- Hausverw.

_oder Rheinstraße 66, L_ 3121
Adelheidstr. 50, früh . 47, 2, 6 Zim .,

Balk., Badez.. 2 Maus .. 2 Keller,
zum 1. Oktober. Besichtig, jeder-

_ ze it . P -r . tt . Verein b. Nä h. S P.
Adelheidstraße 92 6 Zim ., 2 Mans .,

2 Keller usw. zum 1. Okt. zu vm.,
1.  od . 2. Etage . Näh , das. 8122

An der Ringkirche 11, 1. schöne 6-Z.-
Wo-Hnung, vornehme moderne Aus-
stattiMg , all. Zu-beh., gr . V-eranda,
Z-entvalheizung . Gas , elektr. Licht,
Bad , auf 1. Olt . 1910 zu verut.
Näh . das. 4. St . Tel . 4142. 2929

Bismarckring 4 schöne 6-Z.-Wohn.^
Hochpa-rt . u. 1. Et ., Gas u. elektr.
Licht u . reichl. Zubeh . auf 1. £rU4
zu verm . Näheres Dreiwetd -en-
straße l . bei S teig-sr ._ B1594Q

Bismarckr . 20, 2, herrsch. 6-Zim .-W
e-l. B .. Haltest . Nah . 1. St . Bl 50411

Frtedrichstraße 38, nahe der Kirch-
-aasse, Hali -estell-c der Elettrischent
Bahnen , ist die dritte Etage , be¬
stehend aus 6 inei-nand-ergehendrnz
Räumen , mit allem Komsört aus -1
g-estattet , mit Badezimmer u, r-oich-t
li-chem Zübehör , per 1. Ottobew
1910 zu verm-i-eten. Näheres zw
-erfahren bei Firma Moritz Herz)
& Co ., Möbel - u . Innendekoration -»
Friedri -chsttaße 88. 3254

Goethestr. 9 herrsch. 6-Zim .-W., Bad
u. Zub . sof. od. später.  3123

Kaiser -Frtedr .-Ring 28 c'ic-z. Hochp.»
ganz neu, 6 Zim . u. Zubehör , sogl.
zu v-erm . Näheres 1 St.  312 -O

Kaiser -Friedrich -Rina 34 schöne 6-?
Zimmer -Wohnung auf 1. Oktober:,
zu vermieten . Näheres Herder -^
straß-e 10, Laden._ 31261

Kaiser -Friedr .-Ring 40, 1. od. 3. Et .f
6 Zimmer , Schrank - u . Badez., m^
reichl. Züb . p. 1. Okt . zw verm.s
Näh. 2. Et . u . Li-on u. Cie., Frieds
ri -chstraße 11, und Hau-sb.-Bevein,
Luis-enstrnße 19.  27441

Kaiser -F-riedrich-Ring 90, Hochpart.-
6 Zim ., Küche, nebst all . Zub ., p^
sof. od. 1. Okt. z. v. Wird neu her-,
gerichtet u . Wünsche berücks. Näh.
1. 3. St ., b. 12—1 tt, 3—6 Uhr. 3174

Kaiser -Friedrich -Ring 90, 3. Stocks
6 Zimm -er . Küche, nebst all . Zubeh..-
per 1. Okt. 1910 od. 1. Apm-t 1911
zu v-erm . Evtl . Wünsche f. die Neu-
herricht-ung werden berücksicht. Näb.
im 3. St ., b. 3—6 Uhr. 8084,

Kirchgaffe 28 6-Zimmcr -Wohnung im
2. Stock auf gleich zu vermieten.
Näheres daselbst._ B15942 '

Klopstockstraße9 herrschaftl . 6- u . 5-
Zim .-Wo'hn. mit Zentralheizung zü
verm . Näh, daselb st. 59 46

Lanzstraße 18 herrschaftl . 6 Z.-W.
(in Etagen -Villa ), Hochp., schönste
ruhige Lage, auf 1. Okt . zu ver-
mi eten . Näh . Adl erstraß e 9. 3128

Marktplatz 7 ist die 3. Etag-e, be¬
stehend aus 6 schönen Zi-manern,
Küche mit Speisekammer , Bad,
Mansarden , mit Zentralheizung,
Gas - u . elektr. Beleuchtung , sowte
allen sonstigen Annehmlichkeiten,
per 1. Oktober zu verm . Näheres
tut Bureau der Weinhandlung
daselbst"  3129

Moritzstr. 15 6 große Zim . m. reichl.
Zub ., 3. St ., f. 950 Mk. a. sof. od.
später . Näh. 1. St . links . 3130

Neudorfer Straße 4 6 schöne Zim . nt.
Zub . auf gleich od. sp. z. vm. Näh.
-L-ch-iersteincr Straße 2, P . 3131

Öranienstraße 46, 3, 6-Zim .-Mohn.
zu verm . Keine Doppelwvhn., kein

_ Hth. Näh . Oranienstr . 44, P . 2679
Rheingauer Straße 2 herrsch. 6-Zim .-

Wohnun -g mit all. Zuh . w. Ver¬
setzung d. jetz. Mtet . auf 1. Okt.
anderw . zu vm. Einzus . v. 10— 12
tt. 3—5 Uhr an Wochent.  815943

Neuban Nheinstr . 59 hochhcr-rsch-aftl,
6-Zim .-Wohnun-g im 3. Stock, mit
Bal-kon, Erker , Lift , Zentralheiz .,
B-akuum u. allem Komfort d. Neuz,
u. reichl. Zubehör p. 1. Okt. Näh,
b. Architekt Äßm-u-s , Bismarckr . 4.

Rheinstr . 86 gr . K-Zim.-Wohn., Pt.
od. 3. Et., a. gl . 0.  s -p. N. das. P.

Walluscr Straße 10, Part ., geraum.
b-Zim .-Wohn. mit allem Zubehör

_aup 1. Okt. zu vm. N.  P . l . 81 6746
Wilhelmstraße 16 eine Wohn., 6 Z.,

u . Zubeh.. Gih . 1 St ., per 1. Oft.
zu verm . Näh, im Laden . 3132

7  Zimmer.
Adolfstraße 4, 2. Et ., 7 Zimmer u.

Zubehör zu vermieten . Näheres
Rhei üsttaße 40, 2.  3133

Fricdrichstr . 27 geraum . 7-Z.-Wohn.
mit rei-chl. Zub. p. 1. Ott . Ein»

_zusehen v. 10—1 ti. 3—4 ._ 3135
Goethestraße 4, Nähe Nikolasstraße,

herrschaftl . 7-Z.-Wvhn.. 3. Stock.
2 Balk., Bad , reichl. Zubeh ., per
1. Okt. zu verm . Preis 1500 Mk.
Näheres P-arter -re._ 3136

Kaiser -Friedrich -Ring 34, 2. Etage,
schöne 7-Zim ..Wohn . auf sogleich
oder später . Räh . 3. Et-age oder
Herde.rstr -aß-e 10, La den._ 3138

Querseldstraße 4 7 Räume , mit aT
Zubehör , kleines Hau-s mit Hof, f.
ei-ne Fami -l-ie, n-a-ch innerer Her¬
stellung. Pr . 900 Mk.. z. v. Näh.
Uhl- andstr . 17. früh b.  10 Uh r.  3 139

Nhetitbahnstraße 5 heruschaM. 7-Z.-
Wo-Hnung, vollständig renov ., mit
reichl. Zubehör , per sofort oder

^ 1.H)ktvoerzu ve rm-i-eten._ 816628
Rheinstraße 77. 1. St ., 7 Zim ., Bälkif

B-ad, nebst Zubehör per 1. Oktober
zu ve-rm . Näh. P artz_ 2772

Rheinstraße 82, 1, 7-Z.-Wohn., herr¬
schaftlich, der Neuzeit entsprechend
eingerichtet, zu verm . Näh. das.
vorm , von 10—12 u. nachm, von
8—6 oder Moritzstr . 49, 1. 3140

7 Zimmer , ev. 4 u . 2, Wintergarten,
Erker , Garten , sonnige ruh . Lag-e,
zum Okt. od. N-ov. z. verm. Billa
Walkmühlstr-aße 5. 8674

8 Zimmer «nd mehr.
Ädolfsallee " l1 , 1, herrsch. 10-Zim .-

Wohn. mit reichl. Zübeh. sof. od.
spät , zu verm . Näh . P art . 3141

Advlfsallee 27 8 s. gr . Z.. Schrz., s.gr.
' Bk., r eichl. Zuh ., Z. 1. Okt. zu vm.
Bierstadter Straße 10 Wohn., ,8 Zimi.

mit N-eb-enr ., Zentralheiz . usw., per
Okto ber 1910 oder April 1911. 2704

Guteitbergplatz 1, 2. 8 Zim . u. reichtt
Zub .. hochherrfchasil. Ausstattung,
elektr. Person -en-Äufzug , prachtv.
Lage , zum 1. Okt. zu verm . Näh.
nebenan Eckhaus. Sout ., Bau»
bnreau Schivank. 8142



DiMerSr .-Ring 56 ist die 3. Etage.
' bestehend aus 8 Zimmern , Bade-

mmmer , Küche, Mansarden , Keller,
' Kotzlcnaufzug, Vacuum - Anschluß

usw., per sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheves Part. _31 43

Nerotal 8, Parterre oder Beletage,
8 8un „ Balkon , zu berat . 3144

JR1cinbuhnstrosi : 5 Herrschaft̂ 8-Z.-
t Wohn ., txjftOfbärt/big renoviert , mit
' « ttem Zubehör per sofort oder

1. Oktober  zu berat ._ _ B16626
lSErenberger Straße 43, 2. ©tage",
*■ 8 Ztim. u . reicht. Zubehör , Zentr .-

Beißung , elektr. Licht, List , auf
A . oder später zu vm. Näh. bei
Kr . Bvaidt , Schöne Auss . 44, 2821

Mstelandstr. 13, 1. Et ., herrsch. 8-Zi-
y Wohrrung per sofort od. spät , zu

vm. Näh , das.  Parterre . 2745
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Kaden und Geschäftsräume.
ödolfstr . I ^Laden "m^ Lademim . 321g
Vschnhofstraße 6. Vorderh . 1. Etage,

8 Äimmer mrt allem Zubehör,
ÜeA Geschäftslage für Etagen,
geschart oder Bureau , sofort zu
verm . Näh. daselbst od. Bureau
Kran k«. Wilhelmftraße 22. 3145

lertramstr . 20. Wkst. od. Lag . 3146
,,tsmarckring 9 Laden gleich oder

später zu vermieten.  1 115576
vkömarckrtng 27, 1, sch. kl. Dag er r.
, «r. Anfz . per 1. Oktober zu verm.
; Näh . 1. ©1 , b. Wolf . B14280
Klücherstr. 27 Läd., kff̂ MerkstTH

Lag , Habe rst ock, Albrechtstr . 7. 2677
KTcherstr . 46 sof. z. verm. Laben m.

1 Zim . u . Küche f. 450 Mk.. evtl.
' onch s. Metzgerei._ 815945
iülowstrlO Werkst, u. Wohn 3147

stheimer Strafe 10 Eckladen mit
Wohnung und Lagerräumen per
1., Oktober billig zu vermieten.
Näheres Adelheid straße 95, Part.

„J  28 schöner Ladenm
Cr. Zim.. auch f. Bureaus geeignet,
v. sof. od. spät.  N äh, das. 3 l . 3148

. fermer Str . 61 gr . "hell. Part .-
:aum f. Werkst, o. Lagerr ., ev. m.

. Dur , u . W.. z. v. N, B, Ich, 81 49
DötzWmer Straße 84 Laden , in w.
! stottgeh. Lebensmittelgesch. betr.

w-, per 1. Okt. billig ._ 2684
Dotzheimer Str . 105 Werkstätten u.
s Lagerräume , ganz oder geteilt,

billig zu vsL liiicten. _ 3150
Eltviller Str . 9 Werkst, u. Lagerkell.
Eltvill er Str . 14 gr . Wkst.  u . W."S1bl

13 kl. ll. gr . Merkst.
frankenstraße 19 sch. Lag.-Ramne ui

> Werk stätte !» zu verm . _ 1115947
ßriedrichstraßc 29, eine Ssichoch, sind

L—6 sch. gr . Zim ., stir Bureau,
Auzt ad. Zahnarzt passend, für gl.
>od. 1. Oktöb. proiswürdigi zu verm.
Näh , daselbst oin>e St . hoch. 3284

Iriedrichstr . 44 Lagerr ., ca. 48 Om .,
ev. auch 96 Om ., per sof. od. spät.
zu v. Näh, b. Heinr . J un g.  3800

Neorg-Angust-Sträne 6, Wasch., Hth.
jBeorg-Äugust-Straße 8 Werkstatte m.

Lagerräumen . Näh. Mtb. 1. 816592
Gneisenanstraße 16, bei Nitzschc.

schöne Lagerräume , auch Werkstatt
billig zu vermieten. _ 3256

Hneisenaustraße 35 Laden . Ladenz.
, mit Eiur . sof. od. spät . z. vm .PI52
Göbenstr. 9 Werkst, n . Lag. B15948
Wben straße 29, Part , r ., Werkstatte,
i 30 gm, Lag erraum, 18 qm. B142Ö5
Dobenstraße 12, Eckladen. Nah . bei

Drittler , Hochp arterr e._ 3153
lenenstr . 9 Lad. u . 3-Z.-W. s, 3154

elenenstraße 17 sch. Laden m. Back",
i sofort ober später z. verm. Bl 6355
Hellmundstraße 56, Bäckereî nach

neuester polizeilicher Vo-rschr. her-
gerichtet , mit Wohn., per 1. Okt. zu
verm . Rah . 2. Stock rechts. 2700
rde rstr . 26 Läd. sof.  zu verm . 3155
hnstraßc 3 1 große, 1 klchWerkst.,
Mittelb ., init u. ohne Wohn. 2714

ftarlstraße 39 großer Arbeitsnaum,
Lager , Kelle-r u. Büroau zn verm.
NLhvres M tb. 1 'links ._ 8291

tzarlstraße 39, Hinterhaus , großer
Arbsrtsrwum , Lagervaum , Bureau
u. Kell. zu v. N. MW. 1. B16381

Nrchgaffe 24 eine kl. Werkstatt . 6l .a
Langgasse 5 große Lagerräume , evtl.
i mit Eingang von der neuen Ver-

blndungsstraße , auch als Geschäfts-
lokal geeignet , preiswert per so¬
fort zu verm . Näh. S . Hamburger,
Langgaff« 7. 8161

Jüxembnrgplatz 2 Laden od. Bureau .,
auch als Werkst., mit kl. Wohn.
Näheres 2. Stock links ._ 2824

Marktstr . 22 ist ein großer Läden m.
Wohn., bedeut. Lagerraum ., Werk-

^ ftatträumen rc., z. v. Näh . das. im
Glaswarcnladeu oder beim Eigent.
K. Meier , NikolaSstraße 41. 6960

Mauergaffe 10, Nähe Markt , sch. hell.
Laden preiswert zu vermieten.

_Näheres Lederhan dlung._ 2670
Moritzstraße 1 Laden , evt. m. 2-Z.-

Wohn., zum 1. Oktober . _ 2817
Moritzstraße 50 Laden mit Wohnung,

ev. Lagerräume , per 1. Oktober,
auch frü her, zu vermieten . 31 68

Moritzstr. 60 Laden m. 3-Z.-W., alt.
Gem .- u. Kolonialw .-G., p. 1. Okt.

_z . verm . Näh. 8. St . I._ 3164
Moritzstraße 68 ist im Hintergebäude

ein Raum von za. 180 Qmtr ., der
sich für jeden Betrieb .als .auch für
Lagerzwecke sehr eignet , p. 1. Okt.

Eltzktr. Licht, Gas , Lastzu verm.
aufzug . Näheres im
Sim on & Hirsch.

Hause bei
3265

Nerostraße 22 gr . helle Werstutt mit
_Wo hnung zu  v ermieten._3165
Nero str. 34 gr . Werkst, m. el . Anschl.
Nicberwaldstr . 4 Laden m. Zim . u

, I.Nebenr . f. Okt.  zu verm. 3166
Riederwaldstraße 6 Laden mit Wohn,

für 450 Mk. zu verm . Näheres
beim Hausverwalter. _ 2781

Ncder waldstr . 11 Bu-r . u. L.  818949
Öranienstr . 6 gr . h. Wkst. m. Lagerr.

an ruh . Gefch. per 1. Okt. Lercher.
Öranienstr . 35 Lagerraum z. Möbcl!-

einstellen. Näh. Mittelb au 1 r.
Orantenstraße 48 1 Helle Werkst, zu

verm . Nah. Wh . 2 St . 3168
Orantenstraße 55, Nähe Kaiser -Fr .^

Ring , Laden mit 3-Zim .-Wohn . lt.
Zubehör wegen Geschäftsverlegung
sofort zu verm. Für jedes Gc-

_schuft geeignet . _ 3169
Rhcinganerstraße 3 Bur . u. Lagerr.

zu vm. Näh, das. Hochp. r . Bl 1578
Rheinstr . 101 sch. gr . Laden m. Ein¬

richt . Pr. zu verm . Näh . P . l . 3170
Roonstr . 22 gr . h. Werkst. sofNB 15980
Laden" Scharnhorststrähe 7, mit oder

ohne 3-Z.-W., per sof. od. spät , zu
Verm. Näh . 3 Tr . rechts. F353

Scharnhvrststraße 27 Laden mit Eim
richtung und Wohnung zu verm
Näh . Hth. Part , li nks. _ B15951

Sckmrnhorststratze 38 Werkstatt ödst
_Lager raum.  B16174
Schierst einer St r . 11 Werk stätte . 3172
Schwalb. Str . 5 Lag. od. Kierk. 28 54
S teingaffe 12 Werkst att m.  a . o. W.
Wallnserstraße 10 Ladi m. 2-Z.-W. p.

sof. od. spät . Näh . Part . l. B1H308
Wälramstr . l2ZWtst. f j-ZBetr . B15899
Watcrlooftraßc 6, Ecke Eckcrnsörde.straße 10, große Eckladen mit und

ohne Wohnung sofort oder später.
Für jedes Geschäft geeig net.  3280

Weilstr . 6 Werkstätte m. Lagerraum,
ev. Lagerhalle , per sof. od. spater
zu verm . Näh . Hth. 1 r._ 1 .67

Wellritzstraße 11 Werkstätte zu vm.
Wellritzstraße 13 Laden mit "Ladenz.
_per 1. Okt. Näh. Part. _ _ 3175
Wellritzstraße 30 Laden mit Zimmer,

Küche und Keller sofort zu ver-
mieten . Näh , bei Gg. Stork.

Wellritzstraße 34 Läden mit 3-Z.-W.
& 1. 10. zu  ver m. N. 1 St . B18998

Werderstraße 5 Lagerr . od. Werkstatt.
65 gm,  zu vermieten . 1805

Westendstraße 20 Lagerr . od. Werkst.
Yorkstr. 7 2 Werkst., Wöschk.', Stall .,'
_mit oder o. Wohn., gl . od. fp. bill.
Nork str. 13 Wkst. u . Lag err . B15953
Nork str. 15 Lager r . od.  Wkst. ^B15854
Norkstr. zl f. Kohlen- u. Flasche nbier-

handlg . großer Heller Lagerraum,
ev. m. 3-Z.-W. Näh, das. 3 l . 2680

Zietenrtng 11, Eckh., Laden m. 2-Z.-
Wohn. p. sos. zn verm . Näh . bei
Bor n . Auch., 1. Stock._ _ 3287

Zimmcrmannstraße 10 große Helle
Werkst, chezŵ Lager raum ._ 3176

Großes Entresol , beste Lage, be-
guemer Aufgang , auffälliger Erker,
als Geschaftslokal, Bur ., Werkst,
sich vorzüglich eignend , sofort oder
später zu verm . Joh . Wolter,
E llenbo gengasse 12. ^ ^

Großer Heller Raum zn vermieten.
Näh . Gäben straße 13, 1. 2893

Werkstatte, 25 gm, z. verm ., 130 Mk.
_H qrtin gstr . 7, b.  Schön bach. 3177
Schöner Laden mit Woihnuug auf

1. Oktober zu vermieten . Metzgerei
_K olb, He'llin'und  straße 48. _3178
Schöner Laden, beste Lage, zu ver¬

mieten Mauritiusstraße 1, Ecke
Kirchgasse. Näh , int Ledert . 8250

Läden in erster GcschästSlirge Wies¬
badens , im „Tagblatt - Hans ",
Langgasse 21, sofort prerswert
zu vermieten . Näheres im Tag.
bla tt- Kontor . Schalter halle rechts. *

Gr . Entresol Raum mit Z . u . Küche
u . Zub ., für Bureau passend, z. v.
Näheres Marktstratze 12, 2 rechts.

Waldstraße 51 ist die Schmicde-
Werkstätte sof. zu verm. Näheres
Kaiser -Fr .-Ring 56, Part . F 239

Laden mit Ladenzim ., in welchem
seit 2 Jahren ein Rasiergeschäft m.
gut . Erfolg betrieben wivd, billig
zu verm . Näh. Bäckerei Wagner,
B ieh rich, Ma inzer Ŝtraße ^ 18^

Bäckerei zu v. Hochstattenstr. 16. 2816
Dillen und HLufev.

Villa Sonneck, Geisbergstraßc 36,
9—410 Zim ., mit reichl. Zub ., gr.
Zier - u. Obstaanten , per 1. Okt. zu
vermieten . Näheres dasälbst
Frä ulein Gruch.

bei

Querfeldstraße 4 kl. Haus , 7 Räume
m. Z., 900 Mk. Siehe Rubrik
7 Zimmer. _3180

Kleines Geschäftshaus , Mitte der
Stadt , per 1. Oktober zu vermieten
oder zu verkaufen . Näheres bei
L. Heiser , Kais.-Fviedr .-R. 82. 3182

Moßnnngen ohne Zi,«Wer-
Anaab «.

Jahnstr . 5, Stb ., Dach-Wohnung mit
Zubehör zu vermieten . Näheres
Vorderhau s 1. Eta ge. 2763

Steingaffe & kl. Wohn., Stb . 2709

Möblierte Zimmer, Mansarden
eie.

Bdelheid str. 26, 1, Wohn.- u . Sch laff.
Adelheidstr. 28, Frtsp ., schön m.  Zim.
Ädlerstr aße 65 gut möbl. m. Klav.
Adolfsallee 3, G ., m. W.- u. Schlasz.
Adolfsall ee  3 . Gth. , sch, mobl. Znnff
Älbrechtstraße 27, P ., eins . ltii . Zim.

im 1. St ., auf Wunsch mit Pens .,
sofort zu vermieton.

Älbrechtstr aße 30.  P .. moblffZH f . E.
Arndtstraße 3 möbl. Zim mer z.  vm.
Bertramstr . 12,, 2,r, , gut m§l. Zim.
Bertram straße 14, 3 I.,"sch. m.  Z . bill ."
Bertramst r. 20, Mtb . 2" r .. mbl. "Ms".
Bi smarck ri ng 36 sch. m Hochpart.-Z.
Bismarckri ng 35, Hth. g. iii'M. Z. fr.
Bis ma rckring 42, 2 l„ sch, mbl. Zim.
PiS marckrtng 43. 1 i .. schön möbl. S-
Bleich str. 18, H. 1 l ., 2 m.  Zim . z. v.
Bleichste. 32 rnobl. Zim . an Kurgast
_auf einige Wochen zii vnu,Nöh .,P.
Bleichstraße 35, P . r ., fvdl. möbl . Zs
Bleichstrahe 45, 2 l"., findot solides

Fräul . gemütl . Heim mit guter
Pension bei oinz . D«me p. 1. Sept .,

. chvt. spät . „AnNus.̂ ll—4 n . n>. 7 abds.
Blücherplatz 3, 1 r ., m. Z. nnchPenf.
Blücherstr. 11. P „ mbl . se». Zim . m-
Blücherstraße 24. Bdh. 1 ls. schlH
Blücherstr. 36, I r ., frdl . m. Z., 3.60.'
Blüch erstraße 28 schön möbl. Z. frei.
Dotzheimcr Str . 2, 2, gr ., gut möbl.

Zim . in. Schrei bt , u . kl. Zi m. frei.
Dotzheimer  Str . 18. 2 l.. m.  Z".. 24 M.
Dotzheimer S tr . 32,  1 l ., möbl. Zim.
Dotzheimer Straße 68, P . I., 2 schön

möbl . Zimmer zu verm . B16460
Eleonore nstr aße 7, 2 r., m . Z., 8.50".
Frankenstraße 1, 2 r ., möbl. Zimmer.
Frankenstr . 3, F, m. Mau s, billig zu vs
Frankenstraße 23, Vdh. 3 r., m. Zim.
Friedrichstraße 8, Mtb . 3 I., möbl. Z.
Friedrichstr . 18, 3, bei Herborn , m.
.Zim . zu verm ., ,evt. Klavierbenutz.
Göbcnstr. 9, I, schön mbl. Zim. frei".
Wbenstraße 29. P . r.. h. möbl. Zim.
He llmnn dstr. 14, P „ möhl̂ Z. h. z. v.
Hellmundstraße 17. 1 I., groß, schön

möbl . Zim . an 2 Damen od. Hrn .,
mit oder ohne Pension . JB15629

Hellmundstr. 28, 2 1., nt. Z.. l u . 2"Bl
Hellmundstr. 34, 1,  mobl . Manlsarde.
Herderstraße3, 1, schön inÄl . Balk.-

Zim . mit 1 od. 2 Bett ., volle Pons .,
per Monat 60 Mk., sof. zu verm.

Herderstraßc6, 2 l .. 1”'S", möbl. Zim.
sofort  billig zu vermieten . _ _

Herm annstr . 15, 1 l ., möbl. Ms. bill".
Hermannstr . 15. 2 r .. m. Z.. s. E .. v.
Jahnst raße 38. P . l„ ittM. Zsfflb ^M ".
Jahnstraße 19, 1 r ., sch. mobil Zim.
Jah nstr . 36 möK. Mlans. 9 M . N. Ps
Jahnstraße 44. H. 1 l .. möbl. Zim.
_m . 2 Betten,  die Woche 3 Mk.
Karlstraße 4. 2, schön möbl. Zim . fr.
Karl straße 11, 1,  s«p. mM . Z. zu vm.
Karl str. 21,  2 , möbl . Z . m. o. o. P enss
Karlstraße 25, 1, zwisch. Rbeinstr . u.

Adelheidstr.. gut möbl . Wohngim.
mit Schre iAi sch auf  sofort zu vm.

Karlstraße 25, 1, zw. Adelheidstr. u.
Rheinstr ., gut möbl. WöhnAim. mit
Balk . u . Schlafzim ., mit sep. Eing,,
auf sof ort zu verm ieten,  _

Karlstr . 38, P ., sch,  m bl . Z . z. 1. Sept.
Langgaffe 10, 1, eins. möbl. Zimmer

an einen Herrn zu vermieten.

Langgaffe 54, 2, a . mb. Z. Tage , Wöch.
_u . Mon., das. Fvtsp. m, 1 o. 2 Bett.
Lehrstr äße 1, P ., mbl . Zim . zu verm.
Lnis enstr.  18 frdl . mKTZiml bill . ẑ _v.
Mauerg asse 8. Hth. 1, 1 sch, mfl . Z_.
Manrrtlusstr . 5, 3, m.  sep . Z. «. Frill
Moritzstraße 12, 1, elieg. m. Z. so f.
Moritz stra ße 62, H. 1 L,  nt,  Z . zu bl
Neugaffe 6,  1 r „ Kurl ., möbl . Zim.
Ormr ienstr . 2__schön ml>Iö^ , m. Pens.
Oranienstraße 3. Part ., möbl. Mamsd.
Orani enstraße 6, 2 r ., g. mbl. Z . sof.
Orantenstraße 11, 1. Stock, gut

möbli erte Zimmer billig  zu verm.
Rheinbahnstratze 4, 3,  gr _̂mbl . Manß
Rheinstr . 15 gut m. Wans ., 10 Mk.'
Riehlstr. 5,  Mt b. 3, etrilf. möbl. Z . bill.
Röderstr . 38, 2, möbl. Zim ._per sof.
Römerber g 2i , 2 l ., möbl. Man ' , bill.
Roonstr. 6, V. 1 l., freundl . in . Zim.
Sa algaffe  38 , 2 l ., m. Ffpz ., evt. Pf.
Sedanst raße 6,  1 l „ gut möbl. Zim.
Seda nstr. 8 m. Ms. a.  uns t . j. Mann.
Schulber g 15, Gar tenhf P . r ., m. Z.
Schulgaffe 8, 3. möbl. Zim . bill. ẑ _v.
Schwalba cher S tr . 23, 3 r„  möbl . Z.
Schwalba cher  Str . 85 _̂P ., möbl. Z".
Schwalbacher Str . 87, 8 r ., m. Zim.
Kl. Schwalb. Str . 4, 2, eins, m. Zim.
Kl. S chwalb. Str . 14. 1, rwbl. Ma ns.
Sedanstr . 15 Kost u . Log., W. 11 M.
Ste ingasse 18, P ., 2 eiwf. moA . Zim.
Weberaaffe 3. Hth., möbl. Zimmer.
Webergaffe 51* 2, möbl. Zrm. z. vm.
Weilstraße 17 Manf . m. Bett  z . vm.
Wcißenburg straäe_lf"H , fch. iu blffZ.
WWritz str. 4 fr dl . mö bl. Zim". zu vm.
Wellritz str. 34, 2 r ., mbl . Zim . z. vm.
We ll ritzftr. 37. Mtb . 2 t „ sch m. Z.
Werderstr . 12, 3 r ., mAbl."Baffvnzlm.
Westendstr. 10, Mtb . 2 I., möbl!, Z-im.
Westendstraße 19,  1 . mM . Zim . bill.
Ungen. möbl. Zimmer , sep. Eingang,

sofort zu vermieten . Meyer,
Scharnhovststn aste 26, 2. B16577

Biebrich. Frankfurter Str . 24, 2 r .,
gr . möbl. Z. mit Erker b . z. verm.

Leere Zimmer und Mansarde« etc.
Adelheidstraße 35, Stb . 2, 2 leere Z.

•an stillen Mieter sofort zu verm.
Adelheidstr aße 65 schone leere Mäns.
Ablerstr. 65 gr . lee-r . Zim ., 2. Etage.
Blcichstraße 23 heizb. Manf . zu vm.
B lei chstratze 39, Sth „ le-eves Z. zn v.
Bülowstraße 3 1 leere Mansar de._
Drudenstraß e 3 gr . leer.  Pa rt .-Zim '.
Emser Straße 39 loeve Ma nf. z. vm.
Gneisenaustr . 16, bei Nitzsche, leere

Mans .-Zimmer , monat l. 6 Mk.
Hellmundstr . 34, !. leere Mnü zu vm,
Hellmunb straffe 42 l .__Z._ N. _f . Stock,
Hermannstraße 18 schö ne Manf . z, v,
Hermanststratze 26 1 leere Mansarde

zu vermieten . Näh eres im Laden.
Jahnstraß e 36 leer . Zim ., 8— 10 MI.
Karlstr . 38 ar . F' b.-Z.. leer . N. Ä. 1.
Kirchgasse 19 heizbare Mans . zu vm.
Mauergasse 8, Bdh. 1, 1 groß. leeres

Zim . zu v. Näh . Mairergasse 11.
Mauritiusstr . 12 2 leere Mans . zü

verm .Näh,  das . b. Herrchen . 6022
Morltzstraße 14 Msd^_z.__Mvbel.einst.
Öranienstr . 35. B., 1 od. 2 Ms.-Zim.

a. ruh . Pers . 1. Okt. N.  Mtb . 1 r.
Rheinbah nstr . 4, 3, gr . hzb. Manf.
Roon stratze 6, 1, gr . leeres Zim . z. v.
Roönst 14 fr dl . l.  Z . z. v. N. Part.
Schierste iner  S ir . 9 heizb. Ms. z. v.
Schrllerplatz 3 lee re Manf . z.̂ verm.
Sedanstr . 1 hz!b. Mans .-Z., Mt. 8 M.
Seda nstraße 12 l̂eer . Frontsp itzzirn.
Wnlkmühlstr . 3, Villa , 3 gr . Frtsp .-

Zim. ohne Zubeh. sof. abzug . Näh.
bei Firmenich , Hellm undstraße 53.

Wellritzstraße li leere Mans ^ zu vm.
Wellritzstraße 48 schöne Msd. B15980
Wcstend straße 19, V., 2 Z. sof. od. sp.
Wcrderstr . 10 2 frdl . Verbund. Ffpz .,
_ n. herger ., 15 Mk., f. Erfr . Pauly.
Zrmmermannstr . 9 2"l .""Zimmer,  Blk^
LeereS Zimmer zu vermieten . Nächl
_ Gro ße Bu rgstraß e 5, 2 rechts. 6030

Zim . mit Manf ., Seitenb ., zu verm.
Näheres Dotz heimer St raße 11, P.

Heizihare leere Mans . sof. o. 1. Sept.
Näh . Jahnstraße 14, Parterre.

Nemisrn» Stallungen rte.
Adelheidstraße 95 Hofkeller, 100 gm,

per sof., nebst 2 Souterrain -Räum.
Äd olfstr.  1 Keller zu vermietend 2768
BtSmarckr. 9 Weinkeller Kll . B156S6
Bleichstraße 47 Bierkeller bill. zu vm.

Näh. Bureau im Hof. B14279

Vermietungen
1 Zimmer.

Jahnstr . 4, Ms., 1 Zim. u. Küche zu vm.
Nah. das. od. v.9—10K,vorm.u. 1—2‘/»
nachm, b. aSin sel , HallaarterNr3.

K-ehlstraße 11 1- u. 2-Zim.-Wohnunq
sofort zu vermieten. 2645

Lchöns 1»u. 2-Zimmer-Wohnung»
, mit Küche rc. sehr preiswert zu verm.

Dotzheimer Straße 120, Haltestelle
der Elektrische» Lorcleyring. Nah. im
Laden oder 1. Stock links.

2 Zimmer.

Mg. MntW-MohliMg.
L große Zimmer, Küche, mit Abschluß.
i an ruh. Leute billig zu verm. Näh.

bei dem Besitzer, Kiedricher Straße 4.

Mansarden Wohnung,
2 Zim ., Küche, Viertels. 76 Mk., per
1. Okt. zu verm . Näh . Nerostr . 3,
Restaurant . 2726

3 Zimm er.

Lnxembnrgftraße 5
3-Zim.-Wohn.. sch. gr. Räume, m. allem

Zubeh., per 1. Okt. zu verm. 3195

itUdielsbetg  L8MR "M
Moritzftrgtze 72

eine schöne 3-Zimrrier -Wohnuug im
Gartenhaus zu vermieten. Näheres
bei W  as « er ._ 2643

Landhaus Platter Str. 17,
1. Et .. 3 Zimmer, Küche. Bad, 3. Et.,
Frontsp., 2 Zimmer und Küche mit
reichl. Zubeb., eVt. m. Garten , auf
1. Okt. zu verm. Näh. Pa rt, r . 25 71

Seerovenstr . 6 3-Z.»Mohn . , Part.
n . 1. Stock , zum 1. Okt» z. verm.

ArmieMr. 42 tUSSSSS.
dortselbst beim Hausmeist er. 5952

WilhelmArasze 18,
Gartenh ., sind 3 Zim. mit Bad, Küche

und Keller, zu Bureanzwecken gecign.,
sofort o. spät, zu vni. N. b. Hofjuwclier
«simorckin gor, Wil helmstr. 38.  8197

Kchme Jfrontrpin̂ioljnuaa
von 3 Zimmern in 2-stöck. Villa, in den

Kuranlag , Grenze Sonnenberg, Wies¬
badener Straße 104 gclcg., p. 1. Okt.
prcisw. z. verm. Näh. Emser Str . 11,
P . l.. v. 2—4 11tu. Tel. 4085. 3261

3-Zimmer -Wohnnng Stiststraße 4»
Parterre , mit Balkon u. Vorgärtchen,
an nur ruhige kinderlose Leute per
1. August oder 1. Oktober zu ver-
micten. Näheres 1. Etaae. 2^48

4 Zimmer.
S «erovenstr ." 4lch . 4-Z.»W ., L. St . ,

per sof . od . 1. Ottodcr zn verm.

Mkla Mülyerür. 52, l  Et.,
4 Zim., Balkon, Bad, Gart . a. 1. Okt.
zu verm. Besicht gung 10—12.

Hciibau UeWraße 59,
2 . Gtage . komfort. 4-Zim.-Wohn. mit

Lift, Zentralheizung, Bad, Balkons,
4. Etaae , komiort. I-Zim.-Wohnuug

mit Lift, Zentralheizung, Bad,
4. Etage , komfort 3-Zim.-Wohnung

mit Lift, Zentralheizung. Bad
und reichlichem Zubehör per 1. Oktober
zu vermieten. Nah. bei .Assum »«,
Bismarckring 4. Tel. 877. 8030

Rheinstraße 97,
Südseite , Parterre und 2. Etage,
mit 4 resp. 5 Zim. usw., zum
1. Oktober 1810 zu vermieten.
Näheres daselbst, 1. Etage , vor¬
mittags zw. 10 u. 1 Uhr. 2630

Blücherstr. 13 Stall , u. Lagerk. N. 1 r.
Dotzheimer Straße 61 "prima Wein¬

keller m. Aufz., 260 Qm . gr ., ganz
überbaut , sof. od. spät . B15957

Dotzheimer Straße 86 Stallungen
für 15 Pferde , grche Wag>en.
remise , Futterboden , Geschirrhalle,
vier Kutscherzimmer , groß. Lager¬
keller, mit 4-Zim .-Wvhnung , ganz
oder teilweise sofort oder später

_zu vermieten ._ Blstgtzz
Dotzheimer Str . 100 Stall st"2 Pf . n.

Futterr . u. Remise sof. o. sp. 8184
Dotzheimerstraße 127, Karl Güttier,

große Stallung oder Werkstatt mit
Wohnung billig zu verm .; auch ist
das, ein Lagevplatz zu vorm. 8185

Dreiweidenstraße 4 Stall ., 4 Pferde.
ev. mit Wohnung , zu verm . 3186

Ellenbogengaffe 10 2 Keller z. v. 2783
Friedrichstraße 50 tvock. Keller als

Lag errau m zu verm ._
Göbcnstr. 7 L.-Keller sof. z. v. BiZg-zg
Hallga rter S tr . 7 Autovem. B IggM
Karlstraße 39 Stallungen u. Remise.

Autoraume , Keller, Lagerräume.
zu vermieten . Näh , daselbst. 3183

Mori tzstr. 48 Stall , u . Z . N.
Moritzstraße 66 große helle Keller,

eventl . mit 8-Z.-W. zu verm., be¬
sonders für Flaschenbier geeignet.

_Näheres _ daselbst. _ 3189
Nettelbecks tr . 20 St all . m. Hb. 8 Mkl
Orantenstraße 4 Kellerräume für

Flaschenbierhänidl. sof. zu  v . 3190
Rheing . Str . 5 Kellerr . f. Kaschem

bierhändl .. m. o. o. Wohn., z. vm.
Niehlstraße 3 Keller zu verm . 3191
Röderstr . 20 Stall , od. WerkflätPchiPt

kl. Wohnf, p. 1. Okt. zu vm. 3l ftg
Schiersteiner Straße 2 Stallung

Remise, Heuboden zu verm ., kann
_a . als Lagerr .__verw. werden . 3188
Walr am str. 12 Stall s. 1 Pf . b. » 15600
Winkcler Straße 5 Flaschenbierkell

2 Räume , mit Wasser und Ablauf.
bill. Nähsros da selbst. B 15 96i

Auto -Garage oder Werkst, b-illiy znverm . Blüch evstrcrße 48,  Ladsn >.
Raum für Auto-Garage , Lagerraum

od. Werkst, sofort billig zu verm.
N. Dotzheimer  S tr . 124, P . l. 27 46

Stallung für 3 Pferde , mit großem
Futterraum , nebst 2 Zimmer und
Küche preiswert zu vermieten.
Feldstvaße 17, 1 Sti ege. 2820

Stall u. Remise für ein Pferd ffhx
billig auf 1. Oktober zu Herrn. Näh.
Rooustraße 6, Laden . B16610

Auswärtige Wohnungen.
In Villa Sout .-Wohn., 3 Zimmer u.

Zubehör , billig zu verm . Nah^
Sonn ienlberg, Wiesbaden . Str . 77^

Hasenstraße 4, an d. n . Kas., schöne
Froutfpitzwohn ., 2 gr . Zim . u. K.
sofort oder später f. man . 16 Mk'
zu vm. N. Se danplatz 3, 1. Blhgu

Sonnenberg , Wiesbadener Str . 77"
dir . an Kuranlagen , herrschaftliche
6-Zim .-Wohn., Zewtvalheiz., Bad
usw. in Villa zu vermieten.

Dotzheim, Friedrichstraße 3, 2, zwei
hübsche Zim - u. rörchl. Zub . sofort
oder auf 1. Okt. Preis 160 Mk.

Schöne 2-Zim.-Wohn„ Bdh.,
v. ruh . L. per 1. Okt. gef. Off . m. Pr
O. 143 Tagbl .-Zwgst., Bism .-R. Zx»

tüchtiger Tapezierer
otzn. im Hause ofn>eh

Eins.
sucht 3-Zim .-Ä5otz . ,
Architekten oder Bauunternehmers
Besitzer mehrerer Häuser , wo er alle
vorkommenden Reparat . übernehmen
möchte. Näh, im Tagbl .-Verl . iJr

Gesncht für 1. September
2 möbl. Zimmer , event. 1 Wohn- u.
2 Schlafzimmer (Dauermieter ). Off'
mit Preisang . u . E . 805 Tagbk.-Ve rl'

Sehr ruhig geleg. möbl. Zimmer,
Zeutrum , gesucht. Offerten unter
H.  81 2 au den Tagbl .-Verlag .

Anst. Fränl . s. eins. möbl. Mans
Off , u. A. R . 15 hauptpösblagernd.

Leeres Zim . v. alleinsteh. Person
in Biebrich od,, Nähe , davon fffr
unter O . 818 an
1. Oktober gesucht. Off . mit Pveia

in ruh . Hause, mon? 10 Sil ., ^r 'fft
Sofort dauernd l. Zim . gesucht,
ruh . Hause, mon. 10 Mk., mi

Fomilie uanschl. Borkstraße 31, jj.
Lagerraum zu mieten gesucht.

Wellritzstrahe 55, Laden . BI6574

Riivesheimerstr. 29,
4. Etage, 4-Ziin,-Wohnung mit Erker
Ballon , Kammer, Mädchenzimmer p»
1. Oktober. F2 #}

|fElaffö)iußltioö)cr ssttr. g,
2. u. 3. Etage, komiort. 4-Zimmer«
Wohnungen , Erker, Balkons, Bad
u. reich!. Zubehör, Part ., 3-Zimmer,
Wohnung per 1. Oktober zu vernr.
Näheres Assmus , Bismarckring 4
Telephon 877._ 2839

100 Ä Nachlaß.
zeitl. ringer. 4-Zim.-Wohn. zn verm
Joh annisberger Str . 9, 3 l., b. Groß

idUBDljnutig,
4 St ., Ausbl. n. Kochbrnnncn. 4 Zin »,

nsit Bad u. Zubehör, Aufzug, elektr.
Licht, Zentralheizung, zum 1. Oktober
oder früher zu verm. Näh. Taunns-
straße 13, 1. Stock. 3139
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4-Jimmerwohnrmg

mit Zentralheizung u. Personcnauizug,
für Arzt oder auch z» Geschäfts-
zweckcn gce gnet, sofort od. sp. zu ver¬
mieten. Näh. HauS- u. Grmrdbesitzer-

. verein. Luis enstraße IS._ F3734—5 Mm.-Wohtt.,
MNechtsöNwaltsSnrcau

getigw., p. 1. Okt. z. v. Moritzß r. 17.L.

§u Billa in Kurlage
607  l

bestehend ans 4 Zimmer » nebst
Souterrain , Dachstock, großer Marten,
Zentralheizung usw. Per Oktober
zu verm. Näheres durch die nllcinbe-
auftragte Immobilien »BevkchrS-
GrfeNschnft b. £>. , Marktplatz 3.

5 Zimmer.

Neubau BiSmarck - Ring 2»
Ecke Dohheimcrstraß «,

moderne 5 -Zimmer- Wohnungen
auf 1. Oktober oder früher zu ver¬
mieten. Näh. Baubnr . Kildner,
Dotzhcimerstraße 41. 8 6788

Damhachtal4L 3201
Herrsch. 5-Z.-W. nt. n. Sfotnf. a. 1. Skpt.

N . Arch. Dambachtal 41.
Lotzheimer Straße 55

li . nächst. Nähe d. Rings) herrsch.5-Z.-
W. m. Zub., Sonuens., p. 1.Okl. 2691

- —. —7̂Kleiststr.13, | Äfi! ' 38 2

Müllerstr. 9, 2* Et.,
5-Zim.-LBohnung, Bad n.  Zubehör,
tt« 1. Okt. zu vermieten . Näheres
P arterre , 10—-12 u . 4—6 Uhr.

Adolfsallee 9
ist der 2. Stock , vollständig neu « »

modern hergerichtet , 7 Zimmer,
großer Balkon, Badckabinct, Küche,
Speisekammer,Kohlenaufzug nebst reich¬
lichem Zubehör auf seht oder spater
zu vermieten. Näh. daselbst im 1. Stock
von 9 bis 11 u. 3 bis 4 Uhr. § 489l

Hochpart. u. 2. Etage, mit je 7 Zimmern,
zum 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Zu erfragen daselbst 1. Etage von
11—1 Uhr. _ 5950

|H Win MMjlrG 16,
2. Etage, per 1. November event. früher

oder' später zu verniicten. 7 Zimmer,
gr. Tiele, Küche, 3 Keller, 1 Front-
spitzzimmcr, 4 Mansarden, 2 Ballone,
Loggia, Gartcnbenutzung u. s. w.
Besichtigung täglich. _

8 Diinmev und mehr -.

Kirchgasse 29,
Ecke Friedrichstraße » jehige Woh-

«UngdeS Angenarztes Dr . Gentt »,
1. Etage, 9 Zimmer m. reich!. Zubehör,
per 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Näh. Wilhelm tiasser & « » ,
Fricdrichstraße 40. _ 2748

MMOrO 10, 1,
8 Zimmer u. Zubehör per 1. Oktober

zu verm., cv. frü her. Näh, das. 6188
RikoläSstr . 2» , 2, qr. 5-Zimm.-Wöhn.

mit Zubeh. sofort od. sp. zu vm. Näh.
„HotelReichsh of",Ba hnhofstr. 16. 5951

Rüdesheimerftr. 29 ,
Part , lks., 5-Zim.-Wohnung mit Bad.
Ballon , Kammer. Mädchenzimmerin
d. Etage, sofort od. 1. Oktober. F229

Tnnmlsstraße 13,
Ecke GeiSbergstratze,

schöne Wohnung, 6—6Zim ., auch
für Arzt oder Zahnarzt gce'gn..
sofort oder später zu vermieten.
Näh. TaimuSstraße 13, 1. 3904

Tammssttaße 38
moderne herrfchaftl. 5—6-Zimmer-
Wohnung m. Bad, Aufzug, elektr.
Liebt, Zentralheizung, Bacuum,
Erker n. Balkons u. f. w. per fof..
oder 1. Oktober zu vermieten.
KästcreS im Laven . 3205

Zn Billa Wntkmühlstraße 4 herr¬
schaftliche6—6-Zimmcr-Wohnung zu
verm. Näh. daselbst Parst_ 3206

5jI .* p »CuSSL
Bad 2C., zum 1. Oktober, im Neubau
Lniscnftr. 44, z. verm. Näh. Architekt
'ffhomae , Schwalba cher Straße 52.

Wem öü. M -tzlgW.
enthaltend 5—6 Zimmer mit reich!.
Zubehör, elektr. Licht, Zentralheizung,
Gartcnb nutzuug,

in Silin RerMGr.

Luisenstraße 25
ist die von dem verstorbenen

Spezial axzt
Herrn Nr . » rock . N i'twsiisr
bisher bewohnte, herrschaftlich ein¬
gerichtet : 2. Etage von 8 Zimmern,
Küche, 2 Kellern, 3 Dachzimmern,
Badceinrichtung , Zentralheizung,
elektrisches Licht, GnS rc. (Lauf-
treppe) per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Kontor , Ge-
brüde r Wagemann. _ 3212

11
(in der Nähe des Waldes ),
Zimmer mit reichlichem Zn.

beihör sofort zu vermiete n . § 229
Rheinstrabe 10«,

Treppen, schöne 8 - Zimmer- Wohn,
mit 2 Kammern. 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort preiswert zu ver¬
mieten. Näh. daselbst, Parterre , und
Dotzh cimerstra ße 60.  6 15963

TamnErMe,
Ecke Geisbergftratze,

10-Z.-Wohnung (Lift, Zentr .-Heizungh
auch getcilt, sofort oder später zu ver¬
mieten. illüh. Taunusstr . 13,1. 3213

per sofort zu vermieten,
die alleinbeauftragte

Immobilien»
Verkehrs-GeseV-chast m. b

Marktplatz 3.

Näh. durch
6073

6 Zimmer.
MKS

s Adelheidstr . 62 , früher Nr.
52, Herrschaft!. 6-Zimmcrwohn. in
vornehmer Lage ver 1. Okt. zu
verm. Näh. Goethestraße 12 bei

Telephon 3779. 3207

yz'ttr Merzte!
Eine Etage von 10 Zimmern,

Ti ' ttnrrsstr . 13, «-SeWciöberg-
straße » rann nach Belieben a!S
Office für Aerzte getcilt vermietet
werden. Näh. bei MS. 9k. Ilaai
daselbst J. Stock. 3214

Tarmusstr . 55 , 3 . Et -,
8 Zimmer, Küche, Bad rc., per sofort

oder später zu vermieten. (Lift). Näh.
beim Hausmeister daselbst. 2675
Fäden und Geschäftsräume.

Adolfstraße7
großer Laden , 2 Schaufenster,
evcnt. auch eingerichteter Weinkeller
und Magazin, billig zu vermieten.
Zu erfragen bei § ci »ir «-, Wcber-
gasse 1, od. 5) auSbes.-Vcrein. 3293
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EckeK!rlh.Affe und
HjdnMe 49

ist in der Kiechgasse ein klein.
Laven mit Souterrain , sowie
in der Rh -instraste ein Lade «,
mit großem Eutresol zu verm.
Näheres im Hause oder Kaiser-
Ariedrich -Ring 58 , 1. 8264

ist der Eckladen mit 4 großen
Schaufenstern und großem Lager¬
raum. zirka » 0 lH-Met «r . per
1. Januar 1911 anderweitig zu
vermieten. Tie Lage am Markt
ist für jede Branche eine sehr gute
und für umsichtigen gewandten
Kaufmann eine prima Existenz.
Näheres bei A « su *t » iirix,
Marktstr . 6, Kontor.

Wen. Marktstr. 32. m. Souterain.
aus 1. Okl. evtl, auäi irnhcr zu

vm. N. dos, od. B achmaherstr.8. 8220
Orättienstdätz « 21 sch. Lade » mit

Wottn rrng viN. ju vm . N. 2 St.
Neubau Nheinstraße 59

Ääveu
in verschiedenen Größen , darunter
Eckladen, mit Zentralheizung und
Hellen Lagerräunren , eventl . nut
Wohnungen u. Auto-Garage , per
1. Okt. preiswert zu vermieten.
Näheres bei Aßmus , Bismarck-
ring 4. Telephon 877._ 2641

MMMer Kir.9(lleubou)
schöner Laden mit Lagerräumen und
2- oder 4- Zimmer- Wohnung per
1. Oktober cr. oder früher zu ver¬
mieten. Näheres Bismarckring 3
bei 3221

Laven Walramsir . 18,
mit Wohn., in welch, gutgeh. Metzgerei
bclr. wurde. I . Okt. MH. 2 r. 6 15 966

WeÜrrtzstr. G 3779
großer Laden,

sp äter zu verm. Näh, bei
WeltriWrUe 51, Nseuhdlll.,

Laden mit 1 Schaufenster per sofort
_ ob. 1. Oktober zu vermie ten. B 16000

Wellritzstr. 51,
Gisenstaudlung , e«. 3—400 qm
Lagevräume per sofort oder
1. Okt . -rr ver,niete » . 3224

SKuuer größer Laden
mit Ladcnzimmer, in bester Lage, sofort

od. später sehr billig zu vm. lftäh.
Wellritzstr. 27, Löwcn-Drogcrie. 3233

mit Wohnung, cv. mit \
PC11 ßvolent Keller, Lager¬

räumen oder Werkstatt, zu vermieten
Älr-rMraste 23. Näh. im 1. Stock
bei Weber . _ 3234

Mamzerstraße 68
(Ecke Knifer -Wilhelnr -Rirrg)

Fabrikmilage«ra » *
zu jed. ffletr. gcciqn., ganz oft. gct.. zu
mit. Näh. Kais.-Jr .-Rg. 61, 2 r. 3235

Dille» »»<»Käufer.

G Villa Nerotal 53, G
10 Zimmer, Zeniralheiz., Autoraum. gr.

Garten , Haltestelle der elektr. Bahn,
sofort zu vermieten oder zu verkaufen.
Näh. Scklicht erstra ße 15, Ba rt . 323g
BilSn am Llnrpark,

Parkstr -' ste 57, nächst d. Tennisplatz,
mod. Neubau, elektr. Licht. Zcntral-
Heizung. 9 Zim., Diele und Stebcn-
pelaß, gr. Garten , Platz für Stall.
Zn erfragen im Baubür . ItuiBrod,
NlkolaSstraße3. Parte _ _

UMm \i\ ^djianacnöali,
am Walde gel.. 8 Zimmer u. Zubch.,
neu hcrger.. sehr preiswert zu verm.
oder zu verk. Näh. Küster Mocls,
SÄlansenvad , Querstratzc. 32 -7

Mölllirrcke Mohnunsr,,.

Adolssallcc
7 Zimmer » z» »ermietrn . Näh.
in , Ta «bt.-Verli >g._ Gh

Vorder « Geisbergstrasje , 1. Et ., gut
möbl. Wohn. v. 5—6 Zim. m. Zub.,
Abschluß, für 150 Mk. per Monat.
Näh, im Lagdl -Verlag _K]

Hainerweg4, SSÄmiS
möbl. geräumige5-Zim.-Wohn., Hoch-
part ., Balkon, Bad, Elektrisch, Zentral-
h izung, mit Kücheu. WirtschaftLraum
sofort oder später zu ver mieten. _

Wilhclmstr-ße 14
Lade»

für Oktober zu vermieten. Näh.
3. Stock bei ULe,!»»». 3225

Neubau Lidlerstraste 3, Zentrum der
Stadt , Laden, Werkstatt, Lagerraum
und Flaschcnbierkcller, auf 1. Oktober.
Näheres daselbst. 3215

Adolssallee 20,
oam

2. Et., Herr¬
schaft!.6-Zim-

mer-Wohnung, Bad. elektr. Licht rc.
per 1. Okt ob er zu ermictcn.  2760

Kaiser-Kedr.-Wg 72,2.%
6 Zimmer, Küche. Bad U. alles Zu¬
behör sofort oder später zu vermieten.
Wohnung ist neuhergerichtet. Näheres
beim Hausmeister . 3209

Kaiser-Friedr .-Rmg^ 72,
3 St .. 6 Zimmer. Küche, Bad u. alles
Ztlbchör auf 1. Oktober zu vcrinicten.
Näh. beim Hausmeister. 8210

MrolaSstr . 2l , 1, « Zim, » . ,Küche.
Bad , Zttbeh . p. sof . zu v m» 3211

7 Zim »,er»
Sck>n« «» srratze 8

herrichastl . Wohn « » «, 7 Zimmer,
Diele u . reicht . Zubehör , per
1. Oktober zu vermieten !. Näü.
Baubürea » Hallgarter Stratze " .
Telephon 3941 . 2723

Großer Laden
Ecke dc -hrrhof - u . Luisenstr . billig

zu verm. Daselbst sind 260 L Lager¬
räume zu verm. D4.» rl liocH . 6059

lleubau Mumlkrlug 2,
Ecke Totzheimerstr.,gute Verkehrs!..
Läden in verschiedener Größe
auf 1. Juli zu verniicten. Nah.
Baubur . Hildnmv Dotzh.-Str . 41.

66787

Mm Mimrümm 32 0̂ e
Ladenzimmer sofort. Für Kurz- und
Wollw.-Gcsch. gecign. Näh. 3. 615964

FrieÄnöljlr. 8 Wen
mit oder ohne Wohnung p. Okt.
zu vermietcu. Näh. bei 3217

Li « -. &, i o ., Friedrichstr.

Großer LaderZ 3226
Wörthstraste 26 , mit 2 Schau'enstcrn,

sos. od. spät, zu verm. Nah. Ecklad en.
Dähnhosstr. - per sofort

ÄClIlirM oder spater zu verm.W . ßailWwe . ®
(qr., Nordlicht» als
Bureau oder Atelier
>e-'. rcriei -ir»»-«».

sp. zir verni.
9. 3228

2 Helle IMume
sofort zu verm.

^ Biebrich er Etratze 9.
Ladcu mst Zim. sos. od.

Ngh,  F aul  vr unnenstr
.MÄGden

mit Nkdknräumen u. Keller billig zu vm.
Vneisenarrstr . 16 bei Nitziche. 32 57

7i.it Wvbn. ». Zub. HelUmmd-
fir. 42 Jof . zu v. Näh. 1. 3t29

Grche 8Oen

Jll erster Ämlage
ist eine elegante «röblirrte,
event. auch unmöblierte, herrschaft¬
liche, mit allem Komfort ailsze-
stattete Villa von 17 z. T. sehr
große » Räumen (3 Mansarden)
sofort im ganzen oder geteilt zu
vermieten. 3 Bäder , großer
Garte » , direkt am Kurpark, ge¬
deckte Südtcrrasje und Balkons,
event. -Autogarage. Die Villa ist
au-b zu verlausen. Näheres

Sounenverger Straße 9,
Barkseite._

Stallung m. Olemije
zu vermiete « ,

1 Stände für m Pftrde . geraum.
“ Hoi, Dunggrube, Remise, 2-ftöck.,

!9 m lang, 0 m liest Waycn-
wascbplatz zementiert. Wasscrleitg.,
elektr. Licht. Separate Einfahrt.
Kann auch für ander; geiverbliche
Zwecke hergerichtet werden.

Näheres bei .*. £."« »■. «i155ek-
lich , Wilhelmstraße 50. 5948

..* jb.iiuuin.!nu!Ui» m
Auswärtigr Mohnnuge».

Stmntniicva,
Haltest, der elektr. Bahn , neu hergcrich»

tcte 8-Zinimer-Wohnn ng zu ve rmieten.

3-Zim.-Wohn. zu verm.
ZN' eisM . 2-ZiN!Mcrwoyn . ,der « c»»-

zeit c» tkpr .,, » . Zu ». P. 1. Okt. zu
verm . Bierstadt , MoriNstkahe 4.

Hochherrschaftl., sehr vornehm möbl.mim
mit neun großen Zimmern , rerch-
lichem Zubehör urft> Stallung , m-
mitten eines großen Gartens , ,ftn
bester Lage und in nächster Nähe
des 'Kochbrunnens , Kurhauses und
Theaters , ist vom 1. Oktober d. I.
an zu vermieten . Auskunft erteilt
der Bevollmächtigte, Rechtsanwalt
Flinbt , Rheinstraße 38. 17 229

MöbUerte Zimmer«
eie.

Mansarde»

Hüto

Kaiser -Friedrich >Ring
r EÜ'.oher

mieten.

33 schöner
Eckladen solort billig zu vcr-
Näh. L.^Etagc _̂ B 15965

irc|c Helle MreüMnM
mit Zentralheizung, in bester Geschäfts^

löge, auf sofort oder später zu vcr^
mieten. Näheres Hau?- und Grund
besitzerverein, Luijcnstr. 19. ^ 373

mit Entresolö
im

44
4P Tsgblatt -Harrs

La »«ggaffr 21
sofort preiswert zu vermieten.
Stähcres im Tagblatt -Koutor,
Schalterhalle rechts.

mit Ladenzimmer aus
1, Oktober zu vermieten

N.kchelsberg3 . ^ _
iiAÄn « m. 2 Schautcnst.,Michels-

derg23,EckeSchwalbacher
Straße zu vermiet en,  3231

x > ^ mit Lagerraum,
Zentralheizung,elektrisch. Licht,

Rheinstratze (Ecke Luiscnplatz.
stierrbaui . Näheres Negvmstr.

Luiscnplatz1. 1307

«dolfsaKee 18, B.
©ölott und Schlafzim me r z. ve rm.
8t, :: f losft-lai !, HerrtUniUtlK.0. 1,

gut c-st'bl. Zitmner !rei, billigst.  _
H-rrusarteirkrä?:«ö, P .» g. möbl.

Wohn - it. Schlafzim . an bessere»
Herrn alb ftl iicinsu.  Dauermiet.

3 « vermieten
Nähr Landespans , Kaiser -Ariedr .,

Ring 62 , 3 , gr. eleg. möbl. Balkon¬
zimmer, peinlich saub. und nordd. Bett,
an ruhig en Herrn_ _

KarMr . 37 , i l. /eleip Wohu- tt.Schlafz.,
Jomie_einj8hie Zimmer, Schreibtisch.

|n Nieder-WnUf n. Mi,
in angenehmer Lage, nahe am Bahn¬

höfe,' ist eine
Mm  WlchMU

von 4 ( eveut . 5) Zimmer » , Kücht
und Zubehör und großem schattigen
Borgnrten an ruhige feine Leute für
730 —350 Mk . baldigst zu vermieten.
Anfragen unter »a. TT. St - Ä8A
an Rudolf “Wosse , Frank¬
furt a. Pi ._ <6 ^ 9060) F 136

Eltville a . Rh . 3- od. ' 4- Zim.-Wohn.
mit Bad , Svcisekam., Balk.' u. Mans.
in ruh. Lage per sos. oder 1. Okt. zu
veriu. Näh. WSrthstraste 24 , Part

Jeder llieter
■jeriang«<iieWi>!in !!ng'Sii6tendes
Hans- ü. SMAÄM-VMN

85. ü'.
gesslillktsstollv: Luiacnntrasss !S-

Toleplion 439. p 373

R5niQlld\er KöftpiKtoOT

St ad .t - U s» sr.iit ge.

Ue ! »er » f ©delwngei*
ron tunst ono ' i antwSiti,

A  ufbewalirungen
(Ur Jtar **» mu » sUb ®» »*® 95®J&

V ©s*| >f8« Ii is sa gen,
ÄpCiHtlom vor » IllalerlaMOn,
Süliaden , .t eatifunris eto . elCi

Neuaasie 19, 2,
out möbl ier tes Zim mir zu verm.

Rbrinstr . 94» 2,' eleg. ruh. Zim., 1 bis
2 Bett., 25  Mk . mtl., q . Pf -, fl. Kurfr.

"Billa Mtoriastr . 16,
1. Et ., 2 sck. eleg. möbl. Zim. m. Balkon

nur auf längere Zeit zu verm. 5894
Wörthstr . 5, 1, großiSHlkonzim . m.

Schrei biis ch und gu 1er Pen sion frei.
In veff. , ruhiger Häuslichkeit , bei

älterer Dame, sind 1 oder 2 Zimmer
zu verm. Stlbrechtsteatze 35» 8. Et.
Bor 1 und nach 8 zu bef̂_ __

Möbl . Zimmer , !ep. Ei'ng., zu verm.
Selbel , Friedri bstra ße 57, 2 r.Cleg.mölll.Woyn-u.KklilllW.
zu vm. H errngartcnst «. 19 , 2.

Hübsch möbl. Zim. m. od. ohne Pens., i.
° Landh. v. Sonnenbcrq, frei, ruhig, gr.

Karten . Nab, im Tagdl .-Vcrlag.  Ka
Weg . « « «

JU » Ml
möbl . Z.

'Näh . Tgbl.
an d. Kurl.
Verl . lls

9 Z-utralheiz. rc.. direkt
u  neben dem neuerbauten

Residenztheater, im Neubau Lui ên-
straße 44, znm Oktober äußerst vrns-
wcrt zu vermieten. Näheres Architekt
1?i»o 1»sie . Schwal backer Straße 52.

Bäckerei Nönierberg 5, gur einge¬
richtet, groß. Laden, zu vm. 613882

Leere Zimmer und Mo nsnrdrn etc.

2 leere Am. ST ® Ä
zu verm. Moritzftr . 26 . _

Kemiss», Zlallunge» etc.

Bnream
& ]VihoisHlris «>8 S.

Wohrmngs -Nachmeis-
Bnreau

Lionk Cie..
Friedrichstr. 15, bisher 11.

Telephon 703.
Größte Auswahl von Miet« und

Kausobjekten jeder Art.

piiĉ elsiicrö 28

Pension Bauer,
Fritdrichstraste 4 , Ecke Wilhelmstr^

empfiehlt elegant möblierte Zimmer und
Salons zu mäßigen Preisen. 5924

UIWHKIJ^
Billa Juliane , Abcggstr. 5 b. Leberberg,
Eleg . mövi. 1. Etags
von 4—5 großen, sonnigen Zimmern,
Balkon, Küche, Bad rc. per 1. September
oder später preisw:rt zu vermieten.

sucht Pension, 90 Mk
per Monat . Osterten

unter 8 . 88 3 an den Tagbl .-Verlag.
3el fSIC

Mittleren Alters, von Piter Femt-elie,
sucht Pension in besjerer Fadiie
Wiesbadens. Offert, mrt Pcnftonspr,großer Lagcrkeller . _

sos. zu vm. 3239 u. A. 471 an den Dagvl .-Verlag,



Seite 16.

Einküchenhaus,
Maus Dainbachtal.
JSIöbl. u. unmöbl . Zimmer m. eig.
Bad , Wohn , im Abschluss,größter
Komfort . Vornehmste n. zugleich
preiswerteste Pension am Platze.
Preiswerte Winterarrangements.

5 Min . vom Kochbrunnen.
Dambachtal 23  und Neuberg 4,

Freitag , 19 . August 1910. Wiesbadener Tagblalt. Morgen -Ausgabe , 2. Blatt. Nr . 383.
.Hübsch möbl , Zimmer mit od. ohne

Pension b. z. Perm. Langgasse6, 2.

Sos. oder 1. September
3—4-Zim.-Wohn. gef., Kur- od. Subviert.
Off. nur ni. Preis u. W. hauptpostl.

Landhaus
od . kl. einfache Villa , 6 Zim, zu
mieten gesucht hier vier Vorort . Off.
mit P reis ». «r . fco ? a. d. Tagbl .-V.

In nächster Nähe Wiesbadens kleines
Landhans , massiv, von 2—3 Zimmern,
Küche, Wasserleitung, Garten, in ruhiger
Lage, zu nur mal igem Preis zu mieten
gesucht. Off. u. LL. 8L «r Tagbl.-Verl.

GrStzer« Wobnung
oder Haus mit hellen, lustigen
Räumen , für Unterricht geeignet , zu
mieten gesucht. Offerten u. Z. 812
an den TagW.-Verlag, _

Laden
für bcss. Kolonialw .-Gesch. zu mieten
gef., auch bess. Gesch. in gut. Gegend
gegen Kassa zu kaufen gef. Off . mit
Pr . u. R. 813 an den Tagbl .-Verlag.

Zwei ^nöblierte Zimmer
(Wohn- u. L>chiafzimmer) in der Nähe
der Ringkirche zum 16. Sept . gesucht.
Angebote mit Preisangabe unt. LJ. 8LS
an cea Tagbl.-Verlag._

ictverii *äge " [
vorrätig im

Tagblaft-Verlag, Langgasse 2f.

Geld-und Zmmobilien-Mrkt öe§Wiesbadener SjgMcrfts
. . . . Lokale Anzeige» «m . Geld- und Immobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. —>, —

Kapitalirn -Angrbots.
Stuttgarter

Lebensversicherrrrrgsbank
&♦ G . <A !te Stuttgarter ) .

Wir haben wieder
Hypothekenkavitat

■auf prima Rcntknhciuscr Wiesbadens zur
Berfügung, per sofort over später zu
zeitgemäßen Bedingungen. Versicherte
der Bank erhalten den Vorzug. Näh.
durch die General -Agentur ^ Wieö-
daden , Marktplatz3, 1_ 5938

etI)- Bank -Torleben
er-W 881L5? t.jefa. Höhe, jedoch nicht
unt . 520 Mk., zu gesetzlich SU Zinsen.

Erbsckasteu,
kommiffen werden belieben, jedoch
nicht unter Mark 5000 — Tesiator
muß verstorben sein.

HypotheksN- Kap»
zur ersten Sielte in jeder Höhe, Ar-
chitekten-Taxe 60"/».

Sprichst.: 11-12*
strotz« 1.

2-3 u. 5>/--8V. Uhr.

Für HWiithckeii,
tveidie  flüssig gemacht werseu
sollen , habe stets Käufer . 6125
Sensal Sulzberger,
«ldelheidstr . 10. — Telephon 524.

HhpothekengeLder
«IN 1. Stelle a . Arch .-Taxe stets zu verg.
Off, unt . s». seer» an d. Tagbl.-Vert.

Hypotttekerr"
u. Darlehu von Selbstacber. Bliicher-
ffraße 29, P.  r ._ __ 6133

207MH> Mk.,
0. get., aus nur gute 2. tzyp. sof. oder
1. Okt. auszul. Jkäh. i. Tabl .-Verl. Lp

1 Stolle , Okt., Nov., aufs Land aus-
suleihen . Offerten unter I . 80g au
den  Tagbl .-Verlag . _

2 >,000 Mark auSznleihen)
F. Kraft, Erbacherstr. 7, 1. Tel. 3292.
40,000 Mk. (öcU

1. Hyp. Voro rte ansznl. Moritzftr. 27, 2.
50,000 Mark ~

teuf 'gute zweite Hypothek z. 1. Okt.
«uszuleihen . Gesuche mit genauen
Angaben unter W. 813 an den
Tagbl .-Verlag . F373

50—00,000 Mk.
bis 50 % d- T . sofort zu vergeben.
Off, u. S". " s :i  au den Taabl.-Äerlag^
AusziiicilicilSOMÜMk.
auf 2. oder auch 1. Hypoih., ganz oder
geteilt. Briefl. anfraqen unter „Post-
tagerk arteSi r. 79 Wiesbaden " .

500,000 Mark
in Beträgen von 10—30,000 Mk. auf
gute Hypotheken sofort oder später zu
vergeben. Off . unter E. 137 an die
Tagbl .-Zweigst eile, Bi smarckring 29.

Gute Hypothek oder Restkauf
mit kl. Nachsatz zu kaufen gef. Off.
unter G . 813 an den Tagbl .-Verlag.

1500

KnpktirNrn-Gssrrchr.
Aufs Land gesucht

1200 Mk. gegen gerichtliche Sicherheit,
nach der Landesbank . Off . unter
N. 813 an den Tagbl.-Ver lag ._

auf % Jahr gegen
Hinterlegungv.Hyvo-

tbeken zu 6°/o vom Seldstgeber gef. Off.
u. TT. Bio an den Ta gbl.-Pcrlag._

9006 Mflh 00,11 Seldstgeber gea.
ÄUUÜ Mlti . 10°/» Z. zum Zwecke

einer Kautionsleisiiing von reellem Ge¬
schäftsmann auf 1 Jahr gesucht. Offert,
unter 'M. 8S3 an den Tagbl.-Berlaa.

2500 vis 3500 Mark auf gute
zweite .Hypothek zu 57a °/o Zinse«
in einen prima Nachbarort Wies¬
badens von gutsituiert . Manu « u.
püukrl . Zinszahler gesucht. Off. tu
„IL . i .. g « »* postl . Schützer »hosstr.

5000 Nil. 1. Ipotfell
a. Haus , Aecker. n. b. Wiesb. gesucht.
Off, u. 'll'. S 82  an den Tagbl.-Verlag.

10—20,000 Mk.
2. Hypothek sowrt gesucht. Offerten
unter ll . an den Tagbl.-Verlag.

Zweite Hypothek
prima Anlage , 10—12,000 Mk., ge¬
sucht. Offerten nur von Selbstgebern
un ter B.  W . 150 postlagernd.

f?ih
12—14,000 Blk.

2.  Hypoth. innerh. 68°/« d. seldge-
richtl. Taxe auf Rcutenhaus in best.
Stadtlage gcs. Off. unt. 7P. 8SL
an^ven Tnqbl.-Verlag.

13,500 Mark 1. Hypothek
auf prima Obj . in bst. Geschäfts!. gcs.
Off . B. 144 T agbl. plwgst.. B.-R. 29.

50,00 © Mk.
auf 2. Hypothek gesucht. Wolmuugs --
bureau k »« » L «l io . , Fiiedrichstr. 15.

70,000 - 12,000 S.*f. gegen gute
erste Hypotyeke auf vorsügliäies
Wotur - und Geschästsstaus im
Mittclpuukt der Stadt gebucht.
Off. unt . tu. «». 13 » hauptpostl.

Immobirieu-Nertzäufr.

Gesellschgstm. I fr,
Marktplatz 3, Part.

Telephon 618. 5795
Grötzte »Auswalrl von Miet-
und Kattfobjekteu jeder Art.

Kostenloser
Wohnungs -Nachweis.

Hyvottzekeu-Verniittlung.

Q MoDerrre Billa , ö
prachtvoll gelegen , «rächst dem Koch-
vrunnen , sehr preiswert zu verk.

.NrslZvL« EIstasSt,
Schiersteiner Strafte 13.

MWMWiMMWMWMÄWSMWL
Zu verkaufen oder per so¬

fort zu vermiete » die voll¬
ständig renovierte
Villa Biebrichn-sir. 6,
am Rondell , nächst Hanptbnhn-
1)of, 11 Zimmer u. Zub., Zentral¬
heizung. tzias, elefir. Lieht. Bad,
gr. «Warten, Ballon«. Hal e teile
der Srmfenbahii . Äiäheres bei
3. Chr. Glücklich, Wilhelmstr. 56.

Wiesbaden,
üeiiijßit, lotfllJangES,
auch für Sanatoriiiin vorzüglich
geeignet, beste u . feinste Kur¬
tage , 2 Mirniten vom Koch-
bruiiucn , 2 Miui .Lcn vom
Ncrotal , 62 Zimmer, mit allem
erdenklichen Komfort ausgestattet.

Kochdirtttuenbädcr,
Sützwafferbäder

im Parterre vo me iineGesellschafls-
räume. ferner Lokalitäten für
feineres Cafö mit Konditorei,
Reftarlrant re., sich. Existenz
für Fachleute , ist sof . preis¬
wert zu verkaufen durch

•ff. Claristinm Glitcklidl,
Wiesbadener Verkehrs- und

Jmmobilienbureaii, Wilbelmstr.56.

i In erhöhter Lage , ♦
Ö aber mit bequemem Zagange , H

| Villa für 65,000 Mk. I
j. zu verkaufen.
0  J . Meier , Agentur , Taunusstr . 28 . A

Bitten zu vsrka?sfen.
Mehrere hübsche Vitts », kleine

» • gratze, sind sehrpreiSwürdig zu
verkau 'en. Bitte brieflich anzu-
fragen unter „ t ' ostlagerkarte
^ir. SB:1s tV is ŝSjaiEesii“ .

| Sehr geräumige Villa I
^ nebst Pt illgebüude u. hübschem Z
& Garten zu verkauf . 120,000 Mk.
^ J. Meier, Agentur , Taunusstr . 28. ^

Die ncuerbaute Villa Siegfried¬
straße 4,  an den Richard-Wagner-
Anlagen vor Biebrich, in herrlicher
geschützter Lage, mit allem neuzeit¬
lichen Komfort ausgestattet und in
schönem, altem Garten gelegen, ist
unter günstigen Bedingungen vom
Besitzer zu verkaufen . NähereZ bei
Friede . Marburg , Weinhandlung,
Neugasse 3. Telephon 2063.

Biüa F 82

Billa 5893
mit Garten in Waldesnähe, 9 Zimmer,
krankheitshalber sehr preiswert z i ver¬
kauf. Off.u.W. 15 anTgbl .-Hpt.-Agentur.

mit za. 1000 qm Garten
zu verkaufcu,

5 Zimmer, 4 Kammern, Bad , GaS,
Wasser. Kanalisation, Telephon,
Tennisplätze, 5 Min . vom Bahn¬
hof, 14 bis 20 Min . Bahn 'ahrt
nach Frankfurt a. M.. täglich
26 Züge nach beiden Richtungen.

Mk. 25,000,
Anzahlung n. Ucbereink. Offerten
u. :r -LS an den Tagbl .-Verl.

Kleines Haus
mit Garten zum Bewohnen für eine
oder zwei Familie eingerichtet , in
gesunder ruhiger Lage, Philippsbcrg-
stratzc, preisw . zu perl , durch Justiz-
rat D r . Loeb, Kirchgasse 43, 1. F 229Rest«mrattt.
angenehmes Geschäft , wegen Krank¬
heit zu verkaufen, oder gegen Haus zu
vertauschen » Reflektankcnu. ik̂ . 71
an Tagbl .-Hpt.-Ag. Wilhelmstr. 8. 6163

iüfWPIÄ ;mm

Das .Haus

Bahühofstraße 20,
20 3*r 38 « in Flächeugehalt,
27,20 Meter Stratzcufront,
unt  Restauration , großem
Saatban ( bisher Residenz-
Theater ), zum Umbau fftv
grotzes GesäiästShaus be¬
sonders geeignet , gelaugt au»

Dienstag,
den 30 . Angnst er.,

vormittags iO'l-t Uhr,
bei dem Kgl . Amtsgericht,
Zimmer No . 60 dahier , zur
öffentliche » Versteigeru »rq
zwecks Siufhebung der Ge¬
meinschaft , worauf Inter¬
essenten aufmerksam ge¬
macht werden . F229

Auskunft erteilen
Rechtsanwalt a»r. K?icisei,

Justizrat » r . B.oel ».

Gasthaus
m. Saalbau , Vorort b. Wiesbaden
m. elcktr . Bahnverbind ., best. Saal^
geschüst d. Umgeg., veränderungshalb
preisw . zu verk. Off . nur v. Selbst .'
ml . u . O. 800 an den Tagbl .-Verl,

Imm otzitien -Kaufgesnche.

L̂ ReRt. Haus,
Rheinstratze , gerade Nummern,
groß . Räumen zu kaufe»» geirrch».
Nur schriftl . ausfiihrl . detaill -iertg
Augave »» an Julius Allitaii»
Schierfteiuer Straffe 13.

Zu laufen gesucht
Renteni »a»»ö oder Ktagenvilla mi»
Wohnung n von 5—6 Zimmern in guter,
freier Lager, möglichst mit Garten,
geeigneter Bauplatz. Off. u. H».
au len Tagbl .-Verlag erb. R16616
mmmmmsmm

Rcr »tabl . Etagenhaus
zu kauf, mit pr. Hypoiyeke, 85,000 Mk.
mit. Gar . HkrauSzaiil. 10—15,000 Mkl
erwünscht. Agent, verb. Offirten unter
w.  fi äir. an d.  Tagbl .-Verl. B16529

Q GruuDstücke
in Wieöb «»de»r n »»d Biebrich ju
kauft » gesirikü. SäiriM . Offert, att
j;53iitiis Alistarit Schierst . Str . 18 ,

Miner Anzeiger der Wiesbadener Cagbiatis
Lokale Anzeigen im .Meine» Anzeiger"kosten in einheitlicher Sahform 15 Pfg.. in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. di- Zeile.

sofort
r8ism<

Milch-, Butter - n. Eier -Gefchäft
>mrt Wagen zu verkauffeu. Ildresse
im Ta abl.-Ve ülag. _ B 16 564 Dr

Kl. autgeh. Milchgeschäft
zu verk. Off . u. F . R . 100 postl.

ism arckring._ Bl6580
Schön cmaill . Wirtschaftsherd,

8,16 lang!, Bügelofen , Eisschrank,
LVackt isch, IM , z. v. N. Wktoriastr . 14.

10 Wochen alte Krienshunb !:
(Airebale -Tcrvier , Rüden ) preisw . zu
verk. Karlstr atze 3, Part ._ __

Reinrassiger Rehpinfcher
zu verk. Näh . Biebrich, Wiesbadener
§lll« 54, Vormil taas ._
Wolfsspitz, guter Hofhund , 10 Mk.

Eifert,  Seerobenstratze 9,^Hth.
Zwerg -Dackel, Rüde, sch.^Damen -H.

BleiMraße 20, Uhrenladen . B16598
Sch. Hündchen, 6 W. alt . abzugeb.

Kla-rent aiier straffe 4,  Hch . 2.  Stock.
Noch einige Damen Hüte

znr Hälfbe des Preises zu verkaufen
Geisbevchtraffe 16, 1 I._
Bess. Damenkleider , wenig getrag .,

lhackenkleid, Samtkleid , roter Frack,
Blusen , Foulovdklciid, elog. Reiiehut,
Schuhe, von Privatd . zu verk. Dotz-
heim er Str . 13, 1, an d. Luisenstr.

Elcg. Gesellschafts-Toilette,
auch für Bühne ĝoeignet, 'billig zu
d̂em, S-charnhorststratzc 5, 1 v ^

Tunkelbl . Bolero -Kosiüm,
sehr gut erh ., sowie silbergraucs
Ilbend-Cape für mitÄ . Fig . brll. zu
verk.  Uorkstratze 4, Bart . S chwanz.

Weiße gestrickte Golfjacke,
noch nicht getr ., billig zu verk. Näh.
Moritzstra tze 30, B. 3.__

Herren -Änzug für mittlere Figur
gut erhalten , zu verkaufen Kleist-
stra tze 16, 1 rech ts . _

Neue schwarze il. gestreifte Hosen
u . 4 neue Kellner -Fracks u . Gehröcke
bill.  zu verk. Micheihsberg1, 2.

Wegen Abreise von ff. Herrn
2 P . dunkelgestr. Hosen, in. Fig ., 1 P.
Schuhe (42) usw. billig zu verkaufen
Her rngartenstvatze 6, 8 S U_ _ _

Altertümer , Kunstgegenstände,
OÄgemälde , g-nt erh. Möbel , Betten,
sch. Nipp sachen bi ll. Frankenstratze 9.

Kopiermaschine, neu,
vorzügl ., neuestes System , wegen
Raummangels unter Preis zu verk.
Meinstrotz e 115, Mrrt ._ :
Konzert -Zither nt. Perlmutteinsatz

zu verkaufen Webergasstz 62, 2>. St.
Grammophon mit Platten

zu verkauf en Scharnhoritft r . 26, 2 r.
Gclegcnheitskaüs.

Schlafzimmer , Eichen u. innen ganz
Eichen, mit Schnitzerei, u . Jntlarsien-
Einlage , großer 3tür . Spicgelschrank,
Waschtoilette m. moderner Marmor-
platte . 360 Mark . Möbel - Lager.
Blü 'cherplatz 8/4._B16151

Schlafzimmer billig zu verk.
Bismairckrin« 28, Part . r . B15561

Günstige Gelegenheit . Möbelverk.
W.„ Amg . einer Wohn . d-io.
schöne SabonHarnitur u . «inz. Möbel,
Schränke , Kücheneinrichtuny rc. sof.
preiswert zu verkaufen . Gut erhalt,
und sauber . Näh. von 3—6 Uhr Kais.-
Frieorich -Ring 90,_ 3._ &!«ge.
Posten Schlafzim . in. Spiegeischr.,

pol., pr . Ware . 350 Mk. W. Minor,
Möbellager , Bis marckring 4._

Wegzugshalver gut erh. Möbel,
pass, zum Möbl .-Vermieten , billig zu
verkaufen  Hcrderstraste 22, 1 lin ks.

2 vollständ . Betten a 25 Mk.,
groß . 2-t. Kleiderschr. 30, KüchcNschr.
12 u. 16. Waschkom. 16. versch. Tische
n . Stühle , Sofa 18 Mk., Ottomanen
18—126,  pol . Kommode billig zu verk.
Scharnhorstst raße 46, hint . Werkst.

Fast neues
vollständiges Bett , nutzb.-pol. Kleider-
sckrank, Küchen-Einrichtung spott¬
billig zu verkaufen . Möbeblager,
Blücherplatz 3/4 . B16469
Eis. Bett m. Strohs , u. 3tcil . Matr .,
Fäbnenschild rc. Luisenstr . 5, M . P.

2 Betten u. dazu pass. Schrank,
Alles hochfeine Stücke, spottbill . zu
verk. Wterstraße 83, Hth. Part.

Gelegenheitskauf wegen Umzugs.
1 Bett (neu ) 30, Küchenschr. 12  Mk.
Wellritzstvaße 5, Himterh. Parterre ._

Vollständ. Beit fi), Kommode 8,
hochh. Bett 36, Schreibtisch 8, ovaler
Tisch 6, 2tür . Kleiderschrank 18 M'k.
Bertramstraße 20, Mtb . Part . x.

2 hochhäuptige Betten ä 30 Mk.,
Vertiko 35, I- u . 2-tür . Kleiderschr.
15, Bett 20, Chaisel . 12, Kanapee 10
Blücherst raße 44, 1 St . r . B16623

Weißes Kinder Kettchen
Preisw ._ju verk._Kleiststratze_ 16, 1 x.

Fast neues eisernes Kinderbett
zu verk. Herd erstratzc 23, 3_r.
2 Bettst . m. Spr . u. versch. kl. Möbel

zu verk. Oranic nstraße 35, Wh . 4 l.
Moderner Mahagoni -Salon

mit grünen Stofs -Gardinen und
Portiere prciswürdig zu verk. Näh.
im Tagbl .-Kon tor ._ *

Ein Empire -Salon,
besteh, aus : 1 Sofa . 2 Sessel, zwei
Stühle , Tisch, Schreibtisch, Vibrine u.
Säule (Mahag . m. Bronzebeschläg. u.
grün -ietd. Bezügen ), Tisch u . Säule,
mit Marmorplatte wegKUgshalbepzu
verk. Anzusehen vorm . "Totzheimer
Straße 43, 3 r . Daselbst sind auch
2 Gaslüs ter zu verk. __

Diwan 38, ov. Tisch 18, Teppich 18,
Kleiderschrank 18, Alles fast neu,
Bl-cichstraße 11. Uhrentaden . B1 6499
Bcrsiellb. Ottom ., Itür . Kleiderschr.

billig ?)orkstratze 6, Hof  links ._
Chaiselongues 18, m. Decke 24 Mk.

Ra uenta ler„ Stratze 6, Part ._
Wegen Verkleinerung des Haush.

guterh . Möbel , kl. Schreib - u. andere
Tische, lack. Bett ., Sprungr ., Gas-
Hängelampe, Waschwannen bitCi-n zu
vk. Eckcrn wrbestr . 19, 2 r„ 8—2 Uhr.
Waschtisch m. Marmorpl . f. 16 Mk.
zu verk. Hartingstratze 12, P . Möller.

1- n. 2-tür. Eich.-Kleiberschrank.
Aktenschr., pass. f. Archit., Schreibt
Aähm., 3 H.-Sättel . b. Ddetzg erg.

2-tür . Eisschrank, 2 Theken,
verschied. Wagen , sowie sonst. (Legen.
stände bi llig Frankenstratze 9. Blf ^ g

Billig zu verkaufen:
Ovaler Nutzbaum - Tisch, gesticktes
Truhenkissen, Ammenstuhl , Bock fsix
Kinder bade wanne , Ausleer - Eimer
Korb für Kinderzeug . Näheres im
Tag blatt -Konior ._ »

Nußb.-Diplomatenschreibtifch , '
st. 105 Mk. 85 Mk., ei.  Vertikos (alt
Modell) u. Br . Möbcla . Oraniensbr . 8^

Wegen Jlbreise 6 Stühle , 1 Bett ) '
2 Tische, Waschkommod-e billig zu vor»
kaufen  Fvicdrichstratze 18, 3 rechts.

Neue Nähmaschinen, ~~
in der Politur etwas beschädigt, gibt
mit 6 Jahren Gar . billigst ab Jakob
Gottfried , Grabenstraße 26. Daselbst
auch einige g-sbr. Fahrräder zu verk.

Gebr Nähmaschinen verkauft billtz^
E. Stößer , Hermannstr . 15. 8157^

Theke. — '
3 Teile , rechtwinkclig aufzustellen
mit Aufsatzpulten , Schränken und
Durchgangstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert , dazu
passend ein kl. Wandpult und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzger.
gaffe  32/36 . im Hof. ■»

(Fortsetzung auf Seite 17.1
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lSortsetzung von Seite 16.)
Zwei große eiserne Schaukasten

billig zu vk. Fvtedrichstraße 44, H. 1.
E. feines , g. neues Chaisengefch.,

fchcckoladebraum, f. Eiw- u . Zwetsp.,
sehr preiswert zu verkaufen . Offerten
unter D. 812 an den Taglbl.-Veviag.

Verschied. Chaisengeschirre
u . Leiterwagen f. Kinder bill . Köhler,
Schwalbacher St rafe 45.
Gebr . Zweisp.-Pferdcgeschirr verk.

billig ^ Schmidt . Goldgaffe 15.
Ein n. Break, tzsitzig, zu verk.

Lebrstraß e 12.
Federrollchen u. Z Federhandkarren
m  verk . Steinaasse 18.

Ei » fast neuer Kinderwagen
b . m  vk . Nah. Adecheidstr. 54, H. P.

Eleg. Kinderwagen zu verk.
KvemPler , Rheinbahnstr aße 6, 3.

1 Sitz - u. Liegen,., 1 2sitz. Sportw .,
1 Puppentv . Hermann str . 28, H. 2 I.

Blauer Sitz- u. Liegewagen
billig au bl. Näh. M-oritzstr. 9, M . 1 I.

Weißer Sitz- und Liegewagen,
m . Gurnrniräd ., Brennabor , f. 16 M.
z. verk. Marktstr . 12. H. Friedrich.

Weißer Kinder -Liegewage» billig
Gabel Sbergerstr . 1, l " Ecke Philivvsb.

Berstellb. Sportwagen m. Gummir.
b . zu vk. Philiv vsbergstr . 17/19 , 1 r.

Berstellb. leichter Krankenfahrstuhl
v. Rohr bill. Kais.-F r. -Rin y .30, 2 r.

Motorrad , sehr gut erhalten,
320 m.  Wcllri tzstraße 27. B16610

Damenrad , w. gef.,
billig zu verk. Webergasse 40, Laden.

Fahrrad mit Freilaus 30 Mk.
Wellritzstraße 27, Hth. Part . B16161
El . H.- u. D.-Toureurad m. Torp .-
Freil . sof. b. Klauß , Rheing . Str . 3.

Gut erh. Fahrrad zu verkaufen.
Udlerstraße 9, Deitonbau 2. St . r.

Herd mit Rohr , fast neu, bill. zu vk.
Rudesheimer Stra ße 30, Stb . 1,

4-flam . Gasherd billig zu verk.
Brsmarckrin a 31, 3 r .

, Gaslüfter , Sflammig,
Schmnebeeisen m. Kupfer , billig zu
verk. Kle iststraße 16, 1 r.

Schöner Islam . Gaslüfter
u... Zuglampe billig zu verlaufen
Rudesheim er S traß « 15,̂ 2. 01 6644
Bollbadewanncn 18 Mk., Gaskocher,

Gaslampen , Glühkörper usw. enorm
billig . &.  Krause , Wellr itzstraße 10.

Eine Äpfelmühle
für 12 Mk. zu verk. MichclAberg 28,
S . 3, bei Wilhelm Maurer

Einmachsüsser, 52 Ltr .,
Bohnenschncider, Tftche, Anrichte u.
Kisten b. zu vk. Orantenstr . 42, H. 2.

„ vtaufaesuche *
Ausrangicrte Betten und Möbel

zu kaufen gesucht. Offerten unter
K. N, 18 postlag ernd Bisma rckring.

Stauberker nebst Schaukasten
zu kaufen gesucht. Off . an Papier¬
geschäft Biebrich, Kaiserstraße 3.

Stud . jur . sucht Hauslehrerstelle
bis Nov. Freie Station u . Taschen¬
geld. Off . R . M . 60g hauptpostlag.

8tu <1. viril.
ert . Nachhilfe in allen Fächern d.
Gymn . u. Roalghmn . Adressen unter
G. 810 an den Tagbl .-Verlag.

Dr . phil . sucht Austausch
in Konversation mit gsbild . 'Franzos.
Of f. u. M . 44 hauptpostlag . B16530

Deutsch, Enal . u. Franz , spr. Jeder
i . 30 St . prakt . L 0.75. 15 Jahre in
London u . Paris stud. Zeugnisäbschr.
Schreibmaschinenarb . Neugasse 8, 1.

Englische Konversation
sucht hies. Lehrer bei Engl.
Off , u . E . 144 an den l .-Berlag,
Wer erteilt schwedische» Unterricht?
Off . unter D . 811 an den Tagbl .-
Berlag erbeten.

Gründl . Klavier -Unterricht
wird erteilt Körneostvaße 2, 2 t.

Gründlicher Klavierunterricht
wird erteilt Kirchgasse 9, 2 1.

Mandoline - u . ital . Unterricht
ert . gründl . aebild . Italiener , mtl.
8 mi  Göbenftraße 15, Mtb . 2._

Damen -Frister -Unterricht erteilt
Ehr . Kopp, Hofth.-Fris ., Aarstr . 23, 2.

Verloren Gefunden
'KK >S

Verloren
silberne kleine Damenuhr , gez. R . H.,
in der Theaterkolonnaoe oder Um¬
gegend. Abzugeben bei Uhrmacher
Reimann , Alte Kolon na de 48.

Trauring verlöre ».
Gez. J . R. 25. 12. 99. Abgua. gegen
Belohn . Karlst raße 41, im Bä ckerlad.

Entlaufen Neufundländer Hund,
schwarz, auf den N. Feldmann hör.
Vor Ankauf wird gew. Abzug, gegen
Bel . Münch, Faukbrumnenstraße 3.

Schncider -Reparatiir -Werkstätte,
Mauergasse 10, empfiehlt sich zum
Umaud .. Reparieren , Rein ., Aufbüg.
Franz Snszhcki. Postkarte genügt.
Prinzeß - u. Jackett -Kleider jed. Art,

schicke Musen u. sonstige Damcn-
Gard . werden bei bill . Preisen gut
sitzend ange fertigt . Bleichstraße 31, 2.

Schneiderin empfiehlt sich
in u . außer dem Hause. Roon-
stvaße 14, 3 links . B16371

Gebildete tüchtige Schneiderin,
pr . Referenden , die verhaltm-issehaDher

— „„ — . —, auch —, - - -
sieren. Akb 'vechtst vaße 37, 1.
NW. empf. sich im Ausb. v. Kleid.

u. Wäsche (Tag 1 Mk.). Luiseirpl. 6,
Hinterhaus Mansarde . Fräul . Trost-

Näharbeiten von Betten
u . Pvlstermölbsl w. auß . d. H. billigst
bös. H. Schwab, Rö merlborg 30, 1-
Auf. u. Äusbess. v- Wäsche u. Kleid.

(Tg. fr .) Faul 'bumnen str . 11. V. M.
Weiß- u. Buntslickerei jed. Art

b. tad ell . Ausf . Bertramftr . 20, 1 I.
Strümpfe werden neu u. angestr

F rankenstraße 21, 3.  B165S6
Friseuse nimmt noch Damen an.

Oran -ienstraße 25, Hth. Part , links.
Bügelwäsche wird angenommen

Helönenftraße 24, Mtb . 1, Frau Betz.
Wäsche wird aufs Land

angenorwnren, gebleicht u. vünktlick
ibesorgt. Zu erfragen Bahnhofstr . 5,
Hnndscbuhaeschäft.

Bügelwäsche wird angenommen.
Rüdesheimer Straße 30. Stb . 2. st.
Wäsche z. Waschen u. Büg. w. ang.

Fr . Muttern , Schwaiba ch er Str . 23.
Wäsche z. Waschen u. Büg . w. ang.

Zimim «rmannstr . 6, G. P . l., G .-̂ p.
Wäsche zum Waschen u. Bügeln

w. angen . Dotzheimor Str . 86, H. 2r.
Waschfrau auf dem Lande

übern . Wäsche, wird schonend ge¬
waschen. Rasenb-lciche, maß . Preise.
Wagner , Dotzheim, J dsteiner Str . 6.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird angen ., gut u . billig besorgt.
Mauer . Rheingauerstraße 18.

Handelsgerichtl . cingetr . Bank
g«o. Darlehen v. 100 Mk.
Selbstgeber , Ratenrü>
lagerlarte 18

Fordern»««». Wechsel. Erbschaften.
Polieen kauft . Off . G . 166 hauptpoM .'

Welches Geschäft
«übt e. Frau lohnende Heimartbeit ?'
Off . u . F . 811 an den Tagbl .-Beriaz.

Welcher Zahnarzt
macht tücht. Schuhmacher Zähne auf
Gegenrechnung ? Offerten n . N. 81L
an den Tagbl .-Berlag.

Erne alleinsteh, gebild. Witwe
würde e. leib, einsam . Dame Gchekl.
schaft leist., aeg. freie Station , gute
Empf ., ehrenh . Char . Off . u. D . 143
an Dagbl.-ZweigsteL , BiSmarckr. 29;

Gebild. einfache Dame,
40er Fahre , evang., sucht gheo
fchluß
unter Spaziergängen . Gefl . Off.

100 Hauptposthag. Vl656ü
Heirat.

Ginf . Früul ., auf . 30, kath., zirka
3000 Mk. Ersparnis , seit 16 Fahren
in best. Stellungen , tüchtig u . Häusl.,
jedoch m. b-jhr . hübschen Töchterchen,
welches unterhaUen wird , wünschtpassvnde Heirat mit kl. Beamten ober
ordentl . Herrn in sicherer Position.
AMerer Herr oder Witwer nrcht aus¬
geschlossen. Anonym zweäklos. Ver -.
mittler verbeten . Offerten unter
Dt 814 an den Tagbl .-Vevlag erbeten.

Geld ,gegen Sicherheit
erh . jeder bei Abschluß einer Lebcns-
versich. Off . u . G. 166 hauptpostlag.

. eirats -Gefuch.
Herr , 30 Jahve , mit gut . Einkommen,
sucht die Bekanntschaft einer netten
Häusl . Dame zwecks Heirat . Ver¬
mögen zwecks Bpteiliguna erwünscht.
Witwe ohne Kinder nicht ausgefchl.
Diskretion wird zugesichert. Aus¬
führliche Angaben , wenn möglich mit
Mid , unter F . 144 an die DaLbl.-
Zweigstelle, Blsmarckring 29, erbeten.

Pferd !
Leichter Ostpr. Wallach , gut im Zug

und vorzngl. Läufer, preisw. zu verk.
Näh. bei Meiurirli l ' ric « & Co .,
hier, Gütcr bahnhof, West.

Ausverkanf l
Wegen Aufgabe mein . Möbellagiers

osrtaufe ich sämtliche Möbel zu bill.f reise,als:1-u.2-tür.Kleider-u.üchenschränke, Bettstell., Vertikows,
Branbkistcn , Wascht., Tische. Stühle,
Anrichte und dergl . Ph . Thurn,
^hvei 'nermcist er , Scl>ach tstr atze 85.

GelegercheitstEf.
Hocheleg. neu. Mahag. - Schlafzimmer

aus d. ersten Hofmöbelsabrik in Stuttgart
sehr bill. abzugeben Helcnenstraße 25.

Moderner
Mahagoni -Salon

mit grünen Stoff -Gardinen und
Portiere preiswürdig zu verk. Näb.
im Tagbl .-Kontor.__ *

Weg . Kurz, tzocheleg. Chaiselongue
m. 5 Klubsess., Wollbez., Tisch, Lüster,
Serv ., Sveise stbr. sp ottb. Mori tzstr. 51,3.
Antik, feit*Schrank, ©

«. erhalten, Rcnaiss., Eichen, Breite Q
za. 1,50 m, nur an Kenner zu verk.
Off. unt . B*. v . is » an Rudolf ü
go !-SP, Frankf urt a . M . 1' 137 E2

KmiWlnll
Mmobil,

4 Zhlinher , fast neu , 16 PS,, mit all.
Beguemlichk. eingerichtet , 4—5 Plätze,
vorzüglicher Wagen , ist umständehalb,
preiswert äbzuaeben . Näheres unter
Nr . 61W in der Tagbl .-Haupt -Ag.,
Wilhelrnstraße  8 . _ 6128
®idlt«öal|. 1K, 6"»6S ?Ä

Zahle nach dem Werte
für altes Gold d. 8 Mk. p. Wr.,
für altes Silber b. 5 Pf . p. Mr . ,
fürkünttl . Zühne v. 2V Pf . an v . St.

A.  Marliliu », Hcllmnndftr . 29.
T - leptzon 2663 . 016217

s - , für alt « Herren - u.
Damcn -Kleidcr,

'Mädchen-  und Knnbcn-
Anzüge, Militär - Uni¬

formen, Wäsche, Stiefel , Betten, Möbel
den höchsten Preis erzielen w>ll, der
bestelle u . .»ag -ciaki , Biebrich»
Rathausstr . 70. Auf Bestellung komme
au jed. gewünscht. Zeit. Christi. H än dl.
Gegen sofortige Kaffe
kaufe z« höchsten Preisen gut erhalt.
Herren». Damen-, Kinderklcider,
Schuhwerl. Gold, Silber und ganze
Nachlässe. Jul . R- senfeld, Metzger-
gaike 23. Telephon 3964.

A.Geizhals,ff-ALrS
kauft zu hohen Preisen von Herrschaften
gut erh. H.- u. Damenkleider, Uniformen,
Möbel, g. Nach!., Pfandsch., Gold, Silb . u.
Brillanten , Zahngebissc. A.Bcst. k.ins H.

FrauKLMMZ m er,
wi . iVniH ' r ; » "« « 9 . K. keinLaden,
zahlt die alleryöchftenPrcisef . gutcrh.
Herr.-,Damen- u. Kindcrkleid., Schube.
Möbel, Gold. Silber , Ra chl. P ostk. gen.

Der hefte Zahler
für Lumpen, alt Eisen, Metall, Gummi,
Flaschen, Felle rc. bleibt die Althandlg.
von «r. Wetlritzstr . 39.
Piinktl. Abholung. Tel. 1831. B1 6338

Zahle nach dem Werte
f. Lumpen b. 8 Pf . , ausrangiertc
Wäsche 16 Pf . , wollene Strümpfe
25 Pf . , ulte Gummischuhe 2V Pf -,
div . Gummi b . 80 Pf . per Pfd.
A.  Marfilius . Lumpen- lt. Papicrhdl .,
Hell mundsti . 28 . Reell ver mögen.
Bitte ausfchneiden.

Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen re. kft. u.
holt ab 8. Oranienstr. 54. Mtb.

fylaschen a. Art, Gummi, Rtctallc oc.
kauft steis, wie bekannt gute Preise.
Sei, . Still , Blücherstr. 6. Bitte Best.

Institut Ltzin,
Rliejnstr.

IIS.
nahe dev

Ringkirche.
Tel . 3080.

Unterricht in allen
Handelsfächern etc.

Tages- ii. Aknd-Unterriclit.
E intritt jederzeit.

Damen erhalten zu mäßigen Preisen

IlSl. ZsstzmiSk-il «tm !tzt
Gest. Off. u. 5®. 8fSa . d. Tgbl .-Verl.

IMpfnülthe zu pachten gesucht von
pituupui ; Fachmann. Off. unt.

is . SI4 an den Tagbl .-Verlag.

Für Lehrer!
. Zur Beaufsichtigung der Schularb.

eines Realquartaners (insbeionbere
der franzüs . Arbeiten ) wird geeign,etze
Lehrkraft gesucht. Offerten unter
F . 813 an den Tagbl .-Be-rlag.

Berlitz School.
Spraehlehranstalt für Damen

und Herren.
Unterricht am Tage u . abends,
Zirkel , kleine Klassen und

Privatunterricht.
Progpekte und Probe -Lektionen

kostenlos. 6035
Unisenstrasse 7.

"in 11  im Miniiiii

21  lt Benin!
Auf dem Woge vom Kurpark zum

Tennisplatz und zurück zum Lover-
bsrg ist ein schmaler Armreifen mit
1 großen u . 2 kleinen Brillanten ver¬
loren worden. Abzugeben bei Julius
Herz . Webergasse 3.

Maniküre, Massage«
Käthe Ossvmld,

_ Wörthstr. 16,2.
Salon de ianikure.

Helcnenstinsse 2, 2 r. Gretel  Wagner.
Phreuologin - GH

Schachtstraste 23,1 St . Fran lL» i»e
« » ri -.^Sprcchstd. 10—1, 4—10 abends.

W ricrühmte Phreuologin u*
Astrologin für Herren u. Damen.

Frieda Eick , Ncrostr. 3, 2.
Phrerrologin

KIlse «ros s, Blüch erstr . 40 , P«
Berühmte Phreuologin
u . Ehiromantrn für Herren II. Damen
Hirschgrabcn10, 2. lldl««.- NH-. 14.

fJijrenolooin emOeylt fidj.
Anna llelllmeli , MichclSbkrg 26,2.

Die vielgesuchte
Byreuologiu

von Langzasse 5 wohnt jetzt Gold¬
gasse 16, 1. Fr . lila Schlegel.

Berühmte Phrenölögin
empfiehlt sich. Wellritzstr. 48. Hth. Part.
Frau kstisahvt h Roth 'äiider . 016638

ilijreiioloant it. leitornionD.
Anna Siclimitt , Dotzheimcr Str . 16.

lR» ri1is,4 ». Li,terrivl «t ert . m «aa
lll « « r e > Rhein8tr . 69, I' ., früh , tlr . 57.

Englischen Unterricht ert.
Miss tarne , tür . SSnrg -str . « , B.

Englisch, Französisch,
italienisch, Deutsch

für Fremde . 17  Jahre in New -York
unterriehtet . Zu »preohen abends 6 —9,
Philip peherggtr. 30, Part, link», B 16554

GlLLK8V « ^ O
desire donner des legons de eouvemntion
fran âiae k prix modere», S’adi * -• «
au buraau da Tagblatt .g

Für besseren
Privat -MitLagstifch

noch einige Teilnehmer gesucht. Gefl.
Offert. II. W. SO !_ (iti; den T agbl.-Derl.
Fahrten,'°Möb-l-Umzüge

w. billigst u. prompt besorgt, auch
wird halbe oder ganze Tage ein Ge-
schäftswag. angen.  Oranicnstrahe 10.

Friseur fertigt alle Haararveiten gut
ii. bil lig an J ahnsira ße 3i bl). Dach.
Wesir? M - M NilWbe,

Scheffelstraße 1, Sout .,
überniiiimst alle Flickereien an Kleid,
und Wäsche, wie auch Maschinen-
Stopfereien . — Postka rte genügt.

ff» Wanda Isenbart,
Dotzheimer Str . 13, I , Pension Klara,

5. Haus y. ck. LuisensrruBse.

^lodemo Schönheitspflege.
Verkauf aller Schönheitsmittel.

_ Brosch üre gratis,_
sich.

Taunusstr . 19, 3. St.
Frieda Michel.

Masseuse
Amalie  Maas , 1, Sa alg assc 16, 1 1,

Massage.
fftl . ^ inna EPiera « , Schwalbacher

Straße 33, 2. Spre chst. —̂9 Uhr,
Massage , Maniküre,

Ot tilie BAaaatoerger , Banflfl. 39. 1.
Elegante Maniküre

.\ ageni , Rheinstr . 56 , 1.

Für die
Kasernen -Neubautcn Wiesbaden

ist eine größere Lieferung Sack-
kaW, Cemeut u . Rhornsamd, sowie die
leihweise Hovstell'iing von Fassadeu-
gcrüsten zu vergeben. Offert , franko
Bahnhof Wiesbaden oder Baustelle
nrit Angcibe der Bezugsquellen sind
umgehend eiuizureichen au

Jos . Schmitt & Sohn,
Frankfurt a. M.. Hohenstaufenstr . 13.
Von cioi'

2IUI ' QOlL.

ük' . ÜLl 'OUM.

Stiller Teilhaber
mit einer Einlage von 20—25,000 Mk.
für gutgehendes Möbel- u. Dekoration»-
gcschäft per bald gesucht. Offerten unt.
14. US Tagbl.-Zweigstcllc Bismarck-
ring 29.  016066

Slnständiges Fräulein
sucht 160 Mk. Darlehen von Selbst¬
geber. Rückzahlungnach Uebcreinkunft.
Off, u. m . » o Hauptpost!. 6132

Lehrer sucht
400 Mark «fö DaTbehen gog. rnonaü-
liche Rückzahlung. Offerten unter
L. 812 an oen Dagibl.-BeiÄag.

oDsHant -,Ham-
und Blasenleiden (Geschlechtrl.), auch
alte Fälle. Kein Quecksilber. Vorzüg¬
liche Erfolge. Diskr. Bchandl. B1599Ü

Robert Dressier,
Kurinstitut f. naturgem. Heilweist,

Wörthstr. 17, a. Rheinstr. 9—12 u. 3—8.

Von der Heise zurück.
Dr.med.Rainer.

Trleplinn 2 ! ßS.

Von der Reise
zurück.

Dr. JUtreus,
Spezialarzt für Chirurgie,

_11 iIlie 1in »t r , AS . 1083

N fr Reise zarticL
um  Jul.SGÜlitt,

»laelwntr . SH, H, Tel.

♦  Damen erh.diskr.Rat. 6iar»Wllclie, gepr. Krankenpsiegerin,
Norkstraße 18. H. Spreche 9—13. 2—7.

Mr Damen!
In diskr. Lage Rat unentgeltlich.

Fr . Frida Schwerin,
Ste ingasse 28, Hth. 1.

wenden sichFrauen
vertrauensvoll an

Fran ziska Wagner, Kirchg affe 13, 1.
Damen "MH

erhalt--» diskreten Rat und Auskunft in
jeder Angelegenheit durch Frau Iv^ieclai
I ' i-e >!>, Gnciscn austr. 19, Hochp._

erhalt, in all. diskr. An¬
gelegenheiten zuverlässig.

Rat u. Auskunft Frau Wangncr,
Mainz , Forsterftratze 30 , 2. F46

Damen

Detektive
Yertraul . Anslillnfte ii. Vermog . etc .,
Nachforschungen ! Beobachtungen!
EbeaffUren ! Ueberhanpt : Delikat«
Sachen , an allen Plätzen der Welt.

Streng diskret . — Telephon 4180.
Betektiv -Burean,

Sch arnh orststrasse 31 , 1.
jeden Stande ? ver-

«NekrKHeN mUtelt reell Frau
Simon , R öm erberg 39, 1._Rentner

sucht
Heirat.

Bin Witwer , 50 J -ahve alt , kakh.
suche meines gleichen, Fräulein oder
Witwe . Vermißen soll nur nach-
iveiSbar vovhanden fein . Damen,
welche auf so seltenes Angebot refl .,
wollen vertrauensvoll ihre Abr. unt«
L. 813 im Taäbl .-Nerlag abgebern

DesiOWitwe.
ohne Kmber . Ende 40er Jahre , tzx
Bekannffcha'ft mit Hess. Herun zwecks
^2 ^ 7' Anonym U. Agenten verhet.

^fter-t. mit Angickbe der Vesthältniffy
n . M, 812 an dem Ta<chi.-VeÄalüsies« in wm
Cafe Orient, bitte hvfvich, nutt jrtix tz,
Korrespondenz zu toeien, Nachchcht M,
« . 472 au den Stao&WkxfcSi
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vj?
Wiesbadener *Fremden “Liste.

Anw***' Kfm ., Köln  — 1 Grüncar Wald
i/Alim  Lehrer , in. Er ., Hamburg

Hoties! Happel
Ähmmowitei -h, Kfm -, ul Sohn , Mar-

koff — Bainst -Hotel
Aäabeee , Rente , ro . Er ., Amerika
| Hotel Quisisana
irfa .inMp, K*sak, Temws, Frankf . Hof
Ateptodfe , m . Bk., Stockholm — Aegir
iiASpifMv Dn , Berlin — Zur Poet

Arnum rl Mühitabes ., Kunkel
Zur gutem Quelle

Ander am , Ea .,. Osarlottembung
Gr . Bcrgstreow 3

, Kisk » Avmiot» — GoM. Kette
Amdnae , Erk , Aeridi — Gold . Kette
Andrea , Ing ., Heidelberg , Gehtoaihotel
Andriessen , Kfm „ Wiesel , Westf . Hof
Andria , Kfm, , Eraaberg (Baden)

Hot «! Kanlhhof
ApaUvsa . Kfm ., Berlin - Gr . Wd
ApeKj, FÜL, Halle — Wtestf . Hof
Appel , Er ., Ntew-York — Prinz Nikolos
AaBmanm, EH ., Zürich , Villa Albrecbt
Aotenoth , Koblenz — Hansa -Hotel
Auerbach , Emhrikant , ns. Farn ., H« mtm

Prinz Nikokta
AmruEi », Ing ., Ckemmte
, Schwarzer Adler

B
OBaädanf, Stadtrat , Chemnitz

Kapelienskrasse 8, 1
Bartsch , KoehteaMwafc , Breslau

Lamggasse 54, 2
Baukmecht , m.  Bk ., Badfem-Badsn.

Oramienstasse 53
Bonknec fat, Beuden-Baden

Oramienstnasse 53
tBanmgrnnd , Kfm , m . Bk., Moskau

Zum neuen Adler
Bayer ), Pfarrer , ms Farn , Düsseldorf

Hotel Vogel
Kecker », ml Frau , Krefeld

Prinz Niketa«
Beenlxtirren , rat Eaam., Amsterdam

Nassau u . Geeilte
Behr , M ., London — Nerosterasse 5
Bohrend , Kfm ., Berfin — Grün . Wald
Bahren «, Erl ., Bremen , Hotdi Happel
IVÄ, Gieanau — Kwrtshof
Be.rend *., Frl ., Lodz — Taunuenfcr. 41
■Berg, Emu , Budenherm , Augienhfeilanst.
Bieion ), Erl ., Breda — Viktoriahotel
Büke , Kfm ., m . Fam ., Königsberg

Zum Huhn
BSsselfi, By .., Hartford — Hotel Nassau
BJuoking, m . Bk., London , Viktoriahotel
Blanda , Ski , London — Neuberg 4
tBlttmta , Brau , mit Tochter , Oh embürg

Hotel Fuhr
Boftdt, Bremen — Schützeinhof
,v. d . Bomfeadt, B'rä.uL, Reimseheid

Prinz Heinrich
Booth , Bkau, m>. Tochter , Amerika

Nassau u . CecüÜe
Borebemtv Erl , Bromibeng
) Vier Jahreszeiten
Borger », Kfm ., Boebeli — Spiegel
sBoriSdcdne, m Töchter , Baden -Baden

Oraniensirasse 53
Boeyte, Erl . Reut ., Livingstone

Quisisana
jBragänsty , Erau Keriiteanwa .lt , mit

Kindern , Charkow — Fürstenhof
Brand , m . Bkau, Berlin , Cenbralhotel
Braun , Erl , ßtrassburg — Lloyd
Braun , Kfm ., Elberfeld , Reichspost
Braun , Kfm ., Hamburg — Hotel Vogel
Breun ), jn . Bkau, Budapest

Prinz Nikelas
Brauner , Kfm ., WüeM — Grün . Wald
Braamscbwrig , Kfm ., Paris
1 _ Grüner Whld
prawneehweiger , Fabrikant , mit Bkau,
; Bocholt — Hdtel Nizza
Breit , Ski , Kob ihm . Oraniemstrassei 53
Brenner , Enau , Roxburg . Hotel Nassau
Brinkmann , Obemlent ., Mörchingen

Mainzar Strasse 24
y . Broch , Renk ., wf. Emu , Köln

Wiesbadener Hof
v. Broksw , m , Ersvu, New York , Rose
Bronn , Kfm ., Wiemdorf — 'Centralhotel
Brückner , Kfm :, Nürnberg — Union
Budde , Dr>. med ., m Bk., Radevorm-

waM — TTiotel Krug
Bftrfcer, Erau , m. T ., Hamburg

Oraniensbraese 53
Baessow , Bahnhofkoraf eh er . Ronsdorf

Goldener Brunnen
pnros -Wtestan , m . Eam ., Philadelphia

Roae
fhwehibedk, Bteaa. Dr ., Ihresden

Palosthotel
Basse , Kfm ., Beri£n -- Grüner WfeJd

c
Hassest, Kfm ., Dortmund , Taunushoteä
Oasse&nan , Bkl. Rente , Liwnjsston,

Quisäsama
Chkuryi, Basbor , BvreeriNe

Wiesbadener Hof
Ckrttne , Lehrer , m.  Er .. Geteenkirche«

Stiftstrasse 2. 1
Ctem , Renk ., m. Eatmt, Gr .-LiehterfeM©

Hotel Mei 'er
Clark , Bkau, nt Tochter , New York

Nassau u . Geeilte
CEay, Kfm .., nt . Bkau , Bradford

Grüner Whld
dreck . Kfm, , Äfbmnar — Hotel Vogel
Coeated, Erau Ih \ , ur. 2 Kind .. Neuhof

Römerbadi
Cogom, Erau Hofrat Dr . med ., Tscher-

nigoo — TaunuBstrusse 22
Cohl Ing ., Haag — Hotel BlpnTe
OwnnasEn, Erl , Amsterdam », Eiinatenhof

s>
Dach , Sfeuadieim — Metropole
■Daffner, EA , Osnabrück , Schiitzenhof
Damela , Dr ., m . Farn , New York

Quisriane.
®anz , Rektor , sn. Frau , Bonn

Mainzer Strasse 24
Danrister . Ee«  Chariottenbung

GoWener Brunn tm

DaiBBj, Kfiri , an Frau , LeipJzig
Reichshof

Daris , Reut ., Gloucester , Hotel Nassau
Deen , m . Fr ., Amsterdam, , Palasthotel
Defoy , Magdeburg — Neroberg
Delvaute , 2 Hro . u. 2 Dannen , Mahnes

Hausaho -tel
Demlbo, m.  Bkau , Baku , Englischer Hof
Deiuter , Kfm ., Bront

Zum neuen Adler
Dem , m . Eam ., Seit Lake City

Parkhotel u . Bristol
Deroudbt , Freu , Köln — Emser Str . 5
Devenier , Erl .!, Philadelphia

Engheoher Hof
Büfccin , Kid — Union
DöSimaex, Düsseldorf — Neabeag 4
Doemieus, Amtegeriebtsrat , in_ Eam .,

Adenau — Pension Elite
Düring , na. Bkau, Leipzig

Zur Stadt Biebrich
Dörtner , Kgl . Beygwerkssekret &r , m .Fr .,

Palmriicken —• Reiohepoeb
Döraer , Kfm , m Frau , Palnmickeu

Reichspost
Dadeck , Rittergutsbes ., m . Fr ., Bres¬

lau — Hotel Krug
Dühren , Kfm ., m . Fraui , Hamburg

Hotel Happel
Dziafas , Dr, , Breslau — Eden -Hotel
Dzichensky , FrL , Paria — Fürstenhof

E
lOatoir , Amsterdam — Reichspost
Ebner , Kfm ., Köln . — Hotel Krug
Ebner , Frl ., München —- Hotel Krug
Echternacht , Geistlicher , Anrath

Emser Strasse 5
Edwards , Rhcxieria — Rose
Eolbrögge , Ingenieur , Hannover

Hansa -Hotel
Egerer , Kfm,., m . Tochter , Nürnberg

Darmstädter Hof
EinhauÄ , Brauereibes ., Lüdimghausen

Villa Hentha
Einbau », Eri ., Lüdinghausen

VW» Hertha
Eltze , m . Bkau, Bäsdwich

Nikolasstrasse 39
Encterich , Pfarrer , Waldernbach

Karlshof
Engrfnraam , Dr . mied., Larpzig

Hot ei Minerva
Enke , Reigienmgsrat , uu Bkau , Kattbus

Hotel Fuhr
Elksii , uv. Bk., Mncon, Viktoriahotel
F/roei», m.  Farn, , Lattich , Viktoriahot.
Emunerick »,. Kfm ., m. Bk., Amsterdant

Reichspost
Engel , Justizrat Dr Zur., m. BP., Harn-

bürg — Hotel Fürstenhof
Bntrioaa , Frl ., Raot ., BaMmore

Hotd Quisisana
Epstein , Bkl., Prag — Reichshof
v. Bknst , Bkl., Breslau , Astoria -Hotel
Esch , Frl ., Russland — Möhringstr . 2
Essdlen , Kfnu., Köln — Hotel Krtag
Estey , Frl ., Boston — Palast -Hotel
Evers , Kfm . , m Sk., Emmerich

Daimstädter Hof
Swing , Fr ., Amerika — Hotel Nassau
Eybman , Pfarrer , m . Bk., Bochuim.

Hotel Nassau u . Cecilie
F

Fairfas , Fr ., Renit ., London
Hotel Nassau u , Cecilie

Faasouge , Baumeister , Berlin.
Hotel Vogel

Feiler », Kfm ., Kolm — Hotel Einhorn
Petzer , Kfm ., Ulm. — 'Deirtminus
Feuerhaken , Fabrik ., m . Fr ., Freüden-

berg — Hotel Nonenhof
Fichtner , m . Fr ., Königshütte

Gamibi-inus
Fikkus , Kfm ., m . Fa.m., Haarlem.

Rhein -Hotel
Fingeri , Flörsheim — Bkiedrichutr . 24
BUschor, m). BH, Amsterdam

Hotel Kaiserhof
Fischer , FrL , Remscheid , Hotel Vogel
Fischer , Köln . — Hotel Reichshof
Fish , Frl ., Amerika — Hotel Nassau
Ftejschwumn , Ing, , Paria , Marktplatz 3
Pocnster , Gliriwitz —■Englischer Hof
Fraenkeli , Fr ., Reut , Kiew — Astoria
Fraenkal |, Renit ., m . Farn :., Mockau

Hotel Intra
Flink , Erfurt — Zwei Böcke
Frank , Reu !.., m . Bk., Brooklyn

Hotel . Quisrisana
Frauöen , m . Fr ., Essen — Reichsaxist
Bkehze, Kfm, , m, Fr ., Wismar

Hotel Vogel
Preise , Essen — Quellenhof
FreuD , m . Fr ., Hamburg — Reichspost
Frey , m . Fr ., Frankfurt

Wiesbadbner Hof
| Friedlnnder , Frl .’, Berlin , Cäntralhotel

Friedmann , m,. Fr ., Block , Kronprinz
von. Bkigyessy , 2 Hm ., Renit .. m . Fr .,

Triest — Hotel Nassau u . Cecffie
Fritsch , Kifin»., m . Fr ., Bonn

CcntraJ -Hotel
Froster , Kfm ., Schweidnitz

Hotel Vogel
Fuhrmann , m . Fr .. Hamburg

Metropole u. Monopol

Gärtner , Kfm ., ml. Bk., Düsseldorf
Hotel Krug

GnHcmann , Bürgermeister , Königs-
hütte — Zum Kranz

Gaizeibetow , Dr . mied., m . Bk., Rostow
Hansa -Hotel

Gaizalitriow , Dr . me4 ., m>. Bk., Rostow
Hansa -Hotel

GamlhiZlard, Paris — Orauienstr . I
Gastincan , Direktor , Amerika

Hotel Nassau u. Cecilie
Geeinter , Kfm ., m . Bis»» ., Hamburg

Hotel Krug
Gehler , 2 Hm ., Leipzig

Friedrichsftrasse 31
Gibbs , Bkl,, London — TauMus-Hotel
Güiaser, Kr ., Köln , — Whesh . Hof
Glatfelter , Rente , m . Fr ., Baltimore

Hotel Quisisana
Glöckner , Kgl . Landmesser , ßig-

imaringeaa — Hotel Bender

Göttsehe , Kfm ., Hamburg
SchwaTzer Bock

Gogulesco , Ing -, m . Frau , Pitesci
Römtenbad

Goldberg , Bkau, m . Familie , Lodz
Hotel Silvana

Golde , Kfm ., m». Farm , Apolda
Prinz Heinrich

Golctmana , Rente , Bk. Bkau , St . Louis
Nassau u . Cecilie

GoNop, Blockbum — Hotel Krug
Goodwin , Bkau Reut ., Baltimore

Quisisana
Gottachaäk , Kfm ., Berlin

Werifftlischer Hof
de Great , KB» ., wau Er ., RottendemReichehof
Gradl , m . Bk, München , Hotel Epple
Graham ), Frl ., New York , Hotel Berg
Groach , EhL, Bkankfurt a . M.Reichshof
Gründoflnaak, Bankier , Arnheim

Nassau u . Cecilie
Griitener , Frau , Eüenbung in Sachsen

Taunusstrosse I
Granau , Beamtiar , Halle

Hotel Vogel
Giuild, Dr ., Reut ., Baltimore , Quisisana
Gummiq, Dr ., Chicago , Prinz Nifcolas
Guan/pert, Kfm ., Paechiu

Wiesbadener Hof
Gusinde , Berlin — Bkieirlchstrasse 24

H
Häruert , Eisenh .-Aaristent , CzernitsyBertram &traese 18
Haeuser , Kfm ., Frankfurt a . M.Union
Heike, Brennen, — Metropole
Hab » , KSm. , Görlitz — Einhorn
HaHberstadt , Fra » , nt . Kind ., Russland

Villa Helene
Hamacher , Kfm ., Duisburg

Hotel Krug
Hamona , Blackburn — Hotel Krug
TT-»™*;» Jueitizrai Dr , m . Bk, Kassel

Hotel Eppäe
Hart , ml Tochter ), Oeyeland,

Hoteil Krag
Harter », Ing ., m . Frau , Hannover

Hotel Vogel
Hartman , Kfm _ n . Erau , Hamflroirg

Hckri Vogel
Hrirbmaim , Er ., Offenbach a . M.

Europäischer Hof
Hauffe , Fabrikant , m . Fam -, Chemmitz

Taumushotel
Hivnffe, Kfm ., Dresden

Friedrichstrasse 31
Haymenn , Kfm ., Homburg , Karlshof
Hecht , Kfm ., Nesselröthe — Römer
Hecht , Frau , Halle a . S.

Wieisse Lilie»
Hecht , Frl ., Worms — Palasthotel
van Heemekerebe -vott Bust , m . Tocht .,

Haag — Nassau u. Cecil«
Heen , Bkau , Hand — Villa Columbia
Hegelmian , Ing ., Saarbrücke .»

Hotel Vogel
Hegiter , Lehrer , m . Fam ., Hamburg

Hotel Vogd
Hermann ., Fabrikant , Ergeste

Centralhotel
Heiznmran , LarrgenBchwalbach

Blrlbprinz
Heisterhs ^ eaa, Erk , Marburg

Wfeilstrasse 3
Heitmann , Kfm ., m . Bkau, Bremfen

Grüner Wald
Hei!d , m . Frau , Elberfeld

Stadt Kebrich
Helm , Kfm ),, Leipzig , Frankfurter Hof
Helmlerth , Pfarrer , Remscheid

Hotel Krug
den Hergst , Lehrer , u . Fr ., Rotterdam

Reichshof
Henschel , Rent ., Berlin

Nassau u . Cecilie
Hensehnahla , Kfm .., Berlin

Taunushotel
Herbert , Kfm ., Düsseldorf

Grüner Waid
Heim ), Cassel — Zum Posthorn
HenaKunfn:, Kfm ., Düsseldorf

Grüner Wald
Hemnans , Kfm ., m . Frau , Krefeld

Hotel Dahlheim
Hertel , Gerichtsassessor Dr ., Düssel¬

dorf — Schwarzer Bock
Heyden , Kfm ., Köln — Einhorn
Heyn , Kfm ., Berlin — Spiegel
Hill , Manchester — Viktoriahotel
Hirstein , Kfm ., Hannover , Erbprinz
Hisokieh , Frl ., Chicago , Metropole
Hfwrich , Bremen — Grüner Wald
Hochheim , Bkau, Schafstädt

Taunushotel
Hoffmftnn , m. Fr ., Stuttgart

Zum Landsbeng
von Hobenaaftienberg -Wfgandt , Baron .,

Kurland —- Hotel Nizza.
Holmbeng , Direktor , m, Familie,

Stockholm — Römerbad
von Holwede , Bkau Renit, , Hochkamp

Parkstrasse 4
J

Jabs , Architekt , m . Frau , Berlin
Reichspost

Jahn , Frl ., Frankfurt , Stiftstrasse 25
Jansen , Bonn — Spiegel
v.  Jaroseh ., Wirk !. Staatsrat , mit Fr .,

Petersburg — Römerbad
Jedels , Kfm ., Berlin — Taunrushotel
Jeelden , Blockhum — Hotel Krug
Jdaniings , Frau , Amerika , Hot . Nassau
Jenkeli , Bkl., Homburg

Frankfurter Strasse 10
Inghardt , Rent . n . Stadtrat , m . Bkau,

Giesean — Goldenes Kkeuz
Jobsky , Rechsolungarat, St . Wendel

Hotel Epplc
Jocbem , 2 Frl ., Oppenheim

Tafunusstrasse 65
Jochhart , m. Frau , Amsterdam

Zur Post
Joehum , Labach — Zum neuen Adler
Johnson , BWl  Rentner , Meph .is

Taunushotel
Johnson ^ Rente , Baltimore , Quisisana

.Johnson , Frte, Amlexika, Hotel Nassau

Jonesen , Advokat Dr ., Kar au.-ehr«
Luftkurort Neroberg

Jung , Kfnu., m . Tochter — München
Jung , Baumeister , Mainz , Grün . Wohl
Jung , Ing ., SaaJJfeld — Gambrinus
Mc . Junis , Bkl Rente , Meptris

Taumushotel
K

Kahn , Straaebung , Zur Stadt Biebrich
Kasehmer , Juwelier , Frankfurt

Hotel Terminus
Kelch , Frau , m . Tochter , Roifchennork

Viktoriahotel
Krim, Hsomureer— Ärbmrmz
Kühg», Ena , m.  Tpahtnr , New Y«ricReridenzdiotd
Kleeberg , Kfm ., Hjnmover

Grüner Wald
Kleidit , Frankfurt — Emser Strasse 5
Klemibt , Fabrikbes ., Barten

Hotel Vogel
Kfing , KSm., Köln — GWluer Whld
Kling , Kfm, , Maiunhedm — Einhorn
KUngcma .m», Kfm ., ml. Bkau, Höxter

Imperial
KHnkert , Kfm ., m . Fam ., Zwoife

Hotel Berg
Klüpper , Kfm . , Berlin , Grüner Wald
Koehl , Frau , m . Tochter , SaarbrückenWestfälischer Hof
Koch , Kfm ., m . Bkau , Mendien in w.

Nonnenhof
König , Kfmi., Freiburg , Hotel Happel
Koenicke , Kfm ., Berlin , Hotel Vogel
Kofflier , Rechnungsrat , Arnsberg

N-onnenbof
Kogson , Kfm ., Weimar — Hotel Vogel
Kolbe , Kfm -, Biörlm — Hotel Vogel
Kxäugel , Kfm ., Tuttlingen

Hotel Vogel
Kraetig , Kfm ., Schweidnitz

Hotel Vogel
Kreglinger , Antwerpen — Rose
Krieg , Bhfk., Königsberg — Palasthotel
Krüge », Kfaw , Fürth , Hotel Happel)
Krausre , Fr ., Desssin — Zwei Böcke
Krystial , Frau , m . Töchte , Warschau

Englischer Hof
KühfenoBBil, Sekretär , Hamm

Zur neuen Poet
Ktiuhner , Obesrarfcretttr, in . Bk., Erfurt

Grüner Wald
Kunze , Ziegembain — Centralhotel
Kurzer , Kfm ., Münchs », Nonnenhof
Kurz ), Pfarrer , LangenselboldCentralhotel

van Landoyt , Bkau Rente , nt . Sohn,
Brüssel — Nassau u. Cecilie

Langen , Kfm ., Frankfurt — Einhorn
Langervert , Kfm ., Rotterdam,

Renchßhof
Langncr , Frl ., Danzig — Hot . Bender
Langwieller , m . Frau , Berten

Reichspost
Laubeck , Frau GutsbeSy mit Familie,

Düsseldorf — Hotel Cordan
Leekanl , m . Frau > Brooklyn

Nassau u . Cecilie
Leekler , m . Bkau , Brooklyn , Kaiserbof
Lemke , Manchester — Viktoriahotel
Lene , Kfm ., Berlin — ZWei Böcke
Iidviustem , Bkaiu, Kiew —■Müffl-erstr . 6
Levy , Kfm ., ln». Fam ., Osnabrück

Wiesbadener Höf
Levy , Frau , Diedenhofen

Hotel Saalburg
Levy , Frau , Wortms — Palaothotel
Libin , Kfm ., m . Frau , Petersburg

Pension Ossenlt
Lindau , Rent ., London;

Hotel Wfilhelma
Linker , n». Fr ., La Crosse

Metropole u . Monopol
Linzenbaeh , Kfm ., Duisburg

Hotel Kr»
Lipkes , Dr ., tu . Farn ., Rotterdam Rose
Lion , Fr ., m . Fam ., Bonn , Engl . Hof
Lippmannj , Hannover — Erbprinz
Lohmann , Kfm ., m . Fr ., Braunschweig

Reichshof
van Loo , Bkau Fabrikant , mit Tocht .,

Gand — Hotel Berg
Loock , Kfm, , Berlin — Grüner Wold
Loon , Dr . mied-, m , Frau , Hamburg

Nassau u. Cecilie
Lorenz , Reimt., Bonn — Hotel Bk.hr
Lorenz , Kfm ., Forst — Hoticll Fuhr
Lorie , Reut, ., Triest — Hotel Nassau
Lueb , Rentner , Bocholt

Friedrich strasse 24
Luphe ), Frl ., Aachen — Reichspost

M
de la Maga , Prof ., m . 2 Töcht ., New

York —■ Parkhotel
Magdonalld , Glasgow — Centralhotel
Mahn,köpf , Fra -u, Darmstadt

Gartenstrasse 16
Mailliy, Frl ., Philadelphia

Wilhelmstrasse 44
Makey , St . Paul — Hoitel Krug
Manz , Lehrer , m . Fam ., Gr .-Villars

Emser Strasse 5
La Marche , Bkl., Cleveland

Metropole u . Monopol
Markhoff , Geh . u . Oher -Reg .-Rafc,

Kassel — Abeggstrasse 2
Marquardt , Dir ., Godesberg

Centralhotel
Marsch , Kfmt , Hamburg — Einhorn
Martierü , Employö , Gent

Centralhotel
Martini , Frau , Kiedrich — Gr . Wald
Martinet , Dr , med ., Paris

Hotel Ries
Marybeimer , Kfm ., L .-Schwa,Ibstch

Bnichshcf
Masur , Kfm ., m . Fr ., Petersburg

Taunusstcaose 62, 1
Matern «, Rittergutebes ., Wolcmice

Nassau u . Cecilie
Mathten , Sokngen — ReJehshof
Mjaucber , Remtns., m,. Fr ., Neustadt

an der Hardt — Hotel WiMiehna
Mauri .tzo , Amsterdem — Grüner W’atd
Mayxherr , Kfm ., StuttgartGrabemstraaae Q

Meisenhölden , m. Fr ., Mannheim
Zur Stadt Biebricl»

Meissner , Kfm ., m . Schw ., Prag
Hotel Redchühoj

Mcrbanis, m . Schw ., Antwerpen
Hotel Reichsposi

Metz , New -York — Kaieerhof
Meyer , Kfm ., Leib — Grüner Wold
Meyers , Frl ., Amsterdam

Ho tri . Voge)
Meyneker , Arch -, m . Fam ., Rotterdam

Hotel Zur Post
Meyren , Dr . mied., m . Bk., Stuttgart

WilihrimiuwruvtraSMC43
Mküiri , Kftn ., wo. Fr ., Pari*

WVaree » Raa*
Mink , Grrtribe*., m . Pr ., Hoizhaaren,

Goldene » Rom
v . Mitzlafi , Exz ., Fr ., Potedaiml

Hotel Rose
Mahr , Kfm ., Plauen — Gokl . Bramren
Mohrin « , 2 Hm, , Poka — Hanmhotel
Mordicai , Seven Oaks — Hotel Rose
Morgenstern , Bk., m . Tocht ., St . Goar *-

hnusen — Hotel Kronprinz
de la Motte , m . Eam ., Lüttich

Viktoria -Hotel
v. d , Mühlen , Kfm . , m . Pr ., Hattingen

Hotel Vogel
Mfih.1hifl.Tt, Reg .-Rat , Anntfberg

Wrisses Ross
Müller , Kfm ., Bielefeld — Rheinhotel
Müller , m . Bk., Görnichen — Hot . Rose
Müller , Kfm ., Mannheim ), Centralhotel
Mtillfcr, Frl ., Neuss — Emser Str . 44, 2
Müller , Frl ., Uringen — Hotel Adler
Müller , Frl ., M .-Gladbach

Friedrfchatrasse 24
Müller , Bkl-, M .-Gk >dbach

Friedrichstrasse 24
Münkel , Obeiäeutn ., m . Bk., Metz

Palast -Hotel
Muggenherg , Kfm ., m1. Bk., Brüssel

Hotel Corda»
Mnezkaöblaithl , Kfm ., Rad rin

Schwarze » Book
Miiriarii, Baron , m. Tochter , Japan.

Hotel Nassau u . Cecilie
Mutsui , Japan — Hotel Nassau
Muyshoudt , Gand — V iktoria -Hotel

H
Naehwaas », Rente , MhssMptpÄ

Hotel Quisisana
Nathan , Kfm, ., Heidelberg, , Hansahotel
Neumanit », Kfm ., Frankfurt , Reichshof
Neuss , Kfm ., Renndorf — Nombenhof
Nibrstra » , Ingenieur, , m.  Bkru -, Remj.

(couirlb — Viktoria -Hotel
Nillius , Kfm . Düsseldorf

-»» Zur Stadt Biebrich
Note-, Fabrik ., München , Wiesb . Hof
Norel , Pastor , Wvms , Emser Straee © j

Obladen , Bk., Dr ., Bonn , SchüKzenhol
Oedekofen , Kfm ., m . Fr ., Krefeld.

Hotel Vo .̂
Offermann , Kfrai , Krefeld , Gr . Wald
Oldenburg , Berlin — Hansa -Hotel
Oppermannl , Bkl., Thal — Viktoriahot.
Ortechrid , m . Bk., Halle — N . Adler
Oschatz , Mühl «n!bea., Jena

Centrak -Hote]
I»

Paeschke , Bk., Geh . Justizrat , Brerim,
Hotel Bende*

Paus , Oherhausen — Taunusetr . 32
Potbrs , Essen — Römidrtor 2
Petri , Ing ., Dr ., München

Hotel Weia s
Petz , Kfm ., Marburg — Wfiesb. H 0f
Pfannsriel , Gutsbes , Schmalkalden

Hotel Adler Badhau 8
Pfeifer , Mailand -— Wiesbadener Hof
Pfeiffer , Kfm ., m . Schwifeerini , MviPch,»

Gladbach Zum, neuen Adler
Pfenningen , Prk , ValparaMO

Senlligf) Eden -Hotel
Philhrick , Ik „ Boston — Palast -HoteJ
Phillips , Fr ., England — Rose
Phillips , Bkl,, England — Rose
Picbers , Kfmi., Brüssel — Hansa -Hot^
Piäffiert, ICfm., Berlin — Gr . Wldii
Pimente , Paris — Hotel Mehler
Plaul , Rauseheniberg — Römertor 2
Podfiiaski, Fr ., RechnuuMraite , Berlin

Goldenes Kreu^
Pohl , Hamburg — Friedrichstr . P, j
Pohüandt , Hotelbes ., m‘. Bk., Falken,

Mein — Schwarzer Bock
Poppers , Lehrer , m . Schwester , Möss.

lingcm — Grüner Wald
Porter , m . Fr ., DolSlaw — Hansa -Hot^
Puliler , Ing ., Baden -Baden , Wiesb . Hof

B
Ragos , Paris — Mairop . u . Monopol
Rasmussen , m.  Fr ., Kopenhagen

Viktoria -Hoted
Reichenhächer , Saalield — Ganibrm .ua
Reid . Boston — Pal «st -Ho.t>el
B.oimann , Berlin — Vier Jahreszeiten
Reimer ), Essen — Hotel Erbprinz
Remy , m:. Bkau , Brüssel , Bhßinhotel
Resek , Kfm ., Passau — Schützenhof
Reuter , Kfm ., Frankfurt ; — Erbprinz
Ricardo , 2 Frl ., Amsterdam;

Hotel Vogn»
de Ricco , Frl , Milan , Hotel BeBev»«
Richard , 2 Erk , Berlin , Hotel Vogel
Richter , Kfm ., Mannheim

Grüner Wa ]^
Riesmaier , 2 Hrn ., Amsterdam , P oaj
Rinit , Irsch — Friedrichstrasse 24
Rodrtgucs , m . Frau , Paris

Viktoriahote^
Roehricht , 1» , Bkau, Essen;

Westfälischer Hoi
Rohde , m. Fr ., Danzig — Union
Rumpf , Baumeister , Pies », Cemtrafhot^
Roos , Kfm .., Pirmasens — Union
Roseabp-um,, Kfm ., Rerliiv , Terminus;
Roseobaum , KSmi-, m . Pam ., GSesaea

Kronprinz
Rosendahl , Kfm ., Köln , Villa Bertha
Rosentbaü , Bk., Villmar — Pakisfchotel
Rothermundt , Neapel , Villa Frimavcra
Rothl , Direktor Dr ., Dessau

Jdriropoie u. Monopol





er ** 0
5S5b2

f L - Ars

2 " » ". o " 3  ^
n  r => . TO S - ^
VgCr “ « ?'"’ H« ct . -to, -A i _Ä ' TO.
2 - 3 tS® 2 ?
Or l£L' '§ « ~ § TO-
S ^ ^ g - TO. O'zL sp co eT o

• s ,oH . to ; ®

sö < ♦-♦" 53
c-t

*03 ? CP2 . <4 er
^ <o c-i „
3 & S&

'S . 3 © ^

§ . § -
to  er

5 Io *■5 « &TO
LS
'to 3 „,.
3 g &!?

m g TO

3  TO- Z.

«£ T
u UV

TO TO TO O
03  rrs - 3

3 « ■■ 3  . 8 «
TO*1>3CQ " g

ö«  TO £3 ™ ro ETTO 3 « TO „ 3 .
TO- TO 3  TO

L ? (T ^ srr . N
STO TO Z TO
3 Sto33 -TO
E -ggs - c
« M TO H 3
d,? 3 " TO«
3 * -§ > » TO3  EL to ■gf ' _ —h
TO TOs;§&B
P r * * P eo

o
P
p

co^

co

AZ

| -<e > ?^ co rt*

WAo - TO Z»
to - to 'S to ‘ *»

toJSTO'  g
"CO h -^ ,5S 2-S®TO

,3  Pf 3 -
« " ST g 3 3
ej S - "jET P 'sB
3 ... ® . m CO~

"* o

-fl
er

fg ©
" S ) ^

ff:
et $ o

Ö

UIL 3
p

o c 2 .
o ^p - -

«u
3

3 L

F
3:
--!
CT1

3 TO ^ ro ' S ' f o
to ‘ 3 ' *50 -

3 . - j § .^ «r » ^s<L?TO2,TO Ms,
3  TO

; co 3

co
•<\D

o» P co UV <y

TO °tz - K
CO
P : «-*
P er ♦ *
CO co

gf*
. ro O fj _ ^

3̂ *>TOf
L © Z.

CT 3 - <CT

. W

&

uv

-TO 3 3 * 3 *~ ' * rro
- »S ' l ' Sgpf

„ L 3 AG 2 .TO A
n 3

•-g : 3  Sto - ■ - "
TO TO 3

3 3 5' ö ' ^ t.
co 55 o O P©IT 3 TO

Zs L >TO« j

3  3 S ~ © «
cy ►, *-r *So <t><0 o . V *:
CO Är je 0

72 . 3
<ö> :
o 3  TO. . w 3

: f 3 . d,?

3 <yc/ ro

^0

11

» . 2 . 2 - ¥)  g 3" “ TO TO

CO
’ 2 . rr

2 TO 3 * 3
S » TO. TO TO ^

TO. 3  ä 3 3  g TO cn
ZTO3 2 . to  TO . tä ) ® ' »
to o “ • *-*- <I 3  «

, § . 3 cniro . I 2 , -S ' 3
TO 2 - 3 - 3  S ' 3 » ,3' ,co co o : <7> ip

L -? -3>
P " 3 - 3 "

^ ©

S ^ ATO ' S-
3 < «, TO ro 3
o o 2 rt *-«CO CO

05 ^ Vy -J ty
co; $̂ H

^ S er P

' «- r
. CO

■̂ i5 ec 5
'S! ,v* 3s . ^
3  AI C« 2 - 3

'<=/■! gjp 9
^ "3 re) ^ S " -
2 = I S I|i ^ p P ec -To "
2 . co aCJ CCc [ P ja P

p 0^ 7P5 r*
TO Uv Z ^ O TO

to? to-
£, £ £
O TO =
3 TO (

TO o !
3

3 <=r

3 " © ,

1 ©°
2  D c 1
3  rt

s *i
TO to  o:
3 <3 ' ■

: 2 , g H . IO (O
TO- ' Sr

“" 2 ff s . - - > s
B p 2 , - £ ?

1 i ZßVZs

3  g --?O TO
s

f  Ss'
3  f « <-t-

3 g -. ^ a - h 3  c g-
.to s 3 Z -'E 2  « u

-B,
S O TO_ 3
, - *3 ! 3 TO
TO f^ S 3 TO

TO- M . . g
e

3 : g3 3 SS
2 3 to -_ _

TO

3 ? ? S '- ö-

e! ?s 3

Z . TO öo
3 -^ 2-

-ZI

3 - 2 3"

o *>

3

is>
o
•tr

ZT

^HT
3 -L
3 g :

o M
er
CO

säg*
: o 1^

to §
2,2

f 2 -
Tto

' g ) '
'S

CO 1
CO
co "‘
«-j

p
WF

ti : ^ O
gtiÄTO

C3 jj"o1 a ,2'
©3 n TO

3 - TO
p « - " - 'K

! . PATO g —
i TO 3

CS rz/ CS
> O o o '

t C3 O O D*
> TO 35 TO_ 3

,2 S 3 3

LS

m  T
_ s3 TO

,3

TO \

g Ls?

?2
er 75
CO
p p

L . S
CO

■er
■Ss

gKo 2
TO TO
O

3
3

3

©
S
3
«■
Cy-
o
S

3 ’-g . O

g TO TO
■' l & ßc

3 >

S'
ö

&■

a » ^
p

| ° g*
<y to er

00 2 . o
er . <5° ts,
to  3 - ey
"WS . .

ol « TO^
TOTO ^

3 ©S

L . 3

p ' s> T . ^ ssra <5o co P

: § TO 4?
TO^

3 ^ TO

^ Sw 3P •* o
O -- P

L Vv

^ &2

e
Os

^ h
pN O'P - »- »-
^ CO
O *

s oP cp
co ~s

e >c^CO CO
et P

ec
Sj )-

,S
s - 9. :

3  «
O 5
Bs^

e^
o

ß ! TO*<y CO

g <6 ^PP O

e^
o er
P 2  —co H co
ei "
P CO

o * ^ S 3
3 TO
3 g Siey

a e >c

g ^3 < A ^

©i : ^TO- CO TO j-. -
3 ^ 5 - 3
S 3 _ .TO 3 W -Tt»
o Lso p

ec

O CO O
^

&g5S
CO j ? eef-s ro <y . .

; -tro
o

i T
L 3co et
P Ö»

5 P

-tr
Os

es

O
tP

sssrg .S ’waaf ssrssäüS
« S " ^ TO. " TOZ «- «" TOZ^ KZ-

-Z ' A TO. ^ Et Z - TO Z « *« . Z Fl»
- S

^ TO. -- w 3 - to  g «o ' « * <g . 3  sr-P *' e > O ca e/ >p - ^ «Tcora 2 e
ä ä 23 2 -KL -KLLca L ^ P 2  co p o op ' 5̂ 5 *S ^ .
Arv Co ^ OS W) » P ps vA (0 ^ 8 A (A e
Irr » - lif TO-TO- Z

3 TO tzx- « -Z TO» >S>

-f Z TO'KffK ^ 3 ” h; w s - |
IU | | a | | | g > MgTO«

fsr » S - 2 TO 3  3 LZ . 2ZS . K
<r ,? 3S. s „a « .

2 S - ^ TO
^ » TOö ^ SjjJI _

— <e«o P P <vs c» ^ er «o -l
ft V
g *TO

. co
P2 . P p - o Z

p : P P■rt

m
53
cy
tft

cs-
»
e
53
re
»- ►
«-L
e

(3 > 0 3 ^ 3- « « ' TO « ' S Cf TO
TO 3 iO' 3 TO *jTO' 3 }Äft 3 (TOTOS ^ g . 3
g v § , | 3 | 5 -3 - g 2 2  f a S i sö - er to to- 323 cos 'Söo:

STOSH . ^ » « Z§ 8 SsgHftÄ

5S5 als S sa 3 « ■« 'S 3
« ^ =* 3 S ^ aa -äi O -S - SoSS ft » 0,TO TO ~ TO. -— TO

§ , ty — 5 | . . _
f ‘** 's, S - S « 3 to « 88 « . ” « -
g ör » . er TO, aj ^ Sj ^ ogg
“ TO Ä » ^ 3  J TO TO A 3  TO

3.

V L TOL
2 fr. 3 2  TO « -S ' to ^ to . S ' -S . A 3 - :TOco « 3 Ö 'S S ö J5 2 -B ' '

2 ^ L . 'L TO- g ; 3 3 § , 3 3 - ;t—t **e rr~t . , *—* TOT <>TO W--? ^ » to.

; " if | s

S - - rt S ^ | to 3
era > a § " gp1f & » « MWä *“ “öOA ' cu . SPn - oeer *-*.
LS er ^ - 2 <0 ^ <0 L ' »-̂ 22 0 < *”* — c:

5 — ^ toS -S§  erg 3^ s s * P * 2 2 p p ^ <oP <0 'r «-*S « (fttvoe -. 5V « <1 L <-i So <0

« P
» e-
P

Ä»
B «-*er

§

cy

e

Ä
o:

5 .
»'
2*

53

cs

2  »
35

©

G « ?NK
o R e - o

3JTO TO
•-*•<0 ^00

«►,« 3
SfTO§
M §Ss
@ 3 .3  ^
2 -3 « g
- " « .§ 2-
P 4̂ 5,^
Sto
Z -er 3 3
ZL
- ' ” S

*■53
O-P*

<0

«

WZ"5 "
o rr
3 3
TO« O

3 3
3 2

TO g
co

g3?er -ĉ cco er
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D «rlag Langgafl « 21.

Schalter-Halle geöffnet von 8 Uhr morgen»
bis 8 Uhr abends.

27,000 Abonnenten.

Anzeigea -Ann - hme : Für di- Ab-nd-Au«g°b- bis 12 Uhr mittag» ; für di- Morgen -Ausgabe di» 3 Uhr nachmittags. Für die Aufnahmedon Anzeigen an vorgeschriebenen Tagen wird kein- Gewähr übernommen.

2 Tagesausgaben. Fcrnsp:echer-R»r?r
„Tagdlrttt -HauS " Nr . 665V - 83.

Bon 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abend».

Bezugs -Preis für beide Ausgaben : 70 Pfg. monatlich, M. 2.- vierteljährlichdurch den
San90 affc 2i, ohne Bringerlohn . M. 3.- vierteljährlich durch alle deutschen Postanstalten, ausschließlich
Bestellgeld. — Bezugs -Bestellungen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die Zw-iastelle Bis-
marürrng 29. sowie nie 112 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt ; in Biebrich: die dortigen 32 Aus¬
gabestellen und m den benachbarten Landorten und im Rheingau die betreffenden Tagblatt - Träger.

Anzeigen -PreiS für die Zeile : 15 Pfg . für lokale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" und „Kleiner Anzeiger"
. in einheitlicher Satzsorm; 2OPfg. in davon abweichender Satzausführung , sowie für alle übrigen lokalen

Anzeigen: 30 Pfg . für alle auswärtigen Anzeigen: 1 Mk. für lokale Reklamen: 2 Mk. für auswärtige
Reklamen. Ganze, halbe, drittel und Viertel Seiten, durchlaufend, nach besonderer Berechnung. —
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenderRabatt.

Nr . 884. Wiesbaden,  Freitag , 19. August 1910. 58 . Jahrgang.

Kbend -Ausgabe.
Die Posener KaLserlugr.

Mit starker Spannung sieht man allüberall den
Posener Festtagen entgegen , die der Einweihung der
Kaiserpfalz gelten, welche sich in gewaltiger Wucht,
und in den mittelalterlichen Formen des romanischen
Stils ausgeführt ininitten der Monumentalbauten
Neuposens am Berliner Tor erhebt und so gleichsani
als Schirmburg den Eingang zur Stadt verwahrt und
den Feinden verwehrt . Als eine Art Z w i n g - U r i
hatzten auch die Posener Polen schon, als der Plan zu
dem Bau gefaßt wurde , das Kaiserschloß bezeichnet,
in dem zunächst Prinz Eitel Friedrich Wohnung
nehmen soll. Und noch in neuester Zeit konnte maki
in der polnischen Presse trutzige Ausführungen lesen,
wie die des „Tziennik Poznanski ", der das Kaiser¬
schloß nicht unzutreffend als Symbol der preußischen
Herrschaft bezeichnet und hinzufügte : „Soll das etwa
ein Geßlerhut sein, vor welchem sich starre Nacken
beugen sollen?" Tann aber schlug plötzlich der Winb
um,  und bei einem nicht geringen Teil der Polen¬
blätter wandelte sich der Pessimismus in einen weit-
gehenden Optimismus . Man begann an den Besuch
des Kaisers in Posen ausschweifende Hoffnungen in
bezug auf einen angeblich bevorstehenden Umschwung
der preußischen Polenpolitik zu knüpfen, wobei, man
daran erinnerte , daß die polnische Landtagsfraktion
im Frühjahr ebenso der Erhöhung der Kron-
d o t a t i o n zugestimmt hatte wie jetzt die polnische
Fraktion der Posener  Stadtvertretung der For¬
derung von 80 000 M. zur Ausschmückung der Stadt
an den Kaisertagen . Auch glaubte man in den polni¬
schen Kreisen sich darauf berufen zu können, daß ja
das unter so schweren Kämpfen zustande gekommene
Enteignungsgesetz bisher ein papiernes Gesetz ge¬
blieben sei und so konnte man denn bereits die An¬
kündigung vernehmen, daß der allerneueste Polenkur«
mit der Ernennung eines polnischen Nachfolgers für
den Erzbischof Stablewski , seit dessen am 24. No¬
vember 1906 erfolgten Tode das Erzbistum Gnesem
Posen verwaist ist, eingeleitet werden solle.

Durch alle diese abenteuerlichen Hoffnungen und
Boraussetzungen wird — darüber kann füglich kein
Zweifel bestehen — die Ansprache  einen dicken
Strich machen, die der Kaiser  bei der Posener Feier
halten wird . Sie ist im Einvernehmen mit dem
Reichskanzler v. Bethmann -Hollweg, der an der Feier
teilnimmt . aufgesetzt worden . Ist es doch eine noS
mehr als sonderbare und geradezu kleinliche Auf¬
fassung. wenn man auf polnischer Seite glaubt , daß
die Zustimmung zu irgendwelchen Geldbewilligungen
die antinationale  Politik vergessen machen

könnte, welche die Polen seit dem Ende der kurzen
„Versöhnungsära " zu Anfang der neunziger Jahre
wieder in verstärktem Maße betrieben haben : denn
?aß man etwa mit Geldkonzessionen eine Änderung
des Polenkurses erkaufen könnte, eine solche beleidi¬
gende Zumutung wird der polnischen Landtagsfrak¬
tion hoffentlich nicht in den Sinn gekommen sein!

Daß von einein solchen Umschwung, von einem
Bruch mit der preußischen Polenpolitik , deren allzu
häufiger Wechsel ohnehin Schaden genug gestiftet hat.
nicht die Rede sein kann, hat der verantwortliche
Leiter der deutschen Politik , Herr v. Bethmann -Holl¬
weg, noch vor wenigen Wochen ausdrücklich bekundet,
als er am Gedenktag der Schlacht bei T a u n e n -
b e r g, der den Polen zu neuen Bekundungen ihrer
antideutschen Gesinnung Gelegenheit gegeben hat,
feierlich versicherte: „Tie fortgesetzte und nachhaltige
Sorge für die nationale Konsolidierng und die
kulturelle Hebung der Ostmark kann Preußen nicht
aus dem Auge lassen, wenn es sich nicht mit seiner
ganzen Entwicklung irr Widerspruch setzen will. Tie
daraus erwachsenden Aufgaben können nur gelöst
werden, wenn die Regierung in der unveränderten
Fortführung unserer bewährten Ostmarkenpolitik die
tatkräftige und einmütige Unterstützung aller Ost¬
märker findet ." Die Fortführung dieser bewährten
Ostmarkenpolitik würde aber — darüber kann für alle
Kenner der Posenschen Verhältnisse kein Zweifel be¬
stehen — unmöglich gemacht werden, wenn die Regie¬
rung den schweren Fehler noch einmal begehen wollte,
einen Polen zum Träger der kirchlichen
Gewalt  in Posen zu machen. Tenn die Stützen
der großpolnischen Agitation sind die G e i st l i che n,
während die Masse der übrigen Polen mehr die Rolle
der Mitläufer spielt . . . . Und wenn die Kurie , die
sich seit vier Jahren gegen die Ernennung eines
deutschen Erzbischofs  sträubt , auch in Zu¬
kunft bei dieser Haltung verharrt , dann wird man
eben auf deutscher Seite sagen müssen: Wir können
warten l

Es kann auch füglich kein Zweifel darüber be¬
stehen, daß die mit Spannung erwartete Rede des
Kaisers , der man die Bedeutung einer hoch¬
politischen Kundgebung  beimißt , auf den¬
selben Ton abgestimmt sein wird wie die bei dem letz¬
ten Besuch in Posen am 4.  September 1902 gehaltene
Ansprache, in der er den Polen zurief : „Jetzt kenne
ich hier nur Preußen  und bin es der Arbeit
meiner Vorfahren schuldig, dafür zu sorgen, daß diese
Provinz unauflöslich  mit der preußischen
Monarchie verknüpft und daß sie stets gut preu¬
ßisch und gut deutsch  bleibe ."

*

Während des Aufenthalts des Kaiserpaares
in Posen  vom 20. bis 23. August werden von der

kaiserlichen Familie noch anwesend sein : Der Krön«
Prinz und die Kronprinzessin,  Prinz und
Prinzessin Eitel Friedrich, Prinz August Wilhelm.
Prinz Oskar und Prinzessin Viktoria Luise. Außer
einem großen militärischen Gefolge und zahlreichen
Hofbeamten werden nach Posen kommen: Oberst¬
kämmerer Fürst zu S o l m s ° B a r u t h, Oberst¬
marschall Fürst zu F ü r st e n b e r g, der Vertreter
des Auswärtigen Amtes Gesandter Freiherr von
I e n i s ch, Oberhosbaurat Geyer  und Professor Or.
Seidel.  Als Gäste des Kaisers sind geladen : Der
bayerische Gesandte in Wien, Freiherr v. Tücher und
der österreichische Kammerherr Geheimrat Graf von
W i l c z e k, von hohen Staatsbeamten außer dem
Reichskanzler  der Finanzminister vis . L e n tz6
und der Minister des Innern v. Dallwitz. — Ober¬
hofmarschall Graf zu Eulenburg hat sich bereits
gestern nachmittag nach Posen  begeben.

Die Kaiserin  wird bei ihrer Anwesenheit in
Posen die Krankenanstalten der Stadt Posen besuchen.
Die Kronprinzessin  beabsichtigt , dem Kranken¬
haus „Bethesda " in Gnesen einen Besuch abzustatten.
In ihrer Begleitung wird sich u. a. Oberpräsident von
Waldow befinden

Ci« Schrrlbirrv-rirkv-rt rrvsr d- rr FaU Dock.
Ter traurige Fall Bock hat so ziemlich überall das

Urteil erweckt: Hier hat es an der erforderlichen
Aufsicht  gefehlt . Im „Tag " wird der Versuch
unternpmmen , dies Urteil zu entkräfte  n. Da
lesen wir : „Das (nämlich die Behauptung , Bock sei
nicht beaufsichtigt worden) entspricht nicht den Tat¬
sachen. Jeder Berliner Rektor erhält im Jahre mehr¬
mals den Besuch des zuständigen Kreisschulinspektors,
sei es zur Revision der Schule oder einzelner Klassen,
sei cs zur Besprechung schultechnischer Sachen oder zur
Erledigung persönlicher Angelegenheiten . Außerdenr
erscheinen bei gewissen Angelegenheiten auch der
Stadt - und der Provinzialschulrat , von sonstigen
kleinen Revisionen gar nicht zu reden. Man sollte
meinen » dies Maß an Aufsicht müßte genügen , und es
genügt auch vollkoinmen. Manche sind sogar der Mei¬
nung . es würde zu viel revidiert ." Das schreibt ein
Schulmann , der aber den Sinn des erhobenen Vor¬
wurfs gar nicht verstanden hat . Es wird durchaus
nicht gewünscht, daß die Zahl der offiziellen „Besuche"
und „Revisionen" vermehrt wird , wodurch wahrschein¬
lich auch im Fall Bock nichts herausgekommen wäre,
Wohl aber , daß die Aufsicht intensiver  wird , und
daß die Vorgesetzten die Persönlichkeiten der Lehrer
genauer kennen  lernen . Fälle wie dieser Fall
Bock dürfen einfach nicht Vorkommen, und der Fall

Feuilleton.
Machdruckverboten.)

Stuttgarter Brief.
—, 17. August.

Wochenlang bildete die Tragödie unserer „Carmen"
fAnna Suiter)  das Hauptthema aller Kaffeekränze und
Stammtische. Jetzt gibt's eine neue Sensation . L-eiden-
schastfich wird nun der „Skandal" erörtert, der an die Ent¬
hüllungen der Schwester Henriette Arendt  in ihrer
Schrift „Es,' lebnisse  e i n e r P oli  z e i ass  r ste nti  n"
(Verlag der Süddeutschen Monatshefte, München) an-
rnüpift. Schwester Arendt, die sechs Jahre lang als Poli-
zeiasststentin zur Rettung gesunkener Mädchen und ver¬
wahrloster Kinder hier wirkte, entrollt in ihrem neuesten
Buche nicht nur erschütternde Bilder dos Elends und der
Not, sondern sie übt nebenbei auch Kritik an unserem
Buroaukrattsmus und Pietismus und deckt die Machen¬
schaften ihrer frömmlerischen Feinde und Neider rückhalt¬
los auf. Sie , die Preußin , nimmt sich keck heraus , schwä¬
bische Einrichtungen zu bemängeln und sogar die „innere
Mission" und „wohltätige" Damen ersten Ranges anzu¬
tasten. Man denke! Nicht einmal die hohe Polizei , den
hochweisen Gemeinderat und das hochlöbliche Stadt 'schult-
Heißenamt verschont die „respektlose Person" mit Vor¬
würfen ! Unerhört! Es lösen sich alle Bande frommer
Sch-u!

Schwester Arendt war die erste Polizeiassistentin in
Deutschland, die Bahnbrecherin ans diesem Gebiete. Viele
hundert arme Menschenkinder rettete sie vor dem Verderben,
zog sie ans dem Sumpfe empor. Der Ruf ihres segen¬
vollen Wirkens veranlaßte bald andere Städte , ebenfalls
geeignete Schwestern zur Unterstützungder Polizei heran-
z,u ziehen. In Hannover, Bielefeld, München, Leipzig,
Dresden- Würzburg, Ewerfeld, Nunwerg, Kiel, Freiburg,

Mainz, fowie in Wien, Zürich, Stockholm und anderen
Städten des Auslands würden inzwischen Polizeiassisten¬
tinneu angestellt. Voll Eifer und Hingebung begann
Henriette Arendt im Jahve 1903 ihre schwierige und auf¬
reibende Tätigkeit, die anfangs allerseits Anerkennung
fand. Bald aber lehnten sich die resormfeindlichenMächte
des Bureaukralismus und Pietismus gegen ihr vom Her¬
kommen abweichendes Wirken auf. Die Polizeiassistentin
hielt sich nicht peinlich an dem vorgeschriebenen Jnstanzeu-
jtoeg. wenn es galt, arme Kinder aus schwerer Gefahr zu
retten, sie wich trotzig ab vom bureaukratischen Schnecken-
jgang: sie erlaubte sich in dringenden Fällen, Armenärzte
(zu außergewöhnlicher Zeit in Anspruch zu nehmen und sie
fragte bei ihrer Rctlungsarbeit nicht nach „Würdigkeit"
sind Konfession derer, dis ihre Hilfe anriefcn. Solches
Tun , obwohl es im wahren Geiste Christi war , mißfiel
frommen Stuttgarter Seelen. Die kirchlichen Kreise
nahmen Anstoß daran, sie verübelten es der Schwester ins¬
besondere, daß sie in religiöser Beziehung keinerlei Zwang
aus die ihrer Fürsorge übergebenem Personen ausü-bte und
niemals Bekchrnngsversuchcunternahm. Als sie es gar
wagte, in Wort und Schrift für ihren Gnmdsatz allgemeiner
sozialer Hilfeleistung, ohne engherzige Beschränkung,
öffentlich einzutreten, althergebrachte Einrichtungen und
Gebräuche zu kritisieren und Reformen anzubahnen, zog
sie sich vollends den Zorn kirchlicher Pharisäer und etlicher
Vorstandsdamen frommer Wohltätigkeitsvereine zu. Wie
dann von -ihren Widersachern gegen sie intrigiert und
agitiert wurde, mag man in ihrer interessanten Schrift
selbst Nachlesen. Die bloßgestelltm Personen und Cliquen
sind natürlich empört über diese Enthüllungen und ant¬
worten zuin Teil in hiesigen Blättern mit Protesten, in
denen sie bet  Verfasserin Entstellung der Tatsachen vor-
werfen. Darauf veröffentlichte Fräulein Arendt wieder
eine Erklärung, daß sie sämtliche Angaben ihres Buches
aufrecht erhalte. Wer die hiesige« Verhältnisse kennt,
jzwoifelL kaum, daß die Darstellung der leider verdrängten

Polizeiassisimtin im Wesentlichen richtig ist. Jeder Un¬
befangene empfindet Sympathie für die energische Sama-
riterin , die furchtlos und treu ihr Rettungswerk ausübte
und jetzt noch privatim den Atühseligen und Beladenen
eine opferwillige Helferin ist. Welcher Geist sie bei ihrem
.Wirken beseelt, zeigen ihre Worte: „Es ist ein schweres
Amt, täglich mit verkommenen, unglückseligen Menscben zu
verkehren, täglich so viel Herzeleid zu sehen und verhält¬
nismäßig so wenig helfen zu können. Die Menschen, die
man so obenhin als „Verbrecher" bezeichnet, sind wie mit
schweren Ketten beladen, die sie oft beim besten Willen
nicht abstreifen können. In jedem von ihnen, selbst in dem
verstocktesten Sünder , findet man eine gute Regung, einen
freundlichen Gedanken, aber das Unkraut überwuchert den
guten Samen. Manchmal gelingt es, ihn zu finden und ihn
durch eifrige Pflege zur Blüte zu bringen. Oft aber wird
er erstickt vom Unkraut und alle unsere Mühe ist scheinbar
vergeblich gewesen. . . . Und doch möge man sich niemals
dem Gedanken hingeben: „Lasciate ogni speranza", sondern
immer an das trostreiche Wort denken: „Hast du gerettet
nur ein Menschenleben, so wachsen deiner Seele Flügel."

Auch die augekündigten Memoiren des verstorbenen
Generalintendanten Br . Julius v. Wert  h e r bereiten
manchen Leuten Unbehagen. Weither hat hier viel erlebt
und beobachtet. Wenn er seine intimen Kenntnisse hiesiger
Gescllschaftszustände auch nur teilweise ausplaudert , wird
man recht merkwürdige Geschichten und Charakteristikenzu
lesen bekommen. Erinnerungen an die erfolgreiche Wcrither-
Periode unseres Hoftheaters rief auch das Hinscheiden
Kar! Salomens  wach der gleich Kathi Frank und
anderen vorzüglichen Kräften von Weither hierher berufen
worden und als Wallenstein, Stauffacher. Cajetan, Götz.
Macbeth, Othello, Richter von Zala.mea usw. lange Jahre
erne Hauptstütze und Zierde unseres Schauspiels war. Roch
audero Persönlichkeiten, die im Stuttgarter Kunstleben sich
hervorgetan haben, holte in jüngster Zeit der Sensenmann
weg, dm feinen KuMkermcr und opferwilligen Wären Ge-
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wäre auch bei genügender Sorgfalt der Überwachung
nicht vorgekommen. Daß Schulleiter wieder lediglich
den Schematismus als den allein möglichen Sitz des-
Übels und als den Ort betrachten, wo die Heilung
vorzunehmen wäre , ist lediglich ein. weiteres Krank¬
heitssymptom.

Die bayerische Soxialdemokratre.
Großer Unwille herrscht in dLn leitenden sozial¬

demokratischen Kreisen wie über die badischen so auch
über die bayerischen Genossen. - Die Sozialdemo¬
kraten im bayerischen Landtag haben zwar gegen das
Budget gestimmt, aber nicht bloß ist der dahingehende
Jraktionsbeschluß mit 10 gegen 9 Stimmen gefaßt
worden , so daß leicht eine Mehrheit im entgegen¬
gesetzten Sinne hätte entstehen können, sondern außer¬
dem hat die ganze Fraktion die Frage der Budget¬
annahme als keine grundsätzliche, sondern als eine
bloße Quantitätsfrage anzusehen. Die bayrische Land¬
tagsfraktion steht also prinzipiell auf dem gleichen
Standpunkt mit der badischen und würde für den
Etat stimmen, sobald sie die Vorteile für die Arbeiter
als groß genug erachtete, um ihren Mindestansprüchen
zu genügen. Da die Bayern recht gut wissen, was sie
wollen, so sieht der Parteivorstand voraus , daß sie irr
Magdeburg den Badenser beispringen werden, und
ihre Unterstützung wird moralisch um so wirksamer
sein, gerade weil sie von Genossen ausgeht , die selbst
gegen  den Etat gestimmt haben, es also nicht nötig
haben, sich selbst zu verteidigen . Ferner ist auf dem
bayerischen Landesparteitag in Erlangen lebhaft die
Forderung erhoben worden , daß der Programmsatz:
„Religion ist Privatsache " mehr respektiert werde.
Auch darüber ist die Berliner Parteileitung sehr ver¬
schnupft. Sie will es unter ' allen Umständen ver¬
mieden sehen, daß in Magdeburg eine Erörterung
dieses Gegenstandes stattsindet , weil dabei nur die
Uneinigkeit  der Partei ans Licht kommen
würde (und weil man beim Berliner Radika¬
lismus,  der einem alle Tage persönliche Ungclegcn-
hditen bereiten kann, nicht anstoßen Willi. . Ter
„Vorwärts " läßt itt seinen: Bericht diesen Teil der
Erlanger Verhandlungen einfach weg.  DaS ist
allerdings das bequemste Verfahren.

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal - Nachrichten. Der  Großberzog

»on Hessen hat der „Darmstädter Zeitung zufolge , den
ordentlichen Professor für Kunstgeschichtean der Technischen
Hochschule Dr . Rudolf Kautzsch - auf sein Ansuchen vom
1. April 1911 aus dem Staatsdienst entlassen.

Der Vizepräsident des javanischen Eisenbahnmirnstermms
Hirai  ist in Begleitung dreier Herren zur Besichtigung der
Eisenbahn- und Hafenanlagen in Hamburg eingetrosfen.

Der „Reichsanzeiger" veröffentlicht die Ernennung des
Staatssekretärs v. Kiderlen - Wächtsr  zum Bevollmäch¬
tigten zum Bundesrat.

Die Witwe des Präsidenten Montt  und ihre Schwagerm
reisten gestern nachmittag um 4 Uhr 3 Min . in dem ihnen vom
Bremer Senat zur Verfügung gestellten Salonwagen in Be¬
gleitung des Generals Körner und des Leibarztes Dr . Münnich
nach Berlin ab.

* Das Kaisergeschenk für Mexiko. Mit der Aufstellung
des Humboldt-Denkmals, das der Kaiser Mexiko zur Jahr¬
hundertfeier gestiftet hat, ist jetzt in der mexikanischen
Hauptstadt begonnen worden. Nach einer kürzlichen Be¬
stimmung des Monarchen soll das Denkmal, wie die „P . 3t."
hört, die Aufschrift: „No-vi Orbis Explorator " erhalten.

* Höfische Ordensverleihung. Im Aufträge des Kaisers
begibt sich Prinz Friedrich Leopold am nächsten Sonntage
nach Lissabon, um dem König von Portugal den Schwarzen
Adlerorden zu überbringen.

* Steuerscgen und Ordensrcgen in Bayern. Nachdem
die Steuerreform in Bayern Gesetz geworden ist, hat der
Prinzregent dem Finanzminister v. Pfaff das Grotzkreuz
des Verdienstordens der bayerischen Krone verliehen. Der

Wissbadenss Tagblatt»_
Vater des Gesetzes, Staatsrat v. Brennig, erhielt die
zweite Klasse des Michaelsordens, der noch einer Reihe
anderer Beamten gereicht wurde.

* (§in deutsch-ftmrzüfischer Sektkrieg? Wie die „N. G.
C." hört, gehen die weltbekannten französischen Champagner-
firmen Pommery & Greno und Heidsieck& Ko. in Reims
mit der Absicht um, auf deutsche  m Boden Nieder¬
lassungen  zu errichten, um sich nach dem Beispiele der
Firma Deutz & Geldermann in Ay, die schon seit einiger
Zeit eine Filiale in Hagenau im Elsaß besitzt, vor dem
Ausfälle zu schützen, der ihren Fabrikaten durch!die seit dem
1 . Juli d . I . in Kraft befindliche Erhöhung des deutschen
Einfuhrzolls droht. Sie wollen ihre Weinforten der
Champagne im sogenannten „stillen" Zustande — in welchem
er nur einem geringen Einfuhrzölle unterliegt — nach
Deutschland bringen, die Fabrikation hier vornehmen und
würden dann imstande sein, ihre altberühmten Marken in
Deutschland zu Preisen in den Handel gelangen zu lassen,
die denen der deutschen — durch die Schaumweinsteuer
verteuerten — Schaumweine ungefähr gleich wären. Der
deutschen Schaumweinindustrie würde dadurch natürlich ein
sehr ernsthafter Wettbewerb bereitet werden.

*  Der erstklassige Wähler . Die treffendste Satire ans
das preußische Dreiklassenwahlsystem liefert folgende amt¬
liche Bekanntmachung in der „Saarbrücker Zeitung":
Bekanntmachung. Die auf Donnerstag , den 11. August
d. I ., nachmittags 3 Uhr, im Sitzungssaale des Rathauses
zu Brebach angesetzten Ersatzwahlen für den Gemeinderat
von Brebach finden wegen der Abwesenheit des in der
ersten Abteilung allein stimmberechtigten Wählers an diesem
Tage nicht statt. Der neue Wahltermin wird noch bekannt
gemacht. Brebach, den 6. August 1910. Der Bürgermeister
Becker. Also weil der eine Wähler der ersten Klasse nicht
anwesend war , können die Ersatzwahlen für den Gemeinde¬
rat nicht stattfinden. Wie nun, wenn dieser Wähler eine
Weltreise macht oder wenn er durch lange Krankheit Jahre
hindurch am Wählen verhindert wird ?

* Eine sichere Zcntrmnsdomäne. Bei der Landtags-
evsatzwahl im zweiten Wahlbezirk des Regierungsbezirks
Allenstein wurden insgesamt 377 Stimmest abgegeben.
Davon entfielen aus den Erzpriester Romahn Roessel
(Zentrum) -375, ans den Privatdozent Iw. Gigalski-
Braunsberg (Zentrum ) zwei Stimmen. Elfterer ist
somit gewählt.

* Sozialdemokratie und Budget. Die Heilbronner
sozialdemokratischePartei hat in ihrer gestrigen Partei-
Versammlung zur Frage der Budgetbewilligung in Baden
Stellung genommen. Ms Korreferent war der badische
Landtagsabgeordnete Dr . Frank-Mannheim erschienen. Die
Versammlung faßte nnt allen gegen 7 Stimmen folgenden
Beschluß: Die Versammlung hat nach Anhörung des Ge¬
nossen Dr. Frank die Überzeugung gewonnen, daß die
badische Landtagsfraktion so verfahren ist, wie sie unter den
obwaltenden Umständen verfahren mußte.  Es kann weder
von einer Verletzung unserer republikanischen Grundsätze
noch von einer Verhöhnung von Parteitagsbeschlüssen ge¬
sprochen werden. Die badische Fraktion hat unter schwie¬
rigen Verhältnissenwertvolle politische Fortschritte errungen
und dafür gebührt ihr volle Anerkennung. Daß sie durch
ganz besondere Umstände gezwungen war , entgegen dem
Nürnberger Beschluß für das Finanzgesetz zu stimmen,
zeigt nur, daß es nicht möglich ist, durch Parteitagsbeschlüffe
die Taktik in den Einzellandtagen zu bestimmen. Aus
diesem Grunde erwartet die Parteiversammlung vom
Magdeburger Parteitag , daß er mit der Sachlichkeit und
Ruhe die badische Angelegenheit behandelt, die allein der
Würde unserer großen Partei entspricht. — Weiter wird
beantragt , der Parteitag möge die Stellung zum Budget
freigeben  ustd die entgegenstehenden Beschlüsse aus¬
heben.

* Die Betriebseinnahmen der preußisch- hessischen
Staatseisenbahncn betrugen im Juli 1910 gegenüber dem
gleichen Monat des Vorjahres : im Personenverkehr 5,2
Millionen Mark '(8,40 Prozent ), Güterverkehr 4,1 Millionen
(3,87 Prozent), insgesamt einschließlich der Mehreinnahmen
aus sonstigen Quellen 9,8 Millionen (5,55 Prozent ) mehr.
Der Juli 1910 hatte einen Sonntag mehr und einen Werk¬
tag weniger als der gleiche Monat des Vorjahres.
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* Zur Erbauung der rheinisch-westfälischen Städtobahn«
In Sachen der rheinisch-we Müschen Städtebahn hat Ober¬
bürgermeister Holle aus Essen dem Minister der öfsemltchen
Arbeiten einen erklärenden Bericht mit dem Verzeichnis
der Haltepunkte, dem Kostenüberschlag und einer Etats¬
berechnung übersandt mit der Bitte, zu dem Plane erneut
Stellung zu nehmen und im Staatsministerium eine Ent¬
scheidung über die Bahn herbeizusühren.

*  Weitere Ordensablehmmgen . Die Zahl der Ordens-

ablehnungen wächst. Anläßlich der Einweihung eines
neuen lutherischen Gemeindehauses in Elberfeld  sollte
dem Kirchmeister, der auch Stadtverordneter ist, der Kronen-
orden vierter Klasse verliehen werden. Er lehnte die An¬
nahme ab. Er war von der Kirchenbehörde  zur
Dekoration vorgeschlagen worden.

Herr und Hatte-
Wegen Fahnenflucht hatten sich zwei Matrosen vor dem

Kriegsgericht des 1. Geschwaders zu verantworten. Ms
das Linienschiff „Wittelsbach" am 30. Juli bei Odde iw
Norwegen lag, benutzten sie einen Landurlaub zur Flucht.
Sie wurden aber von der norwegischen Polizei ergriffen und
zur Flotte zurückgebracht. Das Urteil lautete nach dem
„Vorwärts " für jeden ans 1 Jahr 6 Monate Gefängnis
und Versetzung in die zweite Klasse des Soldatenstandes.

Zum Zusammenstoß der beiden gesnnkeuen Torpedo,
boote. Von den beiden beim Gabelsslach-Feuerschisf ge¬
sunkenen Torpedobooten ist „8  32 " bereits seit vielen
Jahren aus den Flottenlisten gestrichen worden. Es ist
bereits Mitte der achtziger Jahre gebaut und hatte keinen
Gefechtswertmehr. Moderner ist „8  76" ; jedoch gehört es
mit seiner Wasserverdrängungvon nur 150 Tonnen auch noch
zu den kleinen Booten, die nicht mehr zum Dienst bei den
Hochseeflottillen herangezogen werden. Besonders auffallend
ist es, daß bei dem Zusammenstoß beide Fahrzeuge ge-,
funken sind; denn das rammende Boot hatte ein Kollision»,
schott an Bord. Wenn die Fahrzeuge auch nicht mehr von
erheblichen: Wert sind, so wird man dennoch ihre Hebung
versuchen, die bei günstiger Lage der Boote nicht ausge¬
schlossen ist. Das gesunkene Torpedoboot „8  32" ist 4 See,
mcilen östlich von Gabelsslach ansgesunden worden.
„8  76 " liegt anderthalb Seemeilen östlich davon. Beide
Fahrzeuge sind so gelagert, daß die Hebung möglich
ist. Der Marinefiskus unterhandelt bereits mit dem
Nordischen Bergungsverein in Hamburg, der schon der,
schiedene Torpedoboote gehoben hat.

Deutsche Kolonien.
Deutscher Kolonialkongreß. Vom 6. bis 8. Oktober

d. I . soll im Reichstagsgebäude in Berlin  der dritte
deutsche Kolonialkongreß stattfinden. Während 1902 bei
dem 1. Kongreß 70 und 1905 bei dem 2. Kongreß 87 gemein,
nützige Vereine und Institute an der Veranstaltung beteiligt
waren, haben sich jetzt bereits 117 Vereine usw. gemeldet.
Der Kongreß hat vorläufig 7 verschiedme Sektionen er.
richtet, darunter auch eine, die über die religiösen und
kultrrrellen Verhältnisse der Kolonien und überseeischen
Interessengebiete verhandeln wird. Zwischen der evange¬
lischen und katholischen Mission hat bereits eine freund¬
schaftliche Verständigung Wer dieThemata der von beiden
zu nennenden Vorträge stattgsunden. Im Vordergrunds
werden die Frage der Eingeborenenerziehung und bis
Jslamfrage stehen.

Der 80. GebuMM Kaiser Mn; IojeOs.
Um %3 Uhr fand in dem mit künstlerischem SchMuch

cmsgestatteten, mit kostbaren Gobelins und prachtvollen
Blattpflanzen geschmückten großen Saale des Kurhauses
von Bad Ischl ein Familiendiner  zu 72 Gedecken
statt. An demselben nahmen teil : Kaiser Franz Joseph,
Erzherzog Franz Ferdinand und Herzogin Sophie von
Hohenberg, sowie sämtliche Erzherzoge imd Erzherzoginnen
des Kaiserhauses;, ferner Prinz Leopold, Prinzessin Gisela,
die Prinzen Georg und Konrad von BaheM, Herzog Ernst
August und Herzogin Thhra von Cumberland, Prinz Georg
von Großbritannien , Prinzessin Olga von Großbritannien,
Großherzog und Grohherzogür von Mecklenburg-Schwerins
Herzogin Maria Theresia- von Württemberg und Herzog

Heimen Komnrerzienrat Wilhelm S p em a n n und den
langjährige:: Vorstand des Singveroins Kommerzienrat
Essenberger.  Ein dankbares Andenken ist diesen
kunstfreundlichen Verlagsbuchhändlern, die einen rühmliche«
und ersprießlichenEifer in idealen Bestrebungen entfalte-
ien, gesichert.

Am 15. August schloß das erste Spieljahr des „Stutt¬
garter Schauspielhauses ". Direktor Max
Gabriel  hat feinte Rechnung bei diesem Unternehmen
-nicht gefunden und scheidet wieder aus unserer Stadt . Sein
Oberregiffeur Meyer - Eigen  übernimmt für nächste
Spielzeit die artistische Leitung; das vom Publikum bisher
nicht genügend unterstützte Unternehmen wird nunmehr auf
Rechnung der Gesellschaft von Kapitalisten und Kunstfreun¬
den, die Besitzerin des Theatergöbäudes ist, weite rgesührt.
Das Hoftheater  eröffnet anfangs September seine
Pforten wieder. Der Bau des neuen Hofthsaters (eines
großen Opern- und eines intimen Schauspielhauses auf
dom Gelände dos bisherigen Botanischen Gartens im
Schlohpark) schreitet rüstig vorwärts . Eifrig gebaut wird
auch an der neuen B g h n h o f s a n l a g e, der leider eben¬
falls ein Teil des prächtigen Schiloßgartcns zum Opfer
fällt. Die vielen Freunde und Bewunderer des letzteren
Lagen bitter über seine Verstümmelung.

W. Widmann.

Aus Kunst und Leben.
irft. Mit einer Pinzette im Leibe. Eine eigenartige

Krankengeschichte ereignete sich vor einigen Tagen in
Petersburg im Wiborger Hospital. Vor zwei Jahren
wurde in Wiborg die Kaufmanns gattin Nikiiina im dortigen
städtffchen Hospital einer Operation unterzogen. Rach der
Heilung traten neuerdings Leibschmerzen ein, und ein
anderer Arzt dirigierte sie in der Voraussetzung, der
operierende Arzt werde ein Instrument mit eingenäht haben,
nach Petersburg , wo man der Kranken riet, sich von
Röntgcnstrahlen durchleuchtenzu lassen. Hatten nun die
Schmerren mittlerweile aufgehört oder überwand sie. die

Kranke aus Furcht vor einer nochmaligen Operation, genug
sie verzichtete aus jede weitere ärztliche Behandlung und
kehrte heim. Als sie aber vor kurzem auf einer Wallfahrt
nach dem Walaam-Kloster neuerdings von Schmerzen be¬
fallen wurde, kam sie nach Petersburg , ließ sich durchleuchten
und nachdem eine zurückgelassene Pinzette im Leibe kon¬
statiert worden war , im Wiborger Hospital zum zweiten
Male operieren. Tatsächlich befand sich die Pinzette in
dem Leibe der Kranken, wo sie von den operierenden
Ärzten seinerzeit vergessen worden war. Durch die neuer¬
liche Operation wurde die Krarcke glücklich von dem ärzt¬
lichen Instrument , das schon stark mit Fettschicht bedeckt
war, befreit. Angesichts derartiger wiederholter Fälle täte
es not, einen Assistenten eigens damit zu betrauen, vor und
nach einer Operation die Instrumente zu zählen.

Theater und Literatur.
Mt der Jlmeneinrichtung der Mainzer Stadt¬

halle,  die in einen Theaterraun : als Ersatz für das Stadt¬
theater bis zu dessen Fertigstellung nmgewandelt werden
soll, wird dieser Tage begonnen. Das Stadtbauamt hat
im Einvernehmen nüt der Theaterleitung für das „Stadt-
hallethcater" 1107 Sitzplätze vorgesehen. Für die ganze
Theatersaison sind 176 Vorstellungen im Abonnement in
Aussicht genornmen, davon 36 in der Stadthalle und 140 in
dem umgebauten Stadttheater.

Hermann Bahrs  Komödie „Die gelbe Nachti¬
gall"  wird in der nächsten Spielzeit in englischer Sprache
in Amerika zur Ausführung gelangen. Wie dem „Hanv-
burger Fremdenblatt" mitgeteilt wird, ist der betreffende
Vertrag soeben zwischen Herrn Direktor Amberg für die
Shubert -Konch. und dem Verlag Albert Ahn in Bonn-
Cöln perfekt geworden.

KarlPröll,der  bekannte, in Berlin lebende Schrift¬
steller und Vorkämpfer des Deutschtums in Österreich, ist
an Arterienverkalkungschwer erkrankt.

In einem Drahtbericht aus Wien wird als Grund für
die bereits gerneldete plötzliche Rückkehr Joseph Kainz'
in das Smmtorinm Loew eine tzeftiM Verschlimmerung in

T- " " . . ..

seinem Befinden bezeichnet. Die Operationswunde ist von
neuem aufgebrochen. Professor Schnitzler wird die Be¬
handlung übernehmen. Es ist zweifellos, daß Kainz vor
Ende Oktober das Sanatorium nicht wird verlassen können

Wissenschaft und Technik.
Professor Julius v. Neumann,  der bekannte

Nationalökonom, ist in Freiburg i. B. im Alter von 74,
Jahren gestorben. Er war von 1876 bis 1909 Professor der
Nationalökonomie in Tübingen. Er hat sich besonders mit
den theoretischen Grundfragen der Volkswirtschaft beschäf¬
tigt. Sein Hauptwerk sind die „Grundlagen der Volkswirte
schaftslehre". Neumann wurde in Königsberg geboren.

Zum Direktor Her OhrenMnik an der ftniversttät
Gießen  an Stelle von Professor Ernst Leutert wurde der
a. 0. Professor in Freiburg i. Br . Da-, med. Karl vor»
Eicken  berufen.

In Stockholm  wurde der 11. internationale
Geologenkongreß  eröffnet . Der Kronprinz be¬
st süßte die Kongreßteilnehmer, woraus der König der,
Kongreß für eröffnet erklärte. Es folgten dann Be¬
grüßungsansprachen der Delegierten.

In Paris  in der großen französischen Militärschulg
von La Fleche ist dieser Tage ein Denkmal für die
Zöglinge der Anstalt errichtet worden, die im Kriege voq
1870 mitgefochten haben.

Eine Rettung s vo . vichtung für Untersee¬
boote  hat der Chefingenieur der französischenKriegs¬
marine , Artur,  erfunden. Es handelt sich der „Umschau^
zufolge um eine Art Einbau in die Unterseeboote. Die
Mannschaft flüchtet bei einem Unfall in dieses Abteil, daz
durch eine einfache Hebelbvwegrmgeines zurückgebliebenen
Mannes sich von dem übrigen Schiffskörper loslöst und
automatisch zur Wasseroberfläche emiporsteigt. Auch der
Mann, der die Loslösung bewirkt, ist nicht verloren, er rettet
sich durch einen besonderen Tauchapparat. Voraussetzung
scheint daher freilich zu sein, daß für all diese Maßnahme«
genügend Zeit bleibt. Versuche werden demnächst
CLerb MW ünttflnden.



Nr. »84 . Abend-Ausgabe.
Robert von Württemberg, Herzogin Maria Valeria von
Württemberg und Prinzessin Marie Luise von Baden.
Gleichzeitig fand im Ho-tel „Elisabeth" Marschalltasel statt.
Bor dem Diner hatte der Kaiser die Glückwünsche der ein¬
getroffenen fremden Fürstlichkeitenentgogengenommen. Um
2 Uhr 20 Mn . verlief der Kaiser in Begleitung des Erz¬
herzogs Franz Salvator im offenen Wagen, der von den
Damm der Jschlcr Gesellschaft mit Mpcmblumenund Edel¬
weiß Herrlich geschmückt war , die kaiserliche Villa. Brau¬
sende, nicht endenwollende Hochrufe ertönten, unibeschreib-
llcher JNbel erfüllte die Menge. Der Monarch war sichtlich
erfreut und d̂ankte unausgesetzt. — Das „Fremdenlblatt"
meldet ans Ischl : Von allen Souveränen trafen Glück¬
wunschschreiben und -Telegramme ein. Kaiser Wilhelm
sandte ein langes Telegramm, das äußerst herzlich gehalten
ist und dem Kaiser große Freude bereitete.

Die Festlichkeiten in Bad Ischl fanden ihren Abschluß
mit einem abends im Kurhark abgehaltenen Fest. Die
Herrschaften, die am Familiendiner teilgenommen haben, so¬
wie die zur Ma-rschaütasel geladenen Persönlichkeiten er¬
hielten als Erinnerungsgabe eine bronzene Miniaturkopie
des von dom Bildhauer Leisek geschaffenen, am 24. August
f/ax  EaiWlbmg gelangenden Kaiserstandbildes.

Das Befinden Kaiser Franz Josephs.
hd. Wien, 19. August. Kaiser Franz Joseph, an dessen

Kräfte der gestttge Tag bedeutende Anforderungen stellte,
war nach dm Angaben aller, die Gelegenheit hatten, ihn
zu beobachten, von außergewöhnlicher Rüstig¬
keit  und Frische. Nach dem Familiendiner nahm er, als
hie Damm des Hofes sich verabschiedeten, den Lakaien die
Mäntel aus der Hand und legte ste den Erzherzoginnen
selbst um Ne Schultern.

Die Feier am deutschen Kasserhof.
Der Kaiser  empfing gestern vormittag den Reichs¬

kanzler Mn Vortrag und den Botschafter Freiherrn von
Marschall. Um 1 Uhr fand beim Kaiserpaar aus Anlaß
des Geburtstags vmr Kaiser Franz Joseph
Frühsttickstafel statt. Der Kaiser brachte, indem er sich au
dm österreichisch-ungarischen Botschafter wandte, einen Toast
ans , welcher folgenden Wortlaut hatte: „Am heutigen Tag,
wo allerorten in dm Ländern Seiner Majestät des verehr¬
ten Kaisers Franz Joseph sein Geburtstag festlich begangen
wird , drängt es mich, auch Euerer Exzellenz mit meinen
.Glikttvüiffchen für dm Geburtstag , den achtzigsten, Ihres
allergnädigsten Herrn die Glückwünsche meines gesamten
Volkes auszudrücken. Weit über die Grenzen seiner Länder
hinaus wird im ganZM deutschen Vaterland die erhabene
Person Ihres Kaisers verehrt und geliebt. Dieses Lange
Lebm, dessen Jahreszahl schon die Bibel als — „wenn es
köstlich war, — mit Mühe und Arbeit gesegnet" bezeichnet,
ist für uns inr deutschen Vaterland ebenso wertvoll und
mtt derselben ehrfurchtsvollen Liebe umgeben, wie daheim.
Ich spreche infolgedessen im Namen meines gesamten Vater¬
landes, wenn ich von Herzen bitte und hoffe, daß der liebe
Gott Ihren allerMädigsten Herrn als obersten Schirm¬
herrn seiner Länder, als obersten Kriegsherrn des uns ver-
bündetm österreichisch-ungarischen Heeres und als meinen
getreuen Verbündeten und, wenn ich hinzuftigen darf , be¬
sonders als meinen von mir hochverehrten persönlichen
väterlichen Freund noch lange erhalte I Mm diesen Wün-
schon und Gesinnungen, die unsere Herzen bewegen, geben
wir Ausdruck, indem wir rufen : Seine Majestät Kaiser
Franz Joseph Hurra ! Hurra ! Hurra !"

Der frühere Reichskanzler Fürst Bülow
hat anläßlich des 80. Geburtstages des Kaisers Franz
Joseph «ms Norderney einen „Gruß aus Deutsch¬
land"  an das „Nene Wimer Tag,bl ." gesandt, in welchem
folgende Stelle vorkomntt: „An seinem 80. Geburtstag wird
außerhalb der Grenzen der habsburgischen Monarchie dem
Kaiser Franz Joseph nirgends mit wärmeren Wünschen ge¬
dacht werden, als im deüffchen Volke, in allen seinen Teilen,
bei allen Parteien , in Men Schichten. . . Kaiser Franz
Joseph hat «s wie wenige Fürsten verstanden, wiederholt
— und gerade in den entscheidendsten Augenblicken— der
inneren und der äußeren Politik Österreich-Ungarns das
Gepräge seines Charakters zu geben: das Gepräae
eines den Forderungen des Fortschritts
rechtzeitig sich anpassenden verständnisvollen Kon¬
servativismus und der Treue am gegebenen
Wort.  Ohne nachtragenden Groll hat er nach geschicht-
lichm Ereignissen von ewiger Bedeutung mit der Grün¬
dung des selbständigen Deüffchen Reiches sich abgefunden,
oJCen Versuchungengegenüber an dem politischen Bündnis
mit uns unentwegt festgehalten rmd sogar freundschaftliche
Beziehungen zwischen den beiden Reichen und mit dem deut-
fchen Kaiserhaus angeknüpft und bewahrt."

Frankreichs Anteilnahme.
Der „Tomps"  gedmkt in einem Leitartikel des 80.

Kebrrrtstages des Kaisers Franz Joseph von Österreich und
gibt einm geschichtlichen Überblick über die Regierung des¬
selben. Das französische Volk, so schließt das Blatt seine
Betrachtungen, schuldet dem Kaiser Franz Joseph die Ach-
tmrgWezeiMugen, welche auf Mm Gesellschaftsstusen ein
Leben der Arbeit und des Fleißes  verdient.
Es schuldet ihm aber noch eine andere Anerkennung: Ob¬
gleich von Frankreich getrennt, erst durch die Fehler Napo¬
leons in ., dann durch die Unfftände, und obgleich an ein
System von Allianzen gebundm. welche während langer
Jahre bestttnmt schienen, unsere Niederlage nickt nur zu be¬
festigen, sondern eher noch Zn vergrößern, hat der Kaiser
niemals  in die so sestgelogte Politik aggressive
Hintergedanken  uns gegenüber hineingetragen. So
oft wir den Kaiser unseren Plänen günstig gesinnt fanden,
so hat die Sorge um den allgemeinen Frieden sicherlich den'
größten Anteil an der Wahl seiner Haltung gehabt. Aber
vielleicht wirkte bei diesen Erwägu-iMn der Jntercssm-
pokitik auch die Empfindung der Achtung und der S h m-
pathie  mit einem Lande mit, welches schon seit langer
Zeit bei der Verfolgung seiner eigenen Absichten niemals
dl« österreichisch-nngarffchen Bestrebungen durchkreuzt bat
An diese diskret zum Ausdruck gebrachten Empfindünam
erinnett sich Frankreich aus Aulaß des heutigen Tages und
da Frankreich selbst seine Politik ans die Wied-rberstellnna
««d AuMchterhaÜuyg ft* MichgechiMs begründet fet

MissLttSrnrr Tagblarr.
so vergißt es nicht, daß Österreich-Ungarn einer der unent¬
behrlichsten Faktoren für die Gleichheit der Kräfte in
Europa ist.

Tschechische Mißklänge.
Aus Pilsen  wird gemeldet, daß am Vorabend der

Kaiserfeier mehrere Hundert national - sozialisti-
sche Tschechen,  darrmter meist halbwüchsige Burschen,
empörende Kundgebungen gegen Kaiser Franz
I osep  h -und di« Monarchie veranstalteten, wobei natürlich
auch die Deüffchen ihr Teil mitbekamen. Sie sangen natio¬
nale Hetzlieder und brachm in den Riff ans : „Nieder mit
den Habsburgern", „Nieder mit Österreich", „Nieder mit den
deutschen Hunden". Dabei bewarfen ste die deutsche Ge¬
werbeschule und das Deuffche Haus mit Steinen , wodurch
eine ganze Anzahl von Fensterscheiben zertrümmert wurde.
Dann zogen ste vor das soziaftümokraffsche Arbeiterheim
und schlugen dort ebenfalls eine Reihe von Fensterscheiben
entzwei. Endlich erschien die Polizei und zerstreute das
Gesindel, wobei mehrere Verhaftungen vorgenommcnwurden.

Ausland.
f̂ fvcrrddf -lfttöJiCT*,

Auch ein „Wohltätigkcitssest". Die „Voss. Ztg." meldet
aus Reichenberg in Böhmm : Zugunsten der Errichtung
einer tschechischen Realschule in Neichenberg wurde kürzlich
in Prag ein ffchechisches Fest abgehalten. Nunmehr wird
bekannt, daß der ganze Reinertrag verschwunden  ist.
Die Mitglieder des veranstaltenden Ausschusses, meist
Prager Studenten,  sind nicht mehr aufzufinden.

Wegen Majestätsbeleidigung verhaftet. In der Nacht
vom Mittwoch aus Donnerstag riß in einem Prager Wein¬
etablissement auf dem Graben der sranzstsche Advokat
CH rett en  aus Reims in Frankreich ein Portrait des
Kaisers Franz Joseph , das anläßlich der Kaiser-Franz-
Joseph -Feier dort angebracht worden war , von der Wand
herab und zersetzte es in Stücken. Der Advokat wurde so¬
fort in Haft genommen. Er gibt an, die Tat in betrunkenem
Zustand begangen zu haben

Itatter,.
Das Auftreten der Cholera. Die Zeitungen enthalten

neue Einzelheiten über die Cholera in Apulien. „Giornale
d'Jtalia " meldet: In Barletta ereigneten sich bis gestern
abend 12 Erkrankungen, davon 9 tödlich; in Andria 5, bezw.
3; in Trant 15, bezw. 12; in Margherita di Savoia 15 Er¬
krankungen, davon 4 Todesfälle; in San Ferdinands di
Puglia 3, bezw. 2 Fälle ; in Trinitapoli 9 Erkrankungenund
in Cerignola 4. Gestern wurden 6 neue Fälle in der Gegend
zwischen Traut Bisceglie und Margherita di Savoia fest¬
gestellt. Einige Zeitungen geben einigen aus Batum ge¬
kommenen Zigeunern, die sich in Traut aufhielten, die
Schuld an der Einschleppung, andere sprechen von einer
Gruppe von russischen Pilgern aus Odessa, die Bari be¬
suchte. Nach den neuesten, vom Ministerium des Innern
gemachten Meldungen hat sich in den letzten 24 Stunden
der Gesundheitszustand in Apulien nicht verschlechtert,
außer in Traut , wo infolge Gleichgültigkeit der Bevölke¬
rung die ersten Fälle verheimlicht  worden waren. —
Die Regierung traf nunmehr in den Distrikten Bari und
Foggia alle nötigen sanitären Maßregeln, um eine Weiler-
Verbreitung der Krankheit zu verhindern.

FrttirkrrlM.
„Ah, diese braven Leute." Die Einweihung des zunl

Andenken an dir berühmte französische Kavallerieatracke aus
dem Schlachtfeld von Sedan  bei dem Orte Floing er¬
richteten Denkmals, genannt „Monument dos braves
gents", wird am 1. September stattsinden. König Wilhelm
hat jenen verzweifelten Ausfall der französischen Truppen
mit den Worten: „Ah, diese braven Leute!" charakterisiert.
Das Denkmal wird diese Wotte des Königs als Inschrift
tragen. Die Gedenkrede hält der ehemalige kommandierende
General des 20. Armeekorps Bailloud, der eigens zu diesem
Anlaß aus Algerien eiutrffst.

Uorm-egerr.
Die Zeppelinsche Expedition. Der Dampfer „Carmen"

mit dem Prinzen Heinrich an Bord ist gestern mittag von
Tromsö nach Sallang abgereist, wo der Prinz die dortigen
deüffchen Grubenanlageu besichtigt. Die „Mainz" mit dem
Grafen Zeppelin an Bord ging nachmittags ab. Alle Expe¬
ditionsteilnehmer sind mit den Resultaten sehr zufrieden.

Krrlffarirrr
König Ferdinand ist in Begleitung der Minister

Papricow und Nicolajew nach Cettinje  abgereist.
Gviecherrsand.

Zur Wahl der Kreter. Der frühere Ministerpräsident
Rhallvs teilte dem kretischen Parteiführer Michelidakis mit,
das Eingreifen der Mächte in die Wahl zur griechischen
Nationalversammlung bedeute eine Einmischung in inner¬
griechische Angelegenheit. Sie hindere das Volk keines¬
wegs, Kreter zu wählen, aber diesen stände es frei, da»
Mandat abzulehnen.

Die neue Anleihe perfekt. Nach in Konstantinopel ein¬
gelaufenen Meldungen hat der französische Finanz-minister
Cochery denr türkischen Finanzminister Dschavid-Bei die
Kotierung der neuen türkischen Anleihe zngesichert.

Usrernrgte Stanlsn.
Roosevelt und Taft. Die Blätter erörtern fortdauernd

Roosevelts Niederlage. Einige berichten einen vollstän¬
digen Bruch Tafts mit Roosevelt. Der „Harald" erklärt,
letzterer werde 1912 kandidieren. Die Niederlage der kon¬
servativen Republikaner in Kalifornien ist stärker als zu¬
erst angenommen 'wurde.

Chile.
Die Feierlichkeiten zu Ehren des verstorbenen Präsi¬

denten werden voraussichtlich in Berlin  stattfinden . Die
Leiche soll in "der Berliner Hedwigskirche aufgebahrt wer¬
den. An einem noch näher zu bestimmenden Tage werden
dort Feierlichkeiten stattsinden, die mit allen einem Staats¬
oberhaupt zuloumreuden miMrffchW und Mn Ehren-
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bezeigungen verbunden sein werden, über die Beteiligung
von Mitgliedern des deüffchen Kaiserhauses  sind
endgültige Dispositionen noch nicht getroffen. Die Be¬
stimmung des Tages , an dem die Feier in der Hedwigs¬
kirche statffindet, ruht in den Händen des chilenische» Ge¬
sandten Matte, der eine Enffcheidung noch nicht getroffen
hat. An der Feier wenden alle in Deutschland beamteten
Generalkonsuls und Konsuls der Republik Chile und zahl¬
reiche Vertteter chilenischer Kolonien im Deüffchen Reiche
tcilnehmen. — Der K a i s e r hat an die Witwe des PrLst-
denten Montt ein Telegramm in französischer Sprache ge¬
richtet, dessen deutsche Übersetzung lautet : „Tief bewegt
durch die Nachricht von dem plötzlichen Tode Ihres Ge¬
mahls , des Präsidenten der Republik, beehre ich mich,
Ihnen meine aufrichtige Anteilnahme an Ihrem grau¬
samen Verluste zum Ausdruck zu bringen, gez. Wilhelrn,
I . R." — Die Wahl des Nachfolgers des verstorbenen
Präsidenten Montt wird am 15. Oktober statffinde«.

Ostasten.
Der Umschwung in China. „New York Herald" meldet

aus Peking, daß gleichzeitig mit der Ernennung Tang-
Schao-Uio zum Präsidenten des VerkehrsmirnsteriumS der
Regent ein Edikt erlassen hat, in dem er den VizekSnige«
und Gouverneuren zur Kenntnis bringt, daß Anleihen im
Ausland unumgänglich nötig seien zum Ausbau des
Reichseffenbahnnetzes, und sie anweist, die sremden --
feindlrche  Bewegung zu unterdrücken.

Der WO her Wsseler WellMHellllug.
Frankreich ließ den Generaldirektoren der Ausstellung

mitteilen, daß der Ausbau der vernichteten Teile der fran-
zöpschen Abteilung nur dann erfolge, wenn ein besserer
Losch dienst  organisiert werde. Die Ausstellungskom-
misficn beschloß die Anschaffung einer Dampffpritzeund die
Errichtung eines Feuerwehrkorps von 60 Mann mit Tag-
und Nachtdienst. Heute wird mit dem Ausbau der Fassade
des Haupteingangs begonnen.

Die Zahl der Arbeitslosen,  die in den vernichte¬
ten Abteilungen beschäftigt waren und nun brotlos gewor¬
den sind, ist außerordentlich groß. Das sozialistische Blatt
„Le Peuple" schätzt ihre Zahl auf 5000. Es sind haupt¬
sächlich Wächter, Kellner, Kellnerinnen sowie Berkäuse-
rinnen und Verkäufer. Eine umfassende Hilfsaktion ist ge¬
plant. Die Direktion der Oper wird zu diesem Zweck in
der nächsten Woche auf dem Gelände von „Alt-Brüssel" «ine
Opernaufführung im Freien veranstalten. Ferner ist ein
Massenkonzert sämtlicher großer Gesangvereine Belgiens
geplant.

Der Besuch der Ausstellung
ist nach wie vor ein außerordentlich starker. Die „Gazette'
niacht mit Recht daraus aufmerksam, daß außer der
glänzenden englischen Ausstellung eigentlich für die Be¬
sucher wenig verloren sei, denn was die verbrannte bel¬
gische Abteilung bot, könne man tagtäglich in den Auslagen
der Fenster aus der Straße sehen. — Losebesitzer der Aus¬
stellung dürste es auch interessieren zu erfahren, daß die
Gewinner von verbrannten, für die Lotterie cingekausten
Gegenständen keinen Ersatz beanspruchen können. Die
Gegenstände gelten nach den: Gesetz als Objekte, die der
Ausstellungsgesellschaft in Depot gegeben sind, und die noch
nicht abgeholt wurden. Laut Artikel 1929 hat der Depot-
Verwahrer bei Schaden durch force majeure keine Ersatz¬
pflicht.

Die Schadenshaftung.
In Belgien besteht das Gesetz, daß der Besitzer einer

vom Feuer befallenen Objekts für den Schaden auszu¬
kommen hat, der seinen Nachbarn hierdurch entstanden ist
Es ist deshalb, so wird der „Franff . Ztg." berichtet, eine
Menge von Feststellungsklagen eingelausen, die alle be¬
zwecken, herauszufinden, auf welche Weise das Feuer ent¬
standen ist, und die konstatieren wollen, daß die Vor¬
kehrungsmaßregeln gegen Brand ungenügend waren. Das
Gericht hat in vielen Fällen bereits Sachverständige ernannt.
Auch die englischen Kommissäre haben eine Fesfftellungs-
klage gegen die Regierung und die Ausstellungsgesellschaft
angestrengt, die bereits vom Gericht in Verharwlung ge¬
nommen ist. Der Advokat des englischen Kommissärs
limitierte keinerlei Schadenscrsatzsummeund erklärte, jede
Feindseligkeit liege ihm fern. Es handle sich nur darum,
bas Interesse der Aussteller zu wahren. Es stellt sich jetzt
heraus, daß die Anschlußöffnung der Hydranten von Brüssel
und Jxelles , aus deren beider Gebiet die Ausstellung liegt,
auf dem Aussiellungsterrain selbst verschieden groß war,
so daß die Schläuche gegenseitig nicht angeschraubt werden
konnten. Vom Gemeinderat von Jxelles war schon vor
Monaten auf diesen Mitzstand hingewiesen worden, ge¬
ändert wurde aber nichts. Auch wurde behauptet, daß die
Wafferzuleitung für die Ausstellung berechnet wurde, als
sie noch bei weitem kleiner zu werden schien. Später , als
die Pläne vergrößert wurden, ließ man die Wasserzuleituug,
wie sie war. Die „Gazette" sagt, daß wahrscheinlich hier¬
auf mit die Uffache des betrübenden Wassermangels zurück¬
zu führen sei.

Luftschiffe mh  Aeroxlrrnr.
„2. Z. 6."

hd. Friedrichshasen, 19. August. Mit der FMnng des
„L. Z. 6" ist gestern nachmittag begonnen worden und tm
Laufe des heutigen Tages werden voraussichtlich die
Probefahrten  stattsinden , von deren Ausfall es ab¬
hängt, wann die Fahrt des Luftschiffes nach Baden-Baden
angetreten wird.

Übernahme des „P . 6".
hd. München, 18. August. In einer heute vormittag

abgehaltenen Aufsichtsratssitzung der ParsedabLufffchiff-
Gesellschast wurde die Übernahme des „P . 6" durch die Ge¬
sellschaft einstimmig beschlossen, da das Fahrzeug durch
seine letzten Flüge und vor allem durch die Fahrt von
Bitterfeld nach München seine Leistungsfähigkeit genügend
bewiesen hat.

Auf der Suche nach dem brennenden Ballon.
hd. Dessau, 18. August. Der Ballon, der auf der Mosig-

kauer Heide brennend niedergegangen sein soll, ist noch
nicht ausgeLuntzen  werden, Seit dem frühen Morgen
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suchen mehrere Kolonnen die ganze Umgegend ad. Da ver¬
schiedene Sachen, n. a. Kle i dun g ss e tz en , gesunden
worden sind, die möglicherweise von den Insassen der
Gondel herrühren können, so soll morgen mit den Nach¬
forschungen in noch verstärkterem Maße svrtgesahren
tfffTfrftt.

Zum französischen Überlandflug.
dch. Paris , 19. August. Der „Matin " kündigt in seiner

heutigen Ausgabe an, daß der Blöriot-Eindecker, in welchem
Leblanc den Preis des Rundsluges durch Ostsrankreich ge¬
wonnen hat, vor seinem Lokal  ausgestellt wird, wie
dies bereits an derselben Stelle mit dem Blörivt-Apparat
geschah, mit dem BlLriot seinerzeit den Kanal überflogen
fyßi.

Paris -London im Flugapparat.
Der Aviatiker M o i s a n t ist in Rainham , 4 Meilen

von Ehatham, wegen Motordesektes gelandet. Beim
Medersteigen brach einem Bericht zufolge der Propeller.

Major v. Parseval über die nrilitärische Verwendung
von Flugapparaten.

Der „Matin " berichtei aus Berlin : Der Major von
Parseval erklärte im Laufe eines Interviews mit verschie¬
denen Journalisten Wer die französischen Aviatiker folgen'
des : „Ich kann noch nicht endgültig über die Nützlichkeit
dieser Flugapparate vom militärischen Standpunkt aus
urteilen. Ich kann mich auch nicht aussprechen über die
Roll«, die diese Apparate in einem Kriege zwischen zwei
Völkern spielen werden. Eins steht jedoch fest, für den
Augenblick kann absolut nicht daran gedacht werden, von den
Flugapparaten aus Schüsse auf die manövrierende:!
Truppen «bzngeben, denn die Flugapparate würden sehr
schnell von den Geschossen der Infanterie heruntergeholt
werden. Einige Aussichten auf Erfolg hätten die Flug¬
apparate schon für «ine eventuelle Bombardierung von
Panzerschiffen und sonstiger Schisse, da Schiffe im allge¬
meinen im Vergleich zu zerstreut liegenden Truppenteilen
dem Aviatiker der Lust eine größere Zielfläche bieten.

*

wb. Paris , 19. August. Wie der „Figaro " berichtet,
hat Henry Deutsch  zur Förderung der Aviatik einen
Pokal im Werte von 10 006 Frank als Wanderpreis ge¬
stiftet. der alljährlich an einen französischen Konstrukteur
durch die aviatische Kommission des Aeroclub de France
verliehen werden soll. Nach dreimaligem Gewinn wird der
Besitz des Siegers ein dauernder. In diesem Jahre sinder
der Wettbewerb um den Preis in der Zeit vom 1. Sep¬
tember bis zum 31. Oktober statt. Der Preis wird dem
Konstrukteur desjenigen Apparates zugesprochen werden,
der als Erster die Strecke Paris -Orleans ohne Zwffchcn-
landung zurücklegt. Er muß dabei mindestens aus dem
halben Wege eine Mindesthöhe von 300 Meter innehalten:
außer dem Führer muß der Apparat dabei einen Passagier
tragen, und zwar wird das Gesamtgewicht des Führers
und des Passagiers eventuell auf 150 Kilogramm ergänzt.

Aus Stadt und Kunde
MZsbadensr Nachrichten.

Wiesbaden,  19 . August.

Die Verschandelungder Plätze.
Anlage und- Ausgestaltung der Plätze gehören zu den

schwierigsten stLdtebaukünstlerischen Problemen . Das muß
mit der Einschränkungverstanden werden: in der Neu¬
zeit.  Es kommt daher, daß man heutzutage Plätze mcht
mehr aus ihrer baulichen Umwelt herauswachsen läßt, son¬
dern daß man sie „anlegt". Nicht das mit der baulichen
Entwicklung sich herausbildende Bedürfnis , sondern der
Stradchgeometer schasst den Platz, der lange vordem, ehe noch
«in Haus in dem Stadtteil steht, ja , ehe noch überhaupt an
seine bauliche Erschließung zu denken ist, auf dem Papier
mit Lineal uüd Zirkel sorgfältig hevcmsklügette, wo enr
Platz hinkommen soll.

Ob an der vorgesehener: Stelle dazu jemals ein Be-
dürsnis sein wird, ist gleichgültig. Der Platz ist im Be¬
bauungsplan eingezeichnet, folglich muß er ssch im Stadt¬
bild später einmal auch vorfinden. Dgs Ergebnis find
jene kläglichen Platzanlagen, wie wir sie heute in allen
Städten zu Hunderten finden, und wie sie Wiesbaden
gleichfalls aüfzuweisen hat. Der Luisenplatz  mit
der Kirche und ihrem Umgang im Hintergrund
wurzelt noch gefühlsmäßig in der Tradition des
Barock. Wenn auch das flankierende Blocksystem
den Eindruck beeinträchtigt, so ist die Auf¬
stellung der Kirche im Hintergrund des Platzes gut; ebenso
die Ausstellung des Kurhauses im Hintergrund des Vor¬
platzes mit den beiden Kolonnaden in Hufeisensorm. Nur
fragt man sich hier wie da vergeblich, warum nirgends eine
geschloffene Verbindung hergestellt worden ist und alle Ein¬
zelbauten blockweise auf Wem vier Seiten umherstchen, wäh¬
rend in Erinnerung an die energischen barocken Platzformen
sich doch leicht durch organische Verbindnngsbaulen einmal
der Kirche mit den benachbarten Hausgruppen, zum ande¬
ren des Kurhauses mit den Kolonnaden volle bedeutende
Wirkungen erzielen ließen. Das harmonische Bild des
Luisenplatzes ist in neuerer Zeit noch dadurch herabgemin¬
dert worden, daß an Stelle der alten niederen, in einfachen
architektonischen Formen gehaltenen Häuser große moderne
Bauten aufgeführt wurden, welche die Gröhenwirkuug des
Platzes stark bedrücken.

Der andere wirkliche  Platz in Wiesbaden war der
M a u r i t i u s p l a tz, auch eine alte Anlage, von der man
nicht sagen kann, ob die Umgestaltung, die sie jetzt erfährt,
ihr zum Vorteil gereichen wird . Die Geschlossenheit der
Pla - wirkung hätte durch eine bauliche Verbindung der
Kleinen Kirchgasse, die in seiner Mittelachse mündet (etwa
durch einen Bogen) noch wesentlich gehoben werden können.
Wenn schließlich noch der B i s m a r ckp l a tz erwähnt
wird , dessen idyllische Geschlossenheit und Ruhe nur durch
die breite Straßenausmündung nach der Frankfurter Straße
abgeschwächt wird, so ist die Zahl jener Wiesbadener
Straßenverbreiterungeu erschöpft, die mit Recht Anspruch
aus die Bezeichnung„Platz" erheben können. Der K r nn z-
j»latz , dem jn seiner jetzigen Gestatt nur noch eine kurze

WLssim- rmex Ta-Matr.
Lebensdauer bestimmt ist, muß aus naheliegenden Gründen
ansscheiden, und der Platz vordem  S chl o ß ist in seiner
schlanchartigcn Form nichts anderes als eine verbreiterte
Straße , wiewohl die architektonische Wirkung der Bauten¬
gruppe vom Rathaus bis zur Töchterschule und das dadurch
gewonnene reizvolle Städtebild nicht verkannt werden soll.

Unsere anderen Plätze verdienen als solche nur eine
geringere Bewertung. Die städtische Verwaltung scheint
sich dieser Tatsache auch sehr wohl bewußt zu sein, denn sie
tut wenig, um ihr Aussehen zu heben.

Wer die Mehrzahl unserer Plätze kritisch betrachtet,
dem fällt auf, daß sie einem ihrer vornehmsten Zwecke,
Lichtschächte und Lüftungen im Steinmeer der Großstadt zu
sein, sehr wenig entsprechen. Der ersten Bestimmung können
sie nicht genügen, weil sie meist zu klein sind, und der zwei¬
ten deshalb nicht, weil ihr Baumbestand im allgemeinen
recht dürftig ist. Wer's nicht glaubt, sehe sich daraufhin den
Faulbrunnenplatz, den Sedanplatz, den Blücherplatz usw.
an. Vielleicht kann man sagen, daß Wiesbaden baum¬
bestandene Plätze  weniger brauche, weil es selber im
Grünen liege. Schön: aber es gibt auch bei uns Stadtteile,
in denen der Baum nur als dekoratives Element eine Rolle
spielt, d. h. vereinzelt vorkmumt. Namentlich die angeführ¬
ten Plätze liegen in solchen Bauquartieren . Doch man kann
über den einzelnen Baum oder eine geringe Zahl von
Bäumen als Lnstderbesserergeteilter Meinung sein. Da
die Mehrheit unserer Plätze verkehrstechnische Ausgaben
nicht zu erfüllen hach bleibt schließlich nur ihr dekorativer,
also ihr ästhetischer Wert übrig neben der Bestimmung,
den Anwohnern als Ruheplatz oder znm mindesten der
Jugend als Tummelplatzzu dienen. Diesen Zweck erfüllen,
mit Ausnahme des Luisenplatzes, unsere Plätze nur sehr
mangelhaft, und zwar deshalb, weil die an sich geringe
Grundfläche der Plätze mit einem bewundernswerten
Talent durch allerhand bauliche  Anlagen beschnitten
wird, so daß sich die Kinder bei ihren Spielen kaum ent¬
falten können.

Nur ein paar Beispiele. Der Luisenplatz, der eine er¬
freuliche Ausdehnung hat, wird in seinem vorderen Teil
von einer großen gärtnerischen Anlage beengt. Dahinter
steht dann in einer Umfriedigung der Obelisk. Pläne , den
Platz modernen Empfindungen gemäß künstlerischu-mzu-
gestaltm, mußten aus finanziellen Gründen bisher stets
zurückgeftcllt werden. Auf dem Platz steht ferner eine
Trinkhalle  und ein O b stv e r ka u f s sta n d und
damit wird jeher Übelstand berührt, der gm ärgsten zur
Verunzierung unserer Plätze beiträgt. Aus allen Plätzen
und in vielen Straßen stehen allerhand Baulich¬
keiten,  die nicht nur den Bodenraum in unverhältnis-
mähiger Weise beanspruchen, sondern geradezu Versündi¬
gungen am guten Geschmack sind. Der FaulbrunnenplaH,
dessen nutzbare Bodenfläche durch die Qnellennmgestattung
arg vermindert wurde, ist „bebaut" mit einer Bedürfnis¬
anstalt, einer Limonadentrinkhalleund einer Milchrrmkhalle
Vom „Platz" bleibt nicht mehr viel übrig. Beinahe ein
Drittel des Sedanplatzes nimmt eine schämig von grünen
Büschen umstandene Bedürfnisanstalt ein und' aus dem
Blücherplatz hat man kürzlich eine Milchtrinkstube aufge^
stellt, die in Wiesbaden wie Pilze aus dein Boden schießen.
Der Kampf gegen den Alkohol hat etwas Kr sich, aber es ist
nicht recht einzusehen, warum an Stelle der plumpen Trink¬
hallen nicht gefälligere Häuslein errichtet werden,, wenn sie
schon an solch exponierte Stelleir gestellt werden.*)

.Gibt es denn in unserem Stadkbauamt keinen Beamten,
der Kr solche offmkunNgen Versündigungen ein Gefühl hat,
der nicht ein wenig städtebauküustlerisches Verständnis zeigt,
um zu empfinden, wie peinlich und unschön solche unleug¬
baren Verstöße gegen die elementarsten Forderungen der
künstlerischen Strömungen , die unsere Gegenwart erfüllen,
wirken müssen. Aus Tradition schließt man die Augen
gegen diese Gewohnheitssünden und beeinträchtigt dadurch
das Aussehen unserer Straßen und Plätze, überall stehen
als Trink- und Verlaufshallen Pavillons , die einen un¬
schönen Anblick gewähren. Es ist, als ob die ganze moderne
bauliche Entwicklung, die uns so prächtige entzückende kleine
Nutzbauten gerade für solche Zwecke geschaffen hat, spurlos
an vielen Städtebauleuten vorübergegangen sei und als ob
in der vorjährigen Ausstellung nicht die trefflichsten Bei¬
spiele für die künstlerische Belebung des Straßenbildes zu
finden gewesen wären.

Es ist dringend notwendig, daß die städtische Verwal¬
tung sich bewußt wird, wie wenig eigentlich sie bisher auf
diesem Gebiet tat . L. A. ’

— Todesfall. Gestern abend verstarb in seiner Woh¬
nung Adolfstraße 16 der Major a. D. Hermann M e n cke
im Atter von 69 Jahren.

— Waldbänke. Es wird uns geschrieben: Die Wald-
bänke, ob sie von der Stadt , vom „Verschönerungsverein"
oder vom „Westlichen Bezirksverein" ansgestellt sind, dienen
sämtlich demselben Zweck: den Spaziergängern ein beque¬
mes Ausruhcn zu ermöglichen. Eine Ungehörrgkeit ist es
aber, wenn Eltern oder Dienstboten es dulden, daß Kinder
Sand und Schmutz auf die Bänke tragen und so ermüdeten
Personen die Benutzung der Sitzgelegenheit unmöglich
machen, wie man das bei dem jetzigen schönen Wetter jeden
Tag beobachten kann, namentlich in den nahe bei der Stadt
liegenden Distrikten wie „llnter den Eichen", Wasser-
leitungsweg und „Geisheck". Es wäre zu wünschen, wenn
die Aufsichtsbeämten von der städtischen Verwaltung beson¬
ders auf die Notwendigkeit hingewiesen würden, gerade
diesen Bezirken ein wachsames Auge zu widmen.

— Tst- Vorbereitungen zu den großen Truppenübungen,
welche ans dem Schi erstein-Dotzheimer Exerzierplatz statt-
sindeu, sind in vollem Gange. Ungefähr 100 Pioniere
kommen morgens mit elektrischem Extrawagcn ans dem
Exerzierplatz an, richten schon im voraus die Biwaks ein
und werden abends auf demselben Weg zurückbefördert. Es
wird eine Feldbäckerei und -schlächterei erbaut . Achtzig
Zentner Stroh und mehrere Klafter Holz werden gebraucht
werden. Etwa 15 000 Mann sind an den Übungen beteiligt.

*) Wir sind nicht der Ansicht, daß den Stadtbauleuten
daraus ein Vorwurf gemacht werden kann, daß sie kleine Nutz-
bauten , die doch irgendwo untergebracht werden müssen und für
we in den Straßen leider kein Raum Nt, auf die öffentlichen
Blähe stellen. Sedanplatz und Blücherplatz sind übriaens trotz
der verschiedenen wenig schönen, aber sehr nützlichen Häuschen
noch hinreichend groß genug. Die Red.

Abend-Ausgabe Nr . 334.
— Familienstreitigkciten veran'laßten einen hiesigen

Fuhrwerksbesitzer zu einem recht unüberlegten und törichten
Streich. Der Mann lebt seit einiger Zeit in Unfrieden mit
einem seiner Schwiegersöhne, einem Elektrotechniker, der
sich zurzeit im städtischen Krankenhaus befindet, in das er
vor kurzem eingeliefert wurde, als er sich in sclbstnrörderi-
scher Absicht die Pulsadern eines Armes Lurchschnitt. -
Gestern abend ließ sich nun der Fuhrwerksbesitzerdazu Hin¬
reißen, mit einem geladenen Revolver seinen aus dem
Terrain dos Krankenhauses spazieieugehenden Schwieger¬
sohn zu bedrohen;  die Waffe wurde dem Mann zwar
aus der Hand geschlagen, bevor er Unheil anrichtete, nichts¬
destoweniger dürfte der Vorfall Wohl üble Folgen für den
rasenden Schwiegervater haben, der übrigens infolge der
mit dom Vorfall verbundenen Aufregungen schwer erkrankt
sein soll.

— Eine mysteriöse Geschichte wird uns aus B i e b r i ch
berichtet: Am Dienstagabend gegen 10 Uhr beobachtete ein
Herr aus etwa 150 Meter Entfernung, wie eine Frau vom
Ezcliueschen Landebock ans in den Rhein sprang und in den
Fluten verschwand. Der Herr begab sich zu der Unfallstello
und fand dort eine schwarze Handtasche, in welcheru. a. sich
verschiedene Visitenkarten befanden, die den Namen einer in
der Göbenstraße zu Wiesbaden  wohnhaften Frau
trugen . Die Frau wurde auch in Biebrich als vermißt ge¬
meldet. Gestern abend wurde diese Meldung jedoch wieder
zurückgezogen, da sich die Frau inzwischen von Schierstein
aus eingesunden hatte.

— Bezüglich der Festlegung des Osterfestes auf einen
bestimmten Kalendertag hat der Zentralansfchnß der Ver¬
einigten PuHdeta ill ist e nverbände Deutsch¬
lands  eine Resolution beschlossen, in der gesagt wrrd,
daß für viele Zweige der Industrie , des Handels und des
Gewerbes die Schwankungen des Osterfestes von großem
Nachteil seien und deshalb namentlich die Modewaren¬
branche viele pekuniäre Schäden habe. Es werde deshalb
vovgefchlagen, die Schwankungen dadurch zu beseitigen, daß
das" Osterfest auf den zweiten Sonntag im Monat April
festgelegt werde. Die Resolution wird dem Bundesmt un¬
terbreitet werden.

— Käfigvögel und Sonne. Es Wird uns geschrieben:
Die Notiz in: „Wiesbadener Tagblatt ", in webher die
Leute, die ihre Vogelkäfige in die Sonne stellen, für Trer-
quäler erklärt werden, gab ich meinem, einen Kanarienvogel
besitzenden und liebenden Sohn. Er erwiderte lächelnd,
daß sich die Spatzen und Distelfinken in den heißesten Som-
mertllgeu aü ganz sonnigen Plätzen in den Sand setzen und
tüchtig aussonnen lassen. Doch wolle er fortan den Käfig
zur Hälfte schattig machen, wenn er ihn in die Sonne stellt.
Was geschah nun ? Der Vogel zog die sonnige
S c i t e v o r und hob die Federn mit dem Schnabel empor,
damit die Sonne bis aus die Haut scheinen konnte. „Mein
Vogel", meinte da mein Sohn , „mag ein Sonderling sein,
und ich will mich trotz dieser Beobachtung gern belehren
lassen: aber auch die Gegenseite soll der Belehrung zugäng¬
lich sein und zugestehen, daß steter Schatten  und stete
ZimmeÄuft dasgrötzere Übel  i st. Denn in den
Käsigen sammeln sich trotz häufiger Reinigungen Krank¬
heitskeime,  und nur kochendes Wasser oder — Sonne
tötet sie. Also: halb Sonne, halb Schatten, so daß der
Vogel die Wahl hat, sich zu sonnen oder im Schatten zu
baden und zu füttern. Mein Vogel wird die Sonne vor-
ziehen. Es gibt auch unter den Tieren in jeder Gattung
robuste und empfindsame Exemplare."

— Kurhaus . Am Samstag führt der Wagenausflug
der Kurverwaltung , 3 Uhr ab Kurhaus , nach Nerotal , Adams-
tal , Fasanerie , Chausseehaus, Aaiser-Wilhelmsturm über
Clarental und zurück. — Morgen Samstagabend 8 Uhr findet
im Abonnement Richard - Wagncr - Abend  des städti¬
schen Kurorchesters unter Leitung des Herrn Kurkapellmeisters
Ugo Afferni statt . — Die Eröffnung der Traubenkur  der
Kurverwaltung erfolgt am Montag , den 22. d. M >. in der
Traubenkurhalle , alte Kolonnade. — Dem großen Baffanten-
verkehr, der jeden Sonntag Wiesbaden von nah und fern über¬
flutet , Rechnung tragend , hat die Kurverwaltung diesmal das
Gartenfest  bei billigem Eintrittspreis auf einen Sonntag
angcsetzt. — Am Donnerstag nächster Woche veranstaltet die
Kurverwaltung eine Rhein - Nachtfahrt  mit Souper und
Ball nach Biebrich-Bingen und zurück. Die Fahrt kann nur
dann stattfinden , wenn bis Dienstag , den 23. August, mittags
1 Uhr, eine genügende Anzahl Karten gelöst ist.

Israelitischer Gottesdienst . Talmud Thora - Bcr-
ein Wiesbaden,  Nerostraße 36, 1. Sabbath -Eingang
7 Uhr, morgens 8 Uhr, Mussaf 0 Uhr, Mincha 4 Uhr, Ausgang
8,25 Uhr. Wochentags: morgens 6,45 Uhr, Mincha 7.30 Uhr,
Maarif 8.45 Uhr. _

Theater, Kunst, Vorträge.
* Kunstsalon Hermes . Ausgestellt ist auf einige Tage irr,

Schaufenster des Kunstfalons Hermes, Wilhelmstraße, ein
Portrait des bekannten Arztes Dr . M ., ausgeführt von dery
hiesigen Hofmaler R . B ö d i s ch.

Arrs dem Landkreis Miesvaden.
— Sonnenborg , 18. August. Jn diesem Jahre findet an,

zweiten Kirmestage (Montag , den 22. d. M.) in unserem Dorfs
eine Gcmeindewahl  statt , ein noch nie dagewesenes Vor¬
kommnis. Wir meinen, daß das Kirchweihfestder Bürgerschaft
nach den alten Traditionen besser ungeschmälert erhalten würde,
als es dem Streit der einzelnen kammunalpolitischen Parteien
zu opfern. — Diese Gemeindewahl wird den hiesigen Bürger-
verein  in einer außerordentlichen Hauptversammlung be¬
schäftigen, die morgen, Samstag , den 80, d. M.. abends 9 Uhr.
im Vereinssülchen des Gastwirts Cbr. Bach hier stattfindet.
Die Wähler der 3. Klasse werden sich in dieser Versammlung
über die Kandidatenfrage eininen.

Ugssamschr Nachrichten.
— Schlangenbad, 18. August. Das Unterhaltungs¬

programm  für diese Woche ist ein besonders reichhaltiges.
Der Sonntag brachte ein künstlerisch vollkommenes Kirchen¬
konzert, der Montag wohlgclungene kinematographische Vor¬
führungen im Kursaal . Dienstag fand im Kurtheater eine Auf¬
führung des Schwankes „Eine lustige Brautfahrt " statt , bei der
das hervorragende Spiel von Herrn und Frau Direktor Wil¬
helm» wahre Stürme des Beifalls entfesselte, Mittwoch folgte
als Clou der diesjährigen Saison ein von der Klaviervirtuosin
Fräulein Elly Ne» gegebenes Konzert. Die Künstlerin welche
hier ihr dauerndes Heim aufgeschlagen hat , entzückte die Zu¬
hörer durch ihr hinreißendes Spiel ; namentlich die Wiedergabe
von Tschaikowskvs Klavierkonzert, B-Moll, welches Kapellmeister
Wolf m' t der Kurkapelle in geradezu musterhafter Weise be¬
gleitete, fand begeisterte Aufnahme, Der Donnerstag bringt
ein österreichisches Nationalkonzert zu Ehren des 30. Geburts¬
tages des Kaisers von Österreich. Freitag findet im Kurtheater
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die Aufführung von Strahls Schwank „Der Kaiser kommt" statt.
— Die Saison  befindet sich jetzt auf ihrem Höhepunkt. Auch
Prinz und Prinzessin Friedrich Wilhelm zu Lippe sind wieder
hier eingetroffen. Am Dienstag fand bei den hohen Herr¬
schaften ein Diner statt , zu welchem der hiesige Königliche Kur-
kommissar Hauptmann a. D . Laffert und Gemahlin geladenwaren.

Aus der Umgebung.
Kbertai»dfl«g Frarrlrf«rt a. M.-Manrcheim.

Merlei vom Startplatz.
ö Frankfurt a. M., 18. August. Am äußersten Südwest-

ende Frankfurts , im sogenannten Kamerunviertel, liegt der
Exerzierplatz, wo die großen Ereignisse der uberlandflug-
woche ihren Ausgang nehmen!, bezw. noch nehmen sollen.
Ein staubiger, schmutziger Platz, schwer auf schlechten
Wogen zu erreichen, die Straßenbahn endigt bereits am
Übergang der TaunuMahn über die Mainzer Landstraße,
kurzum, sin wenig angenehmer Aufenthalt. Daher die
Interesselosigkeit  des großen Püblikums für das
Unternehmen. Eine dürftige kantinenartige Wirtschgst ist
der einzige Raum, wo man Matz nehmen und auf die Er¬
eignisse warten kann. Man glaubt sich da in Frankreich zu
befinden, denn die Sprache unserer westlichen Nachbarn
dominiert. Flieger, Monteure, Konstrukteure, Mechaniker
«Ud was sie alle sind!, sprechen Französisch. Kein Wunder,
kam doch die Fliegerkunst von drüben zu uns , sind doch die

Mainz-Mannheim startet. Sicher ist indessen, .daß bei gün¬
stigem Wetter Probeslüge gemacht werden. Von ihrer ersten
Reise zurückgekehrt sind Wiencziers und THelen, neu an-
gekommml ist Lindpwinbner, der erst vor einigen Tagen an
dem großen Fernflug Paris -Amiens teilgenommen hat. Er
wird, sobald seine Maschine fertig in der Halle steht, auch
hier sein Fliegerglück versuchen. So wird man doch noch
manches interessante Schauspiel aus dem Griesheimer Feld
erleben — Von einigen Blättern war heute die Nachricht
verbreitet worden, der Deutsche Fliegerbund plane einen
neuen Üborlandflug, und zwar von Wiesbaden nach
Straßburg.  Eine solche Absicht besteht nach der
„FraNkf. Ztg." vorläufig aber nicht . Die Inszenierung
eines solchen Unternehmens ist schwieriger, als man im all-,
gemeinen anni-mmt, noch schwieriger aber ist seine Ausfüh¬
rung. Wenn die Aviatik in den letzten Monaten auch große
Fortschritte gemacht hat, so ist cs bei dem heutigen Stand
der Motortechnik doch immer noch ein großes Wagnis, ein
so dicht besiedeltes Gebiet zu überfliegen, wie es gerade
unser Bezirk darbietet. Die Landungsmöglichkeiten sind
nicht so groß, wie es den Anschein Hatz Man wird sich also
vorerst mit den Erfahrungen begnügen, die nach Beendi¬
gung des Überlandstugs Frankfurt-Mainz-Mannheim ge¬
macht worden sind. — Wie wir hören, soll sich das Befin¬
den des Oberleutnants v. T i ed e m a n n, der Dieiwstag-
früh gestürzt ist, inzwischen verschlechtert  haben.

hd. Mannheim, 19. August. Jean  n i n ist heute mor¬
gen 7 Uhr 10 Min. aus dem Flugplatz glatt gelandet.
Er hatte in Sandhosen wegen eines Defekts eine Zwi¬
schenlandungvorgenommen.

— Sandhosen bei Mannheim, 18. August. Um Uhr
abends flog I e a n n i n über dem Ort , landete  aber
sofort wieder wegen des zu starken Windes.

Der Großherzog von Hessen in Fricdberg.
hd. Frankfurt a. M.. 18. August. Der Großherzog wird

am 22. August in Friedberg eintreffen, um sämtliche An¬
ordnungen und Änderungen für foen Zarenbesuch  per¬
sönlich zu prüfen. Mm 23. August reist er wieder nach
Davmstadt (Wolssgarten) zurück, wo am gleichen Tage die
Zarensamilie eintreffen wird . Am 25. August wird dann
die Zarensamilie und das Großherzogspaar nach Friedberg
abreisen.

Eine Verhaftung in Sachen der Niederdeutschen Bank.
— Frankfurt a. M., 18. August. Auf telegraphischen An¬

trag des Untersuchungsrichters ist Dortmund wurde heute
früh der 42jährige Direktor der Frankfurt er Gummi¬
werke  in Niederrad, Dr . Jur. August Nolten,  durch
zwei Kriminalbeamte in seiner Wohnung verhaftet  und
an die Staatsanwaltschaft abgegeben. Die Verhaftung
steht mit dem Konkurs der Niederdeutschen Bank in Ver¬
bindung.

gab ihn an der ansgegobenen Stelle ab. Die Fälschung
ward von dem städtischen Beamten jedoch sofort entdeckt und
eine Anzeige folgte nach. Der Vertreter der Staatsanwalt¬
schaft beantragte eine Gefämigissirafc von i Monat und
1 Woche. Das Gericht zog die Not des Angeklagten
strafmildernd  in Berücksichtigung und verurteilte ihn
wegen Verletzung des Briefgeheimnisses in einheitlichem
Zusammenhang mit Urkundenfälschung zu 3 Tagen Go-
fänguis.

Ans nnswnrtigen Gruichtssirterr.
— Haftet die Ehefrau für ärztliches Honorar? Dies«

Frage beschäftigte kürzlich die vierte Zivilkammer des
Frankfurter Landgerichts. Ein Arzt hatte eine Forderung
von einigen hundert Mark an eine Famllie, der Ehemann
zahlte einen Teil ab, blieb aber den Rest schuldig. Die
Zwangsvollstreckunggegen ihn blieb fruchtlos. Daraus er¬
hob der Arzt Forderungsklage gegen die Ehefrau, die jedoch
in erster Instanz abgewiesen wurde. Auf die Berufung
des Klägers hin befaßte sich nunmehr das Frankfurter
Landgericht  mit der Angelegenheit, das zur Zurück¬
weisung der Berufung kam, da die in Frage kommende
Ehefrau in dem speziellen Fall ihrem vermögenslosen
Mann gegenüber zur Zeit der ärztlichen Behandlung nicht
unterhaltungspflichtig gewesen sei.

Schwerer Verbrecher.
hd. Elberfeld, 19. Angustz Der auch von den befischen

Behörden wegen Raubmords gesuchte Schneider August
Roth  aus Elberfeld wurde gestern von der Straflammrer
wegen 17 verschiedener Einbrüche zu 8 Jahren Zucht¬
haus  und 10 Jahren Ehrverlust verurteilt.

Sport.
»uschall. Der vergangene Sonntag war für den Wies¬

badener Fußballverein ein glorreicher. Allerdings unterlag di«
1. Mannschaft , mit g Mann spielend, da 2 Soldaten in letzter
Minute absagten, gegen Darmstädter Olympia mit 1'6, doch
wurden die Vereinsmitglieder und Gönner reichlich entschädigt,
als am Abend die 2. Mannschaft aus Mainz -Kassel und zwei
nach Bingen entsandte Leichtathletiker preisgekrönt heimkehrten.
Die 2. Mannschaft war einer Einladung der Kasseler Fußball-
Bereinigung zum Stiftungsfest gefolgt und konnte hier durch
einwandsfreien Sieg mit 6 :0 das von Ehrenmitgliedern des
Vereins gestiftete Ehrendiplom gewinnen. Die beiden Leicht-
all,leister Georg Niebling und Willi Becker waren in Bingen zu
den Olympischen Spielen , und konnte ersterer das 16-Kilorneter-
Dauerlaufen für sich entscheiden, während letzterer den 3-Kilo-
meter-Wettmarsch gewann. Beide erhielten als 1. Preise Ehren-
diplome und außerdem die extra für diese besonders schweren
Konkurrenzen gestifteten silbernen Ehrenpreise. Der kommend«
Sonntag bringt „Hanau 94", den Nordkreismeister, nach Wies¬
baden und wird Wiesbaden alle Hebel in Bewegung setzen
mußen , will es eine Niederlage vermeiden. Näheres bringt nochi/tCti&TTtß.

Apparate alle, bis auf die Wrightschen, aus französischen
Ursprung zurückzuführen. Die deutschen Flieger engagieren
sich französische Gehilfen, die den ganzen Tag im blauen
Anzug stecken, mit dem Schraubenschlüssel, der Ol- und
BenziNkanne Hautieren. Auch die Flieger selbst sind sehr
interessante Leute. Mau muß da unterscheiden zwischen
Herrenfliegern und Berufsfltegern,  später
wird der Unterschied noch krasser werden, wenn einmal die
Flugumfchinenkonstrukteureebenso die Mechaniker für sich
fliegen lassen, wie es die Automövilsabriken mit den Auto¬
mobilen und ihren Chauffeuren machen. Am meisten inter¬
essieren sich die Zuschauer natürlich an den Millionär¬
söhnen,  die ihr Leben ans sportlichen Gründen riskieren,
denen an den 25000 M. des ersten Preises nichts gelegen
sein kann. Da ist zunächst Walter v. Mumm,  Sohn der
bekannten Frankfurter Millionärsfamilie , Verwandter des
deutschen . Gesandten in Peking, usw. Ein eleganter
schlanker junger Mann> der am Donnerstagmorgen mit
seinem Antoinette-Eindecker einen bösen Sturz machte.
Mnfter und Schwester, die im Auto gekommen, eilten nach
dem Unfall herbei und baten, er möge nicht mehr fliegen.
Umsonst, er wird weitere Versuche machen. Erich L o chn c r
aus Aachen, der früher auf dem Mainzer Sand BlLriot-
Apparate mit Verhehenschen Verbesserungen probierte, jetzt
dem Eülevschcn Doppeldecker Geschmack äbgewonnen, ist
ebenfalls Mit irdischen Gütern reich gesegnet, Sohn eines
Aachener Duchfabrikanten und Millionärs . Die übrigen
können sich an Geld mit den beiden nicht messen, die denn
auch ein Heer von Monteuren usw. beschäftigen. Euler
hat auch genügend Mittel , die er hauptsächlich in einem
Jahrzehnt mit dem Vertrieb der Boschzündung erwarb.
Ob der Flugmaschinenbetrieb rentabel ist, läßt sich nicht
sagen. Es ist aber kaum anzunchmen, da große Fabriken,
wie Klcyer, Opel, Benz, Daimler usw., die ausgezeichnete
Motoren bauen, einstweilen die Finger davon und andere
ihr Geld riskieren lassen. Die Flieger sind einander nicht
hold, sie neiden einander den Erfolg wie Theaterleute
Was die Gewinnung des Hauptvreises beirisst, so war sich
die Leitung der Veranstaltung von vornherein darüber klar
daß nur sehr wenige wirklich ernste Bewerber für ihn in
Betracht kommen. Der Wright-Apparat, der seit Fahren
als der beste gilt , hat sich bisher gut bewährt, woraus nicht
absolut geschlossen werden kann, daß ihm der Sieg zusällt
Die Witterung ist sehr ungünstig, der Wiüd zwar nicht stark'
aber nicht gleichmäßig, was fiir öie Flieger eine große Ge¬
fahr ist. Dazu kommt noch, daß die ausgeschriebenenPreise
ihnen zu niedrig sind, um ihr Leben aufs Spiel zu setzen
Denn jede Fahrt ist mit direkter Lebensgefahr verbunden
In Fachkreisen wird deshalb bemängelt, daß man zur Aus¬
führung des Fluges nur eine Woche freistellte, und betont
daß eine längere Zeit schon im Hinblick auf die fortwährend
wechselnde Witterung hätte zur Verfügung sein müssen

= Frankfurt, 18. August. Heute abend belagerte wicd
eine Riesenmenge das Fluggclände an der Mainzer Lan
straße, harrte aber stundenlang vergeblich auf einen Flu
Das rote Zeichen war hochgezogen, aber kein Aviatiker li
sich blicken. Erst gegen 7 Uhr brachte v. Gorissen fei«,
Apparat nach der äußersten Westecke des Platzes Er wo«
aufftergen, seine Maschine funktionierte aber nicht Fe
alle anderen Apparate sind in Reparatur . Erst Frettaatti
dürfte sich wieder der Besuch des Flugfeldes lohnen, obwo
es auch dann noch nicht gewiß ist, daß ein Pilot na

Projektierte Flußregelung.
hd Marburg , 18. August. Die Stadtverordneten sind

nicht abgeneigt, die Ausarbeitung eines Plans für die
Regelung der Lahn  innerhalb des Stadtbezirks in An¬
griff zu nehmen, die fiir die wettere Entwicklung Marburgs
bedeutungsvoll ist.

Unter dem Verdacht der Brandstiftung verhaftet,
hd. Geldhausen, 18. August. Unter dem schweren Ver¬

dacht der vorsätzlichen Brandstiftung wurde hier der an der
hiesigen Landwirtschaftlichen Winterschule angestellte
Lehrer Krumböhmer  nebst seiner Frau in Haft ge¬
nommen. Während eines schweren Gewitters brach in der
Wohnung des Ehepaars Krumböhmer Feuer aus , welches
jedoch gelöscht werden konnte. Das Benehmen der Ver¬
hafteten, sowie andere Umstände ließen den Verdacht der
vorsätzlichen Brandstiftung austommen, der sich auch im
Verlauf des Verhörs noch verstärkte.

Bedeutende Warenunterschlagungem
hd. Mannheim, 18. August. Bedeutende Warenunter-

schlagungen wurden in der Zuckerfabrik  Waghäusel
aufgedeckt. Die Unterschlagungen sollen jahrelang dauern.
Als Hauptibeteiligter kommt der Versandobermeisterin Be¬
tracht, der unter Mitwirkung verschiedener Komplicen die
Unredlichkeiten durch Schiebungen in der Buchführung ver¬deckte.

* Mainz , 19. August. Rheinpegel:  2 m 34 cm gegen
2 m 40 cm am gestrigen Vormittag.

Gerichtliches.
Aus Mresvaderrev GrrrMssäle «.

WC. „Sic können gehen . " Der Zuschneider R . ist im
Jahre 1608, und zwar im Februar , in dem W.schen Schnei¬
dergeschäft engagiert worden. Nach der getroffenen Ab¬
machung sollte der aus vorläufig 1 Jahr abgeschlossene Ver¬
trag aus 1 Jahr weiter laufen, sofern er nicht 6 Wochen
vorher anfgeküUdigt werde. Bis zum 16. Februar d. I.
blieb R. im Geschäft, an diesem Tag aber kam es zu Mei¬
nungsverschiedenheiten, R. erklärte sich bereit, zu gehen, und
Frau W. meinte darauf : „Sie können sich eine andere Stelle
suchen und ich suche mir einen anderen Zuschneider". Sechs
Wochen später schied R. aus , weil seine Prinzipalin ihm
erklärte, daß seine Zeit um sei. Er aber ist der Meinuna,
die Worte: „Sie können gehen" seien nicht als Kündigung
anzusehen, im weiteren stehe dern Prinzipal nur 6 Wochen
vor dem Februar , d. h. an einem Tage im Jahr die Kündi¬
gung zu. Er Nagte auf die Auszahlung des Lohnes für
6 Wochen. Das Gewerbegericht stellte sich heute auf den
Standpunkt, daß die Worte: „Sie können gehen" usw sich
als Kündigung im Sinne des Gesetzes darstelltcn und daß
der Kläger auch in der Annahme sel,lache, daß der Vertrag
immer auf ein volles Jahr weiterlaufe. Die Klage wurde
heule vonr Gewerbegericht abgewiesen.

ag. Not kennt kein Gebot. Einem Arbeiter in Biebrich
war von der Armenverwaltung dortselbst eine Anwei¬
sung über Nahrungsmittel  ausgesertigt worden
mit der <er zum Magistratsbureau geschickt wurde. Auf dem
Wege dorthin öffnete er den Brief und setzte in die An¬
weisung noch ein bestimmtes Quantum Kohlen. Rach der
crgenmächtigm Änderung schloß er dm Brief wieder und,

Kleine Chronik.
Jubelfeier der Altenburger Bäckrrinnung. Die Alten¬

burger Bäckerinnung beging gestern das Fest ihres 375-
jähngen Bestehens in festlicher Weise tarier starker Anteil-
nähme auch von auswärts.

Baronin Bang Han — Madanre Durieux. Die kirchliche
Trauung der Baronin Vaughan, der früheren Geliebten des
verstorbenen Königs Leopold, mit ihrem Güterverwalter
Durieux hat gestern in der Kirche von Arionville statt«e-funden. ' ^

Feuer im Zirkus. In dem in Linden (Ruhr) gastieren-
den Zirkus Pütz brach Feuer aus . Bier Pferde wurden
schwer verbrannt. Ein Stallknecht erlitt schwere Brand¬
wunden. Das Löwen- und ElefaMenzelt wurde gerettet.

®*n Liebesdrama . Aus dem Hansaplatz in Berlin
schoß heute Nacht ein junges Mädchen seinem Liebhaber
eine Kugel in den Kopf und verwundete ihn schwer.
Darauf brachte sie sich selbst einen lebensgefährlichenSchuß
bei. Passanten nahmen sich der Beiden an und brachten sie
'» einem Automobil nach dein Krawkenhause. Die Persön¬
lichkeiten der Beiden sind noch nicht sestgestellt. Beide
waren bet der Einlieferung ins Krankenhaus bewußtlos.

Das Schiffsunglück bei Gibraltar . Kapitän Peters
vom deutschen Dampfer „Elsa" erklärte einem Mitarbeiter
des „̂ mparcial", die „Elsa", deren Tonnengehalt die Hälfte
dê spanischen Dampfers „Markos" betrug, sei im Nebel mit
K *ar^ ef̂ " «S*eit  fahren , als „Marios " aus zwei
Schrffslangen̂ Entfernung zu kreuzen suchte. Das deutsche
Schiff gab wfort „Volldampf zurück", doch war es zu spät.

öem  Zusammenstoß alles um die Leute des„Marios " zu rettetr.
<w Mühlenbmnd Gestern mittag sind die deutschen
Holzmuhlenwerkevon Julius Hiller & Ko. in Mühlack-r
(Württemberg) zum größten Teile niedergebrannt. Der
Schaden wird auf eine halbe Million Mark geschätzt. Das
®e“?r bestand durch eine Explosion im Mahlgänge in
welchem Pulver hcrgestellt wird ™ '

Beim Edelweißpflückcn abgeftürzt. Beim Edelweitz-
^bucken rn den Tesstner Alpen ist die Tochter des Besitzers
^ daMotels in Locarno mehrere hundert Meter abgc-sturzt. Sie wurde als Leiche geborgen.

Burchau (Baden) wurde die allein wohnende
Täten w?rd? ve/haftet aUfScfunÖett- ®cr  mutmaßliche

Verhaftete Mädchcnhandler. Die Sittenpolizei in Eöl»
nahm gestern Abend zwei Mädchenhändler fest. Der eine
pedien m  ^  T ^ ^ direktor. der andere als Ex-

80  Wohnhäuser verbrannt. Aus Konia (Türkei) wird
52tÄ " " SHef' "' “ cr lm  D « k- » «5 » Ä

Mandel . Industrie.
Voll ŝwiptschaft . s1= 53

Die 6. m. b. H. in Preussen.
..... GesaiwtzaM und das gesamte Stammkapital dei
aigen , d. h der nicht in Konkurs oder Liquidation befind-

liehen Gesellschaften mit beschränkter Haftung mit dem Be-
tnebssitz m Preußen sind im Jahre 1909 gegen 1908 stark ge.
stiegen, und zwar um fast 2000 Gesellschaften und über A»
Millionen Mart Stammkapital ; dagegen ist in derselben -p- ff
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8s§ im Durchschnitt aut «in« Gesellschaft entfallende 8tamm-
kapifal uni nahezu 15 000 M., also recht erheblich, zurückge-
gangen.

Von den einzelnen Gewerbegruppen  weisen , wie
schon früher, das Handelsgewerbe und demnächst die
Maschinen- usw. Industrie die zahlreichsten Gesellschaften mit
beschränkter Haftung und das grollte Gesamtkapital auf ; dann
folgen der Zahl nach die Industrie der Steine und Erden, die
Nahrungs- und Genußmittelindustrie , die polygraphischen Ge¬
werbe, die Metallverarbeitung und — abgesehen von der
Sammelgruppe der „sonstigen“ Gesellschaften — die chemische
Industrie , dem Gesamtkapital nach hingegen die Industrie der
Nahrungs- und Genußmittel, die der Sterne und Erden (1908
der Bergbau usw.), der Bergbau usw. (1908 die Industrie der
Steine und Erden), die Metallverarbeitung (1906 die chemische
Industrie) und die chemische Industrie (1908 die Metallverar¬
beitung). Anderseits war Ende 1909 das Durchschnittsstamm¬
kapital weitaus am größten beim Bergbau usw., sowie bei der
Textilindustrie, am geringsten beim Reinigungsgewerbe (1908
beim Versicherungsgewerbe). Von 1908 auf 1909 nahm die
Zahl der tätigen Gesellschaften m. b. H. in allen Gewerbe¬
gruppen mit Ausnahme der Tierzucht und Fischerei (bei der
sie um 2 abnahm) und des Versicherungsgewerbes (bei dem
sie sich nicht änderte) mehr oder weniger zu, ebenso die
Stammkapitalssumme überall , ausgenommen bei der Tierzucht
und Fischerei , dem Bergbau usw. und der chemischen Industrie,
in welchen Gruppen sie etwas zurückging.

Im einzelnen betrug bei der Land- und Forstwirtschaft
die Zahl der Gesellschaften 1909: 54- (1908: 50) ; das Stamm¬
kapital in Millionen Mark 13.17 (1908: 11.48) ; im Bergbau-,
Hütten- und Salinen wesen 238 (232), .1626.5 (163.53) ; in der
Industrie der Steine und Erden 1161 (1064), 171.81 (161.21) ;
bei der Metallverarbeitung 578 (524), 126.60 (115.68) ; in der
Industrie der Maschinen usw. 1345 (1218), 369.43 (335.43) ; bei
der chemischen Industrie 457 (419), 124.46 (124.70) ; in der
Textilindustrie 272 (250), 118.06 (112.54) ; im Handelsgewerbe
3943 (2993), 599.15 (510.81).

Sankest und IBorse.
* Personalien. Der stellvertretende Direktor der Darm¬

städter Bank Pfarrius  ist in Marienbad an einem Schlag¬
anfall gestorben. Er war 58 Jahre alt.

* Bank ffir industrielle Unternehmungen , Frankfurt a. M.
In der Sitzung des Aufsichtsrats wurde die Bilanz für 1909/10
vorgelegt. Diese ergibt einschließlich des Vortrags von
50 667 M. (i. V. 26123 M.) einen Gewinn von 176 394 M.
(203 394 M.). Die ordentliche Reserve erhält 6286 M. (8863 M.)
und die Spezialreserve 6286 M. (8863 M.). Es wird der auf
den 17. September d. J. einberufenen Generalversammlung die
Verteilung einer Dividende von 3 Proz. (wie i. V.) vorgeschlagen
und 28 822 M. werden auf neue Rechnung vorgetragen.

* Bonner Bank in Konkurs. Aller Voraussicht nach ge¬
langt noch vor Ablauf dieses Jahres eine weitere Abschlags¬
zahlung von 10 Proz . zur Verteilung, womit die Gläubiger ins¬
gesamt 60 Proz . ihrer Forderungen erhalten haben würden. Der
Konkurs ist bekanntlich am 27 Oktober 1909 über das Institut
verhängt worden

SB erg - sind Hütten wessen.
Deutsch-Luxemburgische Bergwerks" und Hütten-Aktien¬

gesellschaft. Nach dem Geschäftsbericht der Deutsch-Luxem¬
burgischen Bergwerks- und Hü Ren-Aktiengesellschaft betrug im
abgelaufenen Jahr der Betriebsüberschuß 13 253 907 M. (i. V.
[10571699 M.). Die Abschreibungen sind auf 5 440 743 M.
(i. V. 5 100 000 M.) bemessen, aus dem Reingewinn von
6374 267 M. '4190 771 M.) werden als Dividende bekanntlich
11 Proz. (i. V. 10 Proz.) auf jetzt 50 Mill. M. Kapital verteilt,
also 5 500 000 M. (i. V. 3 300 000 Mi). Die Kohlenförderung
betrug 3 183 754 Tonnen (i. V. 2 984 734 Tonnen). Verkauft
und an Kokereien geliefert wurden 3 039 983 Tonnen (2 809 362
Tonnen), selbst verbraucht 145 771 Tonnen (180 151 Tonnen).
Die Kokserzeugung belief sich auf 1047 200 Tonnen (i. V.
884 601 Tonnen), die Briketterzeugung auf 417 436 Tonnen
(307 432 Tonnen). Die Durchschnittsverkaufspreise für Koks
waren 15.15 M. für die Tonne (i. V. 17.02 M.), für Briketts
12.41 M. (13.06 M.)> für Kohlen 9.91 (10.65 M.).

Isiäiusti 'Se und Mandel.
w. Vom Sich!werke verband. Tn der gestern in Cöln statt¬

gehabten Sitzung der Mitglieder des Stahlwerksverbandes wurde
der Verkauf von Halbzeug und Formeisen für das vierte Quar¬
tal zu den bisherigen Preisen und Bedingungen freigegeben.

* Jaluit -Gosellschaft in Hamburg. Für die Aktien und
Genußscheine der Jaluit -Gesellschaft in Hamburg machte sich
in der letzten Zeit eine starke Nachfrage geltend. Der Kurs der
Aktien, die schon jüngst wiederholt Steigerungen aufzuweisen
hatten , erfuhren auch gestern eine weitere Erhöhung um
16 Proz. und stallte sich auf 370 Proz . Wie man hört , ist dies
darauf zurückzuführen , daß die Verwaltung der Gesellschaft
die Absicht hat, den Aktionären vorzuschlagen , ihnen das Be¬
zugsrecht auf im Besitze der Gesellschaft befindliche Aktien
der Pacific Phosphate Co. Ltd. einzuräumen.

* Mei -Rowscy u. Ko., A.-G. Unter dieser Firma wurde in
Cöln mit 2 Mill. M. Aktienkapital eine neue Aktiengesellschaft
zur Herstellung von Isolationsmaterial für Elektrotechnik ge¬
gründet.

Verkehrswesen
* Verkehrsemaahmen der deutschen Eisenbahnen. Die

Verkehrseinnahmen der deutschen Eisenbahnen für den Monat
Juli betragen aus dem Personenverkehr 85 542 825 M. (gegen
das Vorjahr mehr 6 852 133 M.) und aus dem Güterverkehr
140 490 946 M. (gegen das Vorjahr mehr 5 675 871 M.).

* Die rechtsrheinischen bayerischen Staalsbahnen verein¬
nahmten im Juli 21 821 000 M. oder 1284 493 M. mehr als im
gleichen Vorjahrsmonat. Für die Zeit vom 1. Januar bis Ende
Juli 1910 beträgt die Einnahme 111060 000 M. oder 5 222 977
Mark mehr als im gleichen Vorjahrsabschnitt.

Versichcrgturagswcsem.
* Bei der Cülnischen Unfall-Verricherangs -Aktiengesell¬

schaft in GiSln wurden im Monat Juli 1910 3 Todesfälle, 14
Invaliditätsfälle, 379 Fälle mit vorübergehender Erwerbsun¬
fähigkeit, 70 Einbruchsdiebstahlsschäden , 2 Kautionsschäden,
ß Sturmschäden, 191 Glasschäden, 21 Wasserleitungsschäden,
1 Maschinenschaden, sowie 558 Haltpflichtfälle zur Anmeldung
gebracht.

Marktberichte.
— Kemel, 18. August. Der heutige Bartholomäusmarkt

war mit Rindvieh und Schweinen gut befahren. Der Handel
ging flott bei hohen Preisen von statten. Die Preise waren bei
Fettvieh per Zentner Schlachtgewicht : Ochsen 82—85 M.,
Stiere und Rinder 80—82 M., Kühe 1. Qualität 78—80 M„
L. Qualität 68 — 70 M ., 3 . Qualität 58 — 62 M ., Kälber kosteten
per Pfund 80—83 Pf-, Fahrochsen im Paar 750—950 M., Fahr
kühe 280—450 M„ frischmelkende Kühe 300—550 M„ Einleg-
schweine 80—90 M., Läufer 85—87 M„ Ferkel 30—40 M. im
Läar.

Berliner Börse.
Letjte Kotierungen vom 19. August.

(Eigener Drahtbericbt des Wiesbadener Tagblatts .)
Div. °/o Vorletzte letzte

Notierung.
9 Berliner Handelsgesellschaft . » .
6 Commerz - u. Discontobank . ■ ■ ,
6 '/ « Darmstädter Bank

l2 '/j Deutsche Bank > . . » > » »
8 Deutsch -Asiatische Bank . . . . .
5 Deutsche Effekten - u. Wechselbamk
9 Vs L .sconto -Commandit , . . . . .
8 '/ * Dresdener Bank.
6 ‘/i Nationalbank für Deutschland . . .

10 Oesterreichiscke Kreditanstalt » »
0.83 Keichsbank. . . . »
77 » Schaafhausener Bankverein . . .
7 7* Wiener Bankverein .
1 Hamburger Hyp .-Bank -Pfandbr . « ■
87 < Berliner Grosse Strassen bahn . . .
572  Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft
6 Hamburg -Amerik . Paketfahrt . . ,
0 Norddeutsche Lloyd -Actien . . •
6s/s Oesterreich -Ung . Staatsbahn . . .
0 Oesterr . Südbahn (Lombarden ) . ,
6’/» Gotthard . » < , ■ ■
h' h Oriental . Eisenb .-Betrieb . . . ,
6 Baltimore u . Ohio . . . . . . .
6 Pennsylvania . . « . .
^7s Lux . Prinz Henri . ■ . . . „ .

10 Neue Bodengesellschaft Berlin . .
5 Südd . Immobilien 60 % . . . . .
0 Schöfferhof Bürgerbräu . » . . »
0 Gementw . Lothringen , » . . .

27 Farbwerke Höchst . . . . . .
32 Obern. Albert . . . . . . .
10 Deutsch Uebersee Elektr . Act.
6 Felten & Guilleaume Lahm.
5 Lahmeyer . . . . . . . .
6 Schuckert . . . . . . . .
9 Rhein .-Westfäl . Kalkwerke . .

25 Adler Kleyer
15 Zellstoff Waldhof . . . . .
12' Bochumer Guss . . .
5 Buderus . . . . . . . . .

10 Deutsch -Luxemburg . . . . .
8 Eschweiler Bergw . . . . . .
3 Friedrichshütte . . . . . .
9 Gelsenkirchener Berg . . . .
0 do . Guss . . . .
8 Harpener » . . . . . . .
L Phönix , . . . . . . . . .
4 Laurahütte - . . . . . . .

13 Allgem . Elektr . Gesellsch . . »
Tendenz:

167.S0 169
113 113
129.50 130.10
252 2519.0
145.80 143
107.80 107.80
186.90 186.50
167.70 157.25
123.50 126.49

143.50 143.10
142.90 142.25

160 146
184.90 184.50
123 123
141.30 141.90
109.50 109.50

22.25 22.20

150.25 152.10
108.75 107
132 131.50
142.80 143.50
144.25 144
90.75 90.75
85 86.50

110.50 110
509 510
431.75 487.90
183.50 181.80
158 159.50
120.26 120.10
167 167
159.20 159.20
429.25 433.50
260.50 259
233.50 232.50
111.25 111.80
205 205
192.75 192.50

130.60
212.25 212
87 86.60

196.25
233.40 233.90
178.25 178.50
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Letzte Nachrichten.
Aus Griechenland.

hd . Athen, 19. August. Ter Kriegsminister Gene¬
ral Z 0 r ü a s Hut gestern seine Entlassung einge¬
reicht. — Der König Unterzeichnete gestern eine Ver¬
ordnung über die Errichtung einer Kriegsaka¬
demie,  nach der die bisher bestehenden beiden
Kriegsschulen verschmolzen Werden sollen.

Aus Kreta.
Kanea , 19. August . Die zwischen den Christen und

Muselmanen herrschende feindselige Gesinnung nimmt zu.
Von Tag zu Tag mehren sich die Anzeichen kommender
Verwickelungen . Die Muselmanen verübten mehrfach
Gewalttätigkeiten . In Rethymem zündeten sie das Eigen¬
tum der Christen an , wobei einer der Besitzer bei leben¬
digem Leibe verbrannte;  aus Rache hierfür ver¬
übten die Christen mehrere Mordanschläge gegen Musel¬
manen.

Die mazedonischen Flüchtlinge.
lid . Sofia , 19. August. Zwischen der türkischen

und bulgarischen Regierung ist ein Ü b e r e i n -
kommen  über die Regelung der Flüchtlingsfrage
getroffen worden . Die Pforte garantiert anstands¬
los e Rückkehr  der Flüchtlinge nach Mazedonien
und trifft Maßnahmen zur Verhütung weiterer Miß¬
handlungen . Wie in amtlichen Kreisen verlautet,
soll England  die Vermittlerrolle übernommen und
das Übereinkommen zustande gebracht haben. Gestern
fand hier eine von den mazedonischen Emigranten
einberufene Versammlung gegen die Mißhandlung
von Bulgarien in Mazedonien statt . Die Redner
verlangten den Krieg gegen die Türkei , sowie die
Durchführung des Artikels 23 des Berliner Vertrages
im Sinne der Autonomie  Mazedoniens.

Aus Marokko.
hd . Tanger , 19. August. Ein aus Fez einge-

trofsoner Postläufer will in Schemacha die Leiche
eines Christen gesehen haben. Einzelheiten über die
Persönlichkeit und Nationalität fehlen noch.

Die militärische Lustschiffahrt in Frankreich.
stä. Paris , 19. August . Der Berichterstatter für das

Kriegsbudget , Clementel , Hatte vor einigen Tagen mitge¬
teilt . daß das Budget die Mittel für die Errichtung einer
Lustflottille von Flugapparaten vorsehe. Der Kriegsminister
General Brun bestätigte diese Meldung in einer Unter¬
redung mit einem Berichterstatter des „Matin ". Von seiten
des Kriegsmittistenums werden die größten Anstrengungen
gemacht. Man ist fieberhaft bemüht , die Apparate zu ver-

phonische Verständigung mit Glocken gehen vorwärts ; es
ist gelungen , beim Untertauchen auf eine Entfernung von
vier Meilen Mitteilungen zu machen.

Eine Benzin -Explosion.
München , 19. August . (Eigener Drahtbericht .) Kurz

vor 9 Uhr erfolgte heute vormittag in einem Hause der
Herzog - Spital - Straße eine Benzin - Explosion,
durch welche die Hausmeisterin getötet  und vier Per¬
sonen schwer verletzt wurden . Die übrigen Hausbewohner
wurden durch die Hausbewohner gerettet . Sämtliche
Fensterscheiben der benachbarten Häuser sind zertrümmert.
Der Schaden ist bedeutend.

Die Opfer der Cholera in Rußland.
Petersburg , 19. August . (Eigener Drahtbericht .) Nach

amtlichen Mitteilungen sind seit dem Auftreten der
Cholera  in diesem Jahre im ganzen Reiche 112 985
Personen  erkrankt , von denen 50287 gestorben
sind.

Der Bergarbeiterausstand in Bilbao.
hd . Madrid , 19. August. Der Ausstand in Bilbao

bauert fort , da die Ausständigen die Arbeit nickt
wieder aufnahmen und die Streikbrecher , weiter att-
greifen . Gestern wurden 17 gewalttätige Streikende
verhaftet . Canalejas erklärte , er werde der von reak¬
tionärer Seite an ihn ergangenen Aufforderung , mit
Waffengewalt gegen die Streikenden vorzugehea,
nicht Nachkommen, da er jedes Blutvergießen verab¬
scheue.

Zum Narbonner Kirchenbraud.
hd . Montpellier , 19. August. Der Minister der

schönen Künste Dujardin -Beaumetz begab sich gestern
nach Narbonne , um die vorgestern durch Feuer zer¬
störte Kathedrale zu besichtigen. Ter Minister hat
festgestellt, daß sämtliche wertvollen  Alter¬
tums -Schätze aus dem 13., 11. und 15. Jahrhundert
verloren sind.

Ein verschwundener Spiritist.
hd. London, 19. August. Das Verschwinden des bekannten

spiritistischen Schriftstellers Podmore Hat große Aufregung
unter der gesamten Bevölkerung von London und namentlich im
Distrikt von Malvern Hervorgerufen. Podmore Hatte am
Sonntagabend , nachdem er einen Brief geschrieben Hatte, seine
Billa in Malvern verlassen, um einen Spaziergang mit einem
Freunde , der ihn abholte, zu unternehmen . Von diesem Spazier¬
gang kehrte Podmore nach kurzer Zeit zurück. Nach dem Abend¬
essen machte er noch einen zweiten Ausgang , den er allein
unternahm . Seitdem fehlt von Podmore jede Spur . Zahl¬
reiche Polizeiagenten sind ausgeschickt, um nach Podmore zu
suchen. Alle Lokale und Grundstücke wurden abgesucht, doch
bisher vergeblich. Man neigt der Annahme zu, daß Podmore
einem Verbrechen  zum Opfer gefallen ist.

*

hd . Innsbruck , 19. August, Von der Westwand des Geis¬
horn sind gestern zwei Kemptnor Touristen abge stürzt.
Einer erlitt schwere, der andere leichtere Verletzungen.

wb. Paris , 19. August. Aus San Sebastian wird gemeldet:
An der Küste von Somorrostrow in Biscaha wurden zwei junge
Mädchen und ihr Bruder beim Baden von einer Welle fort¬
gerissen.  Ein Mann versuchte sie zu reiten , fand aber mit
den beiden Mädchen den Tod, während der Knabe ge¬
rettet  werden konnte.

hd . New Vor!, 19. August. Nach einer Nachricht ans
Curligg im Staate Terrenuova sind infolge einer Kesselexplosion
an Bord eines Motorbootes sechs Personen auf der
Stelle getötet  worden . 4 erlitten schwere, 24 leichtere
Verletzungen. Das Boot wurde vollständig zertrümmert.

'Öffentlicher Wetterdienst.X'
tDetteruorcmsfage

6er Dienststelle Ircrnlifnrt et. W.
(äßeteorolofl. Abteilung deL Vhysikal. Vereins)

für den 20. August:

Meist trübe , Regen , kühler, frische Westwinde.

Genaueres durch die FranNurter Wetterkarten(monatlich
50 Pf .), welche am „Lm,('latt -Harrs", Langgasse 21.

täglich angeschlagen werden.
IKy* Die Wettervoraussagen sind außerdem in der
Tagblatt - Hauptagentur, Wilhclmstraße 8, und in der

X Tagblatt -Zweigstelle,Bismaickring29, täglich ausgehängt.
k . _

Meteorolog.Beobachtungen. Station Wiesbaden.
18. August.

Ein neuer Rcttungsapparat für Unterseeboote,
wb, Paris , 19. August . Aus Cherbourg wird gemeldet:

Hier werden gegenwärtig zahlreiche Vorschläge zur Ret¬
tung von Unterseebooten geprüft , die seit dem Untergang
des „Pluvwse " eingegangen sind. Am meisten Beachtung
erfährt die Einrichtung eines abnehmbaren Kiosk, in den
sich die Besatzung des Unterseebootes flüchten kann, falls
dieses untergeht . Dieser Kiosk soll eine Schwimmfähigkeit
besitzen, die groß genug ist, um mit dem ganzen Personal
an die Oberfläche zu steigen. Auch die Versuche durch tele¬

7 Uhr
morgens

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

754.1 752.9 753.1 753.4
764.2 762.7 763.2 763.4
15.1 25.1 17.3 18.7
10,8 11.6 12.3 11.6
85 50 84 73.0

SW . 2 SB.2 SB. 1

Barometer auf 0° u. Normal-
scdwire.

Barometer a. d. Meeresspiegel
Thermometer (Celsius) . .
Dunstspannuirg (Millimeter)
Relative Feuchtigkeit Clo)
Windrichtung . . . . . .
NiederschlngShöhc(Millim.) . ,
Höchste Temperatur (Celsius) 26.2. Niedrigste Temperatur 12.7.

Auf- und Untergang für Sonne (G) und Mond (<3).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit.)

Dienst des Militärs zu stellen. Zunächst ist die Errichtung
einer Pilotenschule ins Singe gefaßt . Schon in Jahresfrist
hofft das Kriegsministerium über eine bedeutende Anzahl

Augu ft. im Süden
Uhr Min.

© II
Aufgang Untergang ! Aufgang Untergang

Uhr Min Uhr MinjMhr Min . Uhr Silin.
Piloten zu verfügen. 20. 12 31 5 2". 7 36 8 8 St. 4 15 ®,

abends Vollmond.

Die Averrd-Arrsgltbe tmtfaP 8 Sritim.
rettuiifl : Üis. Schurre Dom Brühl.

Sonnenberg : ,— — — . . .. ^t  Diesenbach ; für Nassanische Nachrichten, Nur der Umgebung und (send)« ,
iaat : Diesenbach in Wiesdadcn.

Smut und Verlag der &. ScheUenbergichen̂ei-BuchdriMerei in Wiesbaden.
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üets eröffnet!
Spezialhaus für Gelegenheitskäufe

Gebrüder Stern,
Wiesbaden — Ellenbogengasse 8.

Spesial - Angebet in Damem
Demenhemden , vollständig gross und weit . . . . I
Damenhemden mit eleganter Stickerei.
Damenhemden , handgestickte Passe.
Damenhemden , Ta Kretonne, Herzpasse u. Kollerfasson
Damenhemden , Rumpf gestickt, Handstickerei . .
Damenhemden , Ia Renforce mit eleg. Stickerei. .

Bessere Hemden ebenso vorteilhaft billig.

Damen-Nachthemden, Jacken, Beinkleider, Böcke, Matinöes
enorm billig.

Ein grosser Posten einzelne Damen-Tag- u. Nachthemden, Beinkleider, Frisierjacken,
Garnituren, Röcke, Herren - Nachthemden bis zu den elegantesten Ausführungen

zu staunend billigen Preisen . 6135
. Diese Stücke sind auf Extra-Tischen zum Aussuchen aufgelegt , zzzz:

Stück ©5 Pf.
„ 1 .10
, 1.25

1 „ 1 . 30
* 1.40
, 1-75

Freitag . 19 . August 1910.

Verpachtung
von Domänen-Grundstücken.

Donnerstag , den 25. August b. I ..
vormittags 9 Uhr, werden, im Re nt.
amtsburoau . Herrngnrtenstraße 1
dahier , die nachlbezeichnebcn, in
hiesiger Gem.arku.nH belesenen. Do¬
mänengrundstücke ofsendl. verpachtet
iuib zwar:

Kartenblatt 43, Parz . 6, Distrikt
Ochsenstall, 2. Gewann , t . Flächen¬
gehalte von 20 a 87 qm, bis 1. Ott.
1919, Kartenblatt 50, Parz . 57,
Distrikt im Hasengarten , 3. Ge¬
wann , im Flächengehalte von 28 a
97 qm, bis 1. Oktober 1921. F505
Wiesbaden , 17. August 1910.

Königliches Domänen -Rentamt.

KkKllNtNülhllT
Samstag , den 20. August 1910,

vormittags 11 Uhr, versteigere ich im
Hanse

DambachtaL 8:
3 Betten , 1 Bettstelle. 2 Kleider¬
schränke, 1 Schreibtisch, 1 Chaise¬
longue , 1 Diwan , Tische, Stühle,
Teppiche, Vorhänge , Bilder u. A. m.

öffenstlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung . 816681

Wiesbaden , den 19. August 1910.
Meyer , Gerichtsvollzieher,

Rauenchaler Straße 14.

Bekanntmachung.
Samstag , den 20. August cr.,

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Hause Helenenstr . 7 hier : 6 Pianinos,
1 Plüschgarn ., 2 Büfetts , Spiegelschr.,
5 Kleiderschr., 2 Sofas u. 2 Sessel,
Schreibt ., EiSschr., Fahrrad , Wasser-
bereitungsmaschine mit Zubehör u.
A. m. öffentlich meistbietend zwangs¬
weise gegen Barzahlung . 816883

Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,
_Scharnhovststrnhe 7.

Bekanntmachung.
Samstag , den 20. August 1910,

«achm. 3 Uhr, werden im Hause
Helcnenstrastc 24:

2 Pferde , 1 Spieglschr., 2 Bertikos.
1 Handkarren , 1 Sofa u. A. m.

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung vetstoigert . 8 16678

Wiesbaden , den 19. August 1910.
Habermann . Gerichtsvollzieher.

Wwlluser Straße 12.

j Saison- f
| Rännmngs-
j Ansverkanfj
1 zu aussergewöhnlich|

extra billigen Preisen. 9
1 Stranssfedern,
j Reiher etc.etc.,
S Boasn. Stolas
2
<

1ssii
l 'ü ’Blanck^ i
E nur Frieilriclistr . 88 , S , |
^ gegenüber dem hl. Geisthospiz. ||

in Marabout und Strauss
etc. etc. etc.

Stranssfedern-Manilaltar

«Ich litt seit 3 Jahren an gelbl. Aus¬
schlag mit furchtbarem

*
AlS ich noch nicht die Hälfte Ihrer
Zirckrr's Patent «Medizinal - Seife
aufgcvraucht hatte, war der Ausschlag
mit dem Jucken vollständig beseitigt.
H. S ., Poliz .-Sern in D. k Sick. 50 Pf.
(16%tfl) u. 1.50 Mk. (35"/«tfl, stärkste
Form ). Dazugehör. Zu «»?i?L»Ereme
75 Pf . u. 2 Mk., ferner Pn <rool »-Leife
(mit ») 50 Pf. u. 1.50 Mk.

Echt: Taunus - u. Schützenhofapoth..
Dr . M . Albersheim , Otto Siebert,E.H.Müller, Wilh.Machenheimer,hr . Tauber . F . Altstätter Wwe.,
Drogerie A. Cratz. Langgasse, Ad.
Hasscnkamv, Mauritiusstr . 3,  Walt.
Schupp, Alexi-, Minor - u. Moebus-
Drogerie , Otto Lilie , N. Sanier,
R. Selib, C. Portzehl, Carl Günther,
Wrllh Graefe , F. Bernstein , Backe &
Esklony, Hans Kräh, F . Spielmann»
Haupt -Depot : Taunus -Apotheke. In
Aietwich: Ad. Oppenheimer.

Während der Dauer der baulichen Ver¬
änderungen bleibt unser Bureau täglich
während der üblichen Geschäftskunden
unverändert für den Verkehr mit dem
Publikum geöffnet. tm

Tilarcm BßVfß & Co »} Bankgeschäft.
Sehr Wandte Münftrin
mit gründlicher Kenntnis

der Glas-, Pvrzellail-«.LiMrlikel-Branche
per sofort oder 1. Oktober gesucht.

Bewerberinnen, die längere Zeit in großen Detailgeschästcn tätig waren,
wollen sich mit genauer Angabe früherer Tätigkeit, des Alters und der Gehalts-
ansprüche melden bei Marti « IJültteth  München»

_Neuhauser 8138

fVon  der Reise zurück.Dr.med.Hezel
Kerienarzt,

Grosso Burgstrasse 13.

Von der Reise zurück.
Sanitätsrat Dr. Berloin,

Taunusstr . 36._
Von der Reise zurück.

üe * .  Hielte »« *
Adelheiclstrasse 30 .

IDr « liascr
Ist von der Reise

zurückg ekeiirt.
1076

Yon der Heise zurück.
Zahnarzt JWries,

_Aiircliga »§ft SS « _
^Während des ganzen Winters v. andauernder
Stuhlverstopfung , verbunden mit heftigen Kopf¬
schmerzenu . Vlutwallunaen sowie hartnäckigem

IHaaenleiden
geplagt , habe ich Ihren Mtbuchhorfter Mark-
Sprudel Starkqiicllc (Jod-Eiicn-Mangan-
Kochsalrquelle) kurmaßig getrunken. Es ist mir
beute ein Bedürfnis , Ihnen meine rückhaltlose
Uebcrzcngung von der Güte dieses HeilwafserS,
meine Befriedigung " über die Wirkung der
Trinkkur und restlosen Beseitigung meiner
Beschwerden durch sic zu bestätigen. Jhr Mnrk-
Epruücl ist Tausende wert . Curl 3 ." Acrztl-
warm emps. Liters! Sb Psg - in tz.

Taunusapothete . bei F . H. Müller,
Wilh . Machenheimer, Rob. Sanier,
C. Portzehl. Hans Kräh , in . d. Drog
Alexr. Möbus u . Internationale;
Engxos : Tauuus -Avotbeke. 8164

Locken
Stück 50  Pf ..

I . Qualität , extrafeines Lockenhaar.
Clftigg-nozig , Locken L Mk.

J >ette , Michelsberg 11.
Vollmilch,

5a Qualität , täglich zweimal frisch,
liefert in Flaschen u. Kannen frei Haus

bei pünktlichster Bedienung

Mllere ! Gmil MM.
Bi Smarck rin g 32. Telephon 2918.

Fntterkartoffeln n«t j
Franz Bender jr ., Helenenstraße 3.

Fleckige Ledersachen,
Hand- u. Reisetaschen, Mappen. Sessel,
Gamaschen, Schuhe u. dergl. werden neu
aufgefärbt. Iilomer,SchwaIbach . Str .27.
P

Rehböcke,
täglich frisch vom Schuß. Offeriere:

Feinste Rehrückett p. St . 9 .00 - 12.00
„ Rehkeule ,. „ « .80—7.50
„ Rehbug „ „ 1.58—2 .50
„ Rehragout p. Pfd . «0 Psg.

^Ug . Kvntk6U6r,
Nerostr . L«. Telephon 705.

Junges
Pferdefleisch,
Sa nur Sa Dualität,

empfiehlt

K ). MLZMaMMy
Manergass « 12. — Telephon 3244»

Kartoffeln
per Kumps 23 Ps.

Franz Be nder jr ., Helenenstra tze 3.
2 junge Teckel (Rüden , 15 Woch.),

Eltern neide bielm« ls prämiiert , sind
abzugeben, p. Stück 10O Mk. Herber¬
straße 35, Parterve links.

Weg . Umz. hocheleg . Chaiselongue
m. 5 Klubsess., Wollbez., Lisch, Lüster,
Serv ., Sveiseschr. spotib. Moritzstr. 51,3.

Ein sehr gut erhaltener
Kassenschrank

billig zu verkauf. Berits Loch , Juwe»
lier, Gr . Burgstraße 2._

MM zu kauf. qes. Off. unt-
1 » » Tagbl.-Zwgst.

Bismarckr. 29. 815231
_ __ nimmt noch Kunden an.

Wnlkmühlstr . 10, Gartenh . 1. D16481

Wasch-Anflalt
Tel. 4310, O ffoKcr , Oramenstr. 35,

tadellos nno billig.
Zum Einstellen eines Autos wird

ein Raum gesucht. Off. nebst Preis-
angabe Schlichterstraße 9, Parterre.

Silberne Damen -Nhr verloren.
Geg. Bel , abz. Seerobenstr . 27, sö.

mit  Herrenbildnis
am Hauptbahnhof

verloren. Abzugeben gegen Belohnung
Rüdesheimerstraße 5, 3.  8 16660

ü Ml.WchMW
Demjenigen, der mir den Täter nach¬
weist, der am 4. d. M. rnein Hand¬
karren in der Nikolasstraße entwendet
hat . 816677

Job . Gejer Sä Machf . ,
Wild- u. Geflügelhandl., Grabenstr. 24.

Nachruf!
Am Mittwoch, den 17. August d. I ., verschied nach

längerem Leiden unser lieber Kollege

Gustav Horn.
Von den 44 Jahren, die er im Schuldienste Wiesbadens

verlebte, gehörten 37 Jahre unserer Schule an. In Erziehung
und Unterricht von vorbildlicher Pflichttreue, lebte und wirkte
er im Frieden und mit innerer Herzensfreude. Sein An¬
denken sei gesegnet! F285

Das Kollegium
der Stadt. Köheren Mädchenschule I.

Dp . Hofmarrn.

Hott dem Allmächtigen hat es gefallen , meinen unvergesslichen Mann, uneern
treuen Vater, Bruder, Schwiegervater , Grossvater und Schwager, den

Königlichen Majora. 0.

Hermann Mencke,
Inhaber des eisernen Kreuzes,

am 18. August 1910 infolge eines Schlaganfalles in ein besseres Jenseits abzurufen.

Im Kamen der Hinterbliebenen:

^äricl Mencke, geh-von Cordier.
Wiesbaden, den 19. August 1910.

Die Einäscherung findet im Sinne des Verstorbenen in aller Stille statt und
bitten wir von Kranzsendungen und Beileidsbesuchen gütigst absehen zu wollen.
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Sötte 8. Freitag , 19 . August 1910. Mesva - eZrrs Tagbletr» Abend-Ausgabe , 1 . Blatt. Nr . 384.

Wleräer - EriiiMing
des

ÜJl
§üeidl@5's Erben«

Saalbau (gr. Saal) der Turngeseüschaft,
Scliwalbacherstrasie 8.

Smns4a " . «leas L 1k. .Asog 'iist 2S5 2ÄS. Z,arSun . L Slarx
ü' rojekiiom - isnii Vortra -,' t » bend:

üst Swesi ütfetiin siach Tibet.
Entdeckungen und Abenteuer Ls Tibetforschers Br . Sv - von BBjm! in.
Illustriert durch 150 bühnengn sse Projektionsbilder nach eigenen Aufnahmen,
des Forschers , veranstaltet von der Geograph . Gesellschaft für Länder - und

Völkerkunde.
Eintrittskarten : I . Park . Mk. 1.50, II . Park . 1 Mk ., III . PI . Mk. 0.50;

Schüler : I . Park . Mk . 0.75, H . Park . 0.50, III . PI . Mk . 0.30. Vorverkauf:
Musikalienhandlung BI . UV  oIII ’, Wilhelmstrasse 16. F573

WMMiier lilitöraercin®. U.
Samstag , den 20 . August , abcndö 9 Uhr » im

Nereinssaal , Helenenstraße25 : F 505

AußerordeM. Generalversammlung
Tagesordnung : Satzungsänderung.

Um zahlreichen Besuch bittet De» Vorstand.
Wie

immer gatfl -ittSamnt falftaff , samt NsP sröstrt.
Morihstraße 16. Inh . «tt . ---»«.

«pertalitltt : Berliner Weiße 20 Vf. Ehettalitätr Berliner Weiße 20 Vf.
Empfehle als Spezialität:

Eisbein mit Kraut 38 Pf . ( ohne Konkurrenz ) , Bratwurst mit Kraut
48 Pf .» Mohre, »schnittchen 20 Pf .» Falstasfichnittchr » 18 Ps.

MWeltze smrnmi
Zu dem am Sonntag , 21 . » Montag »22 . ,

und Sonntag , 28 . August » stattfindenden
«irchwethfest lade hiermit ahe meine werten
Gäste frdl. ein. Hochachtungsvoll

Wilh. Jekel, Rest. Philippstal.

Gesellschaftsfahrten
mit eleg . Jagdwagen , eveut . mit Berdeck,

10 Personen fassend, übernimmt
«Uri » Uttier , Dotzyeimer Str . 121, Tel . 508.

Für die Strasse, Für das Gebirge,
der Salamander - Stiefel bewährt sich überall,

Einheitspreis für Damen und Herren M. 12.50
Luxus-Ausführung M. 16.50
Fordern Sie Musterbuch

Salamander
Scbubges. m. b. H., Berlin

Wiesbaden Langgasse 2

Gummimäntel vonMk.23.—bis 45.
Wettermäntel vonMk . 2l .- bb35 .-

Pelerinen. . . . vonMk. 14.- bis36.-

Heinrich Wels.
Wiarktstrasse 34. K27

Da?

Me-Vameu-Orchester
spielt täglich von 7'/- Uhr ab

Kokel ' Krbprinz,
Manritiusplatz.

RsslLuraiil und Cake
Kaiser-Y/üiißlm-Tnrm, Sciiläferstopf.

Schönster Aussichtspunkt , bequem zu
erreichen von Eiserne Hand.

AküdkilWe Zustjueldesüiule
von Frl . .^<>!>. 81« »»», Kirchgasse 17, 2.
Erste u . älteste Fachschule „ . Platze
für samt!. Damen-, Ämdcrgardcrobeu.
Wäsche. Einfachste Methode der Jetzt¬
zeit. Die Schülerin fertigt nur eigene
Garderobe unter Garantie s. tadellosen
Sitz. Schnittzeichnen z. bekannten
Preis . Anfertigungs-Kurse pro Monat
10 Mark. Sdinittmuster nach Maß.
Kleider werden billigst zugeschnittenst.
eingerichtet. Büsten i. Größe, auch nach
Maß. Prospekt grali«.

Ans :. Kiitsc5la,
Uhrmacher,

Schwalbacher Str . 12 , H. P.,
Alleeseite,

empfiehlt sich in allen in sein Fach ein¬
schlagenden Arb'iicn unter Zusicherung

billiger und sachgemäßer Bcd enung.

tischen, (iiirtel, Handschuhe,
Kragen,Krawatt,, llosentriig.

Carl J . lang,
Alt .dl. Kurzwaren,

Hleichstrasse , Ecke S\ nlramstr.

Unschöne u. lästige

KörpepfülBe
vermindert Zshrtee Fucus.
Gutschmeckend und ange¬
nehm wirkend. Pak. I rilk.,
5 Pak. 4 .50 Mk. — Nur

Kneipp-u.lieiormliaus
JilllgbOnS , 59 Rheinstr . 59,1091

?* , f » große Slnswahi von
r | fl »p  3 Mk . an.

Eampnni,
' T ' Ecke Hämer- u. Goidg.2.

Billigste, bequemste ttnd
rationellste 1022

Wohmmgs-
Reiuigmig

ist die mit unserer

KUMM-MWe
pro tägl. Leistung, Wohnung,

8—io Zimmer. 40 Mk .,
'/--tägliche Leistung, Wohnung,

4—6 Zimmer, 23 Mk.

Laaeses&MM.
Entstaubung v. Gcschüfts-
n. Rrstanrations-Lokalcn.

Reite -, Hand «,Schiffs - n . .Kaiser
koffer w. b. verkauft Neugasie 22. 0095

Mk WMeins fehrinstitut
für Banieiisclineitlerei und JPuiz

befindet Zick letzt
Adolfstrasse 1L II

neben ei vir ILeimTvKihssteii . Stil des - £5,!iviBisir » sse,
früh . SCiws &! «, » cIier Strasse 49 , Sä.

Tägl . Auf . neuer Kurse im Mrasteraseiclinen , SEusclme iden u. pralct.
Arbeiten unter Garantie f. Sorgfalt , u . gründl . Ausbild , nach leiehtiaesl . Methode.
Die Damen fertigen ihre eig . Kostüme an .— Prosp . u. Anmeld . v. 9—12 u. 3—6 Uhr.

Berliner Lose3 Marli
der Deutschen

Zi^
Bau - Industrie - Ausstellung

Z « September«
2G5S Gewinne im Gesamtwerte von Mark

lind amtliche Gewinnliste 30 Pf.
_ - extra ) in allen durch Plakate kenntlichen
Verkaufsstellen sowie durch das Generaldebit

Bank - Berlin W.
geschäft , Friedrlchstr . 193:

Lose a 3 Hark £ S°
Verkaufsstellen sowb

H. C. Kröger,

dhenfens große ZmmorteÜentage!
Während der stillen Ncisesaison gebe ich meinen großen Vorrat an Irn.

mortellcn säst zum Selbsttostcnprcis. Größte^ Origiualbunde 70 Ps. u. 1 Mk.

kohl 3 Psd. 20 Ps., Zwetschen 8 Pst. Äeps.'l Psd. 8 und 10 Pf.
Herderstr . 8, Luremburgstr . iz.
Ecke Kais.-Friedr.-Ring. — Tel. 6054*

lätictci Md dpi. Mlstzmßili
f.Piper&MMWK 11,

(früherK. Grosch),
Kirchgaffe 48 , Tanmrsstr. 19 , U ĥelbechstr. 34.

EM - Telephon 1063 . -MU 1078

Mer
Garantiert frische große Siedeier per Stück 6 Pf.Täglich frische Brucheier . . . . per Stück 5 Pf.
Aufschlag-Eier . per Sch. 80 Pf.

Grmberg 'z LlergroMandlmg, in».
Denken . Sie jetzt an Ihren
Kohlenbedarf!
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